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Politische Pfingsten .

Von Fritz Günther .

„ Es war im Mai zur PfingstenzeU . dis Welt erblühte
weit und breit . . .

" Auch in diesem Jahre ist die Welt , io
weit der äußerliche Eindruck das Bild der Natur erleben
läßt , um die Zeit des Sochfrühlinss . der sich anschickt , in den
Sommer überzugehen , wieder herrlich anzuschauen , vräsen -
tieren sich Wald und Flur im Schmuck der Blütenvracht . die
nunmehr Frucht ansetzen will , nachdem Frühlingsstürme und
bedeckter Simmel von lauen Sommerwinden und strahlendem
Sonnenschein cckgelöst wurden t

Nach kirchlicher Tradition bedeutet das Pnngstwst Hohe -
vunkt und Abschluß der festlichen Jahreshälfte , in Erinnerung
an die Ausgießung des Serlrgen Seines , von der
die Apostelgeschichte berichtet . Ein Brausen kam vom
Simmel und erschreckte die Jünger , als sie einmütig beiein¬
ander waren . Feurige Zuiwen . die über ihnen erschienen ,
und deutlich sichtbar waren , befähigten die einfachen Manner ,
vom Feuer des Heiligen Geistes beseelt , in fremden Sprachen
Meinungen und Lehre zu verkünden , sodaß sie von allen
Menschen , welchen Stammes und welcher Sprache He auch
waren , verstanden wurden .

Als Pfingstwunder tit dieses Geschehen , das zu den
schönsten Legenden der christlichen Überlieferung gehört , auf
unsere Zeit überkommen . Der Pfrngstgerst ccker , der die
Avostel erfüllte und von der Seiligkeit ihrer Mission über¬
zeugte . wurde ein Begriff , den man auch im volitischen Sinne
aus jede Aufgabe übertragen kann , die mit heiligem Eifer
der Erweckung aus unheiliger Verwirrung
dient , die allzumenMiLe Eigenschaften , gegensätzliche An¬
schauungen und unfriedliche Absichten in die Welt gebracht
haben . Dafür bedarf es allerdings der reckten Worte , drc
von aller Welt verstanden werden und auch der richtigen
Erkenntnis ebenso , wie der heiligen Überzeugung ^ daß die
verkündete Botschaft auch wirklich dem Serl der Menschheit
und dem Frieden der Völker dient . Auf die derzeltrge .
politische Lage in Europa übertragen , die zwei Welt¬
anschauungen im Kampf der Meinungen aufernanderprallen
läßt , im Ringen um die Durchsetzung der , verschiedenen Um¬
fassungen die Gemüter erhitzt und zu Maßnahmen führt , die
den Frieden gefährden , wäre die Wiedererweckung der
Menschheit durch ein Pfingstwunder , die Durchdringung mit
dem Mingstgeist der Erleuchtung besonders nützlich .

Freilich , io wie es sich der Erzbischof von Cazrierburn
denkt , der erst aus politischer Verblendung mit dem bolsche¬
wistischen Eottlosentum sympathisiert und dann an die christ¬
liche Welt einen Aufruf richtet , zu Pfingsten em gemeinsames
Gebet für den Frieden äu verrichten , geht es nicht .
Wenn dieser englische „ Apostel " m heuchlerischer Ver¬
quickung religiöser und politischer Ange¬
legenheiten sagt , daß die Furcht vor emer gewaltsmnen
Lösung der vorhandenen volitischen Zwistigkeiten zwischen
den Völkern die Nerzen der Menschen erfüllt , so erinnert man

sich daran , daß diese Furcht vor einem yiegerrfchen Zu¬
sammenprall ja gerade von solchen Politikern durch die
Schürung einer unverantwortlichen Kriegshetze und damit
in ihren Ländern heraufbeickworenen AnAtpsychose ausgeloit
worden ist . als deren Fürsprecher man den Erzbischof von
Canterbury bezeichnen muß .

Daß die Menschen trotz aller Furcht vor der Gewalt eine

tiefe Sehnsucht n a ch F r i e d e n haben , die . rote ter

Erzbischof sagt , von der Überzeugung gestutzt wrrh daß durch
Anwendung von Gewalt die Ordnung tn der Welt , nickt
wieder hergestellt werden kann , ist eine Auffassung , öte auck
wir teilen . Die Realisierung dieser Überzeugung aber liegi
vor allem in der Sand jener Politiker Ke Mit ihren Ein¬
kreisungsmethoden die Eemaltvolitik von Versailles
wieder ouileben lassen möchten . Gänzlich verfehlt und weit
entfernt vom Pfingstgeist ter Erfüllung aber erscheint uns
auch der mit dem Ausruf verbundene Srnwers auf . eine Rete
im englischen Unterhaus , in . .welcherf der Erzbischof seine Ab¬

sichten kundgab , eine . .allchrinlicke Front " zu bilden gegen
die Eemaltvolitik einzelner Machte , und für den Schutz der

Gerechtigkeit und des Friedens . Nichts kennzeichn ^ die .Ein¬

seitigkeit britischen Denkens besser als diese Gegenüber¬
stellung . die alle Gewalt aus der Seite der Achsenmächte , dre

Gerechtigkeit und den Willen zum Frieden aber nur aut ter

anderen Seite sieht . . _ , . „ „ „
Übrigens liegt zu den Bemühungen des Erzbischofs von

Canterbury eine Stellungnahme der deutschen evangelischen

Kirche vor . in der gesagt wird , daß Mit dem vom Erzbiscko

angeiagten Gebet einerseits em Ersatz geboten werden soll
für die fehl geschlagen en Bemühungen die Ein -

k r e i s u n g s b estr ebung e n ter . britischen Politiker durch

weit ausgedehnte kir chenv oll ti s ch e Maß n a h m e n

zu unterstützen , andererseits aber diese Bemühungen mn

anderen Mitteln hier fortgesetzt werden . Das heißt alio .

( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)

Und die friedlichen Absichten ?
ns . Berlin , 27 . Mai . Während man sich in Deutschland

anscklckt . sich ganz der Pfingstruhe hinzugeben , müssen die
E l n k.r e l s un g s p o I i t i ke r auck die Feiertage
zu vilfe nehmen , um ihre komplizierten Paktverhand -
lungen zu fördern . So sind dem englischen Botschafter in
Moskau .letzt die neuen Vorschläge Londons zur
Welterrelchung an die Sowjetunion übermittelt worden .
Aber auck letzt soll es sich nock nicht um den endgültigen
Paktentwun bandeln , sondern nochmals wieder um eine
Note , die der Botschafter in den Pfingstfeiertagen den Herren
im Kreml zur Kenntnis bringen wird . Ob nun diese Vor¬
schläge Gnade vor den Augen der Sowjetregierung fin¬
den . oder ob üe nochmals umgearbeitet werden
müssen . bleibt abzuwarten . Nock ist man jedenfalls nickt
aus dem Verhandlungsstadium heraus . Selbst die Tatsacke ,
daß die französische Regierung sich die englischen Vorschläge
zu eigen gemacht bat , so daß man geradezu von englisck -
franzosrschen Vorschlägen sprechen kann , bat bisher in
Moskau keinen Eindruck gemocht . Da man weiß ,
das England jeden Preis für die sowjetrussische Unter¬
stützung zahlen wird , so läßt man London noch immer auf
die endgültige Stellungnahme warten und sucht m 'ö g l i ch st
viel Zugeständnisse von den Engländern
berauszupressen . Wie sehr England heute den Sowjets
nacklauft . zeigt vielleicht am besten die Tatsache , daß noch ehe
der Pakt mit den Sowjets unter Dach und Fach ist . der
englische Kriegsminister Höre Velis ha den sowjet¬
russischen Kriegsminister Woroschilow zu Teilnabmen
an den Herbstmanöoern eifigeladen bat . Nicht minder kenn¬
zeichnend iit es , wenn die englische Presse sich in Artikeln
ihrer Marinesachoerständigen mehr oder weniger eingehend mit
der Rolle befaßt , die die sowie t russische Kriegs¬
flotte im Ernstfälle in der Ostsee spielen könnte .
Wenn man dabei kaum noch die Aufforderung an die Sowjets
verhehlt , sich rechtzeitig der baltischen Staaten und ihrer
Nasen , vor allem Reval , Riga und Libau zu bemäcktigen .
da für den Ernstfall die fowietrufsische Ostfeeküste zu schmal
„lei . io zeigen auch solche Artikel wo die Friedens st örer
sitzen und welchen Sinn alle die englischen Pläne haben :
die kleineren Staaten durch „ Garantien "

zu erfreuen Gerade
in diesem Zusammenhänge gewinnt auck dos neuerliche
Interesse der Sowie ts an den Alandsinseln
und ihr Versuch , die Befestigung dieser strategisch wichtigen
Inselgruppe durch Schweden und Finnland zu hintertreiben ,
besondere Bedeutung . Die englischen Strategen , die sich heute
so auffällig für die Häfen der Ostsee interessieren und ihren
lomjetiuffitoen Freunden gute Ratschläge geben , werden sich
hoffentlich klar darüber sein , daß in der Ostsee nichts
ohne Deutschland geschehen kann . Daß man im
übrigen auck in den Ostseeländern durchaus weiß , von
welcher Seite diesen Ländern wirklich eine Gefahr droht .

zeigt ein Artikel des Stockholmer „ Aston Bladet "
. in dem

. es u . a . beißt , daß die baltischen Staaten von der
Sowjetunion nichts Gutes zu erwarten
hätten und daß es auch um Finnland nickt besser

> siehe , wobei das Blatt dann zugleich auf die Gefahr aufmerk¬
sam macht , die den nördlichen Teilen Finnlands und Nor¬
wegens und auch Schwedens dadurch droht , daß die Sowjets
hier für ihre Flotte und Luftwaffe Stützpunkte Suchen . Auch
diese Betrachtung eines neutralen Blattes zeigt , daß man
erkannt hat . welche Gefahren die englische Einkreifungs -
volitik . von der Herr Chamberlain ja immer behauptet , daß
sie dem Frieden diene , auck für den europäischen Norden
mit sich bringt .

Der polnische Vertragsbruch
gegenüber Deutschland 'inner aufs neue bestätigt .

Warschau , 27 . Mai . ( Funkmeldung .) Das schon lange

vorherrschende Einverständnis der polnischen Regierung mit

der Fühlungnahme zwischen London und Moskau tritt in

Presse und Öffentlichkeit jetzt immer deutlicher in Erscheinung
und läßt klar erkennen , wie bewußt sich Polen
der englischen Einkreisungspolitik ange¬

schlossen hat , die eindeutig gegen Deutschland gerichtet

ist . Härte es noch eines Beweises bedurft , daß Polen durch

seinen Pakt mit England die eiugcgangenen Berpslichtungen

gegenüber Deutschland verletzte , so würden die Vorgänge der

letzten Wochen und Tage hierfür mehr als genug - engen .

„ Surjcr Porannv " stellt beute mit Befriedigung feit , daß

jetzt die letzte Verhandlungsphase zwischen England , Frank¬

reich und der Sowjetunion beginne und weist daun darauf

hin , daß Warschau von der englischen Regierung stets

fortlaufend über die Verhandlungen , die für Pole « be¬

sonders wichtig seien , genauestens unterrichtet worden

sei . Das Blatt unterstreicht in diesem Zusammenhang noch
einmal , daß stch die Beziehungen zwischen Polen und der

Sowjetunion günstig entwickelten . Polen habe den drei mit¬

einander verhanLelnden Mächten bei dem Abschluß des Ver¬

trages , der jetzt zustande komme , selbstverständlich niemals

irgendwelche Schwierigkeiten gemacht .

Göring begrübt die deutschen Freiwilligen .

Das Programm für den Empfang in Hamburg . — Ankunft am Mittwoch , den 31 . Mai .

Berlin , 27 . Mai . Die deutschen Freiwilligen aus
Spanien treffen amMittwoch , 31 . Mai , inHamburg
ein , wo sie von Generalfeldmarschall Hermann Göring be¬

grüßt werden . Der Generalfeldmarschall fährt den Schiffen ,
die die Freiwilligen in die Heimat zurückbringen , auf der

Pacht „ Hamburg " ein Stück entgegen . Die Pacht wird

die Schiffe mit de « Freiwilligen in langsamer Fahrt paisieren
und mit ihnen dann als letztes Schiff des Geschwaders nach

Hamburg zurückkehren .
Bei der llberfeebrücke findet die Ausschiffung

der Freiwilligen statt . Der Generalfeldmarfchall wird
hier den Kommandeur der Freiwilligen begrüßen mrd der Aus -
ickiffung der ersten Soldaten beiwohnen . Die Ehrenkompagnie
bei ter Begrüßung wird durch d '. e Luftwaffe ge¬
stellt werden .

Von der llberieebrücke aus begibt sich Hermann Göring
zur Ausstellung „ Segen des Meeres "

, wo 30 0 Seeleute ,
die in den letzten Jahren die Transporte nach Spanien durch¬
geführt hatten , den Generalfeldmarschall erwarten .

Rach Besichtigung der Ausstellung findet am Karl - Muck -
Platz der Vorbeimarsch der freiwilligen vor
Hermann Göring statt . Vor dem Vorbeimarsch schreitet der
Generalfeldmarfchall die Front des Ehrenbataillons der
Luftwaffe und der Gliederungen der Bewegung ab . Am
Nachmittag werden die Freiwilligen auf der Moorweide
Aufstellung nehmen . Hermann Göring wird die Front der
Freiwilligen abschreiten und eine Ansprache an fte halten ,
der eine Gefallenenehrung folgen wird . Nach der
Ehrung erfolgt die Ordensverleihung , worauf der
Befehlshaber der Freiwilligen auf die Ansprache des
Gcneralfeldmarfchalls antworten roirlx, .. .

Nunmehr begibt eich Hermann Goring m Begleitung
des Reichsstatthalters , des Eroßadmrra l s . der General¬
obersten Braucht tick und Keitel , zahlreicher frei¬
williger und anderer ins Hamburger Rathaus , in das
auch die Generalkonsuls der A n t i k o in i n t e r n -
möchte , sowie Jugoslawien und Bulgarien
geladen stnd . In den späten Nachmittagsstunden kehrt der
Generalfeldmarschall wieder nach Berlin zuruck .

Der Abschied aus Vigo .

Vigo , 26 . Mai . Die Abreise der deutschen Freiwilligen

gestaltete sich zu einem letzten Triumphzug auf
» panischem Boden . Kurz vor der Abfahrt erschien im

Hasen eine Abordnung des Armeekorps Galicien mit einer

Kapelle und Dudelsackpfeifern , die dem Kommandeur der

deutschen Freiwilligen , Generalmajor Freiherr von Richt -

Hofen , und den ebenfalls nach Deutschland reisenden
spanischen Generalen Ehrenbezeigungen erwiesen . Als Letzte

gingen die spanischen Generäle und der spanische Konter¬
admiral Agacino sowie eine Gruppe von 40 spanischen
Fliegern an Bord , die alle Gäste des Erogdeutschen Reiches

stnd . Ihnen schlossen sich die zahlreichen deutschen und
spanischen Journalisten an , die die Freiwilligen begleiten .

Am frühen Nachmittag liefen die Schiffe aus , an der
Spitze das spanische Kanonenboot „ C a n e I a j a s “

, das den
Deutschen das Ehrengeleit gab . Den Transportschiffen
folgten zahlreiche private Fahrzeuge und Fischereiboote , aus
Vigo , die es sich nicht nehmen ließen , die scheidenden Deut¬
schen mehrere Stunden lang zu begleiten , bis die hohe See
erreicht war , Unter den Fahrzeugen befanden stch mehrere
Schiffe mit Angehörigen der deutschen Kolonie und Mit¬
gliedern der Ortsgruppe der NSDAP .

Der Abschied gab Anlaß zu Szenen aufrichtiger
Begeisterung und tiefempfunteucr Rührung . Deutsche
und Spanier winkten mit Taschentüchern und Fähnchen
unter ständigen Hochrufen auf Deutschland und Spanien ,
auf Hitler und Franco und dem ehrlichen Wunsch „ Aus
Wiedersehn !" Von den deutschen Transportschiffen stiegen
Raketen auf , die hunderte deutscher und spanischer Fähnchen
an Fallschirmen als letzten Gruß herabschweben ließen .

Nachdem das englische Webroflicktgeietz nunmehr auch
vom Oberbaus verabschiedet worden iit . haben am Freitag
die Vertreter des Königs ihre Unterschrift der Vorlage
gegeben . Damit bat die Vorlage Gesetzeskraft er¬
langt .

Prinz Paul von Jugoslawien besucht Berlin .

Ans Einladung des Führers . — Aussprachen über gemeinsame Politik Deutschlands und Jugoslawiens .

Berlin , 26 . Mai . Am 1 . Juni werde » Ihre Königlichen
Hoheiten Prinzregent Paul uud Prinzessin Olga
von Jugoslawien auf Einladung des Führers mit
dem Königlich Jugoslawischen Außenminister T i n c a r -.
Markowitsch zu einem mehrtägigen Staatsbesuch in

Deutschland um 15 .30 Uhr auf dem Lehrter Bahnhof in
Berlin eintreffe » . Der Prinzregent wird aus seiner Reise
von dem Hofmiuister Ankie , dem Eeneraladjutanten Divi -

sionsgeneral H r i st i c und weiterem Befolge begleitet sein .
Der Prinzregent , die Prinzrsfi » und ihre Legleitung werden
während ihres Aufenthaltes in Berlin als Gaste des

Führers im neuen Gästehaus des Reiches , dem

schloß Bellevue , Wohnung nehmen .

Prinzregent Paul wird bei seinem Besuch mit den

führenden Männern des Reiches zufammentreffen und so Ge¬

legenheit zu persönlichen Aussprachen über Fragen gemein¬
samer Politik Deutschlands und Jugoslawiens haben . Am

Freitag , 2 . Juni , findet zu Ehren des hohen jugoslawische »

Gastes eine Parade statt . Die Rückreise nach Belgrad ist für

Donnerstag , 8 . Juni , vorgesehen .

Estland und Lettland .

Besprechungen der beiden Außenminister über den Richt -

angriffspakt mit Deutschland .
■ Reval , 27 . Mai . ( Funkmeldung .) Der estnische Außen¬

minister hat sick Samstagfrüh zu Besprechungen mit dem

lettischen Außenminister Mnnters im Flugzeug nach Riga
begeben Diese Besprechungen dürsten , ebenso wie ter kürz¬
liche Besuch des lettiscken Außenministers in Reval . Ben

gegenwärtig über den Abschluß eines Nichtangriffsvertrages
mit Deutschland stattsindenten Verhandlungen gelten . Am

Nachmittag kehrt Außenminister Selter wieder nach Reval

zurück .
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England mit dem geplanten Dreimächteabkommen in eine

Linie zu bringen .

Neue Blüten der polnischen Annerionsgelüste
. Ostpreußen und Danzig geographisch - wirtschaftliche Teile Polens " . — » Schlesien , einer der ältesten Teile Polens ." —

» Biele Kennzeichen des Polentum « in Pommern ." — Warschauer Großmannssucht spekuliert aus englische Unwissenheit .

nehmen .
Alle Minensuch - und Räumboote verließen den hiesigen* " * ' ' - "

ere Räum -

Nach Schießübungen , die ein englisches Geschwa¬
der vor Alexandrien in Anwesenheit des ägyptischen
Verteidigungsministers abhält , finden vom 28 . Mai bi -
8 . Juni Küstenabwehrmanöver der englisch - ägyptischen Trup¬
pen und Marine statt , die mit einer Parade tn Alexandrien
am 31 . Mai verbunden werden .

Teil Polens . Historisch treffe das auch auf Schlesien
zu , das einen der ältesten Teile Polens bilde . Die Bevölke¬
rung Schlesiens sei polnischer Abstammung , und in Ost -

schlesion sprächen die Deutschen polnisch . Viele Kennzeichen
des Polentums fände man auch in Pommern . Die polnische
Ration müsse sich darüber Rechenschaft ablegen , wo Kenn¬

zeichen des Polentums auszuspähen seien , da es tief davon

überzeugt sei , daß , wo auch immer Polen sich einmal be¬
funden hatten , sie trotz schwierigster Existenzbedingungen
nicht verloren gehen .

„ Berge , Menschen und Wirtschaft der Ostmark
Feierliche Eröffnung der Ostmark -Ausstellung in Berlin .

Reist Außenminister Oberst Beck nach Moskau ?
Polnische Kriegshetze . — Souderstrafen für Flucht über die Grenze .

unerhörter Leistungen möglich . Die Politik des Führers aber
führte Schritt für « chritt das deutsche Reich zur Freiheit und
zur Größe , sicherte die neu gezogenen Reichsgrenzen mit ollen
Mitteln und gab der unbeugsamen Entschlossenheit zur Ab¬
wehr aller feindlichen Mächte , die unseren Lebensraum be -
vrohen oder deutsche Lebensrechte unterdrücken wollen . Aus -

Böhmen und Mähren zu beschäftigen . Die Oppo¬
sitionsredner polemisierten gegen eine Anerkennung des Pro¬
tektorats durch England und im Zusammenhang damit auch

gegen die Überweisung des tschechischen Goldes durch die
Bank für Internationale Zahlung an Deutschland . 2m Ver¬

lauf der Debatte kam es zu heftigen Angriffen auf die beiden

britischen Vertreter im Vorstand der BIZ ., Montagne
Norman und Sir Otto Niemeyer . Auch Lloyd

George ließ sich die Gelegenheit nicht entgehen , die Regie¬
rung anzugreifen .

überflüssige Debatte
i « englischen Unterhaus über Böhmen und Mähren .

London , 26 . Mai . Vertreter der Oppositionsparteien
hielten er am heutigen Freitag , am letzten Tage vor den

Psingstferien des Parlaments , für angebracht , das Unterhaus
mit der Frag « der AnerkennungoesProtektoHrts

Warschau , 26 . Mai . Der Ministerrat beschloß am Freitag
einen Gesetzentwurf über den K r i e g s z u st and der die
bisherigen Bestimmungen außer Kraft setzen soll . Weiter
wurde ein Gesetzentwurf angenommen , der besondere
Strafen für Desertion zum Feind oder Flucht
über die Grenzen des Staates vorsieht . Dieser Gesetz¬
entwurf bestimmt , daß bei einzelnen Übertretungen gegen
das Militärstrafgesetz und gegen die allgemeine Dienstpflicht
für den Fall der Desertion zum Feind oder der Flucht über
die Grenze des Staates außer den üblichen Strafen auch
noch zusätzlich der Verlust des Besitzes und der
Erbfähigkeit , sowie der Fähigkeit . Geschenke anzu -
nehmen , als Strafen verhängt werden können .

Es ist zu befürchten , daß sich dieses Gesetz vor allem

gegen die zahlreichen Angehörigen der deut¬

schen Volksgruppe richtet , die sich vor dem Terror auf¬

gehetzter polnischer Elemente unter Zurücklassung ihres

Grundbesitzes über die Grenze nach Deutschland in Sicherheit

bringen wollen .

„ News Ebronicle
" meldet aus Warschau , Außenminister

Beck habe eine Einladung zum Besuch nach Mos¬

kau angenommen . Der Besuch würde schon in Kürze

erfolgen und verfolge den Zweck , für die L i e f e r u n g

bolschewistischer Munition nach Polen und den

Bau strategischer Eisenbahnlinien zwischen den beiden

Ländern zu verhandeln . Polen sei zwar nicht bereit , einem

englisch -sowjetrussisch -französischen Pakt beizutreten , be¬

absichtige aber , den polnisch -sowjetrussischen Nichtangriffspakt

von 1933 und die polnischen Bündnisse mit Frankreich und

druck .
Wenn die verderblichen Einkreisungsbestrebungen der

demokratischen Westmächte sich immer mehr entfernen von
einer friedlichen Lösung der Probleme , die der Neuordnung
Europas im Wege stehen , wenn sie den Ungeist von Ver¬
sailles aus dem Umweg über Moskau und im Bunde nut den
weltzerstörenden Kräften des Bolschewismus triumphieren
lassen möchten , so verkörpert die durch den deutsch - italienischen
Bündnispakt aufs Neue befestigte Politik derAchse den
wahren Pfingstgeist , den Geilt des Friedens .
den der unangreifbare Block der 150 Millionen zum Siege
führen wird .

Keppler , Pfundtner , Dr . Syrup und Dr .
S t u ck a r t sowie zahlreicher weiterer Ehrengäste des ge¬
samten öffentlichen Lebens statt . Aus der Ostmark waren
u . a . erschienen der Minister für Landwirtschaft , Ingenieur
Reinthaller , Staatssekretär Dr . Mülmann und

Bürgermeister Neubacher ( Wien ) .

Reichsminister Dr . S e y ß - 2 n q ua r t sprach General¬

feldmarschall Göring herzlichen Dank für die Übernahme
der Schirmherrschaft aus . Nach Darlegung der Bedeutung
der Ostmark in der deutschen Geschichte und einer Schilderung
der Zeit des Zusammenbruches erinnerte der Redner an die
Stunde der Befreiung und Heimkehr : Der Größte aller
Deutschen , der Sohn der Ostmark , erstattete am 15 . März
1938 in der Burg zu Wien , die die alte Reichskrone hütete ,
vor der deutschen

"
Geschichte die Vollzugsmeldung der Wieder¬

vereinigung der Ostmark mit dem Deutschen Reich ! Damit
war dasReichin Wahrheit wiedererstanden .

Das Ostmärkertum ist nicht mehr , so stellte Seyß -

Jnquart weiter fest , beschränkt auf ein bestimmtes deutsches
Siedlungsgebiet . Es ist als ein g e i st i g e r B e st a n d t e i l
im Eroßdeutschen Reich aufgegangen . Seine Auf¬
gabe ist keine selbständige , sondern eine funktionelle , die
gerade so wie das Preußentum als der Ausdruck der Haltung
untrennbar mit dem Reich verbunden ist und zu seiner Größe
und Mächtigkeit in der Welt beiträgt . Die Ausstellung
„ Berge , Menschen und Wirtschaft der Ostmark

"
soll von

diesem Geist und seiner geschichtlichen Entstehung Zeugnis
ablegen . Ihr kommt die Aufgabe zu , ostmärkisches Kultur
gut noch tiefer in die Vollendung deutscher Einigkeit hinein
zutrageir . Ich danke an dieser Stelle Eeneraffeldmarscha
Göring dafür , daß er an unserem Schicksal und Kampf um das
Reich immer lebhaften Anteil genommen hat . 2n seinem
Namen erkläre ich die Ausstellung für eröffnet und gedenke
des Führers .

einmal „ ÄBG "
. Dieser Lebensraum fei viel größer als

das polnische Staatsgebiet . Besonders im Nor¬
den und im Westen gebe es erhebliche Gebiete , die unter
verschiedenen Gesichtspunkten einen Teil Polens im breite¬
sten Sinne dieses Wortes bilde . Ostpreußen sei z . B .
in geographischer und wirtschaftlicher Hinsicht ein Teil
Polens . Verkehrsmäßig bilde es die Verbindung der
Ostsee mit den polnischen Gebieten . Ethnographisch
sei der südliche Teil Ostpreußens von Polen bevöl¬
kert , während der nördliche Teil dünn bevölkert ist und
feine deutsche Bevölkerung systematisch in das übrige Reich
abwandere . Übrigens sei die Königsberger Universität von

polnischen König gegründet worden . Geographisch
und wirtschaftlich bilde auch Danzig einen

Berlin , 26 . Mai . Die Ostmark mit ihrem starken und

vielfältigen Leben ist in die Berliner Ausstellungshallen ein -

aezogen und veranstaltet unter der Schirmherrschaft
Hermann Görings eine Schau , die alle Besucher ent¬

zücken und der Ostmark neue Freunde gewinnen wird . Die
feierliche Eröffnung fand im Jnnenraum der Masurenhalle
in Anwesenheit der Reichsminister Graf Schwerin von
Krosigk und Dr . S e y ß - 2 n q u a r t , der Staatssekretäre

Raeder bei der Minerrwafse .

Räum - Übungen bei Helgoland .

Cuxhaven , 26 . Mai . Mit dem Kraftwagen von Stade

eintreffend , nahm der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine . |
Großadmiral Dr . h . c . Raeder , auf der bereits vorher in :

Cuxhaven eingetroffenen „ Grille " Wohnung , um von Bord > f
des Avisos aus an gefechtsmäßigen Übungen des
Minensuchoerbandes in der Nordsee teilzu -

losigkeit . die die Völker anderer Länder nicht zur Ruhe kom¬
men lassen , sind bei uns überwunden .

Denn man in anderen Teilen der Welt noch immer in
haßerfüllter Gegnerschaft gegen den siegreich oordringenden
Geist des Nationalsozialismus uni > des Faschismus Sturm
läuft , so fühlen wir uns umlo enger verbunven in dem stolzen
Bewußtsein unseres wiedererstarkten Volkstums , das nach
den Worten des Führers die unerschöpfliche Quelle der

geistigen Kräfte für große Entschlüsse und Werke ist . Ohne
iete geistigen Wurzeln unserer Kraft , wären die beispiel¬

losen Erfolge der letzten Jahre nicht zu denken . Nur nach
eistiger Erneuerung des ganzen Volkes
Sefieiung von den Ketten , die uns fesselten , der
au nach dem Einsatz aller Kräfte zur Vollbringung

:n möglich . Die Politik des Führers aber
schritt oas deutsche Reich zur Freiheit und

Warschau , 27 . Mai . ( Funkmeldung .) Di « Spekulation
auf die notorische Unwissenheit der Engländer in bezug aus
mittel - uni ) osteuropäische Probleme wird vom „ ABC " wei¬
ter in grober Form fortgesetzt . So befaßt sich mit dem be¬
kannten polnischen „ Lebensraum "

heute wieder

Man muß schon sagen , daß die Unterschätzung des

englischen Verstandes durch die Polen geradezu
beleidigend wird . Wenn auch die Engländer abseits von
den Problemen liegende Insulaner darstellen , so ist man
dort doch nicht so dumm , wie man sich oft stellt . Klüger als
das von Garantieschnaps bedudelte „ ABC " sind die Briten
bestimmt , wenn sie auch momentan starke Zeichen geistiger
Ermüdung offenbaren . Der polnischen wie der britischen Be¬

trachtungsweise gegenüber können wir jedenfalls recht ruhig
bleiben . Denn ine

'
historische Trunkenheit bei dem

einen und die naive Jngnoranz bei dem anderen sind ja
keine Zeichen von Stärke . Mögen sie fröhlich so weiter

machen mit ihren Plänen auf Annexion Ostpreußens ,
Danzigs , Pommerns , Berlins und der Verbrüderung mit

jenen roten Herrschaften , welche ihre letzten Chancen zur
bolschewistischen Liquidierung dieser Länder
kommen sehen . Wir gehören nicht zu jenen , die sich liqui¬
dieren lassen — egal von wem !

Reichsminister Dr . Lammers 60 Jahre .

Der Chef der Reichskanzlei , Reichsminister Dr . Hans -
Heinrich Lammers , begebt am 27 . Mai feinen 60 . Ge¬
burtstag . ( Weltbild , K . 1

■fr

Reichsminister Dr . Sans - Heinrich Lammers gehört zu
den engsten Mitarbeitern des Führers . Als Sohn erner west¬
fälischen Beamtenfamilie geboren , war er vor dem Kriege
Richter , nach dem Kriege , an dem er als SDffuier an der
Front teilnahm , wurde er in das Reichsmrnmerrum des
Innern berufen . 1922 wurde er Ministerialrat « eit Februar
1932 gehört er der NSDAP , an . Nach der Machtübernahme
wurde Lammers zum Staatssekretär in der Reichskanzler er¬
nannt . Am 27 . November 1937 zum Reichsminister ernannt ,
gehört er auch dem Geheimen Kabinettsrat an . der am 4 ., Fe¬
bruar 1938 gebildet wurde , und führt dessen Geschäfte . Reichs -

minister Lammers betätigt auch deute leine besonderen ver¬
fassungsrechtlichen Neigungen und Kenntnisse : als Führer des
Reichsverbandes deutscher Verwaltungsakademien hat er öurm
eine Reihe von Vorträgen die Verfassungsentwickluna des

Reiches in bedeutsamer Weife erläutert .

um den Frieden beten und den Krieg vorbereiten . Es bedarf
keines Aufrufes von Canterbury aus . um die deutschen
Christen beider Konfessionen zu einem Bekenntnis zum Frie¬
den zu veranlassen . Der Mißbrauch eines Gebetes zu ein¬
seitigen politischen Zwecken , wie sie aus dem Verhalten des
Erzbischofs von Canterbury offenkundig werden , erfährt des¬
halb im gesamten deutschen Volke einmütige und schärfste
Ablehnung .

Rach dieser den unheiligen Geist politischer Verwirrung
kennzeichnenden Abschweifung zurück zu erfteulicheren Aspekten ,
die uns näher liegen und einen Vergleich mit dem Pfingst -
wunder der Ausgießung des heiligen Geistes geradezu heraus -
forbern . Wohl kaum ein anderes Volk hat das Wunder
der Neuerweckung aus Dem Ungeist überlebter An¬
schauungen so tief und so nachhaltig erfahren , wie das
deutsche Volk und . um es gleich in diesem Zusammenhänge
zu sagen , das uns innigst befreundete , in Krieg und Frieden
nunmehr auf das engste verbündete italienische Volk . Die
geistige Durchdringung des politischen Geschehens der Gegen¬
wart mit den weltanschaulichen Ideen des Nationalsozialis¬
mus und des Faschismus , die durch die beiden großen Staats¬
männer Adolf Hitler und Benito Mussolini Gestalt
gewannen , bestimmt heute das Schicksal der beiden Völker
und darüber hinaus die Zukunft Europas . Bei den Partnern
der Achsenmächte hat der Geist der Wiederbesinnung
auf Eemeinsckmft und Disziplin , auf Rasse und Volkstum , in
Politik und Kultur nach den Jahren des ideellen Kampfes ,
die jeder tiefgreifenden Wandlung vorausgehen , über den
Ungeist der Zerrüttung und der Auflösung nationaler und
sittlicher Grundgesetze den Sieg davon getragen . Die zer¬
störenden Kräfte demokratischer und bolschewistischer Zügel -

l?anptf <6rif titrier : jriz iS untrer .
Stellvertreter de» Saaptfdirifileiters : HeixriL Karl Kunz ,

veruntrportlich für den polnischen Teil : Heinrich Karl Kunz ; für Kunst und Unter ,
baltung : Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten und wirtschaft »teil : Willi
p empel ; für Umgebung , Provinznochrichten und den Sportteil : Heinz Lenhardt ;

für den Silderdrenst : die betr . Seffertleiter :
für den LnzeigenteU : 0tta Kaiser (erfranft ), Stellvertreter : Julius Gtt ,

Preisliste Nr . «. — D- rchschnitts. NufIage April \W . über 22000,
Sonntags allein : über 2®000.

Gesamtleitung : Dr . phil . habil . Gustav Schellenberg und Dito Kaiser .

Die Ausgabe umfaßt 26 Seiten und das „ llnterhaltungsblatt " .
sowie die Beilage „Set Sonntag " .

Rach der Eröffnung der Ostmark -Slusstellung .
JBctfle . Menschen und Wirtschaft der Ostmark " in Berlin ließ sich Reichsminister Dr . Seyß -Jnguart die gesamte
« chau in einem ausführlichen Rundgang vorWren . Das Bild zeigt den Minister und seine 'Begleiter in Der Ab -
reilAP MMr itzld Volkstum . ( Scherl -Wagenborg -M . )

Hafen , um in der Nähe Helgolands größ
Übungen vorzunehmen . Der Oberbefehls ^ . „
mit seinem Stabe auf verschiedene Boote über , um sich an Ort
und Stelle von dem Ausbildungsstand der Minenwaffe zu
überzeugen . Die Fahrt , die bei herrlichstem Sommerwetter
stattfanD , verlief zur vollsten Zufriedenheit des Oberbefehls - J
Habers , der sich verschiedentlich lobend über das ihm Gezeigte
ausgesprochen hat . Am Nachmittag fanden einige Besichti¬
gungen der Landanlagen statt .
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Zahl der Verletzten steht noch nicht fest .

Warschau , 26 . Mai . Die maßlosen polnischen

für
die

die » n Jahr zu Jahr durch di « Oberst « SA .-Führung im
Benehmen mit den Wehrmachtsteiken neu verfügt werden .

Die Ausbildung umfaßt :

3 . Die Zugehörigkeit zu den Wehrmannschaften ist
Wehrpflichtiged . 23 . Pflicht . Zunächst werden in

Wehrmannschaften eingereiht :

a ) Die Offiziere und Beamten der Reserve
Range eines Oberleutnants und Leutnants

zum vollendeten 3 5 . Lebensjahr ,
b ) die Reservisten I und n einschließlich der

Kriege zu a ) und b ) als unabkömmlich Erklärten .
Die Reservisten I und II , die während der Zuge -

Rr . 122 . Seite 3

Die vormilitärische Ausbildung ( Dienst
in der Jung -Wehrmannjchaftj ,
die nachmilitärische Ausbildung
( Pflichtdienst in der Wehrmannschaft ) ,

Wehrmacht und SM .

In diesen Tagen werden die Durchführungsbestimmungen
lür die Durchführung der vor - und nachmilitärischen
Wehrerziehung des deuticken Volkes vom Stabschef Lutze
heraurgegeben . Diese beiden Männerköpse versinnbild¬

lichen die vollendete Wehrkraft unseres Volkes .

( Weltbild (Rudolf Müller -Schönhausenf - Wagenborg -M . )

Der Aufbau der SA . - Wehrmannfchaften
Erste Ausfüyrungsbestimmungen de » Stabschef » . — Einzelheiten der vor « und nachmilitärischen Wehrerziehung . —

Aufstellung , Führung und Ausbildung der Wehrmannschaften .

Ä bis Z e r 1 . _
Tatsächlich steht die deutsche Bevölkerung

tynows seit Wochen unter dem Terror der f .
Terror geht soweit , daß verschiedene deutsche F >
unter Zurücklassung oder unter Verschleuderung ihres Be

sitzes über die grüne Grenze nach Deutschland
fliehen oder zu fliehen versuchen . Hunderte von Flücht¬
lingen sind nämlich bei dem Versuch , sich über die deutsche
Grenz « in Sicherheit zu bringen , noch auf polnischer Seile

Generaloberst Milch beim Duce .

Begeisterte Kundgebungen der italienischen Bevölkerung .

Rom , 26 . Mai . Der Staatssekretär der Luftfahrt ,
Generaloberst Milch , hat in Begleitung von Staatssekretär
General Balle am Freitagvormittag eine Besichtigungs¬
fahrt durch das pontinische Gebiet gemacht und dabei
die Städte Littoria und Sabaudia besucht . Van den
Vertretern der Behörden und der Partei wurde dem General¬
oberst und seinen Offizieren ein überaus herzlicher Empfang
zuteil . Während der Fahrt brachte die spalierbildende Be¬
völkerung dem Staatssekretär immer wieder begeisterte
Kundgebungen dar .

Nachmittags hat Generaloberst Milch in der Gedächt -

nishalle für die Gefallenen der Faschistischen
Miliz im Beisein von Staatssekretär General Dalle und
von Eeneialstabsches der Miliz General Russo einen

großen Lorbeerkranz mit der Hakenkreuzschleife niedergelegt .

Im Anschluß daran begab sich Generaloberst Milch in den

Palazzo Venezia , wo er vom Duce empfangen

wurde , der sich nach einer sehr herzlichen Unterredung im

Beisein von Staatssekretär General Dalle auch die Offiziere

der deutschen Mission oorstellen ließ und sich mit ihnen noch

längere Zeit lebhaft unterhielt . Beim Verlassen des Palazzo

Venezia wurden dem Generaloberst wie auch schon vor dem

Kommando der Faschistischen Miliz von der Menge lebhafte

Ovationen dargebracht .

Abends hat Staatssekretär Valle zu Ehren seines deut¬
schen Gastes , der am Samrtagvormittag im Flugzeug wieder
nach Berlin zurückkehrt , ein Abschiedsessen veranstaltet , zu
dem außer den Offizieren der deutschen Mission hohe Offi¬
ziere des italienischen Luftfahrtmi ^ isteriums geladen roater

Ausschreitungen gegen die deutschen Einwohner von
Konstantynow bei Lodz , über die infolge des Ver¬
suches . jegliche Nachricht zu unterdrücken , erst allmählich
Einzelheiten bekannt wurden , trugen sich bereits am
21 . Mai zu . Ein genauer Überblick über die Zahl der ver¬

löten deutschen Volksgenosien und die zerstörten deutschen
Hauser und Wohnungen kann jedoch immer noch nicht ge¬
geben werden . So viel steht aber einwandfrei fest , daß die
Berichte gewisser polnischer Blätter , wonach di « Ver¬

letzungen und di « Zerstörung deutschen Eigentums auf
Zwistigkeiten unter den Deutschen zurückzuführen seien , von
A bis Z erlogen sind .- . . . . ..... - ——

Konstan -

Polen . Der
' ~

amilien

sterpräsidenten General Skladkowsky gewandt , die die

zahlreichen Deutschen -Derhaftungen sowie die schweren Aus¬

schreitungen von Konstantynow bei Lodz zum Gegenstand
haben .

Die Scheibenstürmer in Ost - Oberschlesien .

Nach wie vor sind die Angehörigen der deutschen Volks¬

gruppe in Ostoberschlesien den Terrorakten polnischer
organisierter Horden ausgesetzt , wobei Mißhandlungen un -o

Bedrohungen von Deutschen , Überfälle auf deutsche
Wohnungen und Scheiben stürme zu den alltäg¬
lichen Vorkommnissen gehören . So wird aus Kochlowitz be¬

richtet , daß dort Aufständische unter Zuhilfenahme von

Äxten in vier deutsche Wohnungen einbrachen , die in ihnen
befindlichen Volksdeutschen mißhandelten und erst
verschwanden , nachdem sie auch noch die Wohnungseinrich -

tungen zerschlagen hatten . Ähnliche Vorkommnisse ereig¬
neten sich in den Vororten von Kattowitz Bogutschütz unö

Zalenze . Täglich laufen auch Meldungen ein , die ^ on der

Bedrohung und Mißhandlung von deutschen Straßen¬
passanten durch Uufstätüüsche , die sich durch den Gebrauch
der deutschen Sprache „ provoziert

"
fühlen , zu

berichten wissen .
'

Das Eichendorfs - Gymnasium in Königs¬
hütte wurde nunmehr zum 5 . Male von Scheibenstürmern
heimgesucht . Insgesamt wurden 21 Scheiben zertrümmert .
An der Tagesordnung sind ferner die willkürlichen Verhaf¬
tungen . Schikanierungen und Bedrohungen sowohl Aus¬
träger deutscher Zeitungen wie auch ihrer Leser . Aus jede
nur erdenkliche Weise wird versucht , den Vertrieb deutscher

Zeitungen zu verhindern oder mindestens zu erschweren .
Planmäßig gehen auch die Störungen deutscher Gottesdienste
weiter , die zur Folge hatten , daß in mehreren Kirchen Ost -

oberschlesiens die deutschen Gottesdienste bis auf weiteres
abgesagt werden mußten .

festgenommen und verhaftet worden .
Unter diesem polnischen Terror haben auch die von

Deutschen bewohnten Dörfer Alt - Ludwikow und Neu -

Lud wi ko w bei Lodz stark zu leiben . Aus Furcht vor

Überfällen verbringen viele deutsche Bauern mit ihren

Familien die Nächte im Freien . Unter den Polen ist die

Parole verbreitet worden , man solle die Deutschen » er¬

jagen , um sich so in den Besitz ihres Eigentums setzen zu
können .

Unter den in Konstantynow verletzten Deutschen be¬

findet sich auch der 75jährige SBcber Johann Wörter , der

durch Ähläge vtit Eisenstäben und Flaschen schwer verletzt
und bis zur Unkenntlichkeit entstellt worden ist . Die aus

Konstantynow geflohenen Deutschen weigern sich , dorthin zu -

rückzukehren , da sie weitere terroristische Ausschreitungen be¬

fürchten .
Der Führer der Iungdeutschen Partei in Polen und

ehemalige Senator Ingenieur W i e s n e r - B i « l i tz bat

sich erneut in zwei Eingaben an den polnischen Mini¬

Berlin , 26 . Mai . Auf Grund der Verfügung de »
Führers vom 19 . Januar erläßt der Stabschef der SA . ,
Viktor Lutze , wie di « NSK . meldet , die Richtlinien für
bie vor - und n a ch m i l i t ä r i s ch e Wehrerziehung ,
die den Anforderungen der drei Wehrmachtsteile an die mit
dem Erlaß des Führers geforderte Ausbildung entsprechen .
Diese Richtlinien , die wir hier auszugsweise bekannt geben ,
treten mit dem 1 . Oktober 1939 in Kraft .

1 . Zur Durchführung der nachmilitärischen Wehr¬
erziehung werden Wehrmannschaften gebildet . Sie gliedern
sich in Wehrmannschaften des Heeres , b « r Luftwaffe
und der Kriegsmarine und werden bei den SÄ .-
Einheiten aufgestellt .

2 . Die Wehrmannschaften umfassen die Wehrpflichtigen
des Beurlaubtenstandes aller WafftngattunSen , soweit sie
nicht anderen Gliederungen ( jf , NSKK . , JitgÄ .) zur Son¬

derausbildung zugewiesen werden . Der von einer Ein¬
gliederung in die Wehrmannschaften ausgenommene Per¬
sonenkreis wird noch gesondert bekannt gegeben werden .

Deutsche Bauern von Polen mißhandelt
Der polnisch « Terror in der Lodzer Gegend . — Hunderte von Flüchtlingen verhaftet .

Seneral Baste kommt nach Berltn .
che General Pague . der bekannte Führer der

. illw » w . . . i<9en Truppst , kommt mit den deutschen

MS W & Ä

oj den Erwerb des SA . - Wehrabzeichens
( freiwillig ) .

a ) vormilitärisch
b ) nachmilitärisch

d ) bi « jährlichen Wiederholungsübun¬
gen aller Inhaber des SA .- Wehrabzeichens .

2 . Für den Dienst der SA .-Wehrmannschaften sind
monatlich biszuzehnAusbildungs - undÜbungs -

stunden vorgesehen .
3 . Das Ausbildungsjahr im Wehrmannschaftsdienst be¬

ginnt mit dem Oktober jeden Jahres und erstreckt sich auf
elf Monate Dienst .

Mit diesen Durchführungsbestimmungen des Stabschefs ,
so schreibt die NSK . , für die vor - und nachmilitärische
Wehrerziehung ist der Auftakt einer Arbeit gegeben wor¬
den , die nun mit ganzer Kraft in Angriff genommen wird .
Der Erlaß beg Führers vom 19 . Januar 1939 , durch den
der SA . die vor - und nachmilitärische Wehrerziehung des
deutschen Aiannes übertragen wurde , stellt ein Doku¬
ment von seltener Tragweite dar und dient der

Stärkung der Wehrkraft des deutschen Volkes in bisher nie

gekanntem Maße . Seit der Wiederherstellung bet deutschen
Wehrhoheit und der damit verbundenen Schaffung des

deutschen Volksheeres ist dieser Erlaß des Führers in feiner
letzten Auswirkung eine geschichtliche Tat von ganz beson¬
derer Bedeutung .

Di « Wehrmacht hat in der kurzen Zeit des Aufbaues
des deutfchen Volksbeeres in allen drei Wehrmachtsteilen ,
Heer , Marine und Luftwaffe , eine gigantische Arbeit ae -

leistet und das scharfe Schwert geschmiedet , daß Großdeutsch¬
land sichert und den Frieden im europäischen Raum garan¬
tiert . Bei der letzten Führerparade hat sich die Welt davon
überzeugen können , daß die deutsche Wehrmacht das bestaus¬
gerüstete und schlagkräftigste Instrument des Friedens in
der Hand des Führers ist . Jeder einzelne Mann
ist waffentechnisch vollendet ausgebildet
und dazu erzogen , sich in jedem Augenblick selbständig be¬

wegen und kämpfen zu können . So hat der Ausbildungs¬
stand der Wehrmacht einen hohen Stand erreicht , dem nun
noch das letzteFundament gegeben werden soll .

Der Führer hat den Auftrag für die vor - und nach -
militärische Wehrerziehung in treueste Hände gelegt und
damit jene Sturmabteilungen betraut , die , in harter
Kampfzeit erprobt und durch zahlreiche Blutopfer zu einer
unlöslichen Gemeinschaft zusammengeschweißt ,
jederzeit die besten und aktivsten Männer im Welt¬
anschauungskampf des Nationalsozialismus waren und sind .
Sie wird auch im Verfolg ihrer zähen , zielbewußt gelei¬
steten Arbeit auf dem Gebiete der Wehrerziehung des deut¬
schen Volkes die auf alle wehrfähigen deutschen Männer
erweiterte Aufgabe mit der gleichen

'
Hingabe und Einsatz¬

bereitschaft meistern , die sie bisher auszeichnet .
Erprobte SA .- Männer werden die Summe ihrer Er¬

fahrungen für den Aufbau und die Ausbildung der SA .-
Wehrmannschaft verwenden , und jene Kameradschafts - und
Eefolgschaftstreue für den Führer in die Kreise der wehr -
bereiten und wehrfähigen Männer tragen , die nunmehr
durch die Teilnahme am SA .-Wehrmannschaftsdienst ihre
selbstverständliche Pflicht für Führer und Volk erfüllen
werden .

Auf der Grundlage des SA .-Wehrabzeichens werden
diese Männer nicht nut weltanschaulich zu stets einsatz¬
bereiten , von der Idee durchdrungenen Nationalsoziä -
l i st e n erzogen , sondern auch körperlich wehrtüchtig er¬
halten werden .

Di « beiden festen Säulen Partei und Wehrmacht, - die
das Reich tragen , werden also fiter in gemeinsamer Arbeit
die Wehrkraft des deutschen Volkes zur höchsten Form
steigern .

Hörigkeit zu den SA .-Wehrmannschaften das
35 . Lebensjahr vollenden , bleiben in der Betreu¬

ung durch die SA .-Wehrmannschaften . •

4 . In den Wehrmannschaften werden die Wehrpflich¬
tigen nach Waffengattungen zusammengefaßt , um eine

enge Verbindung zwischen den örtlichen SA .-Einheiten und
beit einzelnen Truppenteilen zu gewährleisten .

5 . Alle Wehrpflichtigen d . B . , die neuzeitlich ausgebildet
und für Mob .- Verwendung als Kraftfahrer bestimmt
sind , leisten im NSK K . Übungen zur kraftfahrtechnischen
Fortbildung ab . Diese Übungen rechnen auf den bei den
SA .- Wehrmannschaften abzuleistenden Dienst an . Die Zu¬
gehörigkeit der Wehrpflichtigen b . B . zu den SA .-Wehr¬
mannschaften bleibt durch diese kraftfahrtechnische Fortbil¬
dung unberührt .

Wehrpflichtige d . B . der Luftwaffe , soweit diese
dem fliegenden Personal angehören , erfahren ihre nach -

militärische Wehrerziehung durch das NSFK .

6 . Um die soldatisch - kameradschaftliche Verbundenheit
innerhalb des eigenen Lebenskreises zu pflegen und die

politische Erziehung der Wehrmannschaften unter Einsatz
der Schlagkraft der Partei wirksam zu gestalten , werden die

Wehrmannschaften nach den für die SA . geltenden Gesichts¬
punkten regional gegliedert , d . h . alle Wehrpflich¬
tigen d . V . eines Siurmbcreiches werden zu einer ober meh¬
reren Wehrmannschaften zusammengefaßt und dem SA .-

Sturm zur Wehrerziehung und Ausbildung angegliedert .
Damit steht der Angehörige einer Wehrmannschaft in seinem
gewohnten Lebenskreis , in dem er sich auch auf dem Gebiete
der geistigen Wehrerziehung seiner gewohnten Umgebung
gegenüber voll auswirken kann .

- 7 . Zur Durchführung der vormilitärischen
Wehrerziehung werden Jung - Wehrmannschaften aus -

. gestellt .

Führung :
1 . Als Führer und Unterführer für die SA .-Wehrmann -

schaft werden Angehörige der SA . eingesetzt . Die mit der

vor - und nachmilitärischen Ausbildung betrauten S A . -

Führer und - Unterführer müssen die Lehr - und

Prüfberechtigung für das SA .-Wehrabzeichcn besitzen oder

in absehbarer jeit erwerben . Zugleich müssen diese Führer
die Eignung als Offizier bzw . als Unter¬

offizier d . B . besitzen ober erwerben .

2 . Soweit in den SA .- Einheiten solche SA .-Führer nicht

vorhanden sind , können Offiziere und Unteroffiziere — nach
ihrem Ausscheiden aus bet Wehrmacht — eingesetzt werben ,
wenn sie der SA . beitreten und den Lehr - und Prüfberech -

tigungsschein erwerben .

Ausbildung :

1 . Die vor - und nachmilitärische Wehrerziehung richtet

sich nach den Vorschriften für das SA .-Wehrabzeichen . und

nach den Ausbildungsbefehlen für die Wehrmannschaf len ,

Königin Wilbelmtna von Holland reifte Frei¬
tag nach Beendigung ihres Staatsbesuches wieder nach
Holland zurück . Am Donnerstag hatte sie noch die Inter¬
nationale Wasserausstellung in Lüttich be¬
sucht . Zur Abreise der Königin , die mit König Leooold durch
die geschmückten Straßen zum .Bahnhof fuhr , batte sich wieder
eine große Menschenmenge eingefunben .
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15 Pfingstzüge rollen nach Wiesbaden
Biele Hotels bereits voll besetzt . — Starker

Die Ausflugslokale find gerüstet .

Prolnpt hat sich heute in der Frühe das » orausgesagte
P fing st weiter eingestellt Allen Pessimisten

"
und

Zweiflern zum Trotz , die sich im Wonnemonat des Jahres
1939 wiederholt von der Meteorologie getäuscht glaubten .
Selbst die strahlende Bläue des heutigen Bormittags ver¬
mochte vielfach noch nicht zu bekehren .

"
Wie denn jener vor¬

sichtige kleine Mann mit dein riesigen Koffer im Omnibus
meinte , über das Pfingstwetter könne man erst am Montag¬
abend etwas Bestimmtes sagen . Nun , wir haben uns von
unserem Meteorologen versichern lasten , daß Störungen
nicht zu erwarten sind . Was allerdings nicht heißt , daß
unter allen Umständen mit wolkenlosem Himmel gerechnet
werden kann . Aber ohne Mantel gehen wir an Pfing¬
sten bestimmt spazieren , denn der Temperaturanstieg hält
weiter an . Ein paar Wolken sind zudem beim Wandern gar
nicht so unangenehm . Sie haben sich überdies zur Stunde ,
da diese Zeilen geschrieben werden , schon in einigen dicken
Ballungen über die Stadt geschoben . Daß sie uns indessen
Regen bringen werden , erscheint nach Ansicht der Wetter -
kundigen ausgeschlossen .

Das P f i n g sts am s t a g - We t t e r ist ein aus¬
gesprochenes Lockwette r . Manche Reise - Entschlüsse werden
heute noch gefällt , und viele tausend Pfingstausflügler
wählen die Weltkurstadt zum Ziel . So sind bereits eine
ganze Reihe von Hotels restlos besetzt . Zahlreiche aus¬
ländische Reisegesellschaften haben sich

'
angesagt , so aus

Holland , Belgien , Jugoslawien und Dänemark . Bis
Samstagvormittag waren 12 Gesellschaften mit rund 350
Teilnehmern gemeldet . Selbstverständlich ist das nur ein

Psingstverlehr zu erwarten .

Bruchteil der tatsächlichen Gästezahl . Man geht wohl nicht
fehl , wenn man mit über 100 Omnibussen von aus¬
wärts rechnet . Bon allem aus dem Rheinland und Westfalen
geht der Strom der Psingstreisenden nach Wiesbaden . Unter
diesen Umständen wird auch die Privatzimmer - Ver¬

mietung voraussichtlich beträchtlich in Anspruch genom¬
men werden müssen .

Wir haben schon darauf hingewiesen , daß die Reichs¬
bahn ihren Verkehr zu Pfingsten verstärkt hat . Insgesamt
berühren in diesen Tagen 15 zusätzliche Züge die Weltkur¬

stadt — abgesehen von den Militär - und Arbeitsdienst -

Urlauberzügen — , und zwar je vier auf den Strecken

Würzburg — Dortmund und Köln - Mühlheim — Würzburg ; die

übrigen sieben haben Wiesbaden als Ausgangs - oder Ziel¬
bahnhof , so je zwei Züge von Wiesbaden nach Köln und

zurück , einer von Wiesbaden nach Krffeld , einer von Neuß
und einer von Ludwigshafen nach Wiesbaden . Die meisten
davon werden heute eingesetzt . Aber auch schon gestern war
auf dem Bahnhof ein außerordentlich starker Verkehr . Die
normalen Eil - und D - Züge fahren durchweg mit der höchst¬
zulässigen Achsenzahl , so daß am Freitag beispielsweise der

Bahnsteig I des Mainzer Hauptbahnhofes nicht ausreichte
für die Anfahrt eines einzigen Eilzugs und die Reisenden
des letzten Wagens über Schienen klettern mußten , um erst
einmal auf den Bahnsteig zu gelangen .

Die Wiesbadener selbst werden an den beiden Pfingst¬
tagen in hellen Scharen in die herrliche Umgebung unserer
Stadt wandern . Die zahlreichen Ausflugslokale laden zu
fröhlicher Rast ein . Zumal das Geschäft in diesem Jahr —
mit Ausnahme der wenigen schönen Tage — praktisch noch
nicht begonnen hat .

' ‘
sch .

Wiesbaden im Zeichen des Pferdes .

Reiterkameradschast auf Bahn und Parkett .

Nun scheint ja doch noch der Wettergott ein Einsehen
ju haben und den Haupttagen des 12 . Wiesbadener
Reit - , Spring - und Fahrturniers erträglicheres
Wetter bescheren zu wollen als es an den ersten beiden Tagen
ja leider der Fall war . Wer trotz des Regens draußen aus
dem Turnierplatz war oder sich gar den Geländeritt an¬
gesehen hat , ist voll und ganz auf seine Rechnung gekommen .
Wir berichten darüber im Sportteil . An dieser Stelle wollen
wir jedoch noch einmal darauf Hinweisen , daß die großen
Ereignisse des Turniers noch bevorstehen . Am heutigen
Nachmittag sind wieder interessante Jagdspringen , Eignungs¬
und Dressurprüfungen , ferner abwechslungsreiche Schau¬
nummern auf dem Programm , am Sonntag gibt es ein
Dyckerhoff - Jagdspringen , das Zeitspringen um den Preis
von Wiesbaden , am Montag ein Jagdspringen um den
Preis des Reichsverbandes , ein Jagdspringen um den Preis
von Hessen - Nassau , die Olympia -Vorbereitungs -Dreffur -
prüfuna und das Barrierenspringen um den Preis des
Preußischen Ministerpräsidenten , um nur einige der
wichtigsten Wettbewerbe herLuszugreifen . Selbstver¬
ständlich werden auch die Schaunummern wieder gezeigt ,
außerdem wirkt das berittene Trompeter - Korps des
Artillerie - Regiments 36 mit . Wir verweisen auch noch ein¬
mal auf den Korso am Pfingstsonntag , der sich um 11 Uhr
vom ALoff - Hftiler -Platz aus über die Wilhelmstraße zum
Kuvgarten bewegen wird .

Zahlreiche Reiterinnen und Reiter sind auch in diesem
Jahre wieder zu dem Turnier nach Wiesbaden gekommen ,
besonders stark vertreten ist die Wehrmacht , ferner hat der
Stall der Obersten SA .-Führung und die ff -Haupt reit schule
München Vertreter entsandt . Ihnen allen galt der besondere
Gruß des Präsidenten des Wiesbadener Reit - und Fahr -
Clubs . Generalleutnant z. V . Steppuhn bei einer
Begrüßung im großen Kurhaussaal , bei der er allen Teil¬
nehmern herzlichen Dank sagte für ihre Beteiligung am
Turnier , ebenso auch seinen Mitarbeitern für die um¬
fangreichen Organisationsarbeiten , die notwendig waren ,
um das Turnier in dem weitgespannten Rahmen durch¬
zuführen . Er dankte auch besonders den Kommandostellen
der Wehrmacht , die der Veranstaltung

'
ihre Unterstützung

nicht versagt haben . Neben den Vertretern der Partei und
ihrer Gliederungen , der Behörden , waren auch viele Offiziere
des Standortes und zahlreiche Vertreter auswärtiger
© arnifonen , unter ihnen auch Staatsschauspieler Karl
Luowig Dreht erschienen , um einige gesellige Stunden im
schonen Wiesbadener Kurhaus zu verbringen .

Gartenfreude .

Ein Stückchen Erde zu bebauen , ein schmales , wenn
noch so bescheidenes Gärtlein zu pflegen , das ist Freude , weit
hinausgehend über den geringen Gegenstand des Besitzes .
Durch diesen kleinen Fleck eigenen Bodens , aus dem unsere
Mühe , unsere Liebe und Sorgfalt die Wunder des
Wachstums hervorzuzaubern scheint , sind wir gleichsam enger
verbunden mit der Erde selbst , mit der lebendigen Heimat .
Ein Hauch des freien Landes rührt uns an mitten im
steinernen Meer der Stadt .

Und Sehnsucht nach freier Weite der Statur schwingt
noch in unserem Blut . Sie mag ererbt sein von Vorvätern ,
die einst aus ihrem Dörfchen in die Stadt zogen , aber ihre
Scholle nicht vergessen konnten . Das kleine Gärtchen gibt dem
Großstädter etwas wie Ersatz für Ackerland der Ahnen . Auch
seine Bestellung kostet Arbeit und Schweiß , soll es recht schön
und ergiebig ausgenützt sein , und nicht der Gewinn bedeutet
das Entscheidende ; nicht die Frucht , die es einbringt an Obst
und Gemüse oder auch an lieblichen Blumen , im Gärtlein
selbst liegt der Quell der Freude beschlossen .

Da ist schon im beginnenden Frühjahr das Planen , das
Vorbereiten , dann das Ringen mit der zähen Scholle ,
Graben , Harken , Jäten , Gießen und Beschneiden . Die jungen
Pflanzen wachsen ins Leben hinein , als wollten sie dem
Pfleger Dank sagen , knospend , blühend , voll buntem

Freundliches Pfingstwetter zu erwarten .

Der Witterungsablauf der vergangenen Woche stimmte
im wesentlichen mit unserer Vorhersage Überein . Nachdem
eine Besserung , die am Sonntag durch zeitweilig stärkere
Bewölkung und Montag auch durch leichte Regenfälle
unterbrochen wurde , am Dienstag und Mittwoch zu kräftiger
Aufheiterung und für den diesjährigen Mai beachtenswerter
Erwärnung geführt hatte , trat wieder eine Verschlechterung
ein . Zunächst gaben eindringende kühlere Meeresluftmassen
Mittwochabend Anlaß zu gewittrigen Störungen , die j

'edoch
nur schwach und von leichten Regenschauern begleitet waren .
Durch die Kaltluft wurde dann aber in der Nacht zum
Donnerstag erneut von Osten her einströmende Warmluft
zum Aufgleiten gezwungen , was starke Trübung und an¬
haltende Regenfälle zur Folge hatte . Bis Donnerstag¬
nachmittag fielen in der Rhein -Mainebene meist 10 bis 15 ,
auf der Platte 18 und auf dem Feldberg i . T . 24 Millimeter
Regen . Die Temperaturen erfuhren durch die Kaltluftzufuhr
sowie infolge der Trübung einen erheblichen Rückgang .
Während es am Dienstag und Mittwoch bei Höchstwerten
von 21 bis 22 Grad um 1 bis 2 Grad zu warm war , lagen

Farbenglanz oder mit saftigem Grün , llnd die Zeit der voll¬
erschlossenen Vlütenpracht , der beginnenden Reift gibt den
schönsten Lohn , keine Blume erfreut wie die aus eigenem
Grund , keine Frucht mundet wie jene , an die eigene Mühe
der Bestellung verwandt war .

Im Stadtzimmer flammt der bunte Strauß aus dem
Haus garten , oder die Dlütenf arben des Gartens senden
Glanz und Dust durch das Fenster , die leuchtenden Tulpen ,
die zättlichen Stiefmütterchen , die stolzen Rosen . Sie sind
Gruß der beglückenden Natur , kleine Erfüllung jener uralten
Sehnsucht , mit der der Mensch sich eins und tief verbunden
der Heimaterde fühlten will . Lebendiges Stück der großen
Heimat ist das kleine Gattchen und ist selbst noch , winzigste

Fröhliche Pfingsten !

ATIKAH5/y

Teile von fruchtbarer Erdkrume in Kasten und Töpfen um¬

fassend , der blühende Balkon , zwischen den Steinen ein

bescheidener , freudespendender Ersatz für eigenes , mit Mühe
und Liebe bebautes Land . H . L .

Verkehrsteilnehmer müssen umlernen .

Änderung der Stoppstraßen . — Verkehrsregelung durch dos

Ampclsqstem .

Die Erfahrungen , die seit der Einführung der Stopp¬

straßen in vielen Städten gesammelt werden konnten , haben
den Polizeiverwaltungen Anlaß gegeben , dort Änderungen

vorzunehmen , wo es der Verkehr erforderte , ohne daß dadurch
der Sicherheitsfaktor in irgendeiner Form eine Beeinflussung
im ungünstigen Sinne erfahren durste . Wo Änderungen an

Stoppstraßen vorgenommen wurden , geschah dies im 3nter =

esse des Verkehrs unter Berücksichtigung weiterer Verbesse¬

rungsmaßnahmen . _
Auch in Wiesbaden sind jetzt solche Änderungen

durchgeführt worden . Wer gestern nachmittag am „ Scharfen
Eck " vorbeikam , konnte beobachten , wie Männer dabei waren ,
die Stoppstraßenschilder an ihrer bisherigen Stelle zu be¬

seitigen und an anderer Stelle wieder aufzubauen . Über

Nacht war dann die Änderung durchgeführt und der betühmt

gewordene „ rote Strich "
zieht sich jetzt längs der Markt - ,

st r a ß e hin . Das besagt also , daß die Kirchgasse — Langgasse
an ihrem Kreuzungspunkt mit der Marktstraße — Michelsberg
als Stoppstraße in Wegfall gekommen ist und der

fließende Verkehr , selbstverständlich unter Beachtung aller

die Temperaturen am Donnerstag mit Nachmittagswerten
von 12 Grad um 4 bis 5 Grad unter dem jahreszeitlichen
Niveau . Auch am Freitag blieb es noch vorwiegend trübe ,
Niederschläge traten jedoch nur noch vereinzelt am Vor¬

mittag auf und die Temperaturen stiegen wieder bis auf

16 Grad an .
Inzwischen hat sich die Wetterlage wieder so entwickelt ,

daß unsere Erwartung freundlichen Pfingstwetters in

Erfüllung gehen wird . Der Hochdruckrücken , der sich schon

geraume fteit von den Azoren bis nach Nordosteuropa er¬

streckt , wird seinen Einfluß jetzt in stärkerem Maße als bisher

auch auf dem Festland geltend machen , so daß an beiden

Feiertagen mit vielfach heiterem und trockenem Wetter

geredjnet werden kann . Die vermehrte Sonneneinstrahlung

bringt bereits von heute an stärkere Erwärmung , die in der

ersten Hälfte der kommenden Woche nach Hinzutritt einer

subtropischen Warmluftzufuhr und bei Bewölkungszunahme

noch weitere Fortschritte machen wird . Nach dem am

Dienstag oder Mittwoch zu erwartenden Höhepunkt der

Erwärmung kommt es dann voraussichtlich zu einem Ein¬

bruch kühlerer Meeresluft , die unter Regenfällen einen

neuen Temperaturrückgang in der zweiten Wochenhälfte

verursachen wird . A . S .

Friedenstag " von Ri !
Häuser " von Richard

Ätts Arinst und Leben .

*
. Die Ausstellung „ Mittelrheinische Malerei 1800 bis

1900 im Nassauischen Landesmuseum ist um ein bedeutendes
Werk des Frankfurter Malers Adolf Höfsler erweitert ,
eine Ansicht der kleinen italienischen Stadt Civitä Castellano ,
di ? von .dem Künstler in den 1880er Jahren gemalt wurde ,
voftler fit besonders bekannt geworden durch seine Dar¬
stellung der heimlichen Landschaft , daneben aber bat er als
vielgereister Künstler auch Ansichten aus Italien . Frankreich
und Nordamerika gemalt . Das neuausgestellte Bild gehört
durch großzügige Auffassung und lebendige farbige Wirkung
zu dem Besten , was voftler geschaffen hat .

« .< Erfolgreiches Gastspiel des Frankfurter Opernhauses
in Florenz . Im Stadttheater von Florenz wurde int Rahmen
der Festspiele des „ Florentiner Mai " Richard Wagners
- » liegender Holländer " in der Inszenierung des Frankfurter
Opernhauses mit deutschen Künstlern aufgesübrt . Schon nach
ber Mit leidenschaftlichem Schwung von Karl Elmen -
borfs dirigierten Ouvertüre wurde starker Beifall ge .
wendet , der sich nach den einzelnen Aktschlüssen noch steigerte
urw allen Mitwirkenden , vor allem den Trägern der Hauvt -
rollen . Margarete Teschemacher , Josef und Theo Herrmann
und August Seiber , galt . Die Spielleitung lag in den Händen
Oskar,Wallecks . Für die Szenenbilder und Kostüme
zeichnete Walter D i n i e . Das Orchester des Florentiner
Theaters fugte sich unter der sorgfältigen Leitung Elmen -
dorns vollkommen in den Rahmen der deutschen Aufführung
etn . Ern besonderes Lob gebührt dem Chor der Mai - Fest -
totele , her unter der Einstudierung von Maestro M o ro i i n i
lerne schwierigen Aufgaben in der ungewohnten deutschen
Sprache vorbildlich bewältigte . — Für den Juni sind neue
Gastspiele auslanmscher Spielgemeinschaften angekündigt .
Zuerst kommt das Belgrader Nationaltheater nach Frankfurt

. und wird vom 14 . bis 16 . Juni im Opernhaus gastieren .
lReben einer Ballettaufführung wird an zwei Abenden die

Over von Jakov Eotooac „ Ero , der Schelm "
gegeben . Gegen

Ende des Monats ist dann das Königliche Theater von Athen
in Frankfurt zu Gast . Die Athener Künstler werden am
26 . und 2 / Juni auf dem Römerberg „ Elektr a " von
Sophokles Wielen und am 29 . und 30 . Juni im Schauspiel¬
haus „ Hamlet von Shakesiftare .

* Der Tag der Deutschen Kunst 1939 . Der Tag der
Deutschen Kunst , der vom 14 . bis 16 Juli zum vierten Male
in München stattfindet , bringt auch in diesem Jahre eine
weitere glanzvolle Ausgestaltung Vieles herrlichen Hochfestes
der deutschen Kultur , über die die in - und ausländische Presse
am Donnerstag bei einem Empfang im Künstlerbaus unter¬
richtet wurde . Eg .uvrooagandaleiter Wcnzl gab ein eindrucks¬
volles Bild von Sinn und Bedeutung des Tages der Deutschen
Kunst . Mehr als iedes andere Fest lege gerade dieser Tag
Zeugnis ab vom deutschen Kunstschaffen und Kulturwillen .
Hierdurch werde das nationale Fest der Kunst zu einem großen
Eemeinschaftserlebnis der Nation . Anhand eines interessanten
Zahlenmaterials zeigte Wenzl bann , daß der Tag ber Deut¬
schen Kunst neben seiner kulturvollen Bebeutung auch zu ben
größten Auftragsgebern der heimischen Wirtschaft gebäre .
Außerordentlich stattlich sind z. B . die Zahlen , die den Per¬
sonen - und Arbeitsstundenaufwand für die Durchführung des
Tages kennzeichnen . Betrug doch dieser Arbeitsaufwand aller
mitwirkenden Kräfte im Jahre 1938 nicht weniger als 916 000
Stunden . Rund 2900 Handwerksmeister . Gehilfen und Lehr¬
linge waren allein über 309 000 Stunden beschäftigt . Beim
Festzug „ 2000 Jahre deutsche Kultur " ergab sich ein Gesanft -
stunbenaiifwand von 166964 . Diele Ziffern werden sich in

*
, .® te Ooernauffiihrmigen bet VI , Reichs - Theaterfeltwoche

tn Wien . Im Rahmen der diesjährigen Reichstheaterfest¬
woche tn Wien rinden in der Wiener Staatsoper folgende
Aufführungen statt : Am 4 . Juni „ Julius Cäsar " von Handel
lEastwiel der Hamburger Staalsover ) , am 7 . Juni „ Eine
Nacht tn Venedig - von Johann Strauß , am 10 , Juni „ Ein

chard Strauß und am 11 . Juni „ Tann -
Wagner .

diesem Jahre noch bedeutend erhöhen durch bte Eingliederung
neuer Gruppen in den Festzug . die das Werden Eroßdeutsch -
lands machtvoll .symbolisieren .

* » Freude und Arbeit "
. Offizielles Organ des .. Inter¬

nationalen Zentralbüros Freude und Arbeit . Heft 5 . Wie
immer ist das neue , sechsfvrachige Heft ausgezeichnet be¬
bildert . Es enthält wieder eine Menge wertvoller Artikel ,
von denen wir u . a . auf folgende Hinweisen „ Ein Beitrag der
italienischen Kunst zur Achfenvolitik " von Nino Problto . Drei
Aufsätze über München . Beiträge über Svanren . Mandschukuo ,
italienisches Volksgut , über Rumänien , über Holland und
einen Beitrag „ Kleine Stadt steht köpft '

, worin , Herbert
Eigler erzählt , wie Heinz Rübmann tn DeutliwKrone
empfangen wird . S - R .

* Der hundertste Geburtstag Hans Thomas . Im Juli
feiert der Gau Baden zugleich mit dem hunderttahrigen Be¬
stehen der Staatlichen Kunstballe in Karlsruhe den hundert¬
sten Geburtstag seines groben Sohnes Vans Thoma . Zu
dieser Feier veranstaltet die Staatliche Kunsthalle m . Karls¬
ruhe vom 2 . Juli bis 21 . August eine Sans - Thoma -Gedachtnts -
ausstellung . die als die umfassendste Schau der Werke des
oberrheiniichen Meisters bis heute gelten kann . Zu gleicher
Zeit wird int Geburtsort Bernau tm südlichen Hochschwarz¬
wald in zwei Ausstellungen das Andenken des berühmten
Bernauer Malers durch leine Werke festlich begangen . Im
Geburtshaus Hans Thomas wird eine Ausstellung von
graphischen Werken des Meisters veranstaltet . In dem be¬
nachbarten Sckulhaus findet zu gleicher Zeit eine zweite Aus¬
stellung von Werken Sans Thomas unter Oberleitung von
Frau Bergmann - Küchler in <yranhurt a . M . bzw . der Sans -
Tboma - Gefellschaft in Frankfurt a . M . statt . Am 2 . Juli
sollen diese Ausstellungen eronnet werden . Wie man in der
badischen Landeshauptstadt die bisher größte Schau von
ken Hans Thomas seine Heimat zu sehen , die den Künstler
zeitigen Ausstellungen in Bernau Gelegenheit , mit den Wer¬
ken Vans Thoma ' s seine Heimat zu sehen , die den Künstler
zu den Höchstleistungen seines Schäftens angeregt bat
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Verkehrsvorschriften , wie früher wieder stattfinden kann .
Dafür müssen jetzt alle Fahrer , die die Marktstraße und dann
den Michelsberg weiter befahren oder in die Kirch - bzw .
Langgasse einbiegen wollen , jetzt vor dem „ roten Strich " in
der Marktstratze ihr Fahrzeug zum Stehen bringen . Diese
Lösung ist jetzt insofern einfacher , als ja der Stratzenzug
Marktstratze — Michelsberg als Einbahnstraße gilt , also
nur an einer Stelle , nämlich am Ausgang der Marktstratze ,
eine Stoppstraße notwendig war .

Die Kreuzung Wilhelm st raße — Frank¬
furt e r - bzw . F r i e d r i ch st r a tz e ist als Stoppstraße ganz
in Wegfall gekommen , d . h . besser gesagt : Haltezeichen und
roter Strich auf der Wilhelmstraße sind verschwunden . Da
aber diese Kreuzung immer stark befahren ist und auch hier
früher viele llnglücksfälle zu verzeichnen waren , mußte selbst¬
verständlich eine bestimmte Verkehrsregelung auch hier
bleiben . Wie in anderen Städten schon seit Jahren , wird
nun auch hier das Leuchtsystem mittels der Ver -
k e h r s a m p e l wirksam werden . Fahrzeugführer und Fuß¬
gänger müssen dann lernen , daß Bet rotem Licht die Straße
nicht passiert werden darf , daß dagegen bei grünem Licht der
Verkehr in der freigegebenen Richtung sich frei entfalten
kann . Das gelbe Licht — die meisten Leser werden es ja
schon wissen — besagt , daß eine Änderung der Verkehrsrege¬
lung in kürzester Zeit zu erwarten ist . Sich dieses zu merken
wird zwar für manchen Volksgenossen auch im Anfang etwas
ungewohnt sein , aber schließlich wird sich das genau so ein¬
spielen wie bei den Stoppstraßen .

Schließlich ist noch eine weitere Änderung des Stopp¬
straßensystems am Dürerplatz zu melden . Aufgehoben
wird hier die Stoppstelle an der Emser Straße und an der
Lahnstraße , während die aus Richtung Dllreranlagen in der
bisherigen Form bestehen bleibt . p

Versicherungsschutz unserer Jugend
in der Dienstpflicht .

llnfallquote nur % % .

In den Durchführungsbestimmungen des Führers über
die Dienstpflicht der deutschen Jugend wird auch verfügt ,
daß alle Angelegenheiten der Unfall - und Haft -
pflichtversrcherung im Interesse der Jugendpflege
auf den Geschäftsbereich des Jugendführers des Deutschen
Reiches übergehen . Aus den Erläuterungen , die Hauptbann¬
führer Günther Kaufmann hierzu im „ Jungen Deutsch -
land "

gibt , geht hervor , daß der Reichsschatzmeffter der
NSDAP , bereits vor längerer Zeit für die gesamte HI . des
Reiches mit einer großen Versicherungsgesellschaft einen
neuen Unfall - und Haftpflicht -Schadensschutzvertrag ab¬
geschlossen hat , wofür die Prämie ans dem Organi¬
sationsbeitrag der Mitglieder der HI . abgezweigt
wird . Gleichzeitig erfolgte eine Erhöhung der Entschädigungs¬
beträge gegenüber der seitherigen Regelung . Bei einer vollen
Invalidität wurde die Summe von 5000 auf 30 000 RM . er¬
höbt . die tägliche Entschädigung bei Derdienstausfall von
0 .80 auf 1 .00 RM . heraufgesetzt . Um etwa entstehende Härten
auszugleichen , sind außerdem Sonderfonds geschaffen worden ,
die zusätzliche Zahlungen leisten können . Heroorzuheben ist
ferner , daß die Leistungen für Heilungskosten von 90 auf
100 % erhöht werden konnten . Ebenfalls erhöht wurden die

TodesfallentschädiMngen , vor allem bei über 18jährigen
Angehörigen der HI ., die als Führer tätig sind . Für ver¬
heiratete HJ .-Führer wurde bei Dienstunfällen die ursprüng¬
liche Todesfallsumme von 1000 RM . auf 10 000 RM . erhöht ,
wozu dann noch gegebenenfalls Kinderzulagen kommen . Bei
einer so großen Organisation wie der Millionenbewegung
der HI . war es zwar vordringlich , die Führer und Führerin¬
nen gegen Hastpflichtschäden aller Art zu schützen . Doch sind
die Haftpflichtschadensansprüche in der HI . verhältnismäßig
unerheblich .

Die Schadensquote , das heißt das Verhältnis der
eingetretenen Unfälle zur Eesamtmitgliederstärke der HI . ,
ist gering und seit der Machtübernahme bis heute außerdem
gesunken . Rur % % aller HJ .- Mitglieder wurden im Jahres -

— Tannenbergschlacht aus dem Relief . Die Ausstellung
des Landesfremdenverkehrsverbandes Ostpreußen , E . V ., im
Galeriesaal des Paulinenschlötzchens , in deren Mittelpunkt
die Vorführung der Tannenbergschlacht auf einem 6X6
Meter großen Landschafts -Relief im Maßstab 1 : 12 500
mit der entscheidenden Niederkämpfung der russischen
Narew - Armee des Generals Samsonow steht , wurde gestern
nachmittag von dem Ausstellungsleiter Hauptmann a . D .
Thieß vor Vertretern der Partei , Stadt , Wehrmacht und
den Behörden eröffnet . Die einzigartige bewegliche Be¬
leuchtungstechnik dieses Reliefplanes , die Bereits in unserem
Vorbericht eingehend besprochen wurde , gestattet die be¬
rühmte llmfassungsschlacht Hindenburgs mit allen taktischen
Einzelheiten plastisch und in voller Bewegung vor Augen
zu führen , und jeder , der einmal einer solchen Vorführung ,
die Hauptmann Thieß mit hochinteressanten Einzelheiten des
gründlichen Sachkenners erläutert , beigewohnt hat , ahnt um
das große Geschehen in jenen entscheidenden Augusttagen
1914 , um die riesengroße Verantwortung , die auf den Schul¬
tern weniger Männer lastete und um den unsagbaren Hel¬
denmut und Opferfinn der an der Schlacht beteiligten deut¬
schen Truppen , die in wenigen Tagen einen an Material
und Menschen weit überlegenen Gegner dank überlegener
Führung und besserer Einzelausbildung fast restlos vernich¬
teten oder in die Gefangenschaft führten . Man soll sich stets
solcher in die Geschichte eingegangenen Taten des feldgrauen
Heeres erinnern und sie noch nachträglich mitzuerleben
suchen , um die Macht und Größe des deutschen Opfergangs
voll begreifen zu lernen . Darum muß der Besuch der außer¬
dem mit zahlreichen Dokumenten , Bildern , Plänen und Er¬
innerungsstücken reich ausgestatteten Ausstellung , die außer¬
dem für das schone Ostpreußen werben soll , wärmstens
empfohlen werden . L .

— Die Pfingstserien haben am gestrigen Freitag
begonnen . Wiederbeginn der Schule ist am Dienstag ,
6 . Juni 1939 .

— Auf Volksfesten dürfen in Zukunft Lebensmittel und
Tabakwaren nicht mehr ausgespielt werden . Nicht zu den
Lebensmitteln rechnen Schokolade , Pralinen usw . Dagegen
sind weiter ausgeschlossen von der Ausspielung : lebende
Tiere , Schutz - , Hieb - und Stoßwaffen , Munition und alle
anderen Waren , die zum Verkauf im Wandergewerbe nicht
zugelassen sind . Der Einkaufswert des Hauptgewinnes darf
6 RM . nicht übersteigen .

SA . - Reichswettkampfe 1939 .

Die Reichswettkämpfe der SA . lind die große Leistungs¬
schau wehrtüchtiger deutscher Männer . Sie werden 1939 zum
dritten Male ausgetragen , nachdem sie schon in den Jahren
1937 und 1938 bei der SA . großen Anklang gesunden hatten .
Der überwiegende Teil der Wettkämpfe wird in der Zeit vom
21 .— 23 . Juli im Berliner Olymviastadion abge¬
wickelt . In monatelanger , zäher Arbeit wurde in den
Leistungsvrüfunaen der Stürme auch der letzte SA .-Mann
berangezogen und nach seiner Leistung ausgewählt , bevor er
über die Standarten - und Gruvven -Ausscheidungskämvse zu
den ReiLswettkämvsen nach Berlin gelangt . Jeder einzelne ,
iei es im svortlichen Einzelkarnvi oder im wehrsportlichen
Mannschaftskamvs . Bat seine ganze Krast dareingesetzt , sich
iür dieses große Ereignis in Deutschlands stolzester Kamvi -
bahn zu qualifizieren , nach dessen erfolgreichen Bestehen als

Endziel die Teilnahme an den NS .-Kamvfsvielen in Nürnberg
winkt .

Die großen wehrsvortlichen Mannschaitskämvie , die an
Ausbildung und Leistung ganz besondere Anforderungen
stellen , werden wieder im Mittelvunkt der Berliner Ereig¬
nisse stehen . Im Hinblick auf die erweiterte Ausgabe der
SA ., die vor - und nachmilitarische Ausbildung
des deutschen Mannes nach dem Erlaß des Führers vom
19 . Januar 1939 zu übernehmen , wird man in diesem Jahr

rn ganz Erondeutschland gerade aus die Leistungen der SA .
blicken , die oft Beweise ihrer Einsatzbereitschaft und Schlag¬
kraft lieferte . Zur gleichen Zeit werden in Berlin auch ine
Reichswettkämpse der SA .-Reiter und der Nackrichten -SA .
durchgeführt . bei denen die Teilnehmer ebenfalls mit er¬
höhten Anforderungen zu rechnen hoben .

Eine besondere Förderung hat die SA . denr Modernes
Fünfkamvi angedeihen lassen . Über die dabei erzielten Er¬
folge werden die Reichswettkärnvse im Modernen Fünfkamps
und Fechten vom 5 — 9 . Juli in Frankfurt a . M . Aus¬
schluß geben . — Im Anschluß an die Berliner Kämose
treffen die besten SA .-Mannschaften in Zella - Mehlis
bei den . Schießmeisterschasten zusammen , und vom 4 . bis
6 . August werden in Kiel die Reichswettkärnvse der
Marine - SA . zum Austrag gelangen . Mit den Deutschen
Geväckmeisterschasten . die im Herbst durch die SA . in
Chemnitz ausgerichtet werden , schließen die Großereignisse
des Jahres ab .

In Berlin hat der Wettkamvistab der Reichswettkämpse
1939 , der von SÄ .-Brigadeführer Lehmann ( Oberste SA .-
Führung ) geleitet wird , seine Arbeit ausgenommen . Am 17 .
und 18 . Juni wird die erste Runde der Handball -Ausscheidun¬
gen für die Reichswettkämpse ausgetragen und vom 16 . Juni
an setzen auch in den einzelnen SA .-Eruvven die Aus -
scheidungskämofe in den übrigen Wettbewerben ein .

durchschnitt von Unfällen betroffen ; und hiervon wiederum
erlitt nach den statistischen Ermittlungen der größte Teil
nur leichtere Schäden . 52,5 % aller Unfälle waren Ver¬
stauchungen , Verrenkungen , Zerrungen oder Quetschungen .
J ) ie Unfallziffer bei den Mädchen ist erwartungsgemäß noch
wesentlich niedriger als bei den Jungen . Die gelegentliche
Mutmaßung , daß Fahrten , Lager und Märsche eine besondere
Unfallgorhr mit sich bringen , hat sich als nicht stichhaltig
erwiesen , denn gerade bei diesen Anlässen kommen prozentual
weniger Unfälle vor als im Sportdienst und im allgemeinen
HJ .- Dienst . Ein statistischer Überblick ergab , daß 49 % Sport »
Unfälle , 12 % Verkehrsunfälle waren .

Ein zusätzlicher Versicherungsschutz besteht noch für dis
Sonderausbildungen in der HI .

— Berkehrsunfälle . Am Freitag gegen 15 .40 stießen auf
der Kreuzung Rhein - und Wörthstraße ein Lastkraftwagen
mit Anhänger und ein Kraftrad zusammen . Es entstand
Sachschaden . — Vor dem Hauptbahnhof stießen gegen 18 Uhr
ein Omnibus und ein Lastkraftwagen zusammen . An beiden
Fahrzeugen entstand Sachschaden . Personen wurden nicht
verletzt . — Auf der Kreuzung Bertram - und Hellmundstraße
kam es gegen . 19 Uhr zwischen zwei Krafträdern zu einem
Zusammenstoß . Der eine Fahrer wurde leicht verletzt . Beide
Fahrzeuge wurden leicht beschädigt . Die Schuld ist in der
Nichtbeachtung , der Vorfahrt zu suchen .

GARDINEN - STORES
Louis Franke , Wilhelmstrasse 28

— Silberne Hochzeit . Die Eheleute Paul U s i n g e i
und Frau Anna , geb . Kirsch , Schulberg 21 , feiern am 27 . Mai
bas Fest der silbernen Hochzeit .

— Hohes Alter . Am 30 . Mai feiert Frau Dorothea
B r u ch h ä u s e r „ Franikenstriche 28 , in körperlicher und
geistiger Frische ihren 75 . Geburtstag .

Wissbaden - Disbrich .

Stille Winkel . Wer durch den Biebrich « r Stadtteil
fährt , wird es kaum ahnen , daß wenige Meter abseits der
stark belebten Rathausstraße idyllische Ruhe herrscht . Hier¬
hin verirrt sich kaum ein Gefährt , Katzen liegen auf der
Straße und putzen sich , und die Zeit scheint still zu stehen im
Schatten der spitzen Giebel , der alten , teilweise außerordent -

AL PINA - UHR EN am Mauritiusplatz
SCHMUCK V ^ rauckmann Ruf 23765

lich schönen Haustüren , den bunten Fensterläden . In den
Höfen hängt die Wäsche auf der Seine , und darunter sitzt
die Großmütter mit ihrem Strickstrumpf und zwei Enkel -
chen spielen zu ihren Füßen . Zwischen grauen Mauern ein
paar Bäume auf einem dreieckigen Platz , durch einen Gassen¬
schacht ein Blick auf ein paar Geranientöpfe und auf ein

winziges Stück roter Sandsteinbalustrade vom Schloß . Die
Gassen nehmen sich gleichsam Zeit , um $um Rhein zu kommen ,
wo eines der strahlend weißen Schiffe gerade anlegt mit den
vielen spiegelnden Scheiben . Die Schiffsglocke bimmelt , und
die letzten Reisenden drängen , die Fahrkarten zwischen den

ungeduldigen Händen , über den Laufsteg . Über dem Rhein

Cafe Berliner Hof
Konditorei — Bestell - Geschäft
Ruf 22743 . Schönste Terrasse
am Kopf der Wilhelmstr . W . Welk

im hohen Nachmittag flimmert die Frühsommersonne , sie
scheint das Wasser , leise bewegt und immerfort strömend ,
in flüssiges Silber verwandelt zu haben , durch das die
Möwe fliegt .

Easlehrküche . In der Rathausftratze wurde eine Gas -
lehrküche eingerichtet .

Wiesbaden - Äambach .

Silberne Hochzeit . Am Pfingstsonntag feiern die Ehe¬
leute Gastwirt Karl Schelmberg und Frau Luise , geb .
Bach , das Fest der silbernen Hochzeit .

Für die hohe Dauerleistung auf den Reichsautobahnen

ist die Verwendung erstklassiger Schmiermittel eine

der elementarsten Voraussetzungen . Mobiloel - nach

dem umwälzend neuen Doppel - Lösungsverfahren her -

gestellt - wird den so enorm gesteigerten Ansprüchen

voll gerecht . Sorglos können Sie den zulässigen Höchst -

durchschniii

h er ausfahr en ! Mobiloele „ Ära
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Die Schiersteiner sollten leinen Pfälzer im Koller haben

tn Sang gebracht .
Fall zu sein pflegt .
Weine sind . Dazu

Damit war e i n grundlegendes Merkmal gewonnen . Am
meisten , und in vielen Lagen ausschließlich , wurden ans der
linken Rheinseite Kleinberger Trauben angebaut , von
denen die Schiersteiner sagten , daß jeder Stock einen Eimer
Brühe gäbe . Jedenfalls ging der Massenertrag dieser
Traubenart aus Kosten der Güte , und besonders geringwertig
waren die Weine aus den niedrigen , flachen Lagen in nächster
Umgegend von Mainz , die sogenannten G a u -- oder
G r u n d e rweine : aus Lagen also , in denen heute kein Wein
mehr angepflanzt wird . Damit war man sich darüber einig
geworden , was Pfälzer Weine waren : Weine aus Äleinberger
Trauben aus den Gau - und Grunderlagen in der Umgebung
von Mainz .

Dielen Pfälzer in Schierstein cinzuiühren . wurde am
22 . 4 . 1806 noch einmal unter Androhung hoher Geldstrafen
verboten . Aber noch mehr verlangte man ! Wer solchen
Wein überhaupt im Keller hatte , ob Bürger oder Adeliger ,
mutzte ihn innerhalb 14 Tagen aus der Gemarkung ausgesührt
haben . Danach sollte eine strenge Kellerkontrolle durch ,
gerührt werden , und wenn dann noch Pfälzer in einem Keller
gefunden wurde , schroteten ihn die berufenen Männer aus
Kosten des Eigentümers heraus und brachten ihn vor das
Dors , — wo er seinem Schicksal überlassen wurde . Ob dem
Herren - und vreislosen Pfälzer gegenüber die Abneigung der
Schiersteiner Stand gehalten hat . haben die Akten leider nicht
ausgezeichnet . Aber auch diele Verordnung hatte keinen
ewigen Bestand , und vom Jahre 1809 an schwammen die
vollen Psälzcr Stücksässer ungehindert über den Rhein an die
vchiersteincr Lände .

Weintrinken ist Qualitätsarbeit und keine Modesache :
aber auch darin ändert sich der Gelchmack . Von seiner be¬
herrschenden Stellung ist der Schiersteiner etwas zur Seite
gerückt . Wer aber darum glaubt , unsere Vorgänger hätten
in Weinlachen kein rechtes Urteil gehabt , der stöbere einmal
einen reisen Schiersteiner Riesling aus : er wird dem alten
Schultheitzen Lauth zu stimmen ! - y -# . rvv

Darüber hatte man eigentlich noch gar nicht nachgedacht :
es , wird darum von der Wiesbadener Regierung zunächst
wieder einmal die - Gutachten - Maschinerie in Gang gebracht ,
und die stellt , was dabei sonst selten der 7

" " "

einmütig seit . — was keine Pfälzer
kann man nicht , so sagen die Sachverständigen , den berühmten
Laubenheimer rechnen , auch nicht den Bechtheimer , noch
weniger den kräftigen Niersteiner oder den Wein . Io man
Liebfrauenmilch heitzt . Überhaupt lind mit Wälzer alle
Rieslingweine nicht gemeint .

fo viel als .heute — . kommen doch nicht darum , Wein von der
linken Rheinse,te ernzurühren . Im Jahre 1805 wird der
We .lirbandler Ackermann angezeist . in leinen Keller
Pfalzer Wein erngelagert zu haben . Unser obengenannter
Schultheis Lauth wird zum Bericht aufgesordert . Die
« chrlftzuge seines vrllchtmagigen Berichtes künden heute noch
die tiefe Erregung an . die der Schreiber darüber empfunden
hat . das i h m so etwas in keiner Dienstzeit und in seinem
Ort widerfahren mun und so bekennt er sich denn aus ticfitem
Nerzen zu seinem schiersteiner Riesling , wie eingangs an -
geiuhrt . .. Ja . sagt Ackermann , ich habe fremde Weine eilige »
fuhrt , nämlich Stexger , Alsheimer und Niersteiner : aber das
sind doch keine Pfälzer ! Ich habe auch wegen der Mitzernte
1805 mit l erde r ( ! ) gezwungen gesehen , Rheingauer Weine
auizukausen . Daraus kann man mir doch keinen Dorwurs
machen : man mutzte vor allem seststellen :

Was lind denn eigentlich Mälzer Weine ?

Ein Stück Weingeschichte .

Nützling baue mir und sonst nii “
, sagte der alte

« ckreriteiner Schultheiß Lauth . „ und darum ts auch unser
Wein so beriehmt !" Und damit hatte er zweimal recht ,
nämlich mit dem Rögling , den wir heute Riesling nennen
und mit der Berühmtheit . W i e berühmt damals der Sckicr -
itetnet war . können wir uns heute kaum noch vorstellen .
Wiesbaden baute doch auch allerhand Wein , aber das war
die reine Laier gegen den Schiersteiner . Tas heitzt . der
Wiesbadener aus den herrschaftlichen Weinbergen am Neres -
berg, . vom Langelsweinberg und aus dem Hombusch war wohl
grade so gut . vielleicht auch noch besser , aber den konnten die
Wiesbadener nicht beurteilen : der kam an den fürstlichen
Not . Wenn man mal in Sonntagsstimmuna war . trank man
darum Schiersteiner .

Nun konnte man damals nicht mehr Wein verkaufen , als
man erntete , und wenn von den Kunden mehr Wein verlangt
wurde , als gewachsen war . dann gab es bei den Schiersteiner
Winzern und Weinhändlern arges Kovizerbrechen . Man
half sich damit , datz man unter möglichstem Ausschluß der
pnentlrchkeit und des Tageslichtes Pfälzer Wein in schier -
Itetn einlegtc und als Schiersteiner verlauste . Aber da hatten
die Schiersteiner Sünder doch die Sachkenntnis ihrer Ab¬
nehmer in Wiesbaden unterschätzt . Ein Sturm der Ent¬
rüstung tobte in den Wiesbadener Mauern , und um die er¬
regten Gemüter seiner lieben Wiesbadener zu beruhigen ,
veriügte Fürst Georg August 1719 , datz kein Psälzer in
einem Schiersteiner Keller eingelagert werden
durste . Ein Auiatmen lief durch das ganze Land , als man
die Gewinheit hatte , datz man jahraus , jahrein wieder seinen
reinen Schiersteiner trinken konnte — , wenn genug gewachsen
war .

Fünfzig Jahre gingen so ins Land : aber nach manchem
kmemtem Weimahr druckte die Sorge um einen anständigen
-Lrunt schwer auf das Oberamt Wiesbaden . Der Kammerrath
ötein war offenbar in Weinangelegenheiten kein Neuling ,
und so erhielt er von der Regierung den ehrenvollen Auftrag ,
Vorschläge zur Beseitigung der unhaltbaren Zustände zu
machen . Ein umfangreiches Gutachten aus keiner Feder vom
17 Dezember 1772 stellt nur Tatsachen leit : In guten , wein -
reichen Jahren sei die Sverre der geringen Pfälzer Weine
am Platze , denn der renommierte Weinort Schierstein ziehe
ernten Rheingauer Wein . Durch die Einfuhr der Pfälzer
Weine und deren Verschnitt mit dem Schiersteiner tarne der
Ort nicht nur in schlimmen Verdacht , sondern es wüßte bald
auch kein Mensch mehr , wie echter Schiersteiner schmecke . Aber
man hätte nicht nur die Einfuhr des Psälzer Weines ver¬
bieten müssen , sondern auch die des Walluker . denn der sei
ebensalls viel geringer als der Schiersteiner . Man solle aber
den Schiersteinern gestatten , guten Rheingauer zu lagern ,
dann würden stch vor allem die Wiesbadener Einwohner
weniger auf den Weinbau und mehr auf die Kultur und
Besserung des Ackerlandes legen . ( Der Herr Kammerrat
hielt demnach nicht viel von den Wiesbadener Weinen .)

Ein Gutachten ist meist leichter abgesatzt . als praktisch
durchgeführt . Aber schon nach Verlaus von 6 Jahren war sich
die Regierung klar darüber , was in Sachen des Schiersteiner
Weines zu geschehen habe , und so oerfügte sie am 2 . 11 . 1778
und lätzt es durch eine gedruckte Akziseordnuna bekanntmachen :
Der Stadt Wiesbaden und den übrigen Orten des Oberamtes
wird gnädigst gestattet . Psälzer Wein einzulegen , aber dem
Orte Schierstein bleibt es auch iernerhin streng unterlagt .

Wieder gehen 30 Jahre ins Land , aber einzelne Schier -
itetner Weinhandler — es gab deren damals dort mindestens

Zeitschristenschau .

. . . libertlickt man rückschauend die in allen Staaten feit
1934 gewaltig vorwärts getriebene Aufrüstung , lo läßt sich
als ein bedeutungsvolles Kennzeichen feststellen , datz überall
der Ausbau der Luftwaffe ganz besondere Fortschritte ge¬
macht hat . Von diesen Fortschritten berichtet in Wortund
Bild Dipl .- Volkswirt H . Hellmer in der bekannten Wirt -
Ichaftslllunrierten ..Arbeit und Web i “

. — Unter dem
Titel Wir sorgen für Euch Soldaten " enthält

'
das Heft

eine Reportage , die darstellt . rote viele Industrien und Be¬
rufe im Dienst des Heeres stehen . —

. . 2n Erfüllung des deutsch - italienischen Kulturabkommens
ist in Italien eine erstaunlich umfangreiche und gründliche
Arbeit geleistet worden . Die besten Namen der deutschen
Dichtung werden in Italien liebend und bereits wie selbst¬
verständlich genannt . Per Dichter Paul Alverdes berichtet
davon in seiner Einleitung des Mai - Heftes „ Das neue
Reich . Er erlebte diese deutsche Gegenwärtigkeit in den

KAPPUS QUENDEL -WASSER - FLASCHE ; -.60 , 115 . 2

besten Herzen Italiens gelegentlich einer Vorlesung in Rom .
Zwanzig der bekanntesten und geachtetsten Dichter des
modernen Italien künden in Gedickt und Prosa von dem
Leben ihres Volkes .

Im Maiheft der „ Deutsch - Französischen Mo¬
natshefte " wird die Lage auf Grund der groben Fübrer -
rede vom 28 . April besprocken und ein Vergleick zwilchen
Innen - und Autzenvolitik gezogen . In diesem Sinn bringt
das Maibest neben einer französischen Äußerung über die
Errichtung des Reicksprotektorats Böbrnen - Mäbren eine aus¬
führliche Darstellung der fremdoölkischen Minderheiten in
Erotzdeutschland aus der Feder von Reicksinnenminister
Dr . Frick .

Ein umfassender Bericht über die Ausstellung Alt -
mvaniscker Kunst im Deutschen Museum zu Berlin von
Professor - Dr . Otto Kümmel eröffnet das Maibeft der Kunst -
zcltickrm „ Pantheon " ; Das Referat wird umrahmt von
zahlreichen , teils ganzseitigen Abbildungen von Werken der
Malerei und Plastik , auf die sich die Ausstellung be¬
schränkt hat .

Eine weitere Ausstellung von großer kunsthistorischer
Bedeutung , nämlick die Ausstellung Pjemonteser Kunst der
Gotik und Renaissance in Turin bespricht Heribert Reiners .

Zur 5 . Reichsnäbrstandsausstellung in Leipzig erscheint
die „ 311 u ft r i r t e Zeitung " vom 25 . Mai 1939 mit
einem einleitenden Aufsatz des Reicksbaueinfübrers und

....... Z. . ..
MARKLOFF , Hellmundstraße 52 , Ruf 226 26

kauft : Alt • Eisen — Metalle — Flaschen
Lumpen — Akten zum Einstampfer »

Wiesbaden - Schierstem .

Auszeichnung der Schiersteiner Gemüsegärtner in
Stuttgart . Auf der Reichsgartenbau -Ausftellung in Stutt¬
gart konnten die Schiersteiner Gemüsegärtner den ersten
Preis für Gesamtleistung erzielen . Durch die Gartenbau -
zentrale , die gleichzeitig Bezirksabgabestelle ist , wurden die
hiesigen Frühgemüse ( Salat , Gurken , Kohlrabi , Radieschen ,
Rettiche , Tomaten und Pfirsiche ) als Trerbware in handels¬
üblicher Verpackung aufgebaut . Wegen der dort ebenfalls
ausstellenden Frühgemüsegebiete des Rheinlandes , der Pfalz
und Badens war die Konkurrenz sehr groß , so daß der Erfolg
der hiesigen Gemüsegärtner besonders hoch zu werten ist .

Gesolgschafts - und Eruppensportsest . Wie in jedem Jahre ,
Io findet auch 1939 am 4 . Juni das Sportfest der Jugend
statt . Rührige Hände sind am Werk , um dieser Veranstaltung
eine eindrucksvolle Gestaltung zu geben .

70 . Geburtstag . Am 28 . Mai ( Pfingsten ) begeht Frau
Gertrude Sonntag , Adolfstraße 2 , ihren 70 . Geburtstag .

Bestandene Prüfung . Der Bäckerlehrling Herbert
Breker bestand vor dem Prüfungsausschuß die Gesellen¬
prüfung mit Auszeichnung . Ihm wurde von der Innung ein
schönes Buch überreicht .

Wiesbaden - Dotzheim .

Stragcnilistandsetzung . Die Schiersteiner Straße , die in
der letzten Zeit viele Schlaglöcher auszuweisen hatte , wurde
wieder instandgesetzt und dadurch Gefahrenmomente für
Kraftfahrzeuge beseitigt .

Dienstjubiläum . Am 25 . Akai konnte Kriminalsekretär
Anton Trages von hier , Kohlheckstr . 36 , auf eine 25jäh -

rige Tätigkeit im Staatsdienst zurückblicken .

70 Jahre alt . Am 24 . Mai beging Frau Helene
Bocher , Ww . , Idsteiner Straße 13 , ihren 70 . Geburtstag .

Aus den Vereinen . Der Männergesangverein „ Sänger¬
lust 1875 “

hat seinen für Pfingsten vorgesehenen Freund -
schaftsbesuch bei dem Gesangverein Langen verschoben und
beteiligt sich nun in einigen Wochen an dem Jubiläumsfest
des ebenfalls befreundeten Männergesangvereins Nieders¬
hausen a . d . Lahn .

Zusammenstoß . An der gefährlichen Straßenkreuzung
Obergasse — Rörnergasse ereignete sich am Freitag nachmittag
ein Derkechrsunfall . Ein Motorradfahrer rannte in voller
Fahrt gegen einen von der Seite kommende «! Lieferwagen ,
wobei das Motorrad beschädigt wurde und der Fahrer er¬
hebliche Verletzungen im Gesicht erlitt . Die Schuld an
diesem Zusammenstoß ist in der Nichtbeachtung des Vor -
fahttsrechtes zu suchen .

Joses - von - Lauss - Strahe .

In Pfeilspitzenform verbindet eine bis 1926 namenlose
Straße die Sonnenberger Straße mit der Park¬
straße in Höhe der Bodenstedtstratze . 3m November 1925
beging der damals in der Alwinenstratze ansässige viel¬
gelesene Schriftsteller Josef von Laufs seinen 70 . Geburts¬
tag . Man wollte ihn ehren und gab darum der bis dahin
noch unbenannten Straße im Schatten des Gustav - Freytag -
Denkmals im Frühjahr 1926 den Namen Joses - von -Lauff -
Siraße . Es ist dies eine von alten Bäumen umgebene , schräg
zum Rambach hinführende und daraufhin den Promenade¬
weg nach Sonnenberg kreuzende Straße , deren Häuser jedoch
entweder zur Sonnenberger Straße oder zur Parkstraße
zählen .

Als ältestes Kind des Assessors und Notariatskandidaten
Johann Peter Laufs und seiner Frau Antonie , geb . Becker
von Bischopink , erblickte Josef Laufs am 16 . November 1855
das Licht der Welt . Seine Jugend verlebte Laufs in dem
niederrheinischen Städtchen Kalkar . Später stand Laufs als
Artillerieoffizier , jungverheiratet , in Thorn , als der „ Jan
van £ alter “

erschien und seinen Namen bekannt machte .
Eine Zusammenkunft mit dem Generalintendanten des neuen
Hoftheaters in Wiesbaden v . Hülsen sollte seinem Leben
eine entscheidende Wendung geben . Zur Einweihung des
neuen Hoftheaters im Herbst 1894 versagte Laufs mit anderen
zusammen ein Festspiel , das den Kaiser bewog , ihm weitere
dramatische Aufträge zukommen zu lassen . 1900 übernahmen
Georg von Hülsen , Josef Laufs und Josef Schlar die Neu¬
bearbeitung von Webers „ Oberon "

, wobei Laufs der
poetische und Schlar der musikalische Teil zufiel . Am
16 . Mai 1900 ging die Wiesbadener Neueinrichtung des
„ Oberon "

anläßlich der Maifeftspiele in Szene ; von da an
mar „ Oberon “ mit mehreren hundert Ausführungen das
Zugstuck des Wiesbadener Theaters . Der Dichter erhielt 1913
das Adelsprädikat . In dem Heim des mehr und mehr bekannt
werdenden Schriftstellers , Alwinenstraße 24 entstand Werk
auf Werk und in langer Reihe fügte sich schließlich Buch
an Buch , fast ein halbes Hundert starker Bände . Meist war es
die Landschaft des Niederrheins ,

°dcren Menschen er zum
Anlaß feiner viel gelesenen Romane machte , und es ist wohl
sein literariiches Verdienst , daß er mit ihnen den Bann
brach , der noch um die Jahrhundertwende über dieser spröden
stillen Landschaft als Raum der Dichtung lag . Doch Josef
von Laufs hatte auch einen Sinn für Humor , was seine
„ Brixiade

" beweist , und auch seine Karikaturen verraten ein

durchaus nicht alltägliches Zeichentalent . Am 20 . August
1933 starb er auf seiner Besitzung

'
Haus Krain bei Kochern

a . d . Mos « ! und wurde in einem Erbbegräbnis in Köln

beigesetzt .
And nun nächstens zur 3 uliusstraße .

Reicksernährungsministers Darr « . Der Aufsatz bebandelt das
Thema : „ Ohne Bauerntum stirbt das Volk "

, und auck der
übrige Inhalt der Nummer ist hauvtfäcklick diesem Ge¬
danken gewidmet . Farbige Wiedergaben von Gemälden
Oskar Justs stellen ckarakteristilcke Bauernkövie dar . Reicks¬
abteilungsleiter im Reichsnährstand Dr . F . Lorz behandelt
das Thema : „ Hat der deutsche Bauer mehr erzeugt ? " Auch
dieser Aussatz ist von zahlreichen Bildern begleitet .

„ Ick photographiere in Farben "
, so heitzt eine mit farbigen

Wiedergaben versehene Plauderei , die ebenso unterhaltsam
wie belehrend allerlei Erfahrungen eines Laien an Laien
mittcilt . Der Beitrag erscheint im Junibeit von „ Vel -
Hagen L Klalings Monatsheften . Andere farbig
bebilderte Aufsätze des Hettes gelten dem niedersäcksiscken
Maler Adolf Wissel , und dem Gelckäftsbuck der Berühmten
Modekünstlerin im vorrevolutionären Paris . H . 3 . Scklieben
schildert , unterstützt von eigenen Aufnahmen , seine Abenteuer
als Pflanzenjäger auf dem Kilimandiaro .

„ W estermanns Monatshefte " erfreuen in der
Mai - Folge durch farbige Wiedergaben von Werken Leonardo
da Vincis . — Ein aufschlußreicher Beitrag „ Deutsche Meister
in Prag " ist durch Abbildungen oerlckiedener Werke aus den

Eine Leistung höchsten Grades

Kameras

Pikon I von Foto -

OmseBur ^ trssse
gegenüber der Kur post

Kunststätten der einstigen deuticken Kaiierstadt reich illustriett .
Erich Langenbucker erzählt von dem wartenden Land , dem
Moor , das soviel Unglück über die Menschen gebrockt hat
und das nun die Manner des Arbeitsdienstes zurückerobern
zum Nutzen des Volkes .

3n „ Natur und Volk " ( Senckenbergilche Natur -
ionckende Ge !ett | dmit in Frankfurt a . M . hat F , Siedel das
Leben ber Rohrweihe , ihren Nestbau und die Aufzucht der
3ungen in reizvollen Bildern festgehalten . — Die Fleder¬
mäuse nehmen nicht nur durch ihr «zlugvermögen eine Son¬
derstellung unter den Säugern ein sondern auch , wie M .
Eilentraut , zeigt , hinsichtlich ihres Wärme - Haushalts , in dem
sie merkwürdige Anklänge an die Weckielwarmen aufroeiien .
— Wie die Larve der Sckaumzikade ihre Sckaumbülle baut
und wie diele seltsame Behausung wieder besondere Ein¬
richtungen zur Sickerung der Atmung nötig machl , schildert
R . Bott . —

Dag gerade abseits von den großen Straßen Überraschun¬
gen echter Gastlichkeit liegen , bewies „ die neue linie " mit
ihren Veröffentlichungen „ Das kleine Hotel "

, in deren Reihe
nun im ^ uni - Heft solche Überraschungen in Norddeutschland ,
wiederum in entzückenden bunten Bildern gezeigt werden . —
Die „ neue linie “ widmet ferner aus Anlatz der großen
Leonardo -Ausstellung in Mailand diesem großen italienischen
Maler eine mehrseitige Veröffentlichung , die dem Eebeim -
nisvollen seines Bildes in interessanten Ausschnitten nachgeht .

„ Die Vorfreude ist am schönsten !" beißt cs . Wer die
soeben erschienene „ D am e “ mit ihren sckönen Reise - Berickten
durckblättert . spürt das wieder . Ob man eine schöne Auto -
reife machen möchte oder ein Schiff bevorzugt , ob man lieber
mit der Bahn ober mit dem Rad fahren möchte , alles bat
leine eigenen Reize , wie die ickönen Bildbeiträge zeigen . Der
Modenteil zeigt Kleider , die besonders schön und praktisch
für die verschiedenen Arten des Reuens sind .

HALLO !

• Hier ruft •
ECKEFRIEDRICHSTRASSE

Bettfedernreinigung
mit modernster Reinigungsmaschine . Rufen Sie uni . 27939
an oder schreiben Sie uns eine Karte . Die Deckbetten .
Kissen werden geholt und am gleichen Tag zurückgebracht

Bettfedern u . Daunen

Deckbetten u . Kissen

Inletts ( Barchent ) Indanthren

Daunen - Steppdecken

Kamelhaar - , Wo 11 - u njj
Flauschdecken

Auf arbeiten
von Daunen - u . Steppdecken

250 Holz - , Metall - u .

Messingbettstellen
150 Holz - Kinderbetten
Fahr - u . Baby bettchen

Couches und sonstige Betten für ?
Wochenend

100 Kinderwagen
u . Kloppwagen ständig am Lager

Original Schlaraffia - Matratzen
Kapok - , Roßhaar - , Weil - und Seegras - Matratzen
Couches , Sessel , Chaiselongues • Eigene Polster -Werkstätte

Beachten Sie
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Äus Gau und Provinz »

Taunus und Rheingau »

Landrat Dr . Janke tritt in den Ruhestand .

Nachdem das Jahr der Amtsverlängerung für den
Landrat des Main - Taunus -Krei !es in Höchst . Dr . Janke ,
am 1 . Juni zu Ende geht , bat er in Rücksicht auf sein Alter
um sein Ausscheiden aus dem Dienst gebeten . Der Regie -
rungsvräsident hat diesem Ersuchen entsprochen , io daß
Landrat Dr . Janke mit dem 1 . Juni in den Ruhestand tritt .
Das Scheiden des oerdienstvollen Mannes wird von seinen
Beamten und Angestellten und von der ganzen Einwohner¬
schaft aus Höchst und dem Main -Taunus -Kreis aufrichtig
bedauert . Ebenso herzlich ist der Wunsch , daß Landrat Dr .
Janke noch ein langer Lebensabend , den er in Wies¬
baden verbringen will , beschfeden fein möge .

Pfingstbaum wird errichtet .

= Breckenbeim , 26 . Mai . Ein alter Volksbrauch , das
Aufstellen des Pfingsbaumes am Pfingstborn , kommt auch
dieses Jahr wieder zur Geltung . Mit der Durchführung ist
der älteste Jabrgang der Schule betraut . Schon am Himmel -
fahrtstag wurde der Pfingstkranz gebunden . Am Pfingst -
Samstag wird der Baum , eine Tanne , aus dem biesigen Ge¬
meindewald eingeholt und mit Sang und Klang durch das
Dorf gefabren , woselbst der Kranz aus seinem ..Versteck "

bervorgeholt und mit hinaus zum Pfingstborn gefahren
wird , wo der Baum seine Aufstellung findet . Während der
Feier ist dann der schön hergerichtete Platz stets das Ziel
von jung und alt zu fröblrcher Unterhaltung und Spiel .

Schwerer Berkehrsunfall .

= Wallau , 26 . Mai . Auf der Strafe zwischen Brecken -
heim und Wallau . an der kleinen Bachbrücke . gerier ein Last -
kraftwagen auf der nassen Strafte ins Schleudern . Dadurch
verlor der Fahrer die Gewalt über das Fahrzeug , das über
den Graben sauste und sich 15 Meter von der Strafte weg auf
den Äckern überschlug . Bei dem Unfall erlitt der Fahrer
schwere Verletzungen , während der Mitfahrer ( ein Ein¬
wohner aus Delkenheim ) aufter inneren Verletzungen einen
Beckenbruch daoontrug . Beide Verunglückte wurden ins
St .- Josef - Hospital in Wiesbaden verbracht .

Rüdesbeimer Nachrichten .

= Rüdesheim , 26 . Mai . In der Nacht , um Freitag und
bis Freitagmittag 12 Uhr war der Rhein in weiterem
Steigen begriffen . Das Wasser hat zwischen Rüdesheim und
Geisenheim weitere größere Strecken Rheinwiesen Über¬
schwemmt . Längs der Rheinstrafte stehen die Unterführungen
des Bahnstranges im Wasser . Die Städtischen Hochwasser -
vumpen sind in Tätigkeit . — Infolge der aufgeweichten
Waldwege bat die große Stammholzabfubr per Lastwagen
und Pferdegespannen von den Hinteren Rheingauer Wäl¬
dern nach dem Rhein über Rüdesheim und das Wispertet
ihre großen Schwierigkeiten . Größere Transporte mußten
vorübergehend eingestellt werden . — Die für den Rüdes¬
heimer Rbeindamvferverkebr von der Stadt Rüdesheim
geschaffene zweite Landebrücke ist am Freitagfrüh angefahren
und angebracht worden , so daß sie am heutigen Samstag
dem Betrieb übergeben werden konnte . — Die erste Frauen -
Werkschar im Rheingau wurde im Betriebe Asbach & Eo .
in Anwesenheit der Kreisfeauenwalterin Pgn . Pott und
des Kreisabteilungsfachschaftswalters Pg . Collmann ge¬
gründet . — In einen Straßengraben gefahren und um¬
gestürzt ist auf der Strafte nach Aulhausen am Freitagmittag
ein kleiner Lieferwagen . Der Fahrer erlitt eine Verletzung
am Kopf . — Am 29 . Mai feiert Frau Eleonore Scheid
ihren 75 . Geburtstag .

) ( Niederwalluf , 26 . Mai . Durch Rutschen kam ein
Kraftradfahrer am Ortsausgang nach Schierstein zu Fall und
wurde mit seinem Beifahrer verletzt . — Beim Stolpern über
ihren Hund erlitt eine Frau in ihrem Haus einen Unter¬
armbruch .

) ( Eltville , 26 . Mai . Zum 1 . Juni tritt Obervostmeister
Löw vom hiesigen Postamt in den Ruhestand . — Im Eroß -
kreis Limburg/llnterlahn wurde Eerdi S ö b l e r von hier
im letzten . Reichsberufswettkamvf in der Berufssparte
„ Hauswirtschaft " Kreisbeste .

) ( Johannisberg , 26 . Mai . Zum „ Rheinischen
S ä n 8 e r f e ft “ anläßlich des 70jährigen Dereinsbeftehens
der . ,Sängeroereinigung 1869 “ werden für Pfingsten
21 Männergesangvereine mit etwa 750 Sängern erwartet .

) ( AßWannshausen , 26 . Mai . Von einem bergwärts
fahrenden Schlepper riß sich am „ Leisten “ ein Kahn los . der
zum Glück von einem hiesigen Bergungsunternehmen noch
im letzten Augenblick abgefangen wurde . Die Zwischenfälle an
dieser Rheinstelle haben sich in letzter Zeit des öfteren
wiederholt .

Tafin und Westenwald »

Ser Haushaltsplan der Stadt Limburg .

es Limburg a . d . L ., 26 . Mai . Der Haushaltsplan für
da » Rechnungsjahr 1939 '

ist ausgeglichen . Er schließt im
ordentlichen Haushaltsplan mit 1863 000 RM . und im
außerordentlichen mit 833 000 RM . in Einnahmen und Aus¬
gaben ab . Die Jahresrechnung 1937 zeigt ein günstige » Er¬
gebnis und ist mit einem Sollüberschuß , d . b . unter Ein¬
rechnung der Einnahme - und Ausgabereste , in Höbe pon
52 995 .28 RM . abgeschlossen worden . Der Jstuberschuß be¬
trug 8 522 .56 RM . Der Abschluß des Rechnungsjahres 1938
wird ebenfalls wieder einen Uberschuß ergeben und die
Möglichkeit zur angemessenen Erhöhung der Rücklagen
bieten . Das Vermögen der Stadt betrug am Ende des Rech¬
nungsjahres 1937 -- - 4 972 246 .04 RM „ dem ein Schulden¬
stand von 1012 041 .89 RM . segeniiberftand . 3m Rechnungs¬
jahr 1938 ist das allgemeine Grundvermögen durch den Er¬
werb einer Anzahl Hausgrundstücke beträchtlich vermehrt
worden , was im nächstjährigen Haushaltsplan nachgewiesen
wird . Der derzeitige Schuldenstand beträgt 938187 .94 RM .

Fnanhfunten Rach .nich .ten »

Die Nicolai -Kirche auf dem Römer .

Da viele Wiesbadener zu den bevorstehenden Römer -
b e r g - F e st s p i e l e n nach Frankfurt a . M . kommen , dürfte
es von Interesse sein , daß die Nicolai - Kirche auf dem Römer¬
berg , der Mainstadt zweitälteste Kirche , mit drei großen ,
neuen Glasfenstern der Frankfurter Malerin Lina o . Sckau -
roth ausgestattet wurde . Die technische Ausführung über¬
nahm die Glasmalerei von Prof . Linnemann . Die Fenster
im Ebor der Kirche geben durch ihre warme Leuchtkraft dem
Raum eine feierlich gedämpfte Atmosphäre der Ruhe .
Wunderbar schlicht und klar in der Linienführung , getragen
von verhaltener , in sich ruhender Religiosität treten im
Mitielfenster die vier Svmbole der Evangelisten hervor , von
denen der Engel in seltsam herber Versunkenheit kniet ,
während der Adler voll königlicher Kraft und Geschlossen¬
heit in die Ferne schaut . Die beiden Seitenfenster bringen
die Fische als Christussymbol , das Taufbecken und in beinah
plastischer Leuchtkraft Traube und Ähre , die Sinnbilder für
Wein und Brot , überschwebt von der schimmernden Taube .
Der große Vorzug der Fenster liegt im warmen Glanz ihrer
Farben , die an alte Kirchenfenster gemahnen , während in
der Linienführung die persönliche Ausdruckskraft der
Malerin Brücken schlägt zur jetzigen Kunstauffassung .

Maiengang zur Fasanerie .

Die „ Fasanerie
“

heißt das weiße Haus , das sich um
ein weniges in das liebliche obere Wellritztal hineinschiebt .
Cs liegt in sicherer Hut der Hügelgräberkette und hat ande¬
rerseits den offenen Blick nach Klarenthal und seinem
Klostergut . Wie durch einen hohen Säulengang führt die
schöne Linden - und Edelkastanien - Allee aus dem Bannkreis
der Stadt . Der maifrische Wald entzückt das Auge , es ver¬
sinkt in dieser Sinfonie von . Grün . Unterhalb im Tale
wird die braune Ackerscholle von der blinkenden Pflugschar
gewendet , säumen Erdbeerplantagen und blühend « Apfel¬
bäume die leichte Bodenwelle . Am Ende des geraden Weges
leuchten die Fenster der Fasanerie auf . öffnet sich ein Tor
zum Hof und ein Gatter zu dem unter Naturschutz stehenden
kleinen Park . Er scheint ehemals eine Kulturschule aus¬
ländischer Holzgattungen gewesen zu sein und genießt nun
weiterhin sorgsamste Pflege und Schonung .

• Kerzengerade streben zwei kalifornische Mammutsbäume
in endlose Höhe , daneben stehen italienische Schwarzpappeln
und Erlen , sowie ein vielfach gegabelter Lebensbaum aus
Nordamerika . Besondere Weißdornarten mischen sich mit
dem zarten Grün der Fichten und Birken und dem wunder¬
samen Rot der Blutbuchen .

Abseits vom Wege träumt ein kleiner Weiher unter
dunklen Tannen . An seinem Rande sitzend , inmitten von
duftenden Veilchen und Waldgräsern , vermeint man in
einem heiligen Hain zu weilen . Und die Frage an die
Vergangenheit steigt in dieser Abgeschlossenheit auf : Wie
entstand das Haus und der Park ?

Da war so um 1711 in Eisenach die Verlobung der
nassauischen Prinzessin Albertine - Juliane mit dem Erb¬
prinzen von Sachsen - Eisenach . Fürst Georg - August
von Nassau reifte mit seiner Tochter an den dortigen
Hof und sah zum ersten Male eine sogenannte „ zahme

“

Fasanerie . Ihm schmeckte dieses asiatische Federvieh aus¬
gezeichnet und wollte die an den Fürstenhöfen aufge -
fommene Mode auch mitmachen . Leider glückte dieses Unter «

Theater • Kurhaus • Film ^

„ Bob macht sich gesund .
"

Kurhaus . Pfingstsonntag . 28 . Mai , 16 — 18 Uhr : Rund¬
funk -Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
Eintrittspreis : 0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten gültig .
20 Uhr : Richard -Wagner - Abend . Leitung : Musikdirektor
August Vogt . 1 . Ouvertüre zu „ Die Feen 2 . Ein¬
leitung und Chor aus dem 3 . Akt „ Lohengrin . , 3 . Vor -
fviel zum 3 . Akt , Tanz der Lehrbuben und Amzug der
Meistersinger aus „ Die Meistersinger . von Nürnberg "

.
4 . Siegfrieds Rheinfahrt aus „ Götterdämmerung

"
.

5 . Wotans Abschied und Feuerzauber aus „ Die Walküre '
.

6 . Ouvertüre zu „ Rienzr
"

. Eintrittspreis : 0 .75 RM ..
Dauer - und Kurkarten gültig . — Pi ingstmonta g .
29 . Mai , 16 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Schalck . Eintrittspreis : 0 .75 RM „ Dauer - und Kurkarten
gültig . 20 Uhr : Overetten -Aöend . Leitung : Musikdirektor
August Vogt . Solistin : Helmi Rau . Sopran . 1 . Ouver¬
türe zu „ Der Overnball " ( R . Heuberger ) . 2 . Eruben -
lichterwalzer aus , T >er Obersteiger ( C . Zeller ) .
3 , Csardas aus „ Die Fledermaus

" ( Job, ., « trauß ! Helmi
Rau . 4 . Ouvettüre zu „ Die Fledermaus ( Job . Strauß ) .
5 . a ) Die Märchenstadt im Donautal . aus „ » pitzentuch
der Königin “ fJoh . Strauß ) : b ) Fruhlingsstimmen .
Walzer ( Loh . Strauß ) Helmi Rau . ,, 6 . In lauschiger
Nacht . Walzer aus „ Der Landstreicher ( C M . Ziehrer ) .
7 a ) Heimatland , aus „ Monika

" ( N . Dostal ) : b ) Ich
bin auf der Welt um glücklich zu fein ,
„ Mädchen in Weift " (Tb . Mackeben ) ..

Deutsches Theater . Samstag . 27 . Mai , 19 .30 bis nach
22 .15 Uhr : „ Zigeunerliebe .

' St . -R . E 32 . — Pfingst¬
sonntag . 28 . Mai . 19 .30 — 22 . 15 Uhr : In neuer
Inszenierung „ Fidelio

'
. Oper in 2 Akten ( 4 Bilder ) von

Ludw . van Beethoven . Auß . Stammreihe . — P f i n g st «
montag , 29 . Mai , 14 .30 — 17 .15 Uhr : „ Der Tanz ins
Glück .

" Außer Stammreihe . 19 .30 bis nach 22 .30 Uhr :
„ Das kleine Hofkonzert .

" Außer Stammreihe . —
Dienstag , 30 . Mai , 19 .30 bis gegen 22 .45 Uhr :
„ Daphne

"
; hierauf : „ Friedenstag/

' St . -R . A 33 .
Residenz -Theater . Samstag , 27 . Mai , 20 .00 — 22 .15 Uhr :

„ Kinder ! Kinder !" — Pfingstsonntag , 28 . Mai ,
20 .00 — 22 .15 Uhr : „ Ebe in Dosen .

" — Pfingst¬
montag , 29 . Mai . 20 .00 — 22 .15 Uhr : „ Kinder !
Kinder ! " — Dienstag , 30 . Mai . 20 .00 — 22 . 15 Uhr :

zu fein , aus dem Tonfilm
____ ___

'
. C — L 8 . Ouvertüre zu

( Frz . v . Suppö ) . Eintrittspreis :

0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten gültig . Beleuchtung
des Kurecks . — Diensta g 30 . Mai , 16 Uhr : Heeres -
konzert , ausgefübrt von der Regimentsmusik Infanterie -
Regiment Nr . 87 . Leitung : Stabsmusikmeister E . Krautze .
Eintrittspreis : 0 .75 RM ., Dauer - und Kurkarten gültig .
20 Uhr : Heereskonzert . Regimentsmusik Infanterie -
Regiment 87 . Leitung : Stabsmusikmeister E . Krauße .
1 . Germania - Marsch ( Keil ) . 2 . Eulenspiegeleien , heitere
Ouvertüre ( Kiesow ) . 3 . Ungarische Rhapsodie für
Trompeten -Solo ( Wiggert ) . Solist : Musiker -Unter¬
offizier Göhmann . 4 . Irische Fantasie ( Brase ) . 5 . Die
Grasmücken . Konzertvolka für 2 Piccolo -Flöten
( Bousauet ) . Solisten : Musiker -Unteroffizier Seumenicht
und Spiller . 6 . Capriccio Italien ( Tschaikowsky ) . 7 . Ge¬
danken über das Lied „ Prinz Eugen

" ( Sauer ) . 8 . Lands¬
knechte , Charakterstück ( Bornhagen ) . 9 . Zwei Märsche
für Fanfarentrompeien und Kesselpauken , a ) Kyffhäuser -
Fanfare . b ) Panzer -Fanfare ( Deisenroth ) . 10 . Frisch
auf Kameraden , Marschpotvourri ( Stile ) . Eintritts¬
preis : 0 .75 RM .. Dauer - und Kurkarten gültig .

Brunnenkolonnade . Pfingstsonntag , 28 . Mai . 11 .30 Uhr :
Frühkonzert . Leitung : Konzertmeister Otto Riesch . Kur¬
karten gulttg . — Pfingstmontag . 29 . Mai ,
11 .30 Uhr : ttrubkonzert . Leitung : Konzertmeister Otto
Niesch . Kurkarten gültig . — Dienstag . 30 . Mai .
11 Ubr : Frühkonzezt . > ausgeführt von der Kapelle
E . Bastian . Kurkarten gültia

Scala - Bariete . Gastspiel der schönen Griechin Valeria
Kasfikis mit ihrer einzigartigen Frauen - Zauber -Schau
im Rahmen eines Eroß -Vaiiete - Programms .

Film - Theater .
Ufa -Palast : „ Die Frau am Steuer “

.
Pfingstsarnstag , Pfingstsonntag und

Pfingstmontag , 22 .45 Uhr : Spätvorstellung :

„ Skandal “
.

Walhalla : „ Im goldenen Kasten
"

.
Auf der Bühn « : „ Original drei Athavos

“
.

Thalia : „ Ein hoffnungsloser Fall
“

.
Film -Palast : „ Die Pfingstorgel

"
.

Capitol : „ Der Schritt vom Wege
“

.
Apollo : „ Der Schtttt vom Wege

"
.

Urania : „ Der Mann der Sherlok Holmes war "
.

Luna : „ Liebelei und Liebe "
.

Olympia : „ Entführt
"

.
Union : „ Kleines Bezirksgericht

“
.

NS . - Lehrerbund und Wehrmacht .

Lroßzügiger Plan zur Erziehung der Jugend zur Wehr¬
haftigkeit .

Bayreuth , 37 . Mai . Zwischen dem NT . - Lehrer¬

bund und dem Oberkommando des Heeres ist eine

enge Zusammenarbeit in bezug auf alle Fragen der

schulischen Erziehung der Jugend zur Wehr¬

haftigkeit vereinbart worden . Nit sehr wichtigen An¬

ordnungen haben sowohl der Oberbefehlshaber des Heeres ,
Generaloberst v o n B r a u ch i t s ch , als der Reichswalter des

NT .-Lehrerbundes , Gauleiter Wächtler , di » praktische

Durchführung dieses Planes der gemeinsamen Arbeit einge¬

leitet .

Reichswalter Wächtler hat die gesamte Echulungsarbeit
des NSLB für das kommende Jahr unter di » Parole des
Walles im Westen al » der Verkörperung des Lebens -

IERBOI
:hlagfest

MtMÜ

HERBOL * SCHLAGFEST

EMAILLELACK - i

fei

kampfes der Nation und der Sicherheit des Reiches gestellt .
Unter diesem Thema wird die deutsche Erzieherschaft alle
Fragen der Wehrhaftigkeit des Volkes in umfassender Weise
als erzieherisches Prinzip herausarbeiten . Der Oberbefehls¬
haber des Heeres hat den Inspekteur der Kriegsschulen mit
der Wahrnehmung der Aufgaben der wehrgeistigen Er¬
ziehung beauftragt .

nehmen den Nassauern nie so recht . Der mitgebrachte

„ Fafanenbursch
" suchte sich für sein Experiment die sehr

buischreiche „ Wellritz
“ aus , aber der neidische Obetjäger er -

warb unter allerlei Vorwänden „ den Hainer
" am Bier -

stadterberg . Weiter als bis zu diesem Kauf kam es nicht ,
da schon der Kostenanschlag für das Gehege zu hoch wurde .
Der Fürst , mit dem Biebncher Schloßbau finanziell stark in

Anspruch genommen , mußte den Traum vom Fasanenbraten
aufgeben .

Etwa 20 Jahre später wollte dann die Fürstin Char -

lotte - Amalie von Usingen für den Erbprinzen mit einer

Aufzucht der Vögel beginnen . Sie kaufte auf den Rat

eines Fasanenmeisters das Gelände hier in der Wellritz .

Jetzt aber streikten die Bauern und sämtliche Oberamts¬

behörden wegen der ihnen aufgelegten Unkosten und Fron¬

dienste . AutzAdefii fürchteten sie noch weiteren Schaden für

ihre Felder , die bereits durch das überhandnehmende Wild

vernichtet wurden . Das Bruthaus mußte halbfertig stehen
bleiben .

Gleich nach Regierungsantritt des Fürsten ließ dieser

sich in Biebrich einen kleinen Fasanengarten anlegen . Durch

ANTISETIN bester Mottenschutz
। ■—r- : ■ Erhältlich in allen Drogerien .

die Übersiedlung des Hofes von Usingen an den Rhein
unten , wurde dieser wegen Platzmangel zur Fasanerie ab¬

geschoben . Man besserte das Haus aus , baute Ställe und

Brutstätten und sorgte für eine günstige Zufahrtsstraße .

Zwei Räume bekam der Fürst zum Wohnen eingerichtet .

Der kleine Saal und sein Schlafkabinett erhielten kostbare

Tapeten von dem bekannten Maler Ph . Bager , Jagdbilder

darstellend . Das ganze Gelände umgab eine breite Schutz -

mauer .

Einzig die Fasanenzucht glückte nicht . Das viele Raub¬

zeug vernichtete immer wieder die Brut . Zudem verfiel
die Steinmauer bereits und es entstanden allenthalben sonst

Schäden . Die Unterhaltungskosten erhöhten sich wesentlich .

Kurz entschlossen verringerte der Fürst den Bestand der

Tiere auf 60 Fasanen und 25 Wollhühner . Der Fasanen -

meister kam als Oberförster auf die eben beendete Platte ,
behielt jedoch seinen Wohnsitz im Tal . Seitdem wurde aus
der Fasanerie eine Oberförsterei .

Die folgenden Revolutionsjahre gingen auch an ihr

nicht spurlos vorüber . Das Mobiliar und die kostbaren
Wandbekleidungen hatte man gestohlen , Fenster und Türen
verbrannt . Es sah wohl recht trostlos hier aus . Dann aber

Calmogen •
Das ideale schmerzstillende und Grippemittel
Hersteller : Hefoso,Laboraforium der Schützenhof - Apotheke
Langgasse 11 . Nur in Apotheken erhältlich

in der Aufbauzeit erinnerte man sich des hübsch gelegenen
Grundstückes und renovierte es . Das Haus erhielt fast sein

ehemaliges Aussehen . Unr 1853 lichtete man den Park tück -

tig , legte Wege an und pflanzte edle Hölzer . Es erschien

so reizvoll in feiner Abgeschlossenheit , daß der damalige
Staatsminister Prinz von Wittgenstein sich seinen Sommer -

sih hier draußen wählte .

Im Wechsel der weiteren Jahre blieb die Fasanerie
Oberförsterei . Jetzt ist di « Stadt Wiesbaden Besitzer des

ganzen Anwesens und hat es verpachtet . Und wiederum
leben Menschen hier , die eng verbunden find mit der Na¬

tur , seinen Singvögeln » dem sttllen See und weiten Blick

über FÄder , ferne Dächer und Türme .

Ein Heller Kuckucksruf bringt die Gegenwart zurück ,
bringt den Frühling Drüben ziehen die stattlichen Herden

zum heimaUichen Stall . Vernehmlich läuten die Glocken

den Kuhreigen . Wie glänzende Seide spinnt sich der Him¬
mel über den Mai -Wald und die bunten Wiesen voller

Schaumkraut . Gelbe Tuffen von Schlüssel - und Sumpfdotter¬
blumen sind hineingesteckt , Himmelbaue Vergißmeinnicht
umsäumen den Teppich . Es finkt die Nacht auf das früh -

Irngstruntene Tal da draußen an der Fasanerie . E . SB .
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berechnunaen .
Entwürfe ,
Beratung

t . Bau - u . Buck ,
haltungsfragen

durch
E . Eerner .
Wiesbaden .

Waterloostr . 2 .
1 . Stock links .

Lesemappen
Schöne reichhaltige Zusammen¬

stellung aus dem Wiesbadener

Lesezirkel bestellen Sie am

Zeitungsstand,SchwalbacherStr .52

Tel . 24457 . Sonntags 10 -1 geöffnet

Hier : Paustians Sprachzeitschrift

Ihre Vorräte und Getränke

hält er köstlich frisch

Billig im Betrieb I

Völlig lautlos !

Kein Verschleiß !

Ballett

und Körperschulung
jetzt auch abends !

Auskunft u . Anmeldung im Sekretariat

Tanzschule Bier
Adelheidstraße 85 - Ruf 23442

Schiefe Tlbsätze

nicht vergessen -

SchuhreparaturPLATTNER
Bahnhofstraße 14

$

Tomatenvklanr .
grötz . Quantum

absuaebcn .
M . Merten .

( am Soortvlab
Kleinfeldcken ) .

ich bin ah

Devisenberater
fflr das gesamte Reichsgebiet behördlich

gelassen .

Dipi . - Mb . E . O . Bethge

Rsvgaksr . Ecke Ellenbogengasse .

Den Knaben wie den stärksten Mann ,
Mti» t Moden - Frey geschmackvoll an .

Erquickend schlafen
ist auch 3bi Verlangen .
. .Exnervus

"
bessert den

Schlaf und macht ibn
noch erquickender . Fl . zu
RM . 1 .25 u . 2 .35 .

Reformbaus Meyrer . Rbeinstr . 71

Wer ins
Wochenend

fährt
der will ausivannen . Sonne und Natur lassen
einen neuen Menschen entstehen . So ein Tag
da draußen gibt Kraft und Freude für eine
ganze Woche Arbeit und Sorge . Ungezwungen
ei auch die Kleidung fürs Wochenend — hier

dominiert der stravazierfähige Soortanzug ..

Auto - Verleih
Neue Wagen
Maurer & Hegmann
Moritzstr . SO, Tel . 25584

Besuchen Sie die

Ausstellung

Gas - Kühlschränke
in der

Werbeschau " Marktsraße 16

(Altes Rathaus ) Eintritt frei !

Geöffnet von 8 — 121/ , und 15 — 18 Uhr

„ Frappant
“

macht

Tapeten
wie neu

Schlofidrogerie
Siebert

Marktstraße 9

Herde - Gasherde
Anzahlung ab 10 .00
Monatsrete ab 5 .00

Langmann
Gneisenaustraße 33,H .

Vertreter für Moser — Gutach .

Eleg . Kinder -
und Damen¬

garderobe arb .
( nach eign . Ent¬
wurf . ) oretsro .

Adelbeidstr .95 .P
Korbmöbel

u . Korbware « ,
werden gut und
vrw . revariert

Neuanf . all . Art .
Lager in fertig .
Korbmöbeln u .

Korbwaren
in gut Qualität
Korbfl . Schäfer ,
Hellmundstr . 43 .

Restaurant zur Börse
Mauritiusstraße 8 .

Empfehle für die Pfingstfeiertage :

Stangenspargel mit Schinken ,
Schnitzel oder Zunge ; Sauer¬
braten o . Rehragout m . Klöß .,
Wildschwein - Ragout , Wiener
Schnitzel , Kalbshachsen , Huhn
a . Reis , Poularden , jg - Hahne ,
Rehbraten , Kalbsnierenbraten
o . gefüllte Kalbsbrust , Spqrgel -

gemüse , Kassler Rippenspeer ,
Rippchen , Kraut und Püree ,
Kaloskopf .

Frau E. Racky Wwe .

M
K

,W

Gasgemeinschaft HM
Wiesbaden awWw

MMMM

Sette 8 . Ri . 12r .

W
fff
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kin Sport » Anzug

bestehend aus einem sportlich gearbeitetem
Sakko und der dazu passenden langen Hose

in vielen Formen und Farben .

Unsere Hauptpreislagen :

aus strapazierfähigen Cheviot - oder Kamm¬

garnstoffen , einreihig oder zweireihig , in neuen
modernen Farbtönen .

Unsere Haupfpreislagen :

39 . - 51 . - 65 . - 78 . - u . h
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Reichsaulobahnslrecke

Hamburg - Harburg eröffnet .

Hamburg , 26 . Mai .

Am Freitag fand im Beisein zahlreicher
Ehrengäste die feierliche Einweihung der
neuen Strecke Hamburg — Harburg — Hamburg
( Hafen ) der Reichsautobahn Hamburg -

Bremen mit der neuen Süderelbebrücke statt .

Heisende chloroformiert
und ausgeplündert .

Ei » französischer Eisenbahner als Täter ver¬
haftet .

Paris , 26 . Mai .
Die Polizei verhaftete am Freitag einen

Dienstleiter der Nationalen Französischen
Eiienbahngesellschast , der überführt ist ,
wiederholt Reisende ausgevlündert zu haben ,
nachdem er sie vorher mit Chloroform etn --
geschläfert hatte . Die geraubten Gegenstände
versetzte er regelmäßig auf der Pfandleibe .

Gangster - Überfall
in Cfjikago .

Juwelen im Werte von 20 000 Dollar geraubt .
Cbitago , <27 . Mai . ( Funkmeldung .)

Slur einer der verkehrsreichsten Straßen
Lbrragos ereignete sich gestern Abend ein
dreister , Raubüberfall . Zwei bewaffnete
Banditen hielten auf der Straße einen
luxuriösen Kraftwagen an . in dem
nch vier Damen der Chikagoer Gesellschaft
befanden , und zwangen sie mit n a r . g e -
fialtener P i itblc unter Todesdrohung
ihre Juwelen , sowie Bargeld im Gesamtwert

von ungefähr 20 000 Dollar herauszugeben .
Die Banditen entkamen unbehelligt .

Zwei Omnibusse

zusammengestoßen .

Acht Tote . 20 Verletzte .

Athen . 27 . Mai . ( Funkmeldung ) .
Auf der Straße von Tripolis nach Bitina

auf dem Pelovonnes stießen zwei Omnibusse
in voller Fahrt zusammen - Acht Fahr -
g ä st e wurden bei dem Unglück getötet ,
20 mehr oder weniger sch wer ver <
letzt . Von Athen ging sofort eine Hilfs -
kolonne an die Unglücksftelle ab .

Der jüdische

Emigranten - Schmuggel .

La Paz , 26 . Mai .
Der aufgedeckte Schmuggel mit jüdischen

Emigranten zieht immer weitere Kreise Die
bolivianischen Behörden haben nun tm Laufe
der Untersuchung festgestellt , daß die
Schmuggler -Organisation mehrere vauvtntze
hatte , die sich in Buenos Aires , Zurich und
Paris befanden . Die Mitteilung , daß mich
einige Dunkelmänner vom deutsch -feindliche »
Hetzblatt „ Roticias Eraficas

"
. das durch Die

Veröffentlichung der gefälschten Dokumente
über eine angebliche „ Nazilvionagc un -
rühmlichst bekannt wurde , mit den Gaunern
in Verbindung standen, , überraschte nicht
mehr . Den Zuden , die über alle möglichen
Grenzen geschmuggelt werden sollten , wurden
vom geschäftstüchtigen hebräitchen Konsor¬
tium für die wertlosen Kollektivvasse vro
Kopf 50 bis 100 Dollar „ Provision

" abge¬
nommen . Die Betrüger entlockten außMen ,
zahlreichen Rassegenossen . für angebliche
„ Schmiergelder " beträchtliche Summen . Es
wurde eine große Anzahl von Verhaftungen
vorgenommen .

100 Giftmorde in 10 Jahren .

Der wegen eines geringfügigen Vergebens
zu viermonatiger Haft verurteilte Caesar
Valenti entvuvvte sich als Saunt einer leu
Jahren von der USA .-Polizei gesuchten
Bande von Versicherungsbetrügern und Eift -
mördern . denen im Laufe von 10 Jahren
wenigstens hundert Personen zum Opfer
fielen . Die meisten dieser Morde wurden tn
Philadelphia verübt . Die Methoden dieser
Schurken sind so haarsträubend und setzten
eine solche Verkommenheit des Lebens in den
großen amerikanischen Städten voraus , daß
man sie nicht glauben möchte , wenn sie nicht
gerichtlich festgestellt wären . Valenti . der
1909 in Die USA . einwanderte , nachdem er
bereits zwölfmal vorbestraft war . be¬
schäftigte 75 Gangster als Falscher , und
Agenten , die er darin spezialisierte . Personen
hoch , zu versickern und dann mit Arsenik zu
öet ^ aut

”
'Mitteilung der Polizei von Phila¬

delphia arbeitete die Organisation oft mit
Ehefrauen Hand in Hand , die sich ihres
Mannes gegen eine hohe Versicherungssumme
entledigen wollten . Sie versorgte die Ehe¬
frauen dann mit Liebhabern oder , wenn er¬
wünscht . mit neuen Ehemännern und strich
dafür ein Drittel der Versicherungssumme
ein . Die Organisation beschäftigte , gut ge¬
kleidete versierte Agenten , die die m <yragc
kommenden Ehefrauen aufsuchten und sie

„ berieten
"

. Wenn etwa Abneigung gegen pte
Anwendung von Arsenik bestand , empfahlen
sie gewisse Abfübrmitel . die in gesteigerten
Dosen eingenommen , den Tod des Gatten
herbeifübrten . Eine Abteilung beschaitigte
sich ausschließlich mit der Fälschung von Ee -

burts - und Todesscheinen und anderen
Dokumenten . , , , , , .

In einem kürzlich stattgefundenen Mord -

vrozeß gab die Angeklagte Frau «yavato zu .
mit Hilfe der Organisation Valentrs den

Ehegatten , den Stiefsohn und einen Freund
vergiftet zu haben .

Die internationale Landwirtschaft in Dresden .

Vom 6 . bis 12 . .ouiii findet in Dresden
der X.VHI . Internationale Land -
wirtschaftskongreß statt , zu dem be¬
reits jetzt Anmeldungen aus 40 Staaten
vorliegen . Das umfangreiche - Kongreßpro -
gramm . das sich mit dem Eesamtgebiet der
Landwirtschaft und insbesondere mit den
gegenwartsnahen Themen befaßt , wird in
neun wissenschaftlichen • Sektionen bearbeitet
werden . Im einzelnen erstreckt sich diese
Arbeit auf Agrarpolitik und Wirtschaftslehre
des . Landbaues , auf den landwirtschaftlichen
Unterricht und die Propaganda , das land¬
wirtschaftliche Genossenschaftswesen , den
Pflanzenbau und die Tierzucht , den Wein -
und Obstbau und die Sonderkulturen . Ferner
werden verschiedene Vorträge sich mit den
landwirtschaftlichen Industrien sowie dem
Landleben und der Tätigkeit der Landfrau
beschäftigen . Zum ersten Male - werden auf
einem Kongreß dieser Art auch die Land¬
wirtschaftswissenschaften in einer eigenen
Sektion auftreten .

Werfen wir einen Blick auf die 37 Hauvt -
themen , so sehen wir , daß sich jeder einzelne
dieser Hauptberichte mit außerordentlich
gegenwartsnahen Fragen befaßt . Auf dem
Gebiete der Tierzucht sind es die neuesten

Erfahrungen bei der Bekämpfung der
Maul - und Klauenseuche , sowie die Be¬
kämpfung der Infektionskrankheiten . die
Vererbungswissenschaft und die Fütterungs -
und Leistungsprüfungen , die uns zeigen , wie
stark sich der Kongreß mit den aktuellen
Problemen beschäftigt . 3m Pflanzen -
bau steht an erster Stelle die Kartoffel -
käferbekämpfung . es folgen die Abbaukrank¬
heiten , die BoDenforschung und ihre , Be¬
deutung für die praktische Landwirtschaft ,
und schließlich werden neue Erfahrungen tm
Zwischenfruchtbau bekanntgegeben und der
Allgemeinheit nutzbar gemacht . Die besondere
Bedeutung der landwirtschaftlichen In¬
dustrien kommt in den vier Hauptthemen
zum Ausdruck , die in dieser Sektion be¬
handelt werden . Hier sei in erster Linie
verwiesen auf Die Frischhaltung von Nah¬
rungsmitteln . die im Zeichen der Vor¬
ratswirtschaft und des Markt -
ausgleiches besonders wichtig ist .
Schließlich wollen mir noch einen Blick
werfen auf die Arbeit der Landfrauen
während des Kongresses , die sich angesichts
der internationalen Erscheinung der Land¬
flucht mif Mitteln zur Erleichterung der
Frauenarbeit in der Landwirtschaft befaßt .

Wer aus der täglichen Praxis weiß , in wie
hartem Maße gerade die Landfrau tzurch
Mehrarbeit den Mangel an Arbeitskräften
ausgleichen muß , wird an die Arbeit dieser
Sektion besondere Hoffnungen knüpfen , da¬
mit das Los der überlasteten Landfrau end¬
lich leichter wird . 3m übrigen wird das
Problem der Landflucht auch in dem

größeren Rahmen der Agrarpolitik behandelt
werben , wohei gleichzeitig Vorschläge zu er¬
warten sind über die Mittel zu ihrer Ab -

Hilfe . Mit besonderem Interesse werden die
ausländischen Teilnehmer den Saupb
bericht von Staatssekretär Backe , Reichs
Ministerium für Ernährung und Landwirt¬
schaft , über die Maßnahmen entgegen »

nehmen , die in Deutschland zur Erhaltung
des Bauerntums feit sechs Jahren ergriffen
wurden . Schon die letzten internationalen
Kongresse ließen durch ihre starke aus¬
ländische Beteiligung erkennen , daß die
neuen Wege der deutschen Agrarpolitik bet

der internationalen Landwirtschaft Be¬
achtung finden . Diese Beachtung wird auch
dem bevorstehenden Kongreß einen beträcht¬
lichen Zustrom an ausländischen Teil¬
nehmern sichern , die im Anschluß an den
Kongreß Gelegenheit haben , durch Stubten «
fahrten und Fachbesichtigungen die deutsche
Landwirtschaft in der Praxis zu sehen .

E . B .

Für Zuschriften aus dem Leserkreise , die unter dieser Rubrik veröffentlicht werden und möglichst knapp und gegenständlich gehalten
sein sollen , übernimmt die Schriftleitung mir die preßgesetzliche Verantwortung .

Die Entstehung der Lichtgestalten des Mondes .

Ein „ Tagblatt
" -Leser bat uns um

Aufklärung über die Entstehung des zu -

und abnehmenden Mondes und über die

Mondfinsternis , linier Dr . K .- Mitarbei -

ter beantwortet die Anfrage wie folgt :

Die Lichtgestalten des Mondes entstehen
durch den etwa je vier Wochen dauernden
Umlauf des von der Sonne beleuchteten
Mondkörpers um die Erde . Das Sonnenlicht

erzeugt auf ihm . genau wie es bei unserem
Planeten der Fall ist . eine Helle und eine
dunkle Hälfte . Steht der Mond zunackck in
der Richtung auf die Sonne zu . so können
wir von der Erde aus nur aut Die unbe¬
leuchtete Hälfte blicken , die in dem Strahlen¬
glanz des Tageslichtes unsichtbar bleibt . Wir
haben Neumond . Läuft bann unser Tra¬
bant aus der genannten Richtung heraus
nach Ollen herum , so beginnt seine enntbar --

teit mit einem schmalen Saum , ber . suh all¬
mählich verbreitert unb zur Sichel wirb . Wir
erblicken bann von feiner beleuchteten Salbe
nur einen kleinen Teil , während der unbe¬
leuchtete Teil nur in dem schwachen , von der
Erde zurückgeworfenen Licht , dem sogenann¬
ten aschgrauen Licht , schimmert . Es ist dies

schon ein unmittelbarer Beweis , daß die
Mondkugel an sich immer da ist , und nur
die Beleuchtung die Phasen verursacht .

Nach einer Woche bildet der Trabant mit
der Sonne und der Erde ein rechtwinkliges
Dreieck mit dem rechten Winkel bei dem
Monde . Wir sehen feine Kugel halb be¬
leuchtet : es ist erstes Viertel . Nach einer
weiteren Woche steht er von der Sonne ge¬
sehen hinter der Erde , wir sehen seine
Scheibe ganz erleuchtet . Es ist Vollmond .
Dann wiederholt sich das Spiel in abnehmen¬
dem Sinne wieder über das letzte Viertel
zum Neumond .

Wenn der Mond genau in derselben
Ebene um die Erde liefe wie diese um die
Sonne , müßte bei jedem Vollmond der Erd¬
schatten über den Mond hinwegziehen und
eine Mondfinsternis verursachen . In Wirk¬
lichkeit ssnd aber die beiden Ebenen um etwa
5 Grad gegeneinander geneigt , so daß der
Mond meistens nördlich oder südlich an dem
Schatten vorbeizieht . Nur einige Male im
Jahr treten deshalb Finsternisse ein . die
aber auch nur bann sichtbar werden , wen »
der Vollmond für uns über dem Horizont
steht .

Bretterzäune fallen !

7 Liebes . .Tagblatt " !

Geb doch mal morgens um 5 Uhr nach un¬
fern schönen Albrecht - Dürer - Wglk -

m ü h I - A n l a g e n . Sauge den Herrinnen
Dust all der frischen Morgenluft , der be¬
kanntlich . nach neuster Forschung die Vita¬
mine C und B enthalten soll . ein . belauiche
bas Singen der Vogelwelt und erlabe dich
an der ausgehenden Sonne . — Schaue aber
nicht nach rcL : s oder gar nach links . — Dort
bekommst du den ganzen Genuß versalzen — !
Allerdings , man gewöhnt sich nach „ Jahr¬
zehnte " langem Vorbeigehen auch daran .
Es ist eine Musterschau !

Angefangen an der Lahnstraße bis zum
Bornhofenweg ! Eine Sorte Zäune , daß man
sich wundert , sie ko lange etngerext , zu er¬
dalten . — Ein Eemisch . Stil . Holz und
Machart , wie Re bei Zufall nicht schöner $u »

fammenbringen kann . Atzelberg ober Königs -
Ruhl sind auch seltene Exemplare , aber ba
zieht auch nicht ber bretie Menschenstrom
ko sinnend durch , wie gerade hier . Ecke Kessel¬
bachstraße ist ein Fingerzeig , wie es gemacht
werden könnte . 3m Notfälle wäre der Draht¬
verhau . Rebe Bornhofenstraße , viel zünftiger
als diese trostlose Umzäunung in einer
» chlagader unserer schönen Stadt . H . M .

Gefahren für spielende Kinder .

Ich halte es für meine Pflicht , wohl¬
meinend auf die bedenklich zunehmenden Ge¬
fahren hinzuweisen , die den Sorglos , spielen¬
den Kindern an bem sehr unübersichtlichen
Straßenteil der Umbiegung der Klerftstraße
zur Niederwalbstraße und dem Treppenauf¬
gang zur Hebbel - unb Jtaabeitraße rtanbig
droben . Abgesehen von dem Lärm , den sie
dort stundenlang sehr zum Leid der geistig
schaffenden Anwohner vollführen , verlegen

sie nun neuerdings ihre Spiele nur den
Straßendamm , ber immer mteber mm zahl¬
reichen besonders schweren Lastkraftwagen
befahren wird . Man ift täglich Augenzeuge
von plötzlichen Gefahrenmomenten , hervor -

gerufen durch das scharfe Stoppen eiliger
Autos hart bei unmittelbar von ihnen auf¬
tauchenden und Rch balgenden Kindern . . Der
unbeteiligte Zuschauer kann Rch habet nie
des Eindrucks erwebren . daß hier Rch leicht
einmal ein schweres Verkebrsunglück ereignen
könnte . — Da nun aber gerade , die Kinder
das kostbarste Volksgut sind , mußte man er¬
warten . daß endlich die verantwortlichen
Stellen , also vornehmlich auch die beteiligten
Eltern selbst , sich der Gefahr bewußt Meiden
und ihre Lieblinge auf weniger gefährdete
Plätze weisen . — Jedenfalls find heutzutage
öffentliche Verkehrsstraßen keine geeigneten
Kinderspielplätze mehr ! ! — O . B .

Dringende Bitten

an Stadt und Eisenbahn .

Bei dem häufigen Regenwetker der tobten
Zeit fällt den die Eisenbahn und die Auto¬
busse benutzenden Reisenden besonders un¬
angenehm das Fehlen eines gegen Regen und
sonstige Unbilden ber Witterung . schutzenben
Überganges vom Eingang bes Hauptbahn -
hois zu der .Haltestelle der Hutobujie auf .
Kommt man nach Srantfurt .. so faßt die
Fürsorge für den Reuenden ms Auge da
man , ohne erst bei Regenwetter durchnäßt zu
werden , durch zwei gedeckte Übergänge zu
den Trambahnsteigen gelangen kann . Hier
ist leider nichts dergleichen vorhanden . Be¬
sonders in den Abendstunden kommt es vor .
daß man bald eine Viertelstunde ungeschützt
im Freien warten muß . bis der Autobus
kommt . Zieht man es vor . an den Türen ber
Schalterhalle bei Regen zu warten , so muß
man Rch mit feinem Gepäck im Galopp zum
Autobus begeben , um bie Abfahrt nicht zu
versäumen . Wie viel angenehmer wäre es .
zum mindesten einen geheckten Bahnsteig mit
einigen Bänken zu finden . Viel gereute
Stimmung und viele Schimvfworte über
diesen Zustand könnten vermieden werden ,
wenn Stabt und Eisenbahn hier den Reisen¬
den nicht nur schöne Anlagen mit einer wert
entfernten Wandelhalle , sondern auch einen
angenehmen Übergang von Bahn zu Auto¬
bus böten . Dr . K .

ALLIANZ

Aus den Geschäftsberichten

unserer Gesellschaften

für das Jahr 1938 :

6789193
Versicherungsverträge

433545843 RM
Prämieneinnahmen

*

Gesamibesiand an

Lebensversicherungen

4,62 Milliarden RM

Versicherungssumme

*

Sicherheitsmittel

und Reservent

Allianz

und Stuttgarter Verein

Versicherungs -

« ktien - Gesellschaft

261146 241 RM

Allianz und Stuttgarter

Lebensversicherungsbank AG .

1107224 825 RM

Sadische

Pferdeverslcherungs - Anstalt AG .

zu Karlsruhe

1446 454 RM

Bayerische

Versicherungsbank AG .

München

19168 307 RM

Globus

Versicherungs - AG . , Hamburg

5 536 560 RM

Hammonia

Allg .Versicherungs - AG ., Hamburg

9 051887 RM

Kraft

Versicherungs - AG . . Berlin

8 642 577 RM

Neue Frankfurter

Allgemeine Versicherungs - AG -,

Frankfurt a . M .

14 486 686 RM

Union

Allgemeine Deutsche Hagel -

Versicherungs - AG „ Weimar

4 670 006 RM

*

ALLIANZ
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SIE FIWDEK ÜMTER :

1 steUen *ne »bote
2 SteUengweehe
3 > Vermierangen
4 MietgMueb »
5 Wobaungmuseb
6 GeMvertebr

7 I mmabillen -Verbi ufe
8 Immobilien - Kauf gesucht
9 Verkäufe

IO Kaufgesuche
11 Unterrieht
12 Verloren - Gefunden

13 Verpachtungen
14 Pachtgesuche
15 Geschäftliche

Empfehlungen
16 Heiraten
17 Verschiedenes

Weibliche Achims

Imifmän . MonöT ]

10. Mell
mit Kenntn . in
Stenogravhie u .
Schreibmaschine
( eo .ülnfänoerin )

für die Werbe -
Abteil . meiner
vbarmaz . Fabr .

sofort gesucht .
Schriftliche Be¬
werb . erbet , an

Avotbeker
A . Herbert .

W .- Bierstadt .

Bürogehilfin
( ickreibmafck .- u .
reckenkundia ) f .
balbe Taae auf
Sausverw .- Büro
gesucht . Ana . u .
E . 987 an T .- V .

MFMD
( Slnfänaerin )

f . Büro gesucht .
Ana . u . B . 978
an Taabl . -Berl .

Haus - u . Küchengeräte en gras
sucht tüchtiges

Mädel
für Büro und Lager .

Ang . u . G . 965 an Tagbl .-Verl .

Gewandte

Stenotypistin
( keine Anfängerin ) für Ver -
bandsbüro nach Mainz baldigst
( möglichst sofort ) gesucht . Ang .
mit Lebenslauf . Lichtbild und
Eebaltsansvrüchen unt . A . 587
an den Tagbl .-Verlag .

Selbständige
Kontoristin

18 — 22 Jahre , Industrie¬

praxis , gesucht . Eintritt
nach Vereinbarung . Be¬

werbungen mit Bild und

Anspr . u . F. 986 T .-Verl .

Willem
verfett in Schreibmaschine u .
Buchhaltungskenntnissen . von
Großhandlung

fofori geWt .

Angebote unter F . 977 an
den Tagbl .-Verlag .

Wir suchen eine jüngere,gewandte

(^ Stenotypistin
zum baldmöglichsten Eintritt

Ausführliche Bewerbungen mit
Lebenslauf , Lichtbild , Zeugnissen
•und Gehaltsansprüchen an

C X . Sccfiriftg ^ r SoAn

Ing elheim a . Rh .
Personal - A bteilung

Kontoristin
verf . in Stenogravhie . Schreibm .
u . mögl . mit Buchhalt .- Kennin .
gesucht . Schrjftl . Bewerb , mit
Lebenslauf , Lichtbild . Zeugnis¬
abschrift . . Eebaltsansvrüchen und
frühestem Eintrittstermin an

Sckmoelder u . Eoedecke ,
Weingutsbesitzer , W .- Biebrich .

Kontoristin
bezw . Stenotypistin

v . bed . Großhandlung
am Platze in Dauerstellung
evtl , sofort od . auch später
gesucht . Handschriftl . Be¬
werbungen u . Beif . v . Zeug -
nisabschr . u . Gehaltsanspr .
unter B. 987 a . d . T .-Verl .

Tüchtige brauch « kundige

Berlinerin
der Textil - und Wäschebranche
sofort oder toäter gesucht . Zu¬
schriften erbeten unter H . 979 an
den Tagbl .- Verlag .

jSew« bIich« PsfoM |
llllillllllllWIlllllllllllllllllllll

Svrechftd . -Silfe
f . innere Prar .
fof . od . fvät . ges .
Erfabr . i . Labor -
arb . . Kallenw . .

Schreibmalch . u .
Steno erwünscht
Ana . cd . m . Bild
u . S . 979 T .- V .
IIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Suche zum 1-. 7 .
tüchtige

Hl#
Erna

Herborn -Ruisart
W . -Biebrich .

Ratbausstr . 67 .
Televbon 27589 .

Perfette Büglerin
gesucht Wäscherei Ruud ,

Riehlstrahe 8 .

WfiiMerifloen
sofort gesucht .

Heck . Moritzftraße .46 .

Tüchtige Arbeiterinnen
stellt per sofort ein
J . W . Rausch Sohn ,
Parfümeriefabrik ,
Wiesbaden ,

- Potzheimer Straße 40 .

Friseule
stellt noch ein

Stauitztt .
Steingasse 33 .

Zuverlässige

Kinderpflegenn
od . kinderliebes
Mädchen sof . ges .

Dr . Ernst .
Danziger

Straße 102 .
Televbon 29055 .

| -HMMsmäl

Krankbeüsb . so¬
fort oder lväter

Köchin
m . Hausarb . ges .
Sausmädch . vor -
banden . Odrich ,
Wartettrake 4a ,
Televbon 20404 .

Verfette , fvarf .

AllM -

oder tüchtige

BeiWn
sofort gesucht .

Ebenso sauberes
Svülmädchcu .

CafL Industrie .
Düsseldorf .

Aelt . Ebev . aus
Köln sucht für

dortig , kl . gevfl .
Et . - Hausb . bell .

WM
gut Kochen , alle
Sausarb . . große

Wäsche aus .

an Tagbl .- Verl .

Selbständige

9005-

omilfto
für 4 -Personen -
Sausbalt sofort
od . fvät . gesucht .

Dauerstellung .
Kochkenntn . nicht
unbed . erfordert .
Scan A . Zöller .

Mainz .
An der Vbilivv -

schanze 4 .
Fernivr . 83582 .

Zuverlässiges

Alleinmädchen
in Reubauwobn .

gesucht .
Sildaftr . 25 . 1 .

Sernr . 22882 .

Suche z. 1 . 6 . 39
in frauenl . kl .

Saushalt Haus¬
gehilfin . Anaeb .
K . 908 T .- Verl .

Aelt . solides

Mädchen
im Kochen und
bäusl . Arb . erf . .
für 1 . od . 15 . 6 .
zu ält . Ebevaar
nach Ovvenbeim
a . Rhein gesucht .
Ana . u . A . 567
an Tagbl .- Verl ,

3g . Mädchen
z. Beaufs . eines
3iä6r . Kindes u .
l . Sausarb , fof .
gef . Vorst , bis 3 .

Sie » .
Wörtbstr . 3 , 2 r .

Zuverlässiges ,
kinderliebes

Mädchen
f . mod . kl . Hsb .
sei . Gr . Wäsche
a . d . Saufe . Näb .
Televbon 25863 .
Jünger . , kinder -
liebendes

Mtoi
evtl . 16 — 17iäfir .

Pflichti . -Mädel
für kl . Sausbalt
gef . Vorzullellen
Wielandstr . 15 .
Parterre links .

Mädchen
oder Krau

täal . einige Std .
für Hausarbeit ,
gesucht . Baum -

strake 14 , 1 r .

Gutemvfoblen .

MSixtze«
m . Kochkenntn .
sei . Sausmädch .

ist vorbanden
Dr . Willett .

Babnbofstr . 18 .1
Tüchtiges
Mädchen

welch , koch . kann ,
sof . od . svät . ges .

Gaststätte
„ Hauptwache

"
.

Faulbrunnen -
strahe 8 .

Mädchen
oder Krau

in frauenlos . , kl .
Hausb . f . tägl .
Sausarb . ( ohne
Kockarb ^ ftdw .
gesucht . Ang . u .
K , 984 an T .-V

Mädchen
für kl . Sausb . i .
Dauerftell . aef .

Ana . u . M . 984
an Tagbl .- Verl .

3g . Mädchen
vormittags aef .
Villa Jeanette .

Nerotal 15 .
Tüchtiges

Alleinmädchen
sofort od . 15 . 6 .
gesucht . Mainzer
Straße 9 , Part .

Ein saub . ehrl .
Alleinmädchen

z. einem älteren
Ebev . z . 15 . Sunt
od . 1 . Juli ge¬
sucht . Nur solche
m . Jahreszeug .
mög . sich meld ,
nachm . 4 — 6 Uhr .
Sonnenberger
Strohe 72 , 1 .

Für gevfl . rub .
Sausb . zuverl .

Alleinmädchen
z. 1 . 6 . od . fväter

gesucht .
Nerotal 49 .

Dauerstellung !

Aelt . Ebev . sucht
älter , »uoerläfs .

nileinmUli
das kochen u . d .
Sausbalt allein
fübr . kann . Ernst

Schierfteiner
Strahe 7. 1 . 6t

etdlcngew

tüchtiger

Außenbeamter |

ixet *
n <

ftmfmän $ erjonar
~
]

WMM
als Bei - und Erfatzfabrer

gerat

Junger Mann
sucht Stelle als

Welch , ält . Ebe¬
vaar od . Dame
biet . eins , allein -
steb . . i . Ssb . erf .

Lebrersfran
50 I .. oafi . Wir -
kunaskr . ? Ana .
u . 2 . 987 T .- V .

Rräulein .
Mitte 40 . aus
gt . S . . in all .
Zw . d . Ssb .
erf . . f. Wirk .-
Kreis z .Fübr .
d . Sausb . . in
nur ruhigem
Sausb . Ang .
u . O . 2237 a .
Anz . -Frenz .

Main ».

oon Lebensmittel - Erohbandlung .
Angebote unter F . 973 an den

Tagbl .-Verlag .

tmfinnge
mit Rad oder
Lanfmädchen

sofort gesucht .
Seiber .

Wilbelrnftr , 4 .

Älterer Mann
der d . Landarb .
etwas oerft . . sof .
gesucht . Zu erfr .
Tagbl .-Verl . Bl

Gewerblicher

Lehrling
oder tünnerer
Hilfsarbeiter

f . Lagertätigkeit
gesucht .

Kunstbonigfabr .
Erlinghagen .
Wiesbaden .

Albrechfstr . 11 .

In Fniseungescfiäften
Parfümerien etc . eingef . Vertreter f .
bekannt .Markenartikel ( hoh .Prov .)
sucht Erich Blume , Berlin W 30 b

geigen

---

Saubere

StnndenlM
norm , oder

Mädchen
tagsüber gesucht .
Backerei Wacker ,
Rauentb . Str . 23

Für den Bezirk ___
WESTERWALD

hMineister -

Alepnnr
zuverlässig , für

feine Etaaen -
villa ges . Äus -

füBrl . Ang . unt .
H . 976 an T .-V .

Wander -

Dekorateur
sucht sofort , eoentl . fväter

E . O . Reuter , Mainz ,
Schillervlatz .

EQöeoliilfe
in Metzgerei L

sich z. 1 . Juli zu
veränd . Ana . u .
E , 972 an T .-V .

Aelt . Fräulein
i . Koch . u . Ssb .
gut erfahr . , sucht
Stelle in kl . auch
frauenl . Sausb .
auch tagsüber ,

Ang . T . 980 TD .

Besseres
Alleinmädchen

34 I . . selbst , im
Sausb . . sucht St .
i . frauenl . od . kl .
rubia . Sausb . z.
1 . 7 . od . fväter .
E . Zeugn . vorb .
Ang . B . 985 TV .

lUVM
sofort gesucht .

Taunu - ftrahe 17

Junge

ötenotWiltin
sucht Ausbilfs -
ftelle evtl , auch

für balbe Tage .
Ana . u . K . 980
an Tagbl .-Verl .

WW
für dauernd :

träft , gewandter
zuverl . jüngerer

Arbeiter .
branchenkundige

bevorzugt . Dor -
zuftell . n . Diens¬
tag u . Mittwoch

16 — 17 Uhr .

WIBRIKO
Koblenbandluna

Schwalbacker
Stiahe 4 .

Ehrt . fl . Junge
der Luft hat das Bäcker - u . Kond .-
Handwerk gründlich zu erlern . , fof .
od . fväter bei Farn .-Anfchl . gef .
Ang . an H . Ehlinger . Bäckerei —
Konditorei . Schwenningen a . 91. ,
Vildackeritr . 56 od . vorzuft . Sonn¬
tags von 10 — 1 llbr W .-Biebrich ,
Safteier Str . 5 . 2 . bei Weber .

IlliIHM

Ml .

glWU
mit allen laufni .

Arbeiten ver¬
traut . sucht
Stellung in

Industrie ,
Handel oder be -
Behörde . Ang .

u . B . 982 T .-D

!VII!I!I!VIII !VI !!!I!M !!

Fräulein . 27 2 . .
sucht Stelle als
Haustochter , wo
Hilfe vorhanden .

Kenntnisse im
Haushalt , sowie

Nähen , bei
Taschengeld und
Familienanschl .
Maria Rörig .

Leoerkusen -
Rbeindorf .

Unterstrahe 31 .

Dr . rer . pol . sucht passende

Nebenbeschäftigung ?
halbtageweise . Angebote unter
T . 982 an den Tagblatt -Verlag .

Jung , tficht .

Buchhalter
Steno . Schreib -
rnafch . . f . fäintl .

Vüroarb . sucht
stunden - oder

/^ tageweise Be -
schäftiauna .An «

U . 980 a . TV .

| Sertretungä »

Weinhandlung
sucht tüchtigen

Reisevertreter
d . gut eingeführt

ist . Kimmle ,
Nierstein a . Rh .

IWe
Mille

für einen Dorm .
in d . Woche und
einen Waschtag

alle 4 Woch . gef .
Vorstellung :
W . -Biebrich .

Rbeingaustr . 4 .

sMannlitzsImiM \

Hie Hau
m . L .-Moiorrad
sucht ab 17 Ubr
Betätigung gl .

w . Art . Adr . im
Tagbl .-Vl . Bi

wir weisen Stellungssuchende dar¬
aus hin , daß es zweckmäßig ist , den

Bewerbungen aus Lhissre -Anzeigen
keine Drigmal -Zeugnisse beijufiiger .
Eingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , kichäilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrin
des Bewerbers tragen . Der Verla . .

Junger

SädH und

flonhitoi
nach Mainz

gesucht .
Ang . u . A . 592
an Tagbl .- Verl .

Mädel
s. Stell , in Hotel
Kond .- Eafe oder
Pension als

Zimmer - und
Serviermädel .

Pers . i . bolländ .
Svrache .

Gerda Lambrecht
d . A . Wolfsbobl .
Emser Strahe 67

Vesfemvfobl .
Siundenhilfe

wchtl . 2 -x/4 Tag
Babnbofsnäbe

gesucht . Adr . im
Taabl . -Vl . Bm

m . g , Umgangsf .
s. Vertrauens «
stellung gleich

welch . Art , war
früh . i .Lebensrn . .

Delik . -Branche
tätig gewesen .

Ang . K . 983 TV .

Wir suchen für Wiesbaden und Umgebung

tüchtigen Mitarbeiter
( auch nebenberuflich ) und

Inspektoren
für Klein -Leben - u . Sterbegeld - Versicherung .
Direktionsverirag . Angebote an

Schwanefeld ' sche Volksversicherung
Bezirks - Direktion Hessen -Nassau , I . Horn ,

Offenbach am Marn , Eupener Strahe 6 .

6tunhßnlrnu
unabb .. in rub .
Privaibausb . f .
Mont . . Dienst . .
JVreit . u . Sam st .
vorm . gef . Ang .
u . L . 980 T .- V

Heizungs - und Installations¬

monteure sowie Schweißer

tüchtig , selbständig arbeitend und zuverlässig ,
sofort gesucht . Lohnangabe u . Zeugnisse ,
Lebenslauf an

HANS BERG , Heizungs - und Installationswerk
Bad Godesberg

Alleinmädchen
aef . das selbst ,
kocht u . d . Haus¬
arbeit verricht
Hilfe vorband .

Adr , i . T .-B . Ba

Ordl . Fräul .
sucht v . 6 bis 6

Beschäftigung .
Ang . S . 983 TV .

Perfektes

Zimmermädchen
sucht Stelle sum
15 . 6 . 39 . Ang .
u . A . 589 T .-V .

Hausmeisterstelle frei
Ausführung sämtl . Hausmeister -
arbeiten in herrschaftl . Haus mit
10 Wohnungen . Wohnung , best .
aus 1 schönen Frontspitzzimmer
und sehr kleiner Anrichteküche ,
steht z . Verfügung . Bewerbungen
unter H . 987 an den Tagbl .-Verl .

Putzfrau
für 1 mal wchtl .

gesucht .
Leberbera 24 .

Perf . Zimmer -
u . Serniermädch .
lucht Jabresltell .
in gutem Saufe .
Ang . u . W . 978
an Tagbl .-Verl .

Angebot -
oder Nach frage ?
Et Ist gleich - der grofe
Ttgbltt t-Anzeigenteil
gibt reichlich Ausknnlt .

MSiiiülche Person « |

Aelt Mann . 54
I . . f. Garten - u .
Hausarb . Ana .

u . K , 979 T .- V

ält . Mann sucht
Arbeit gleich w .
Art . Ang . unter
g . 981 a . T .- Vl ,

Polsterer
(tüchtiger Fachmann ) sofort

gesucht .

Möbelhaus Heh
Langgasse 35 .

Saub . zuverl .

Wau
für 2 Vorm . in
d . Wocke . seit » ,
ganze Tage aef .

Mosartftr , 2 .
Saubere iüng .

Selbständiges
Alleinmädchen

mit aut . Zeuan .
gesucht .

Dr . Geibler .
Emier Str . 13 .

flea .Verbeir . m .
ädch . s. ich z.

1 . 7 . lev . fvät . )
Vriv . - Hausb . zu
Ebev . gewandt .

Alleinmädchen
( 20 — 30 I .) d . fl .
kocht ( Hilfe auch
z. Wäsche vorb .)
Mit Zeugn . vor -
stellen ab 30 . 5 . .
ab 19 Uhr od . n .
teleob . Ablvrache

( 22261 ) .
Stau Staben .
Sonnenberger

Strahe 19 .
Weiteres in allen

Hausarbeiten
u . Kochen selbst .

Milli
in Dauerstellung
in Privatbausb .
zum 15 . 6 . oder
fväter aef . Stun -
denbilfe täglich

vorhanden .
Televbon 20494 .

Tagmädchen
sofort od . fväter

gesucht .
Sonntags frei .

Bismarckring 7 .
Parterre .

lEeMrdUes Personal ,

Schneiderin
sucht Stellung in
Sotelbetrieb z.

Wäfcheausbess . u .
deral . auch tage¬
weise . Ana . unt .
U . 984 an T .- V .
Erf . ftaatl . gevr .

Krankenschwester
sucht Beschütt , in
leicht . Tag - und
Nachtvfl . ( Mass .)
Ana . u . W . 983
an Tagbl .-Verl .

Kraftf . . Führ
sch. Kl . 3 . A
u . E . 984 V

Kellner
28 Jabre . sucht
Stelle in Rest ,
od . Safe . Ang . C.

R . Vauvel ,
Marburg o . L

Ketzerbach 52 .
Jung . Schreiner
verb . . f. Hansm .-
Stelle . Ana . u .
E . 982 an T .-V ,

| WeidliSe Penrnün \
I fiaufman . T'C- fona! |

Tüchtige

Buchhalterin
erfahr , i . Lohn -
u . Druckschreib -
buchhaltung . mit

langjährtger
Präzis , sucht

Stellung z. 1 . 7 .
Ang . K . 981 TV

Kontoristin ,
in . verb . irrau .
sucht Beschäftig ,
halbe od . ganze
Tage . Ang . unt .
E . 980 an T .-V .

Schriftl . ( auch
fremdfvrachliche )
Schreibm . . odei
gewerbliche

Heimarbeit
nach Niedern¬

hausen gesucht .
Ana . u . A . 570
an Tagbl . -Verl .

jSewMitzesPmonal|

MSB
kill»

II . u . III . Kl ^
25 I . alt . kräftig ,
sucht Stelle zum
15 . Juni . Ang .
u . L . 983 T .- V .

gesucht von großer anS ^ ener

Versicherungs -Gesellschaft (Unfall ,

Haftpflicht , Auto , Personen - Garan -

tie , Personen - Kaution , Einbruch -

diebstahl , Leben )

Geboten werden Gehalt , Spesen '

Fahrkosten , Provisionen u . Anteil¬

provisionen . Vertreterstab wird

zugewiesen

Interessenten wollen ausführl . Be¬

werbung mit Lebens !auf , Lichtbild ,

Zeugnisabschriftenu .Erfolgsnach -

weisen einreichen unt . Z . 250 I .- v .

Behörde in Wiesbaden
sucht »um foforttgen bzw . baldigen

Eintritt
5 Büroangettellte für Verwal¬
tungs -Tätigkeit im Alter von 25
bis 35 Jahren für Dauerstellung .
Bezüge nach Verg .- Eruvve VIII

bzw . VII der TO .A .
2 Stenotnvistinnen . Bezüge nach
Verg .- Gr . IX bzw . Vffl TO .A .
1 Personenkraftwagen -Fahrer , aus¬

hilfsweise . für etwa 3 Monate
1 Lastkraftwagen - Fahrer ( 3 Tonn .

Diesel ) für Dauerstellung .
Die Entlohnung der Kraftfahrer

erfolgt nach TO .B .
Bewerbungen mit Zeugnisab¬
schriften und Lichtbild u . S . 978

an den Tagbl .- Verlag .

20i übriges
Mädchen

sucht Stelle als
Svrechft . - Silfe .

übern , a . leichte
Sausarb . Ang .

u . D . 987 T .-V .
Junges nettes
Servierfräulein
m . g . Umgangsf .
ied . Stohgefchäft
gewachsen , sucht

sofort Stelle .
Angebote an

Frl . Anno Koster
Frankfurt o . M .

Kostb . Str . 11 .

| Houspersoilll |

Eebild .
Wirtschafterin
beste Köchin ,

sucht selbftänd .
Sausbaltfübr .

möal . frauenlos .
Hausb . . m . Stlfe
für grobe Arb .
( 51 I . Nordd . )

Ang . u . A . 595
an Tagbl . -Verl .

Eebild . Dame
verf . im Hausb .
sucht vafs . Wir¬
kungskreis am I .
in frauenl . Ssb
Ang . u . SL . 565
an Taabl .-Derl .

| SWerbIichesPersoiilil |

Mchamlei
für Schreib¬

maschinen ges .
W . Grase .

am SLillervlatz
Tüchtiger

Spengler - u . In¬

stallateurgeselle
in Dauerstellung

gesucht .
Jakob Schlitt ,

Wiesbaden .
Oranienstr . 24 .

Tüchtiger
Kraftfahrer

sofort gesucht .
Hartmann .

Waldürahe 91
Telephon 24897 .

Tüchtiger

WergeWe
gesucht .

Backerei Beiter
Marktplatz 5 .

Für Jnftandh .
d . Prarisräume
und Mithilfe in
Arztbaush . wird
tüchtiges solides
Halbtagsmädch .
aef . bis 15 . 6 .

Ana . u . T . 979
an Tagbl .- Verl .

Pflichtjahr¬
mädchen

oder welches
Pflichti . abfolv .
bat aef . Labn -

strahe 67 . Part .
2 x schellen .

Besseres zuverl .

Frl . m . Dan
zu nervenkrank .
Kind ( 6 I .) und
klein . Sausarb .

gesucht . Ang . u .
B . 986 an T .-V .
Nach d . schönen

KGangMad
Fräul . od . Frau ,
auch ig . Mädch .
z . Mithilfe ges .

Pension
» Billa Jung - .

Junge Frau

od . Mädchen
für Sausarb . v .
2 — 4 St . norm ,
gesucht . Anfr . ab

Dienstag nach
18 Uhr .

Möbringstr . 5 . 1

Für kl . Sausb . .
Rbeinftrahe . für
täglich 2 Std . I .
Sausarb . ( Heiz ,
i . S .) i . zuverl .

Frau
gesucht . Rüdes¬

heimer Str . 44 .
2 lks . , v . 10 — 3 .

Welltet
mit guter Allge¬

meinbildung ,
sucht für nach¬
mitt . lohnende

Neben¬

beschäftigung .
Am liebsten
Kassierungen

eines gröheren
Unternehmens .

Ang . u . G . 978
an Taabl .-Verl ,

Tüchtiges

Ehepaar
lucht Sausmeilt .-
stelle . m . Wobn ..
für 1 . Juli oder
sofort . Ana . u .
D . 980 an T .-V .

Wir suchen eine Anzahl tüchtiger

sdioffn
und

MofdMet

6e6r «oer6reöä & 6o .

Eisenbahnwagenfabrik
Kassel - Niederzwehren .

Soustrnnme
gesucht

Exner , Zimmermannstr . 4

abschlußsicher , perfekt

Blimnn IPFin l" Durchschreibebuch
VHUIIJUHUm Haltung sowie a !len vor¬

kommenden Büroarbeiten sucht sich zum 1. Juli zu

verändern . Angeb . unter E . 978 an den Tagbl .-Verl .
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Suchen Sie eine

Wohnung •

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Höbeltronsporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . .- 59446 , 23847 , 238 48 , 23849 , 23880

Stnidnga

1 Zimmer

7 Zimmer

IlilllHIIIIIIIIHIIIIIMIIHI

4 Zimmer

6 Zimmer

2 Zimmer

5 Zimmer

3 Zimmer

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Mbl .S - Z .- WobN .
2 SDH. b . Miete .
Kurl , l .vermietb .
wea .Todesf . s . o .

kpl .Einr . f . 3000 .-
iit su übernehm .
Ana . E . 982 TD .

Sonnenberger
Strafte 4 . 1 .

5 Z . mit Kiicke
u . Zub , (5f .«& s ,
z . 1 . 7 . su verm .
( für Aisiwohn .
sehr aeeianetl .

2 - Z .- Wohn .
Neubau , mit
all . Komfort .
( Sudend ) . s .
1 . 7 . su vm .
Sehr aeeian .
f . alt . Dame .
Preis einfckl .
allem 95 Mk .
Auf Wunlck

auck Garage .
Anfr . unter

W . 979 T .- V .

Ludwigftr . 2 .
Schöne

2 - 3im . -Wohn .
s 1 . 6 . su verm .

Verwalter
A . Seinsmann .

Kais . - ?7r . - Ra . 3l

IX ii . w
auf 1 . 6 . su vm .
Erir . b . Meixler

Taunusstr . 32 .
Laden .

Pogenstecher -
Itrafte 3 . 1 .

Moderne
z - Z . -Wohn .

Bad . Z .- Ss ,
i . ruk >. aeofl .
Haus s . 1 . 10 .
s . vermieten .
Preis 130 .— .

Z- Z . - Wchn .
l .St . . Bad . Balk .
sofort su verm .

Wilhelminen -
itrafte 14 . 2 . St .
Beückt . 2 -3 Uhr

Sieg . möbl .

• Toln -

MWMl
2 Betten , mit

bester Verpfleg .,
sofort s . vermiet .

Frankfurter
Strafte 34 .

Kl . Burgstralle 3

l - Z . - WM
s . 1 . 6 . ob . fvät .

su vermieten .
Hausverwalter

Aua . Seinsmann
Kaif . - Fr . -Ra . 31
Telephon 26134 ,
M ' ckelsberg 21 . 2
1 Zim u . ft . , an
fof . Pers . f . s . v .
Näheres 1 . St .
iiiiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüiiiiii

Scköne

3^ /o -Wmer -

MWlttig
1 . Stock , mit Z .-
Heis . u . fonftifl .
Zubeh , in ruh . ,
erntet Wohnlage

( Humbolbtftr .) .
an ruh . Mieter
sofort ob . iväter
su verm . Zusckr .
von Interessent .
Postfach 65 erb .

Sonn . fand . Zim .
m . freier Aus¬
sicht . in ruhig .
Haush . , möbl .,
an Berufst , ab

1 Juni s . verm .
Hallgarter

Str . 8 , Hth . 2 . l .

Scköne

5 - 3 . - Wchn .

mit Zubeh . . im
Nerotal . s . 1 . 7 .
su vm . Mtl . M .
135 Mk . Ana . u .
U . 977 an T .- V

1Zim. u . Ktiche
Karlftr . . Hth ..

Dockst , su verm .
S . 982 a . T .- Vl .

♦ Elegante
X 2 - Zimmer -
♦ Wohnung*

tadelloser Zu -

: stand , iebock n .
sm . Balkon .

T Kurviertel . 95
; Mk . eintolieft .
♦ Heis . an rufi .
♦ Mieter absua
♦ Anacb . unter

Gut möbl . Zim .
m . 2Bett . ,fl .Wass .
Z .- Hz . evtl . Köchg .
Friedrichsfr . 16,2 .

L Juli
2 - Zim . -Wobn ,

Kucke . Bad Äf .
in a . Hause , bei
ält . D . frei . Ss .
Ana . u . L . 979
an Taabl . - Verl .

Sonnige grohe
3 - Zim . - Wohnung

Wiesbaden . Lansftrafte 10 . Part .,
mit allem Komfort . 2 Balkons .
117 RM ein toi . öeisuna durck
Eintreten in Mietvertrag wegen
Todesfall bat sofort abzugeben

Peterson . Berlin - Lichterfelde .
Sootbftrafte 17b .

Besicht , durch Hauswart dang .

Herrsch. Wohn .

Sonnenberäer
Sir . 68 . 6 Z .. K ..
Bad . Heis . . sev .
Sina , ab 1 . Juli
su vm . Belicht .
9 - 12 u . 2 -4 Uhr .

5 -Zim .- Wohn .
mit Bad .

Sveifek . . St .- H . ,
Balk . . 1 Mans . ,

2 Keller , sum
1 . August su vm .
Auch lehr aeeign .
für Recktsanw .
Oranienftr . 17 . 2
Bef . von 10 — 12 .

Nassauer Straße
Nähe der Adolfshöhe . schönes

Einfamilien - Haus
mit 4 Zimmern . Küche , eingerickt .
Bad , Mansarde , Heizung , Garten ,
zum I . 7 . 1939 ober iväter zu ver¬
mieten burck ben Verwalter

Aus . Seinsmann . Wiesbaden ,
Kaif . - ttriedr .- Ring , 31 , Tel , 26134 .

Mbl . Zim .. 1 bis
2 Bett . . Babben ,
su Derrn . Kaiser -
-rr . -Ring 46 , 2 r .

Möbl . Zimmer
an berufstätigen
Senn su verm .

Friederichs .
Kavellenltr . 37 .
.Nähe Taunusltr .
Möbl . Zimmer

2 Betten , s . vm .
Kirckaalle 50 . 1 .

Möbl . Zimmer
1 und 2 Betten ,
zu verm . Markt -
ftrafte 12 , 2 .

Sch . mbl . 1 - und
2 -Bett . -Zim . zu
vm . Mauritius -
ftr . 12 , 1 , Klotz .

In mod . Etagenvilla , Frankfurter
Straße 24 , I. St ., schöne herrsch .

7 - Zimmer -

Wohnung
m . Warmw .- Heiz ., Warmw .-Vers .
u . allem Komfort , z . 1 . Okt . 1939
zu verm . Näh , b . Böhm , Parterre

I

Kleinere
„ elegante

3M . MHN .

Bad . Balkon .
Kurviert . . ein -
fcklieftl . Heiz ,

su 85 Mk . su
— VM . Ang . Uttt :
I .K, 976 T .-V ,

3 - Zim . -Wobn .
Hth . .Nähe Rina -
kircke lof . su vm .
Ang . u . G . 984
an Taabl .-Verl .

Bismarckring 8,1
schöne 8 -Zim .- Wobnung mit reitfil .
Zubehör sum 31 . Juli b . 5 . zu
vermieten . Näh . Bei Hausverwalt .
£ llL § S!i£S !£ £ '_ & eM __________

Villenviertel .
Belle Laae .

vornehme mob .
Wohnung

grolle Raume .
4 Zim . . Diele .
Wintergarten .

Z . - Hs . Warmw .
an ruh . Mieter
Su verm . Miete
165 Mk . Ana . u .
E . 980 an T .-V .

Scköne
5 - Zimmer »

Wohnung
Sckeffelsir . 1 . 1 .
für 125 Mk . lof .

su vermieten .
7 - Zim . - Wsbn .

mit ös . . Warm -
wallervertora . u .
grollem Garten ,
neu heraericktet .

für 200 Mk .
lof . su vm . burck

Wulf
Immobilien
Mosartllr . 6 .

Telephon 25534 .

Wimz
mit reickl , Zu¬
behör . i . Villen -
laae . nahe Kur -
öiertel . ab 1 . 8.
su verm . Ang .
unter ll . 972 an
Taabl . -Verl .

7 - 3 . >Wn .

bockherrlckaftl ..
mit allem

Komfort , su vm .
Köibig .

Parkllralle 18 .
Serrtoaftltoc

Scköne

5 -tZ . - WöhN .

im 1 . Stock , mit
Ztr . - Heis . . Bad .
Balkons u Zub .
sum 1 . Juli su

oerm . Karler -
Irriedr . -Rina 49 .
Näheres 2 . Si .

Bell » t . 11 - 12 u .
4 — 6 Uhr .

SNMsse ^ t
3 Zim . u . Kucke
auck f Eefckäfts -
swecke lofoit ob .
später su verm .
Wilb .Ackermann
Luilenllralle 16 .

Tel . 24669 ,

1

. Sockherrsck .
3 -Wmer -

Wohnmg
tadelloser Zu¬

stand . Kur -
t viertel , su 120
X Mk . , u . Heiz .
X an ruh . Miet .

: s . nm . Ana . u .
L . 976 T .-V .

M . Zim . an her .
Sri . s . vm . 6er «
mannftr . 18 P .
Möbl . Mansarde
an her . Herrn s .
vm . Kaoellen -

llralle 12 . 2 lks ,
2 — 3 möbl . Zim .
mit Balkon und
Kückenbenutz . an
Dauermieter su
neig . Am Kais .«

Friedr .-Vad 7 .
2 rechts .

•
Beb . sonnig ,

gut möbl .
Wohnicklafsim .

2 Betten , su
vm .. sentr . Lage
Bahnhoillr . 14 . 9

llirdl . mbl . Zim .
preisw . an Be¬
rufstätige su n .
Kl Burallr . 1
3 , Stock , links .
Möbl . Mansard .

zu vermieten .
öelenenftL 11 . 1 .

i - z - MW .

vollst , neu Bern .
Adleillr . 35 . fof .
su cerrn . Näh . b .
Küllner , Sih . 1 .
Illlllllllllllllilllllllllllllllllllllll
An berufst , ob .

ältere Stau
l -Zim . -Wohn .
su vermieten .

Frankenstr . 1 , 3 .

Adelheid » ». 91 .
3 . St . l . Gr . m .
Zim . su verm .
Adolfsallee 41,3
groll , mbl . Zim ,
1— 2 Betten , tret
Kavellenltr . 7 , 2
m , Z . z. v . a . H .

CeDetbero 4
am Kurgarten ,
möbl . Wohn -

Icklafzim . mit a .
Komf . los , z . vm .
Riehlstr . 5 . 1 . l .
Möbl , Zim . frei
1— 2 gut möbl .
Wohnicklafsim .
flieh W . Bad .

Klavier , ep . v .
Penf . s . o . Adel -
beibiti , 95 . Ho .
Gut möbl . Zim .
S. 1 . 6 , su oerm .
Adolfsallee 22 .2 .

Sckön . gut möbl .

Zimmer
in schöner Lage .
Nähe Bahnhof ,
su verm . Adolfs -
allee 51 . 3 . St .

Gut möbl .
Serren - Scklafz .

su verm . s . 1 . 6 .
Adolfsallee 47 . P

BöisshrWe
sonn , gut möbl .
Zim . . fr . Lage ,
zu verm . Adolf -
llrafte 9 . 2 r .

Gr . sonn , nut

mööl . Zimmer
( Nähe SLlolli
su vermieten .

Adr , t T, -D . Bj

Möbl . Zim .
berrl . Ausl . u .

Zentrum .
Garage . Heis ,
Tel , fl . Wals ,
Garten - und
Kückenhen . su
vm . Zu etfr .

» Taghl . -Vl . At

In einem sehr
schön . Haufe , in
allerbest . Wobn -
aea , Kurviertel
und Nähe Stadt ,
wird ölt . Herr

ob . Dame in
volle Penk . aef .
Ana . D , 978 TV .
Zum 1 . 6 . nut

möbl . summ
m . ar . gedecktem
Balkon in beiter
Kurlatte an eins .
Dame su verm .
Ang . M 983 TV .

SGm lonnige
Zimmer

mit d . Pension ,
i . Altersheim in
Wiesb , nahe am
Wald ael . s . vm .
Sina . u . E . 986
än Taabl .-Verl .

Bad Godesberg
Sonne für den Lebensabend

inöbfiSimet
s . oerm . Zu erfr .
Tagbl . -Verl . Ag

Kleines möbl .

Zimmer
in a . Lage . Pr .
mtl . 15 Mk , ffl .
Kückenhen . 20 .—
an berufst . Hrn .
su vm . Ana . u .
S . 973 an T .-V .
Vollst , neu her «
aericht ar . möbl .
Manl . - Zimmer

aea . etw . Haus¬
arbeit an nur

solide irrau su
Perm , Ana . mit ,
K . 985 an T .-V .

Beb . mbl . Zim .,
sonnig , su Perm .
Schütz . Moritz -

itrfoe 35 . 1 r . ,
Möbl . Zimmer
nächst Taunus -
[tr , 6itt . z . oerm .
Nerollrafte 26 . 1 .

Gut möbl . sonn .
Zimmer su vm .
Weltendllr .15,2 r

MW . Zimmer
an bei . Herrn
su nm . Wieland -
llr . 25 , Part , r ,
Eni mbl . Wohn -
u . Scklaf,immer
Eartenben , fof .
zu oerm . Adr . i .
Taßbl . -Bl . . .An

Gut mbl . 26ctt .
Zim . frei . Saal «
aasie 24,2 links .
Sonn . Mbl . Ml .
( Elektr .) Sedan -
platz 9 , 3 rechts .
Elea . mbl . lonn .

Dovvelzimmer
mit ar . Balkon .
Nähe Kurhaus

u . Theater , sum
1 . 6 . 39 su oerm .
Spieaelnalle 1 . 3

Gr . sonniges
gut möbl . Zim .

fof . ob . s . 1 . 6 . z .
verm . Oranien «
strafte 1 . 3 . St .
Ecke Rheinstr .
Möbl . Zimmer

su OM . Dranien «
strafte 48 . Mtb .

Südzimmer
m . voll . Vervfl .

f . 1 . Juli .
Nerotal 8 . Part .
Mhl . Balkonsim .
m . fiter ?. Waller
su nm . Dränten «
strafte 55 . 3 , St .
Sck >. at . teilmbl .

Zimmer
fof . su vm . Kock -
äeleaenh . vorb .

Rheinsir . 115 , 3 .

finben ältere hilfsbeb . Herren u .
Damen in kl . vornehmen Dauer¬
heim . dellen Inh . eine einftm .
Obersckmelter eines Krankenh . ist .
Näheres Steubenstrafte 25 .

Mlklimi

Leere Zimmer
und Mansarden

Auswärtig «
Wohnungen

Garagen . Stall . .
Keller

Neubau .
Loreleiring .

3 tagen
su oerm . Näh .

Telephon 25004 .

2 Ick. grolle leere

Zimmer
sofort su verm .
Rheinstr . 115 . 3 .
Zw . 12 u . 2 Uhr

su besicktiaen .

Leere Mansarde
zu permieten

Elsässer Platz 9 ,
Part , rechts .

Leeres Zimmer
m . fep . Eingang
fof . zu permieten
Albrechtstr . 18 , 2

Neuhergertckt .

großes
leeres Zimmer
an berufst , in .

Dame su Perm .
itriebrtoitr . 37 . 2

Leeres sonniges
Zimmer zu vm .
Prieft . Helenen -

ftrafte 8 , H . 2 .

Gr . l . Zimmer
su verm . Beller .

Riehlsirafte 7 .
Hth . Parterre .

Sonnige

2 - 3 - 3immer -

Bebimng
mit Garten und
Zubeh , direkt a .
Walde gelegen ,
fofort su ' oerm .

Seitzenhahn .
Hähnckesmühle .

Bad Sckwalback .

Garage zu vm .
vord . Mosb . Str .
Näh . Alerandra -
tttafte 13 .

Aroge krei
Moritzstrafte 66 .
mtl . 16 .— . Näh .
Liebner ( gaben )

Garage
su oermieten .

Büger .
Römerhera 30 ,

Mickelsberg 21
2 l . ineinanber -
geb , Zim , auch
als Büro geeign .
L z. v . N . 1. St .

ElülillO .

-

HitlS
mit Heizung .

5 Zim . u . Zub ,
schönste Lage .

Bab Schmalbach
Parkttralle 1 .

sofort ob . bätet
besonderer Um¬

stände halber .
75 RM . infl .

2 unmohl . Zim .
s . 15 . 6 . su vm ,
L St , Balk , fl .
Wallet . 65 Mk .
infl . Z .-Seisung .

Malchus .
Humboldtttr , 11 »

2 leere Zimmer
mit Z .- Hs , Bad -
benutz , in Et -

Villa . 2 Minut .
vorn Äurnatten .
fof . ev . später su
oermiet . Leber -
beta 15 . Part .

im mittl . Rheingau . ca . 220 qm
groß , nebst ca . 100 qm Pack - und
Nebenräumen . sowie Büro . Bahn¬
hof spähe , eventl . auch mit 3 - Zim .»
Wohnung und Zubehör ,

'
in bertk

Lage , birekt am Rhein , sofort zu
permieten . Slnaeb . unter A . 590
an ben Tagbl .- Derlag .

t

Laden

an

an

für Heillmangel
bal . aeeign .ob .

IRietgeMe

■ ■ ■ ■ iüllll

Nur

Laden
ab

Scknh -Knhn . Bleickiftaße 11 .

unter
Tagbl ,

Läden und
Geschäftsräume

Laben m . Z .- Hs .
als Büro o . Lag .
su vetm . Herrn -
nartenfttafte 7 ,

bet Platter
Strafte .

zu vermieten Kirckgalle 19
1 . Oktober .

2 leere Zimmer
inckt beamt .
Dauermieter .

Ang . u . F . 970
an Tagbl .-Vetl .

Wwe . m . fettet
Pens . s. » Zim .
t . g . aepfl . Hs .
Ang . S . 981 TV .

Alleintt . Witwe ,
ohne Anh , sucht
1 groll . Zimmer
m . K , a . Teilw .
Ana . mit Pteis -
ana . !7 , 984 TV .

Beamt .-Witwe .
Dauetm , luckt
ruh . sonn . Zim .

in . Pens . Preis ! .
75 - 100 Mk . mtl ,

hilfsbedürftia .
Preisang . unter
A . 58 » an T .-V .

2 !^ — 3 - Zimmer -
Wohnung

v . berufst . Dame
z. 15 . 6 . ob . 1 . 7 .
ges . Ang . unter
T . 981 T .-Vetl .

Ruhiges
Zimmer

für eins . Herrn ,
f . Juni aeluckt .

Nähe Erill -
parserttrafte .

Bohm . Hinben -
butgallee 18 »,

Lehrerin
sucht sofort oder
1 . Juli sonnige

l - 2 - Z .-Wohn .
1 . bis 3 . Stock , in

gutem Haufe .
Eotl . Stabtranb

ober Vorort .
Ang . u . E . 985
an Tagbl .-Vetl .

Sonn , gutmobl .
Wohntolafsim .

m . 2 Betten , für
Mutter u . etw .
Dockt , m . Bad .
ges . f . 17 . 6 . bis
25 . 6 ? m . frrühft .
und Abendbrot .
Möal . Taunus «
ftr , Nähe Park¬
anlage . Pr . -Ang .
umg,M . 972 TV .

Mainz
3 Zimmer

Kücke . warm . u .
kaltes Waller ,

möbl , neu her «
gerichtet , hell .

Stadtmitte , fof .
zu oerm . Ang .
u . A . 558 T .- V .

MM
Ml1

tisiimu
zu vermieten
Moritzftt . 30 .

Näheres
Langgalle 35 ,

Möbelhaus
Hell .

3 - HZ . - MN .
mit Bad ^ evtl .
Etagenheisung .

in Wiesbad . ob .
Umgeb , z , 1 . 7 .
oder später von
Allessor gesucht .
Zuschriften erb .

WngeriM
FriseurHesUst
f . D . u . H . i . b .
Nähe b . Stöbt .

Krankenhauses ,
su vetm . evtl , su
verkaufen butch

Hausverwalter
Mm . Seinsmann
Kail . -^ t . -Rg . 31

Tel , 26134 .
$ oS6eimer6tr .61u .

tzerlnmijhIgajseS/S
Läden , Werkst .,

Lagerspeicher ,
Wein - U. Bier¬
keller zu vm . N .
Dotzh . Sir . 61 ,
Telephon 27113 .

Jg . Ehep . s. ab
1 . 7 . ober 1 . 8 .

3 - Z . - WM .

m . Kücke u . Bad
b . 80 M . Pteis -
ang , L . 953 TD .
Sck . 3 -Z .- Wohn .
m . Zenttalheiz ,
Watmw .-Verl .

Bab , i . tub . Lage
f . eins . Herrn z .
1 . 9 . ob . später
ges . Ang . unter
U . 976 T .- Vetl .

Sonnige 3 — 4 - Zimmerwohnung

mit Bad , Balk , möal . Et . - Heiz ,
sofort , spätestens zum 1 . 7 . su miet ,
gesucht . Weitend ob . Südwestenb
beootzugt . Auszufühtende In¬
standsetzungen werden auf eigene
Kotten übernommen . Miete kann
im voraus gezahlt werben . Preis -
anaeb . u . T . 970 an Tagbl . - Vetlag .

Wiesbaden ober
Umgeb , eotl .

mit Haus , bis
L 4 . 1940 ges .
Ang . $ . 955 193 .

■ ■ ■ ■ ■ ■

Minz
5 Wim

eingerickt . Bad .
3 . Stock . Pers .«
Aufsua . neu her -
gerickt . sofort su
vermiet . Stadt -

Zentrum hell .
Ang . u . A . 560
an Taabl .-Verl .

Dotzheimer Straße 105
werden die Fabrik - und Lagerräume
der Elektro - Technischen Fabrik Erich
und Fred Engel ab 1 . 6 . evtl , früher frei

Wiedervermietung durch

HANS DAMMER
Haus - und Vermögensverwaltungen
Bismarckring 27 Fernruf 258 30

Sonnige
3 -Zim . -Wohn .

in rubia . Lage ,
möal . mit Bad .
v . Dauetmieter
fof . ob . spät . aes .
Ana . u . « . 969
an Tagbl . -Verl .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Schöne helle Werkstatt
ca . 100 m2 m . Keller u . kl . Lager .

Das Ganze eigner sich auch als

großer Lagerraum
mit einer schön , dazugehörenden

3 - Zimmer - Wohnunq

m . Zubeh . z . vermieten . Tel . 60626 .

Gr . leere Mans ,
mit Lickt unb
Kochgel . gesucht .
Ang . u . M . 979
an Tagbl . -Verl .

2 — 3 . Zimmer .

Wohnung
o . 2 Damen « es .

mögt Balkon .
ruhige Laae .

Ana . u . S . 960
g , b , Taabl . -Vl .

Scköne

2 - 3 - Zimmer -

Wöhnung
in Wiesbaden
ob . Lmgebuna

gesucht . Ana . u .
K . 975 an T .-V .

Dotzheimer Str . 53 , Ecke Dreiweidenstraße
zu vermieten

Hans Dammer
Haus - und Vermögensverwaltungen
Bismarckring 27 Telefon 258 30

Sielt . Herr sucht
2 leere

Zimmer
in gutem Hause .
Nerobera - Eea ,

ob . Adolfshöhe .
Ang . u . A . 556
an Taabl . - Verl .

1 Zim . m . Kücke
ob . 2 -Zim .-Teil -
mohn , evtl , mit
Heiz , in Villen¬
lage . von ält .
Ehepaar gesucht .
Preisang . unter
I . 982 T .-Verl .

Ehenaar .tagsüb .
in Stella , fotfit

1 « oder 2' Ziln. '

Wohnung
u .Kücke b . 1 .8 .39
Ana . u . K . 982
a . b . Taabl . -Vl .
1 - , 2 - ob . 3 -Zim . -
Wohn . in fl. H .
aefuckt . Ana . u .
K . 986 an T .-V .
Sol . her . .Trau

iuckt kleine
2 - Zim . -Wohn .

ob . I -Z . -Wohn .
( ?7rtfo . ) ev . auck
sp , in nur ruh .
Hause , eia . Herb
vorb . Ana . uni .
I . 975 an T .-V .

Ruh . Ehen . s. z .
1 . 7 . 1939 nette
1Ü - 2 - Z .- W . in
g . Harne . Miete
b . 40 Mk . Pktl .
Zahler . Sckriftl .
Ang . K .963 T .-D .
Ehen , sucht halb

2 -Zim .-Wohn .
m . Bab u . rnögl .
Nebengel , sowie

Z .Leiz , Nähe
Adolfshöhe .

Ang . L .971 T .- V .
Sielt , geb . ruh .

Eheo . s. 2 -Z . -W .
bald ob . sp , ev .
Paukottensusch .

Ang . u . U . 975
an Tagbl, -Verl .
Jung . Ehepaar

sucht s . 1 . Juli
nette 2 - oder 3 -
Zim .-Wohn . mit
Kücke unb Bab .
Ana . D . 982 TD .

Mnung
mit Manforbe u ,
sämtl . Zubehör .

Heizung erw ,
Stabtranb be¬

vorzugt . p . Be¬
amten ä . D . ge¬
sucht . Ana . uni .
A . 574 an T .- D .
iiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Dame s. 3 — 4 - 3 .-
Wob » , mit Bad
u . Balk , fr . Lage
Wiesb . o . Ums .
m . tt . Zabrverb ,
Miete 75 - 100 .-
monatl . Ana . an
Srcu Ä ritt mann

Buckicklaa bei
Frankfurt a . M .
jvorfthausroea 23

Abgeschlossene

3- 4 - Z . - MHN .
etroa Lahn - bis
Platter Str , ev .
auck Sonnenberg
ob . Biertt . Höbe ,
p . mittl . Beamt ,
a . D . s . 1 . 8 su
mieten aes . Ana .
unb Laae unter
A . 594 an T .-V .
Sielt . Eben . i .
R . focht 4 — 5 - Z . -
Wohn . mit 3 -
Heiz . Ang . unt .
G . 987 T .-Verl .

1 - o . 2 -3 . -Wobn .
zum 1. 6 . 1939
ob . spät , gesucht .
Ang . u . L . 970
an Tagbl .-Verl .
1 — 2 -Z . -Wohng .
i . Abschl . d . be¬
rufstätig . Dame

gesucht . Ang u .
I, 982 a . d . TV .

EingerMMo
für alle Zwecke
zu vm . Goeben -
ftrafte 6 . 2 lks .

Wner Looen

m . Nebenrom

sofort ob . später
su verm . durch
Hausverwalter

Ana . Seinsmann
Kaif . - ssr .- Rg . 31
Telephon 26134 .

Scköne grolle

Werkstatt
S. 1 . 7 . 39 S. vm .
Ludwig .Koeben -
tttafte 13 . 1 . St

Lager - o . Werk¬
raum , ca . 100
qm . u . Neben -
läume , sehr hell ,
n . bergest , fof .
zu vm . Schwalb .
Str . 36 . Vdb . P .
NäheZaulbrunn .

9 MM
für Arzt beton «

bets geeignet ,
neu hernettotei .
3 . St , Aufzug .
Stabtmitte . Ga¬
rage . sofort su
verm . An « , unt .
A . 559 an T .- V .

4 - 5 - Zim . - Wohnung
mit Heizung , am Rande der
Stabt ob . Vorort , zum Okt .
ober früher zu mieten ges .

Angebote mit Preis unter
S . 974 an ben Tagbl . -Verl .

Ältere Dan e

sucht zum 1 . Juni eine

rv - - 3lnMl ' VW .

m . Küche , Bad , Zentr . - ob . Etag .-
Heiz , in bestgevflegt . Sötefe , Kur -
viertel ob . Adolfshöhe bevorzugt .
Ang . unt . L . 982 an Tagbl . - Verl .

Ein - ob . Zwei -
stsamilien -Villa

su miet , gesucht .
Ana . u . B . 979
an Taabl . -Verl .
1 Zim . u . Küche
sofort ob . später
ges . Bis 25 Mk .
Ang . u . E . 986
an Tagbl .-Verl .

Gesucht
1— 2 möbl . Zim .
für Mittwochs -
vorm . 10 — 12 %
llh >r f .Heilprakt . -
Sprechtt . Angeb .
E . 983 T .-Verl .

MSI .

Simmet
Bahnhofsviertel

auf brei Wochen
sofort gesucht .

Ang . U. 3 . 255
an Tagbl .- Verl .

Moritzstrafte 11
schöner

Laden
mit Nebenraum
sofort ob . später
günstig su ver¬
mieten burck

Hausverwalter
Aug . Seinsmann
Kais .- Jr . -Ra . 31
Telephon 26134 .

Weillenhurg -
stralle 12

Laden
auch als Eisdiele
ob . Büro aeeian .
sofort su verm .
Näh . Schneider .
Luisenitrafte 49 .
Sih . 1 . Svrech -
ftunb , 9 - 12 Uhr .

Drei helle

tooifliime
( Heizung vorge¬
sehen > mit vier

Lagerräumen ,
auch als Werk¬

statt , Nähe
Bahnhof , s . 1 . 7 .
zu vm . Ang . u .
H . 983 Taahl V

Landhaus
von Offiz , a . D .
zu miet , aefuckt .
Unia . v . Wiesb .
ober Rheinaau .
Ana . u . A . 579
an Taabl .-Verl .
Aelteres Rtäul .

sucht sonn .
t -Zim .-Wohn .

bis 2 . St . Ang .
W . 969 T .-Verl .
Solibe Perton f.
1 gr .3im .u .Kücke
ob . 2 kl . Zim . u .
Küche . Angebote
L . 981 a . T .-Vl .

Aelt . ruh . Ehen ,
suckt

IMZ . -MP .
( auch Vorort ) .

Ana . u . S . 942
an Taabl . -Verl .

Reichspfennig kos¬
tet 1 mm bei ein¬
spaltigen Gelegen
heits - Anzelgen bis
100 mm Höhe im

WIESBADENER TAGBLATT

Werkstatt SÄ ’

sofort zu vermieten .

H . Dammer
Haus - und Vermögens -Verwaltungen
Bismarckring 27 Fernruf 25830

Gebäude
als Fabrik zu mieten ober laufen gesucht .
Wiesbaden ob . Umgebung , verschied . Räume ,
teils für Büros geetgn , zusammen ca . 400 qm .
Angebote unter W. 584 an den Taghl . -Verlag .
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in

RM . 26000 . - "

Zu verkaufenRuf 25884Wilhelmstraße 34

Anzahlung RM . 25000 . —

gegen doppelte ftrahe xu verk .
Eies .

Leberberg 2 .

Günstige Kaufgelegenheitenl!

Bäder ,

MmM

60000 RM

Als gute

Kapitalanlage

50 Rut .,10 Obitb .
89 Rut . .22 Obitb .
100Rut . .20Obitb .
100 $ ut .25D6ft6 .

xu verkaufen .
Ang . Wagner .

Immobilien .
Wellendstr .22 .P .

7 Bim . . 2 Man »,
di . Bad u . Diele

Warmwaller -
beix . u . - veriora .
Balkon , m . Vor¬
garten . in schön ,
freier Lage , xu

verkaufen .
Rüsselsheim M . .

Königitädter -
ftratze 85 .

als N. Hyp . auf erst kl . Geschäftshaus bei

guter Verzinsung gesucht , la Sicherheit .

Angebote unter W . 977 an den Tagblatt -Verlag .

best . Zustand

für

58 000 RM .
bei

30 000 RM .

Anzahlung .

Tausche ick . ionn .
3 -B .- Wobn . mit
Mans . .Westviert .
gegen ebensolche

2 -Bim .-Wobn .
Ang . u . E . 964
an Tagbl .- Verl .

a Dreifamilien - Villa
Kurlage , Zenfralheiz . Garage ,

■ Garten

Wasserversorgung , einger .
tadellos . Zustand ,

Geschäfts - und

Wohnhaus
in guter Durchgangsstraße des
Westends , 2 gr . Höfe mit der

Möglichk . von Garagenbauten .
Mieteing . ca . 7500 RM . feld -

gerichfl . Taxe 37000 RM . für
36 OOO RM . zu verkaufen

Wohnhaus
mit nur 2 -Z .-Wohn . nächst der
Schwa Ib .Str . in best .Verfassung
sehr rentabel , Mieteingang ca .
5600 RM ., bei nur 17000 RM .
Anzahlung zu verkaufen durch

August Heinzmann

Verwaltungs - und Vermittlungsbüro
Kais .- Friedr .- Rg . 31 Tel . 26134

Gelegenheit !

ETAGENHAUS
8 % Rendite , f . nur 25 000 .—

zu verkaufen

A . Diebels
Immobilien , Neugasse 26 .

Einfamilienhaus
mit Garten , Stallg . u . Hof
Nähe Wiesb . sof . z . verk .

Ang . u . H . 986 Tagbl .-Verl .

Wensin
Südbang , an

mlsaeb .Vinaert -

Verkaufsbeauftragte :

Grundstücks - Markt

Fritz Beckers u . Sohn

Etagenvilla
über 1 Morgen Obst - und

Nutzgarten , beziehbare 4 -

Zimmerwohnung , bei etwa
16 000 RM . Anzahlung ,

Höhenlage am Walde :

Dreifam . - Villa
mit prachtvollem Blick und
Garten für 42 000 RM .,

Wertvolle

Einfamilienvillen
sowie mittleres

Blendstein -

Zinshaus
in Biebrich für

30 000 RM .
zu verkaufen .

Immobilien -

Verkehrs . - Ges .
Wilhelmstraße 9 , Alleeseite .

Sicherheit ges .
Ang . E . 983 TV .

Herrschaftliche VILLA
7 Wohnräume , 3 Wohn¬
mansarden , Kammern , Ter¬
rasse,Wintergarten , Balkon ,
Heizung , jeder Komfort für
nur RM . 36 000 .— zu verk .

ETAGENVILLA
direkte Kurlage , mit herr -
schaftl . 5 -Zim .-Wohnungen ,
Zentralheizg ., jed . Komfort ,
1 Wohnung beziehbar , sehr
preiswert zu verkaufen .

A . DIEBELS
Immob .Neugasse26,T .25369 .

Etagenvilla
Kurlage , 2x4 - u . 1X3 -Zim .-

Wohngn ., Heizung , Warm -

5 7 . ige
erste Hypothek

von RM . 35 000 .— auf Ge¬
schäftshaus in bester Lage

gesucht .
Friedenswert RM 400000, —

Angebote u . F. 982 T .-Verl .

■
Etagenhaus

■ im Mittelpunkt der Stadt , ohne ■

> Hinterhaus , guter Zustand , vier W
Etagen , besond .Umständehalber

RM . 25 OOP . - ,

_ Hochherrschaftl . Neubau e
mit allen neuzeitlichen Einrich -

W tungen , Garage , schöner Garten ■

■ RM . 55 000 . - "

■ Dreifamilien - Villa
■ Stadtrand , 3000 qm ertrags - ■

—।reicher Garten ( Baustellen ) , g
Zentralheizung , Bäder

! RM . 33000 . - :

Renten -

Häuser
m . mittlerenWoh -

nungen in bevor¬

zugten Lagen für

26000 RM .
34000 RM .
35000 RM .
37000 RM . u .höh .

MpsWWnW und Plätterei
mitt ! . (Stöße , m . modernen Maschinen . Wobn -

und Betriebsgeb . , m . Garage , nur an <roch -

mann mit Meisterbrief u . sunlttfl . Beding ,
b . 10 . bis 12 000 Mk . Anzablung xu verkauf .

Heinrich Dietz . Jmmob . . Mainz - Sveisenan ,
Neideckerstratze 11 . Teleobon 42018 .

Einfamilien - Villa
n Rhein , 8 Zim . , beziehbar , Gart . , Fr . 18 OOO RM .

Zweifamiüen - Villa
NäheOpelbad,2x5Zim . ,ger . Steuern , Pr .28 OOORM .

Etagenhaus
vorn . WohnL , Nähe Bahnhof , 2 -Z .- W . 42OOO RM

Hochverzinsliches Etagenhaus
Blendstein , Kleinwohn . , Mieteingang eher 10000 RM .
für nur 65000 RM ., bei 30000 RM . Anzahlung

sofort zu verkaufen durch

Hilliii - llHiiltngslillro - llr. liii
'
. llffiM

Friedrichstraße 42 ( Woolworthhaus ) , Telephon 25141

Bankhaus

Gebrüder Krier
gegründet 1899 .

Rheinstr . 95 . Tel . 59711 .

Einfamilien - Villa
7 Zimmer , Küche , Bad , Heiz .,
Garten , nur RM . 24 .000 .—

Etagenhaus
3X4 Zimmer , Küche , Bad ,
Etagenheizung , Garage ,
Garten , im Südviertel ,

RM . 35 000 .—

Rent . Etagenhaus
mit Kleinwohnungen u . Tor¬

ei nf ., Bahnhofsnähe , Miet¬

eingang : RM . 8200 .— , er¬

fordert . Anzahlung 30000 .—

für nur RM . 55000 .—

zu verkaufen durch

Bau und Boden
Immobilien

Dr . jur . Hermann Schmidt ,
Taunusstr . 13 , Tel . 27 967 .

Hochmoderne

und

hauszinssteuerfreie

Neubau-

Villa
mit allem Kom¬

fort , schönem

Garten u .Garage
für 55 000 RM .

bei 30000 RM .

Anzahlung .

"
Neubau - Villa

■ für drei Familien , schöne Lage ■

" RM . 23 000 . - J

Suche
1 bis 2 Zim .

und Kuckte .
Tausche da¬
gegen 3 Zim .

und Küche .
Stadtmitte .

Preis 50 .— .
Ang . S . 985

Tagbl . -Vl .

Moderne

und

rentable

Mehrfam

Villa

Bauplatz
r . schöne ruhige Lage .

KurHausnäHe , zitka 750 qm groß ,
an fertiger Etratze . für größeres
Zweifam .- Haus geeignet , zu verk .
Bauplan kann vorgelegt werden .

Angebote unter U . 983 an den
Tagblatt -Verlag erbeten .

Haus m . Vorfahrt , Hint : •
Nähe Bismarckring , 2 mal
3 - Zimmerwohnungen in jed .
Etage . Unter Taxwert für
42 000 RM . mit 24 000 RM .
Anzahlung zu verkaufen .
Etagenr . aus m t Laden
und 2 - Zimmerwohnung . mit
5600 RM . Mieteingang , zum
Taxwert von 29 000 RM . mit
17 000 RM . Anzahlung , zu
verkaufen .

EUGEN BIER
Immobilien , Friedrichstr . 46 ,

Telephon 27 196 .

Abzügen
4x/2 % Rhein .- Westfälische

Boden - Credit - Bank Gold¬

pfandbriefe
Serie 13 , Zinslauf Jan ./Juli ;
amtl . Börsenkurs 99 % ,
Stücke vorrätig
z . RM . 1000 .— u . RM . 500 .—

47, % Deutsche Reichs¬

anleihe von 1938

Zinslauf April/Okt , amt¬
licher Börsenkurs 98 % % ,
Stücke vorrätig
zu RM . 1000 .— , RM . 500 .—
und RM . 100 .— ,

5 % Lederwerke Freuden¬

berg & Co . Obi .
Zinslauf März/Sept ., Kurs
100 % netto , Stücke zu
RM . 1000 .— u . RM . 500 .— .

Hochmodernes Mietwohnhaus
beste Kurlaae . baulich einwandfrei , jeder
Komfort , großer Garten , über 21 000 RM .
Mietertraa iährj . , b . 50 000 RM . Anzahluna ,

Geschäfts - und Wohnhaus
beste Kur - und Verkehrslage , 3 Laden .
Werkstatfräume , für ied . Geschäftszweck
aeeianet , bei 30 000 RM . Anzahluna ,

Einfamilien - Villa
Neubau , steuerfrei bis 1944 , Vorortlgae ,
hochmod . Ausstattuna , 7 Zimmer , Diele ,
Bad . reichl . Zubehör , Garaae , Zentral¬
heizung , Warmwasserversorgung , schöner
Garten , bei etwa 35 000 RM . Anzahlung ,

Einfamilien - Villa
bestes ebenes Wohnviertel , Diele , 6 Zim¬
mer u . Zubehöre , Heizung , Garten , sofort
bezugsfrei , bei 12000 RM . Anzahlung

zu verkaufen durch

AUGUST TH . BECKHAUS
Immobilien . Hypotheken , Wilhelmstraße 20 ,

Telephon 28 839 .

RM . 20000 Anzahlung ,
Preis RM . 50 000 .—

Einfamilien -

Villa
Kurviertel , 10 Zimmer u . Zu¬
behör , Garage , sch . Garten ,
Anzahlung RM . 25000 .— ,

Preis RM . 50 000 .—

Etagenhaus
Ecke Adelheidsfroße , kein
Hths ., Jahresmiete 7300 .— ,
Einheitswert rd . 40 000 .— ,

Preis RM . 41 000 .—

zu verkaufen

nut
25000 Ml .

schön . kl .Land -
baus . unw . d .
Stadt , dickt b .
Autobus , mit
freier 3— 4 =3 . =
A ?. . m . Gart ,
ufro . , zirka 50
Obitb . . b . ca .

4000 .- Anx .
xu vk .Jmmob .-
Büro Engel .

Hindenburg -
Allee 5 a .

Modernes

Einfamilien
Haus

steuerfr . Neubau , gesunde
freie Lage , m . weitem Fern¬
blick , 7 Zimmer , eleg . Bad ,
Garage , großer Garten ,

RM . 55 000 .-

Dreifamilien -

Villa
Nerotal , sehr gepflegt , 3 - u .
4 -Zim . Wohnungen,Garage ,
sehr niedrige Steuern

RM . 40 000 .- *-

Einfamilien -

Villa
Adolfshöhe , 5 Zim ., Diele ,
Nebenräume , in bestem
Zustand RM . 29 500 .—

Etagen - Haus

zentrale Lage , Torfahrt , 3 -
Zim .-Wohnung ., Werkstätte ,
sehr gute Rendite

RM . 65 000 .—

Eulitz AKod )
Immobilien

Webergasse 10 , Tel . 20 600 .

bequeme freie Lage nach Süden ,
m . schön . Garten , auch zur Unter¬

teilung in 3x4 -Zim .-Wohnungen
mit Küchen u . Bädern geeignet ,
üb . 4000 .— Mieten u . etwa 1100 .—

Steuern für nur RM . 34 000 .— zu

verkaufen d . WULF , Immobilien ,
Mozartstraße 6 , Telephon 25 534 .

Villa 1913 erbaut

Vornehmste Wohnlage ,
modernste Einricht . . bester
baulicher Zustand / 1350 qm
Garten , sofort beziehbar ,
zu verkaufen durch

J . Chr . Glücklich
Immobilien .

Kaiser - Friedrich - Platz 3 .
Teleobon 26656 .

Villen
,

Geschäfts - und Wohnhäuser
in reicher Auswahl ,

Elegante VILLA
bequeme Höhenlage , herrliche
Fernsicht , 7 Zimmer , sehr fein aus¬
gestattet , reichlich . Nebenraum ,
2 Garagen usw . aller Komfort ,
preiswert zu verkaufen durch

WULF , Immobilien , Mozortstr . 6 ,
Tel . 25 534 .

Willy Stern
Immobilien

Theaterkol . 11 , Ruf 27363 .

■ J . Schottenfels & Co .
"

■ Immobilien

■ Webergasse 25 ■

an der Langgasse

2100 qm

Wil . 35
mit Hauvtbaus
„ Sckleifmühle

"
.

welche am 1 . 8.
frei wird , sowie
Nebengebäude u .
Schuvven . ganz
ob . geteilt , evtl ,
für Laaer oder

Bauolätze . x. nf .
durch d . Eigent .

H . Zurheiden .
Frankfurt a . M .
Westendftr . 11 .

iiuiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Vordere

Mi *
3 Minuten vom

Kurbauie
2 - Fam .-Villa
xu verkaufen .

Ang . u . SB . 957
an Tagbl .- Verl .

iiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiü

Bausparbrief I
über 6000 RM ..
V» « inbexablt . x.
fof . Ausxabluna
xugeteilt xu verk .
Ana . u . SB . 984
an Taabl .-Verl .

5000 RM .
als erMelliae
Hypothek aus

Privatband für
Eefch .- Erundstück
lEinbeitsw . ca .
74 000 RM .l ge¬
sucht . Ana . unt .
A . 596 an T .-V .

Zur . Ablösung
ein . Bankkredit .

suche

10000 m .

xu 5 % . gute
Sicherheit vorb .
Ana . u . 8 . 974
an Taabl . -Verl

10000 M .

zur Ablösung
einer zweiten

Hypothek auf ein
Geschäftshaus

nahe der Kirch¬
gasse mit einem
jährlichen Miet¬
ertrag von über
12 000 Mk . « es .
Angebote unter
3 . 984 an den
Tagbl . -Verl .

Mr beteiligt
sich finanziell

an guter Sacke
Räbe Wiesbad . ?
Ang . u . A . 591
an Tagbl .-Verl .

Das

„ Wiesbadener lagblatt
*

ift in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :

Philipp Seelbach , Wiesb . Str 54 .

Slntoii Bohland . Wiesb . Str . 27 .

Miuor , Wiesbaden . Dotzheimer

Strahe 171 .

Sredelung Talheim
A . Ovvermottu . Scklageterstr . 247

Bestellungen nehmen die Oben¬
genannten jederzeit entgegen .

Der Verlag .

Villa ;
mit 3X4 - Zim . -Wohnungen . _
3000 qm Gart .. Waldesnähe ■

RM . 30 000 .— . ,

NeubauAdolfshöhe ■

steuerfrei , RM . 50 000 .— . ■

Etagenvilla ■

mit 8 Wobngn .. Kurhaus - ■
näbe , sehr gevfl . u . rentabl . —
Anwesen . RM . 100 000 .- .

■

durch '
W

J . Chr . Glücklich ■

Immobilien .
Kaiser - Friedrich -Platz 3 . ■

Teleobon 26656 .

EelLveüehr

[ 6aoitalxen«MHflebore|

Darlehen
für geschäftliche
Zwecke , geg . Ge¬
winnbeteilig . u .
gute Sicherb . zu
vergeb . Ang . u .
S . 93 « a . T .- Vl .

Einige

Wielen
auck 2 . Stelle ,

hiesige Häuser
zu kauf , gesucht .

Svannuth .
Jmmob . u . Luv .
Eeisbergstr . 22 .

F . 27260 .

5000 RM .

TvhiiUsigstaW

Tausche meine
» rohe l - 3im .-W .
mit Bad . Vdh .
1 . Stock , gegen
2 - 3 - Z .-W . Ang .
B . 984 T .-Verl .
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Schöne grohe

ksgM - EimiAVg » MW »

WWWWW

Für die

2 - Zimiaer - Wohnung

Alteingeführtes

MlMeWGllst
BEHEB

Wiesbaden , Wellritzstr . 12

|
4 -tür . Limousine , tadellos

Selbsttäufer sucht gegen Barzabl

u .

Tel . 59711Rheinstr . 95

« MM M er $* iten

BAUER

vrsw . zu vk .
Mainzer

Strabe 4 .

Tisch
verschied .

Weibe
Soangenschube .

Er . 40 . neuro . . i .
6 .— zu verkauf .
Schesselstr . 11 . 2 .

mit allem Zubehör . Standgesäben uim . .

sehr oreiswert zu verkaufen . Angebote u .

A . 586 an den Tagbl .- Verlag .

zusammen RM . 800 .

SM .

Bafftelne
zu verkausen .

Ra . Oit & Co . .
Mainzer Str . 65

Tel . 26816 .

3 gomeras
9 .12 . s . PI . u .
Rollfilm . Zeib -
Jkon . neu . vier
Karteien . Eiche ,
bill . zu verkauf .

Mühlgasse 13 ,
Stb . 1 links .

Hauszelt
zu verkamen .

Blum .
Hellmunditr . 16 .

Opel 4/20 PS
für 200 RM . zu
verk . Tel . 27303 .

Hast neuer
blauer Anzug

f . Jung . b . 18 I
für 30 Mk . verk

W . -Biebrich .
frankfurter

Strane 26 . I r .

Anhänger tiii
Personenwagen ,

neue u . aebr .
Kraft

W . -Dotzbeim .
Holzllrabe 13 .

Televbon 27689 .

3/20 BMW .
Baujahr 1934

sof . gegen Kasse
zu verkausen .

Ang . u . 5 . 986
an Tagbl . -Berl .

Ausstell - Mer
1 .75 Mtr . breit .

0 .80 Mtr . tief
vreisw . zu verk .

Blum .
Hellmundstr . 16 .

Dezimal -

Waage
Schmiedeeisen ,

mit Transvort -
vorricht . . zu vk .

Römertor 5 .

W . W .

Apparate
Jnllrument .-

Echrank .
Jnstrument .-

Eutes

Herren MM
vreisw . zu verk .
Habn . Wellritz -
strabe 2l . H . 1 .

in guter Verkebrslage . umstände¬
halber preiswert abzugeben . Ang .
unter T . 977 an den Tagbl .-Verl .

Bankhaus Gebrüder Krier
Immobilien -Abteilung

gegründet 1899

Audi - Kabriolett
3 .2 Ltr . — 75 PS , neueit . Modell ,
mit Hinterrad -Antrieb , als Vor -

sührungswagen 7000 km gelaui . ,
preiswert abzugeben .

Auto - Union -Bertretung .
M . Goebel & Co ..

Wilbelmftrabe 12 . Telephon 20166 .

Wenig aebr .

IMeMWe
billig zu verk .
Bleichitrabe 36 .

3 . Etage links .

i MW
verschied . Eröb . .
billig abzugeb .

Bode .
Möbringstrabe 2

MdttMW
Kinderbadew .

gut erb ., billig
zu verk . Moritz -
ftr . 8 . Stb . P . I .

Autoreifen
und Anhänger

alle Gröben .
Autoverroert .

Zeblinger ,
Dotzb . Str . 143 .
Televbon 22548 .

( evtl . Umbau -Villa )

mH Zentral - oder Etagenheizung , Garten in

bestem Zustand , direkt vom Besitzer zu kaufen

gesucht . Angeb . unter M . 982 an den Tagbl . -Verl .

Stehpult
gebr . . bill . zu vk .

1 neuer Anzug
f . Körvergröbe

160 . Umfang 136
starke Figur ,

sehr billig zu vk .
Luxemburg¬

str . 2 . 3 . Mitte .

500-600 Seltner
erstklassiger

Schakmiit
zu verkaufen .

Bill . Klarentb .
Strabe 7 ,

| WM - Verlause |

Mhner
StUtz -FIW

ganz erstklassig ,
zu verkausen .
Piano - Schock .

Iäbnllrabe 34 .
Metallbetten 10
Dam .- u . Herr .-
Schreibt . .Waschk .

kl . Herd 10 .
Robb . , versch . b .
zu verk . Holland ,
Sedanstrabe 10 .

zu verkausen .

Guter Warenbestand und Einiicht .
Erforderliches Kapital 50Ö0 Mark
bar . Angebote unter A . 576 an
den Tagbl . -Verlag .______________
liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiimil

Gesucht vom
Fachmann

w
Aestamaist
flonöitoi

mit od . ohne
Haus . Grob .

Barmittel
vorhanden .

Angebote an
Eg . Eeisendof

H . Äämerer
Immobilien

Frankfurt
am Main
Taunus¬

strabe 52/60 .

Nur 5 - 10 Mille
sind erforderlich zur Übernahme eines
konkurrenzlosen Betriebes , welcher jährl .

das zehnfache an Gewii . n

abwirft . Nie wiederkehrende Chance .
Fachkenntnisse nicht erforderlich . Beson¬
deren Umständen halber zur Abgabe ge¬
zwungen . Angebote u . F. 981 Tagbl .-Verl .

erhalten , zu verkaufen , s

Vorherige Verständigung g
d . 21733/34 erwünscht , g

illlllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllM

Wel -
, W ,

WMMM - AWMslffl
( Grübe 40 )

Mabarb . . gut
erb . , zu verk :
Tel . 26593 .

sammel

MflAllS
Carl Klapper

WIESBADEN
7 Am Römertor 7

immer gut , immer preiswert

Rentenhaus
oder

Etagen - Billa
mit Garten

aut von Privat zu kaufen gesucht .
Angebote unter E . 955 an den

Tagbl .- Verlag erbeten .

Plöbcl - Vogd
Bleichstraße
ke Walramstr . ^ J /

liefert billig und gut
Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

Kinderwag . bill .
zu vk . M . Gietz ,
Zietenring 3 .__
Ein gut erbalt .

Kinder -
Svortwagen

zu verkaufen .
Bliicherllrabe 17 .
Mtb . . 1, St . r .

Eiserner
Kastenwagen

zweirädrig
90X55X60 . gut
erb . , für 25 Mk .
zu vk . Geeignet
für Milchhändl .
uiw . Bismarck -

ring 17 . 1 rechts .
Handrolle .

Handwagen
und Waldwagen

zu verkaufen .
Schnurr .

Schachtstrabe 5 .
Wegen Hausb .-
Äuflöi . zu verk .

1 Badewanne
1 Wäschemangel

SSusb .- Eegenst .
Bef . am 31 . 5 .

vormittags
Rauentbaler

Strabe 20 . 1 r .

Hfläbil - Hiüchut
Frankenstr . 9

und Bahnhofstr . 17

für 2 od . 3 Familien , je mit Heiz . .
Kiiche . Bad . in gutem Zustande ,
in Wiesbaden oder in einem Vor¬
orte . z . Höchstpreise v . 40 000 RM .
Ang . mit Angabe des Preises , der
Steuerlasten u der Rentabilität
unter I . 979 an den Tagbl .- Verl -

Gebrauchte
Zentrifuge

für Ziegenbalter
zu verkaufen .

Wilhelm Hahn .
verl . Wellendllr .
2 steuervfl . Wag .
günstig zu verk .

1 Favorit .
1 Studebaker .

Anzus . Sonntag¬
morgen bei

Schmidt .
Adolfstrabe 10 .

2 - Sitzer
DKW .

Svort - Kabrio .
Svezialkarosferie
in iadell . Zull ,

zu verk Zu erst .
Taübl . -Berl . Bd

Kord Köln
Limousine
steuerfrei ,

yreisw . zu verk .
Marktllrabe 14 .

Eckladen .

Haus
mit guter Rente
und Anzahl , bis
10 000 RM .. zu
kaufen aes . Ana .
unter A . 583 an
Taabl . - Verl .

Haus
mit Garten od .
kl . Et . -Saus zu
kauf . aes . Wies¬
baden o . nächste
Umgebung . Ana .
u . E . 977 T .-V .
Rentabl . Etag . -
Haus m . 2 -4 =3 .»
W .. hier o . Umg .
nur von Privat
zu kauf . gef . Een .
Ang . u . F . 980
an Tagbl .- Verl .

Gin grobes
Glas - Schild

zu vk Wiegand .
Sonnenberaer

Strobe 4 . 1 . St .

Türen
Eichen -Dovvel -

sfenller . 4 Eas -
Wafierbereiter .

kurze Eichenholz -
Trevve zu verk .
Besicht . 10 — 14 .

Gies .
Leberberg 2 .

Schamottesteien

und - Platten
zu verkaufen

Bäcker -Innung .
Wellribllrabe 22

Schlafzimmer
Eiche mit Nußbaum Jö ) .

Wohnzimmer . . 290 . -

Küche naturlasiert 125 . -

Suehe im Auftrag :

2 Rentenhäuser
mit 35 000 Mk . u « 60 000 Mk .
Anzahlung . Angebote an, ,
Gg . Bickel . Immobilien -Büro

Grobe Burgstrabe 13 .

Haus Nähe

Güterbahnhof
mit

großen Lagerräumen
bei Barauszahlung gesucht

500 ecm
Svortmaschine

zu vk . od . gegen
200 ccm z . tausch .
Dotzb . Str . 120 .

Stb . 3 . St .

500 Standard
ste " - rtr .. zu vk .

Wegner .
W - Sonnenberg .
Elisenllrabe 6 .

Bes . Samst . ab
2 Uhr u . Sonnt .

200 ( 250er )
Motorrad

bill . zu verkauf .
Anzus . am 28 . 5 . .
vorm . Seeroben -
llrabe 21 . 4 r .

ftoloslflnfet
8 Meter lang ,

billig z . verkauf .
Reroftr . 31 . P .

Rucksack
Gummieinl . .

schwarze Leder -
gamasch . . Wind¬
jacke . Wolldecke .
Amvel . schwarze
Hose . all . g . erb . ,
billig abzugeben
Rbeinllr . 103 . 1 .

IX schellen .
von 8 — 10 Uhr .

Schreibmaschinen
v . 20 .— . 80 .— .
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neuaasse 5 . 1 .

ffimimitoo - Biila M

SrotiWlitii *
modern , mit Garten , mit einer

bezugsfreien 6 - Zimmel -Wobnung .
zu kaufen gesucht . Nord - und Oir -

lladt inkl . Vorort bevorzugt Aus -

iübrl . Angeb . mit Preis u . 81. 585
an den Tagbl . -Verlag . _____

Adler Aunips
Citroen 1 .6 1.

Ovel 1 .8 1 u .4 PS
BMW . 3/15 PS

u . a . m .

_ . 3en 9ebofe „ 7 ' lf)m Wera

/„ .. c *

ts auch

K .- Kinderwagen
billig j . verkam .
Moritzstrabe 43 ,

1 . Stock . Vdb .

Kinderwag . b . z .
verk . Mosbacher
Strabe 19 . Part .

Guterh . K .-Wag .
b . z . vk . Walram -
str . 9 , Stb . 1 .

Guterbaltener
Kinderwagen

15 .— zu verkauf
Webergalle 10 .3 .

fiolonialwaren -

geschäft
geringe Unloft . ,
guter Verdienst ,
ebne Konkurrenz

bes . Umlläude
wegen billigst

abzugeben . Ang .
W 981 T .-Verl .

Erstlingszieae
a . 13 . 5 gelammt

zu verkaufen .
Karl Knecht .

Holzstr . , oberh .
Wellbabnbos .

Reinrassige

tlittöflie -

lertlet
5/1 . 5 Wach , alte
kräftige gesunde
Tiere zu verkauf .

25 RM .
Hies .

Hotel Kaiferbof .
Bad Schmalbach

Ein Stamm
Zwerghübner
zu verkaufen .

Braun .
W . -Bierstadt .

Hintergasse 10 .

Motorrad
Viktoria Lur 200

Baujahr 1938 .
neuro . , günstig
zu verkaufen .

Oellrich o . Rh . .
Hindenburgllr . 1
Leicktmotorrad .

Anzua . Er . 48 .
Obftoresse .

Grammophon
zu verk . Luisen -
str . 5 , 2 . St . r .

H .-Rad 15 Mk .
zu vk . Walram -
itr . 2 . V . 1 . St . l .

üBoDnpmer
u . Wmitur

beide neu . bes .
Umstände wegen
mit Nachlab zu
verkaufen Grobe

Burgstrabe 9 .
Laden .

Gelegenheit !
Ebzim . ( Eiche ) ,
Küche iPitch ) ,
def . Chais « ! . .
Nähmaschine

wegen Hausb .-
Auslösung billig
zu verk . Anzuseb .
bei May . Walk -
müblllrabe 61 . 2 .
( Samstag v . 16
bis 20 u . Sonnt .
von 10 — 12 Ubr i

Gartengrundstück
mit Obstbäumen ,
Lage Ätzelberg .
verl . Herbert -

Nörkus - Etratze .
geg . Barzahl . sos .
zu k. ges . Ang .
E . 982 T .- Verl .

Lagerplatz
mit kl . Häuschen
zu kauf , gesucht .
Ang . V L . 977
an Tagbl .- Verl .

2 eleg . Klubsefs . .
72teil . Ehservire .

Met .-Bett und
Kinde rb .m .Motr
u . versch . z . vk .
Adelbeidstr .70 . ll

Nubb . Divl . -
Schreibtisch

150 * 80 em . br .
Eick . -Aktenschr .

170x70 cm . gr .
Phönirvalme .

Soeisenw . -Haube
Zinn . z . vk . Bei .
Walluser Str . 3 .
3 , St . , n . 17 Ubr

Diol . -Schreibt .
Rollschränkchen ,

schwz . Eiche , z . vk .
Seerobenllr . 4 ,

Part , rechts .
Wegen Haush .-

Auil . alter
Hausrat billig

Adelbeidllr . 105 .
1 , Stock .

Eisschrank .
Innenm .

42 * 42 * 110 . sehr
bill . Ana . unter
K . 978 an T .-V .

Verkaufe :
1 Reife -Sckreib -
maich . m . Kofs ..
1 Fahrrad - An -
häng . verschliebb .
iLeichtmotorrad -
Reifen . Kaiser -
srriedrich -Str . 3 .

Part , ( an der
Tennelbackitr . .

Schreibmaschine
Motorr .- Fabr -
gell . ( Sachs ) .
Motor . 175er .

kovigest . . vreisw .
abzugeb . Adr . i .
Tagbl . -VI . Bk

Karl Reichert

ist der Firma Name

Und gute Möbel

sind seine Reklame

Nk . 122 .
~

Seite 13 .

Was haben denn die beiden Mohren

jn unserm säubern Haus verloren ?

Ei sieh , das sind ja Müllers Knaben ,

die sich so bös verwandelt haben .

„ Marsch , marsch
"

, ruft Müllers treue
Hanne ,

„ nun aber schleunigst in die Wanne ,

ihr seht ja ganz verboten aus ,

selbst Mieze nimmt vor euch Reißaus 1
“

Bald kommen aus der Badestube

der große und der kleine Bube

blitzblank gewaschen , glatt frisiert —

nur ist die Wanne jetzt beschmiert !

Die Mutter ist nicht sehr entzückt ,

als sie ins Badezimmer blickt ,

darauf sagt Hanne : „ Halb so wichtig ,

dafür ist Henkels ATA richtig !
"

Ja , Hannes Rat war klug und gut ,

sie weiß , was ATA alles tut :

blitzblank macht es in kurzer Frist ,

was scheuer - und polierbar istl
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Der alte Schützenhof an der Langgasse , erbaut 1783 — 1800 .

Z

MM VMtCftEto die

BefottÖers fchmachhaft ? Salate
.. . W

wültungsamt Wohnungen für zahlungsunfähige
richtete und das oberste Stockwerk von Oktober

I

1

186Ö ob das
den kleinen

um , nachdem die Luke wieder geschloffen wurde , nacki oben
befördert zu werden . Die glockenförmige Druckkammer be¬
steht aus Stahl und ift bei einem Erögendurchmelier tiort
2,10 Meter etwa 3 Meter hoch .

Das gescheiterte Il - Boüt liegt in 70 Meter Tiefe und ist
demgemäß dem recht beträchtlichen Druck von 7 Atmosodären
ausgesetzt , da je 10 Meter Wasser dem Druck einer
Atmosphäre entsprechen . Nur durch den Druckausgleich
der Taucherglocke bleiben die geborgenen Seeleute von , der
gefährlichen Taucher - Krankheit bewahrt , einer Verftoofung
der Blutgefäße , die bei einem schnellen Aufstieg aus der
Tiefe meistens tödlich wirkt . Darum darf auch die Taucher¬
glocke ihren Aufstieg nach oben nur sehr .Mangiam vollziehen .

Badhaus von 1849 — 1861 eine Einnahme von 36 900 Gulden
und eine Ausgabe von 10 800 Gulden , fo daß die jährliche
Nettoeinnahme etwa 2000 Gulden betrug . Man trug sich
daher mit dem Gedanken , das gesamte Anwesen des Schützen -

Hoses besser zu verwerten und gegebenen taUs auszuteilen
und wertvoller und nutzbringender zu gestalten .

K . Urban .

Grundriß des alte » Badhouses zum Schützenhos und des

gesamte » Schützenhos -Geländes .

FCiitowil
Eamq

veedawt *
kgßZcancliß ^

Blutig ^ Strahenkämpse in Mrriko . Sn Eordoba int
Staate Vera Cruz in Meriko gab es drei Tote und drei
Verwundete bei Zusammenstößen zwticken Angehörigen
verschiedener einander feindlich gesinnter Gewerkschaften .
Eine dieser Gewerkschaften legte aus Rache für die in diesen
Kämpfen erlittenen Verluste den Verkehr tn Eordoba sitv .

Dia Sanggaffa ,
öls ältafte Drssbcrdsns

Ihre Entwicklung vom Mittelalter bis zur Neuzeit .

Das Wunder der Taucherglocke .

Ein Gerät , das bereits 150 Jahre alt ist . — Rettungsarbeiten 70 Meter unter dem Meereskviegel .

Behörden seine Verwendung zu gemeinnützigen
Zwecken im Auge gehabt . Man beabsichtigte zunächst , das
am Kochbrunnen gelegene Hospital in den Schützenhos zu
verlegen . Auch eine Gewerbe - und Trinkhalle sollte dort ent¬
stehen . Doch die unruhigen Zeitläufe , insbesondere die
Revolutionsjahre Ende der 40er Jahve , änderten die sis -
kalischen Vorhaben . Th . Schüler berichtet : „ Im März
1848 siedelte sich ohne zu fragen das Sicherheitskomitee im
linken Flügel des unteren Stockwerkes ein , im rechten Flügel
organisierte sich das Disziplinargericht der Bürgerwehr . Die
oberen Räume belegte das zur Unterdrückung der Aufstands -

bewegung herbeigerufene Militär . Die Ställe besetzte die
46 Mann starke Trainkolonne der Artillerie . Im Hof nisteten
die Tuchfabrikanten Löwenherz und Dr . Schirm
ihre Unterkunstsräume für eine „ Arbeitsanstalt auf Aktien

zum Wohle Arbeitsloser " ein . Den großen Saal benutzte die

vermietet . Bedenkt man schliesslich noch , datz auch das Ver -
Mieter ein -

Roosevetf bestreitet .

Kein Sabotageakt aus dem Il - Boot „ Saualus " .

Washington , 26i Mai . In der Pressekonferenz am Frei¬
tag erklärte Roosevelt auf Befragen , man habe „ keinerlei
Anzeichen "

, daß das Unterseeboot „ Saualus "
. das Ovier

eines Sabotageaktes geworden sei . Es handele sich offenkun¬
dig um ein , „ menschliches Versehen oder einen technischen
Defekt "

.

New Bork , 26 . Mai . Zum ersten Male ist es anläßlich
der Katastrophe , der das größte Unterseeboot der amerrka -
nischen Marine zum Opfer fiel , gelungen , Menschen , die tn
70 Meter Tiefe im Schiffskörper eingeschlossen waren ,
lebend zu bergen . Es ist ein Triumph der modernen u . echnn ,
daß es möglich war . 33 scheinbar zum sicheren Tode verur¬
teilte Matrosen aus ihrem „ Sarg " zu befreien .

Die T a u ch e r g l o ck e ist es gewesen , die die Rettungs¬
aktion ermöglichte und zum ersten Male in der amerika¬
nischen Marine für diesen Zweck eingesetzt wurde . Es nt

interessant , dah dieses Gerät , ursprünglich nur sunt Arbeiten
unter dem Wasserspiegel bestimmt , schon 150 Jahre alt ist .
also weit älter , als etwa das Unterseeboot , 2a , die Idee
einer Taucherglocke ist sogar noch älter , denn wir sinden sie
bereits in den interessanten technischen Konstruktionen , mit
denen sich der geniale italienische Maler Le o na rdo
da Vinci gegen Ende des 16 . Jahrhunderts beschäftigte .
Leonardo war in seinen Zeichnungen freilich seiner Zett
weit vorausgeeilt , denn verwirklicht wurde die Taucherglocke
erst im Sabre 1790 von dem Techniker Sobn Smeaton , der
das erste tatsächlich brauchbare Gerät dieser Art baute .

Die Taucherglocke besteht , soweit sie ihrem ursprüng¬
lichen Zweck dient , aus einem nach unten offenen
Kasten , der im Innern Bänke zur Ausnahme der Arbeiter
und Werkzeuge aufweist . Von oben bei mündet ein Luft -
schlauch . der den Raum mit frischer Luft versorgt . Berm
Herablassen des Kastens ins Wasser wirkt die eingeschlosiene
Luft als „ L u f t v u s s e r "

, das heiht . es dringt nur io viel
Wasser von unten her in die Taucherglocke , bis der Lust¬
druck genau so groß ist wie der des Wasiers . In dem io
entitanoenen wasserfreien Raum können nun die Leute ar¬
beiten . indem die Glocke über den zu bergenden Gegenstand ,
etwa eine versunkene Kiste , gesetzt wird oder indem die
Arbeiter von hier aus in Taucheranzügen in die liefe steigen .

Man hat in jüngster Zeit die Taucherglocke auch zur
Bergung von Matrosen eingerichtet , die in einem gesunkenen
Unterseeboot eingeschlossen sind , und nun konnte sie zum
ersten Male tn diesem Sinn verwandt werden . Das Prinzip .
ist das gleiche geblieben . Der Boden dieser etwa 10 000 Kilo¬
gramm schweren Glocke entspricht genau der Gröhe der Ein¬
ste igluke der U - Boote . Nach dem Aussetzen der Taucherglocke
aus die Luke wird der Druckinhalt der Kammer dem im
Innern des Bootes herrschenden Druck angeoaht . und die
Eingeschlossenen können Io ungefährdet in die Glocke steigen .

und links flankierende Eiebelaufbauten . Auf dem mittleren
Giebel befand sich das große Staatswappen des Grafen
Johann von Nassau ( nicht das Wappen der Herren von
Schütz , wie EbHardt irrtümlicherweise berichtet ) , das
heute neu vergoldet im „ Schützenhos

"
aufgehängt ist . In der

Eingangshalle des neuen „ Schützenhoses
"

ist auch noch eine
Erinnerungstafel angebracht mit der Inschrift : „ Joseph
der II . Römischer Kaiser bewunderte an dieser Quelle die
Werke der Natur den 29 . 7 . May 1781 “

.
Eine breite Torfahrt führte von der Langgasse aus

durch die Mitte des Hauses in den geräumigen Hof . In dem
südlichen Flügel lag das Badhaus mit 32 Bädern , während
im nördlichen Flügel ein großer Saal mit Nebenräumen
errichtet worden wat , in dem später bis zur Erbauung des
Theaters am Sonnenbergertorplgtz , theatralische Auf¬
führungen stattfanden . Der Küchenbau wurde erneuert , die
Stallungen erweitert und auf dem erworbenen Kleestück ein
Gartenhaus mit Keller erbaut , in dem der berühmte Wies¬
badener Maler Knaus geboten wurde . Das für die
damalige Zeit riesenhafte Gebäude erweckte in dem kleinen
Badestädtchen Wiesbaden mit kaum 3000 Einwohnern berech¬
tigtes Aufsehen und Bewunderung . Kähbetger schreibt selbst
1797 : „ Et habe unter Aufwendung von über 10 000 Gulden
in einer zwölfjährigen herkulischen Arbeit ein der Stadt zur
Zierde gereichendes Bauwerk aufgeführt und Hoffe , dah in
dem einst angesehensten und berühmtesten Bad - und Gast¬
haus unter seiner Leitung der alte Flor wie im Gasthaus

zum Einhorn wieder einkehren werde , zumal in den vielen
neu möbelierten Zimmern des Hauses die fremden Herr¬
schaften jede Gemächlichkeit und im Saal und Garten ihr

.ergötzliches Vergnügen
'

fänden
"

. Kähberget erbat von dem

Landesherrn die Erlaubnis , sein Vadhaus „ N a s s a u e t

Hof
" benennen zu dürfen , die ihm der Fürst Friedrich

August auch am 19 . April 1804 erteilte . Doch konnte sich
auf die Dauer auch dieser Name nicht halten .

1815 ging der „ Nassauer Hof
" von Kähberget , der

nunmehr 80 Iahte alt und fast erblindet wat , an seinen
Schwiegersohn Friedrich Habel über . Von dieser Zeit an

tauchte auch der alte Name Schützenhof neben „ Nassauer

Hof
" auf . 1816 ist von dem „ Gast - und Badhaus

"
Schützen¬

hos , auch Nassauer Hof genannt , die Rede . Habel führte
daher wieder die alte zugkräftige Bezeichnung Schützen -

hof ein und übersetzte aber in mißverstandener Herkunft
derselben di « französische Bezeichnung „ ata - cout des

chasseuts
"

, dem seine Söhne den englischen Namen

„ Hotel and baths at the Schoeters Hotel
"

beifügten .

Der Schützenhof
im Besitz der nassauischen Domäne .

Nach dem Tode der Habelschen Eheleute übernahmen die
beiden Söhne Karl und Wilhelm Habel 1840 den Schützen¬
hof . der zu 80 000 Gulden angerechnet wurde . Die immer noch
an dem Badhaus anhaftende Erbleihe wurde aus den
älteren Bruder Karl Habel übertragen . 1847 wollte Habel
die A l l o f i f a t i o n ( das volle Eigentumsrecht ) er¬
werben und di « Erbleihe geldlich ablösen . Die herzogliche
Dömäneverwaltung verlangte eine Ablösung von 12 858
Gulden 20 Kreuzet , während Habel nut 7000 Gulden zahlen
wollte . Die Unterhandlungen sanden ihren Abschluß mit
einer ganz anderen Lösung wie geplant . Die herzogliche
Dömäneverwaltung taufte nämlich im Jahre 1847 den

Schützenhos für 80 000 Gulden von den Gebrüdern Habel
an . und so würde der Schützenhof wieder fiskalisches
Eigentum .

Der 1783 erbaute Schützenhos wurde im fiskalischen
Besitz „ ein Mädchen für alles “

. Er verlor fast ganz
seine ursprüngliche Bestimmung als Badhaus und wurde
ein Gemeinschaftshaus für alle nur denkbaren Zwecke . Bei
dem Ankauf des Schützenhofes hatten j ) iej herzoglichen

*) Siehe „ Wiesbadener Tagblatt
“ vom 5 . , 12 ., 19 . , 26 . 1 . ,

2 . , 9 „ 16 ., 23 . 2 ., 2 . , 9 ., 16 ., 25 .Z26 ., 30 . 3 ., 6 . , 13 . , 25 . 4 .,
18 ./14 . 5 . 1939 .

XVIII . * )

Die Errichtung eines neuen

Schützenhofgebäudes .

Nachdem 1783 Käßberger das Schützenhosgelände mit
seinen Gebäuden käuflich erworben hatte , ließ et die bau¬
fälligen Gebäude ( vier Häuser ) an der Langgasse niederlegen
und errichtete 1783 — 1800 einen neuen sehr großen Hotel¬
bau mit Badhaus in Hufeisensotm mit der Haupt¬
front nach der Langgasse . Der Neubau wurde aus Bruch¬
steinen mit Fensterrahmen aus Sandstein als dreistöckiges
Gebäude aufgeführt . Er hatte eine Länge von 84 Meter und
erstreckte sich vom GemeindebadgÄßchen bis zu dem heutigen
Geschäftshaus Bender und umfaßte also die heutigen
Gebäude Nr . 8 , 10 , 12 , 14 und 16 der Langgasse . Die lange
Front zählte 31 Fenster und hatte in der Mitte und rechts

Deutschkatholische Gemeinde . Im kleinen Saal
übten sich junge Leute im Fechten . Ein neu gebildeter Turn¬
verein stellte im hinteren Teil des Hoses seine Übungsgeräte
auf . So wurde jeder freie Raum ausgenutzt .

“

Neben diesen willkürlichen Eindringlingen erfolgten
nach Abzug der militärischen Belegungen auch die Benutzung
der Räume mit behördlicher Genehmigung für Verwaltungs -
zwecke . Zwei Zimmer des Haupthauses benutzte das Real¬
gymnasium als Laboratorium , ein weiteres Zimmer
des Erdgeschosses diente dem Pfarrer Haas zur Versendung
der landständischen Verhandlungen . Den größten Teil des
Mittelstockes nahm das nach Wiesbaden verlegte Hof - und
Appellationsgericht , der Staatsprokurator
und der Anklagesenat ein . Im dritten Stock tagte der
A us w a n de t u u gs v e r e in , während in den übrigen
Räumen die Gerichtskanzlisten . Boten , Pedellen , Polizisten
u . a . ihre Wohnungen einrichteten . Ins Erdgeschoß kam
1850 das P o l iz e i k o in m i s s a r i a t .

Den Saalbau überließen die Deutschkatholische Gemeinde
1849 den Assisen . In dem Saale tagte zu winterlichen Ver¬

gnügungen die Gesellschast Sprudel unter dem
Schauspieler Ferdinand H e y l bis 1864 . Im Küchenbau war
das Haftlokal für die Wechsel schuldner und gleich nebenan

hatte der Optiker Knaus seine Werkstatt . Im Gartenhaus ,
Pavillon und einem Stallgebäude wurden 1850 die Land¬
jäger einquartiert . Die übrigen Lkonomiegebüude wurden

Ihr gewissenhafter Berater

Ecke Schwalbacher u . Mauritiusstraße , Fernruf 224 54

Realgymnasium noch aufnahm und in . . . . . .
Mietwohnungen noch Untermieter zugelassen wurden , so
kann man sich denken , daß der Schützenhos sein Ansehen als
Badhaus verloren und zu einer Kaserne , zu einem Gemein¬
schaftshaus , und geradezu zu einer öffentlichen Rumpel¬
kammer wurde , in der es ein - und ausging wie in einem
Bienenhaus . Die Folgen dieser vielseitigen Verwendung und

Massenbelegung des Schützenhofes war eine starke Abnutzung
und Verwahrlosung sämtlicher Gebäude und ihrer Jnnen -
räume . Damit war auch die Rentabilität pes Schützenhofes
als Badhaus in Frage gestellt . Nach Angabe des herzoglichen
Finanzkollegiums im Jahre 1862 erbrachte das Gast -, und
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Koffer

und Rheinstraße

. Symphonie - Konzert am Waldesrand , Sondermeldungen
s drahtlosen Dienstes im Segelboot . . . überall und jeder -

it Rundfunkhören — das können Sie mit einem Koffergerät 1

Dürfen wir Sie bei der Wahl beraten und Ihnen die

ischaffunq durch bequeme Zahlungsweise erleichternI
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In Wehen bei Wiesbaden ist
ein gutgehendes

gemüdites
lüarengesdiäfl

mit Kohlenhandlung , krank¬
heitshalber sofort zu ver¬

pachten . Zu erfragen :
Wehen , Adolf - Hitler -Str . 18 .

Auskünfte f
v . a . Plätzen d . Welt •

Detektiv Scharff
Luisenstr . 39 , Ecke Kirchg .

Femspr . 255 85

Samstag / Somttag , 27 .728 . Mai 1939 .
Wiesbadener TägVIäK

Sefannima ^ ung im Mm - NDekle WWchUast , W . 4M
Die Main - Krafttverke . _Aktiengesellschaft . . Ffm ^

- ( M .

zeitraum :

„ 0 .13

einer Fläche über 20

der für Lichtstrom und sonstige Zwecke

Ffm . -Höchst .

■ ■ ■ Illlllllllllllll
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Infolge Verseh . v JInfolge Verseh .

Geschäftshaus

( Adolf Blum

Heiratsauskünfte

Ermittlungen , Beobachtungen

Umsatz steigt
Ertrag wird größer - durch

vieleTausendTagblatt -Leser

nach Tarif »

RM . 2 .50

„ 0 .10

swimEt
tägl . ISO RM .

Piano .
monatl . 6 RM .

Hemmen .
Neuaasse 5, _ _

tut not , wenn rote Flerkeit , Finnen ,
Pickel usw . auftreten . Wollen Sie Ihrer
Haut wirksam helfen , so wasdien Sie

sith regelmäßig mit

Sol . arbeits .
Fräulein

38 3 „ i . Hsb .
tätig , wünscht
Herrn kenn .

z . lernen zw .
Ivät . Heirat .
Witwer mit
Kind angen .
Angeb . unter
G . 979 T .-V .

Diese langjährige erprobte Seife ver -
hütet die so unangenehmen natrt -

unreinigkeiten .
Zu hab . in Fixgeschäften , bestimmt bei :

Drogerie Kurt Siebert

Drogerie F. Alexi
Bahnhofs - Drogerie Brosinsky
Drogerie Walter Geipel #
Drogerie A . Jünke
Drogerie Hans Kräh

Drogerie Justus Lindner

Drogerie W . Machenheimer

Drogerie R . Rüger
Fachdrogerie Joh . Chr . Tauber
Parfümerie „ Etak " , Fr . Schroeder

Seifen Franz Zimmermann

anonyme Zuschr .
T . 984 T .-Verl .

rftrjuM # und . tc & an £f <7r $ WL ?
um die SdilankhellüVenniagung und wenig Bewegung mache «
eHizu bald »tarkfund rundlidi -IOeihalb brauchen sie nicht
hungern . Trinken riered >tzeitigdennaturgem * 6en,unid >*dUdien

Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee

Friedrichstr . 46 - Tel . 20174

Verloren .
Kleine weifegold .

Oam.- Armbanduhr
m . 8 Stein , bei .
auf dem Wege
Heiliaenbornkr . .
Mosbacker Str . .

Kaif . - Fr . - Ring .
Bismarckring .
Moltke - Ring .

Karl - Peter - Str .
Find . erb . hohe
Belobn . Abzug .
Fundbüro .

Blondine .
28 I .. schlank ,

flotte Erschein . ,
vermög . . suLt

Frankfurt a . M .
Klavverfeldftr .8

Sielt höhl . Herr
w . gl . Ebe mit
vermög .Wander -
freundin . Ang .
unter D . 986 an
Tagbl . -Verl .

nach Tarif I

für die ersten 2,5 ha RM . 3 .10
für jeden weiteren V«ha

Pfiugstwunsch !
Einem geb . mittl . Beamten , mit
edlem Cbarakt . , möchte ich durch
Ebe treusorg . Frau u . Kameradin
sein . Bin Auf . 40 . kath . , a . ländl .
Gegend , grobe fymv . dunkle Erich . ,
habe natürl . , frredl . Wesen u . hin
durch gute bauswirtsch . Kenntn .
befäh . . ein schön . Seim zu bereit .
Witwer m . 1— 2 Kindern angen .
Diskr . Ehrensache . Nur emsigem .
Bildung , u . A . 598 ort Tagbl .-Vl .

bisher Möbelbranche . große
Räume , für jede Branche geeignet ,
in griffe . Badeort iu verpachten ,
evtl , zu verkaufen . Angebote unt .
H . L . 4776 an Georg Blank ,
Auzeigeu -Mittler . München 2 M 7 .

Alleiniteb . geb . .

Illiilll - tt .

symv . Erschein . ,
z . Kur bier . w .
alt . gutsituiert .

Herrn kennen zu
lernen zw . ivät .
Heirat . Ang . u .
L . 984 an T .-V .

Pfiugstwunsch !
Sielt , geschäftst .
Herr s. Bek . zw .
Heirat mit Ee -
schästssr . Einb .
in Mehgerei od .
Wirtsch . bevor¬
zugt . Angeb . u .
F , 987 T .- Verl .

Lebrer .
32 3 „ fl . Erich . .
Svortfiaur . aut .
Derbältn . . lucht
Heirat . Näheres
FrauErnaRietb
Ehevermittlung

Frankfurt a . M .
Klavverfeld !tr .8

Sielt , alleinsteb . .
wanderfreudiger

60er
wünscht m . eben¬
solcher Dame be¬
kannt zu werden
zw . Heirat . Ang .
u . L . 986 T . -V .

Heirat
Suche für mein .
8j . Sobn treu¬
sorgende Mutter
Bin in den 50er

2 . Der Bestimmung des Grundpreises wird die

gesamte landwirtschaftlich genutzte Flache , also
Ackerland . Wiesen und Weiden einschließlich Pacht¬
land zugrundegelegt . Dabei wird die Kultiu -

fläche von Gärtnereien mit 200 v . H . der FlE
in Ansatz gebracht . Richt als landwirtschaftlich
genutzte Fläche im Sinne des Tarifs gelten und

auber Ansatz bleiben Waldungen . Gewässer . Oed¬
land . Heide . Almen . Wege und dergleichen .

3 . Die landwirtschaftlich genutzte Fläche wird bei

einer Fläche unter 20 Hektar auf Dierlelbektar . bei

einer Fläche über 20 Hektar auf ganze Hektar auf «

Höchst . ( MKW ) stellt auger nach den bestehenden
Tarifen unter den jeweils gellenden Bedingungen
elektrische Energie zu folgenden Tarifen zur

ßelhjtinjerat.
Lebenslust . , Frl .
m . angen . Stufe . ,
30 3 . . wünscht m .
ebens . charakter¬

festen Herrn
( Witwer ) i . sich .
Stell , zw . Heirat
bekannt zu werd .
( Anonym zweck¬
los .) Rur emsi¬
gem . Zuschriften
erb . u . K . 983
a . d . Tagbl . -Vl .

mitzuteilen . , . .. „ .
Die Anzeigepflicht gilt erst dann als erfüllt ,

wenn die Anzeige von den MKW schriftlich
b ^

Mrd bei einet Prüfung festgestellt , dafe sich die

Verbältnille geändert haben , die für die «Festsetzung
des Grundpreises maßgebend waren , ohne dafe den
MKW Anzeige gemacht worden ist . so kann der
Grundpreis für den ganzen Zeitraum seit der

letzten Feststellung des Grundpreises nachberechnet
werden . ..... .

2 . Macht der Abnehmer von dem ihm emseraumten
Wahlrecht Gebrauch , so ist er an die gewählten
Tarife erstmalig bis zum Ablauf des Kalender¬
jahres bzw . Rechnungsjahres der Wahl , water bis

zum Ablauf des Kalenderjahres bzw . Rechnungs¬
jahres der MKW gebunden . Die Bindung gilt
jeweils für ein weiteres Kalender - ^ buv . Rech¬
nungsjahr . wenn der Abnehmer nicht fvatestens
einen Monat vor Ablauf dieses Iadres den MKW
schriftlich mitteilt , welche andere Wahl er
treffen will . ,

*
. , . .

3 . Erklärt sich der Abnehmer nicht , so können ihm die
MKW nach fruchtlosem Ablauf einef ‘

anflemeiienen
Erklärungsfrist mit verbindlicher Kraft in einen
Tarif einstufen , längstens jedoch iur em ^ ahr .
Die Vorschrift in Ziffer 2 . SaL 2 gilt entsprechend .

4 . Der Abnehmer behält sein Wahlrecht , wenn er
nachweist , dafe er zur rechtzeitigen Abgabe der Er¬
klärung ohne Verschulden nicht in der Lage war .

5 . Soweit die allgemeinen Bedingungen eine vor¬

zeitige Kündigung oder Auflösung des Vertrags -

verhaltnilles mit dem Abnehmer vorsehen , wird
dieses Recht durch die Bindung nach Ziffer 2 und
3 nicht berührt . e . . _ _ , . , .

6 . Rückrechnungen finden bei einem Wechsel des
Tarifs nicht statt .

7 . Die Kosten einer Mefeeinrichtung Rnb im . Erund -

vreis jeden einzelnen Tarifs enthalten . Für zusätz¬
liche Mefeeinrichtungen werden nachstehende Zu -

bei 6 - 10 .. „ 0 .3 - 0 .5 ...... „ 0 .60 .. .,
11 - 20, , „ 0 .55 - 1 .0 ...... w 0 . 72 „ „

„ 21 - 40, . „ 1 .05 - 2 .0 „ , . „ „ 0 .96 „ „
41100 „ „ 2 .05 - 5 .0 ....... 1 .20 „ „

„ 101 -200, . „ 5 .05 -10 .0, . „ ,. .. 1 .80 .. „
„ ü6ei200 „ „ überlO .0 ., „ . , 2 .40 .. ..

Für die Schaltuhr bei Doppeltarif,ähler unddergl
erhöhen sich vorgenannte Sätze um RM 1 .20

je Rate . ,
8 . Wird der Stromverbrauch eines Abnehmers nach

mehreren Tarifen abgerechnet , jedoch über weniger
Zähler gemessen , so sind für die ersparten Mefe¬
einrichtungen Abschläge vom Grundpreis nach
Ziffer 7 zu machen .

9 . lieber die Anwendung der Tarife tm Emzelfalle
entscheiden die MKW . i

10 . Die vorstehenden Tarife treten mit ihrer Ver¬
öffentlichung in Kraft .

ierfügung .
Der Strompreis fetzt sich aus einem Iahresgrund -

oreis für die Bereitstellung der Anlagen und einem
Arbeitsvreis für die abgenommene elektrische Arbeit
zusammen .

Die Höhe des Grundpreises richtet sich bei den

Landwirtschaftstarifen nach der Gröhe der land¬

wirtschaftlich genutzten Fläche .

IIL Landwirtschaftstarife ( 8 ) .

1 . Die Verrechnung des Gefamtbedarfs für landwirt¬
schaftliche Abnehmer erfolgt nach einem der beiden

folgenden Tarife , deren Wahl dem Abnehmer irer
steht . Der Jahresgiundvreis wird in zehn gleichen
Raten erhoben und beträgt iur den Erhebungs¬

oder abgerundet .
4 . Die Abrechnung seines Eefamtverbrauches » ach

dem Landwirtschaftstarif kann teder Abnehmer

beanspruchen , der mindestens 2 .5 Hektar landwirt¬

schaftlicher Nutzfläche bewirtschaftet . Beansprucht
ein Abnehmer die Abrechnung seines Eesamtver -

brauchs nach dem Landwirtschaftstarif , obwohl er
weniger als 2,5 Hektar landwirtschaftlicher Nutz¬
fläche bewirtschaftet , dann mufe er Nachweisen , dafe
und warum er trotz der Heringen Erofee ferner
landwirtschaftlichen Nutzfläche als landwirtschaft¬
licher Abnehmer im Sinne der Tarifordnung für
elektrische Energie anzusehen ist . Jedoch mufe der
Abnehmer auch bei geringerer Gröhe ferner land¬
wirtschaftlichen Nutzfläche den Grundpreis für
2 .5 Hektar zahlen . Der Anspruch auf Abrechnung
des Gesamtoerbrauches nach dem Landwirtschafts¬
tarif ist ausgeschlossen , wenn die Landwirtschaft
nur zufällig oder nebenbei betrieben wird .

5 . Ueberschreitet der Abschlufewert von Anlagen und
Einrichtungen , insbesondere von Motoren , die für
den Betrieb der Landwirtschaft oder des dazu¬
gehörigen Haushalts erforderliche Höhe , so wird
der Grundpreis für den darüberhinausgehenden
Anfchlufewert nach den Gewerbetarifen berechnet .

6 . Sind mit einem landwirtschaftlichen Betrieb
Räume verbunden , die gewerblichen oder sonstigen
beruflichen Zwecken dienen , so wird der Grundpreis
für sie bzw . für die in ihnen vorhandenen 53er «
brauchscinrichtungen nach den Gewerbetatlfen
bestimmt .

IV . Kleinstabnehmertarife ( Ä ) .

1 . Es steht dem Abnehmer frei , anstelle der vor¬
stehenden Erundpreistarise die folgenden Kleinst -
abnehmertarife zu wählen .

2 . Der Strompreis setzt sich zusammen aus einem
Arbeitspreis .

für Kraftstrom - —
beträgt , und einem Grundpreis für rede zur Ver¬
wendung kommende Mefeeinrichtung gemäß den
unter Ziffer VI ., 7 aufgefübiten Süßen . _____

lIeMihtMM J

Eisgeschäft
zu verpachten .

Ang . u . 3 . 980
an Tagbl . -Verl .

. Für Wärmefve ^ e^ wecke ( Heißwasserspeicher ,
Futterdämpfer , Speicheröfen uiw .) betragt 6er

Arbeitsvreis ,
in der Zeit Mjt 22 bis 6 Uhr 4 Rof lefSBh

Für die zur Messung diele ? Verbrauche ? erforder¬

lichen Mefeeinriwlungen wird ein Zuschlag »um

Grundpreis nach den unter VI .. 7 angegebenen
Sätzen verrechnet .

Vl . Allgemeine Bestimmungen .
1 . Die Abnehmer haben den MKW alle gut Bildung

des Grundpreises notwendigen Angaben zu
machen . Sie find verpflichtet , den MKW rede

Aenderung der tatsächlichen Verhältnisse , die eine

Aenderung des Grundpreises Mir SolM bar ,
spätestens bis zum nächstfolgenden Ablesezeitpunkt

Handwerker .
31 3, . mit eia .
flt Geich , möchte
erb . Mädchen od .
Witwe , b . 33 3 .
alt m . etw . Ver¬
mög . zw . baldig .
Seir . kenn . lern .
An « . d .Verbiiltn .
u . Ä . 977 T .-V .

■ ■ ■ ■ ■

WWW «
48 3 „ 1 .72 . eleg .
Erschein , m . aut .
Eink . w . Dame

zwecks Heirat .
Ang . u . G . 981
a . d . Tagbl . -M .

Postlekretär .
50 3 . . solide u .
charakterv . gute
Erschein , suchtGold . Damen -

Armbanduhr
14 . 5 . verl . ( Än -
denk .) geg . hohe
Belohn . abnUfl ..

Adelheidstr .59 , P

Frankfurt a . M .
Klavverfeldttr .8

Handwerker
Witwer , mit ge¬
diegen . Sausb .

u . 3 erwachsenen
Kindern , sucht

zw . kvät . Heirat
die Bekanntfch .

m . Fräulein od .
Witwe in den

40er 3 . . mittel¬
groß . Ang . wenn
mögl . mit Bild ,
unter B . 980 an

Ins zu 20 ha
für jeden weiteren ha
über 20 ha „ 0 .44 „ 0 .32
Der Arbeitsv reis beträgt 8 Rvf ic twh lo Rof le uwh

WWW
Rheinstraße 84

Guterhaltenes
Dam .-Fahrrad

gesucht . . ,
Ang . u . D . 985
an Tagbl .- Berl .

Gebt . Hauszelt
1

zu lauf , gesucht .
Ang . u . 3 . 985
an Tagbl .-Verl .

Zim . -Ofen .
ernaill . event .
Dauerbrenner .

Badewanne .
weife u . Kohlen - !

badeofen .
Waschbecken

iu kauf , gesucht .
Ana . 91. 593 TV .

Stilett »

Badeofen
gesucht . Ana . u .
A , 573 an T .-V .

Gebrauchte
Badewanne

zu kauf , gesucht .
Zu erfragen

Sonnenberger
Str . 68 . Part .

Enterb . Bade¬
wanne zu k. aes .

Traub .
Friedenstr . 28 .

3u kauf , gesucht
gebt , guterh .
Kinderbade¬

wanne u . guterh .
kl . Harmonium .
Ang . u . E . 985
an Tagbl . -Verl .

Gartenbäuschen
als Geräte¬

schuppen geeign . .
Er . ca . 2X2 m .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 980
an Tagbl . -Verl .

Ein Tor
oben Glas , für
Raum . ca . 3 .00
x 2 .40 m . z. kauf ,
gesucht . Ängeb .

Dotzbeimer
Str . 6L Stob . L

Auslandst . .
langj . Erfahr . ,
preisw . Franz ..
Span . m . Hand .«
Korresp . . Deutsch

f . Ausländer .
Ang . u . 3 . 983
an Tagbl .-Verl .

Bratschist
evtl . Lehrkraft ,

von stillvergn .
Streichauart .ges .
Ang . 2 .966 T . -V .

[ betraten J
iiiiiiiiiiiihiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Fräulein
au ? Bayern , das

Sehnsucht nach
ihr . alt . Heimat
hat . anfangs 40 .
bis jetzt lückenlos
kaufm . berufst .

wünscht zwecks
Heirat mit ein .
Herrn aus bief .
Gegend bet . zu
werden . Zuschr .
erb . unt . A . 597

Die Einräumung eines Landwirtschafistarifes er¬
folgt rückwirkend ab 1 . 3anuar 1939 . wenn der
schriftliche Antrag bis zum 31 . August 1939 ein -

gerejcht ist . Bei Einreichung des Antrages nach
diesem Zeitpunkte tritt der beantragte Tarif erst mit

41 Rvf je kWh dem auf die Erklärung des Abnehmers folgenden
28 Rvf je kWh Ablesezeitraum in Kraft . ,

Ffm .- Höchst , den 27 . Mai 1939 .
Main -Kraftwerke Aktiengesellschaft

30PMMII1
Englisch oder

Französisch
oreisw . zu verk .
Ang . u . D . 981
a . d . Tagbl . -Vl .

italienisch
für Lyzeums -

Schülerinnen
Kurs . 5 RM mtl .
Frau Badoglio

Rüdesh . Str . 9,2
SpreChst . 1— 3

FmnziMlh
Privatstunden ,
Konversation

erteilt Franzose
Langgasse 9 . 2 .

3nnger Man »
32 3 „ kath . . 1 .78 .
in fester Arbeit ,
sucht einf . Mädel

zwecks Heirat
kennenzulernen .
Ang . u . B . 981
a , d . Tagbl . -Vl .
IIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIilllllllllllllllll

30W . WW
Frohnat . . mtl .

Er ., dkl ., eo „ m .
etw . Äusst . und
Erfvarn . , sucht

a . d . Wege , da
sonst wenig Ge -
legenb . anständ .

Herrn in gut .
Arbeit , gesetz .

Alt ., kennen zu
lern . zw . Heirat .

Diskret , zuges .
Nichtanonym .

Ang . u . 3 . 981
a . d . Tasbl . -V .
Ilillllllllllllllllllllllillllllllllllll

Same . g . Erich . ,
leb . ü . 3 - Z .-W . .
etw . Barverm . .
sucht geb . (Ebe »
kameraden i . stch .
Postt . Alter 45
b . 55 3 . Strengst .
Diskr . »uaestck .

Zuschr . möal . m .
Bild erbet , unt .
H . 982 an T .-V .

Nnfeb .

2

Lnisenttrafee 9

22691 .

Rofehaar
kauft Holland .
Sedanstrafee 5 .

Fernruf 22448

1939

SSItzkl
Personenwagen

gegen Kasse zu
kaufen gesucht .
Ang . m . Preis
E . 981 a . T .- Vl .

wttiltn ,
melaiit

Campen, ISapiet. Slaltfien
lauft

2 Mahagoni - SLlafzimmer - Einrichtungen
1 Eichen -Scklafzimmer -Einricktung
1 Schlafzim .- Einr,cht . ( werfe Schleiflack )
2 sehr gute schwarze Flügel ( Bechstein und

Blütbner )

aus arischem und nichtarischem Belltz :
1 sehr schöne fläm . . Eich .- S ^ isezim .- Einricht .

Sveisezim .- Einricht . in Eiche u . Nu ab .

Große

MMl - AlstchMg
Mittwoch , 31 . Mai 1939

vormittags 9 % Uhr beginnend , durchgehend
ohne Pause , versteigere ick in meinen Der -

steigerungsiälen

Wiesbaden , Luisenstrahe9

Anzüge
gegen sofortige Kasse

kauft
Erste Wiesbad . Kleidervermittlung
Moritzstraße 6 . Ruf 20 930 .

Taxatorcheeidigt
und öffentlich
bestellter
Versteigerer .

1897

2 Klaviere , , ,
1 elektr . weife , emaill . Küchenherd , fast

neuer Gas - Kühlschrank ( Elekirolur ) . Nufeb .-

u . Eichen -Büfetts , Vitrinen . Bücherschränke .
Zeife -Bücherschrank . Schreibtische Vertiko .
Auszug - u . andere Tische . Zrertische Nivv - .
Näh - und Bauerntische , Sviegel aller Art .
Leder - und Rohrstühle . Korbmöbel . «Flur¬
garderoben . Standuhren . Couche - Earnitur .
beit . : Coache . 2 Sessel . 4 Stühle und runder

Tisch , einzelne Klubsofas und - fessel . Chaise¬
longue , 1 - und 3türige Sviegelschranke ,
5tür . Wäsche - und Garderobenschrank ( weife
Schleiflack ) . 1 - und 2tür . Kleiderschranke ,
Waschkommoden u . Nachttische . Komm ^ en ,
Messing - und Solzbetten , einzelne Rofe -

Haar - Matratzen . grofee Anzahl sehr guter
Daunen - Federbetten , Daunen - Sievvüecken .
Persertevvich ( 4,10X6,10 Meter ) . Perser -

tevviche und -brücken , deutsche Teppiche ,
Vorhänge . Portieren , Sveiseservice ( Rosen¬
thal ) . Kaffeeservice . Kristalle , Gläser .
Bronze - . Marmor - und Porzellan - Gruppen
und - Figuren , silb . Eebrckuchsgegenstände ,
2 silb . Kandelaber . Lüster . Lampen und
Ständerlamven . Kristall - Korblüster , grofee
Anzahl Gemälde . Wäsche , Kleidungsstücke ,
Radio . Grammophon , goto . Herren -Uhr ,
Photo -Avvarat . Opernglas . «rernrohr ,
Jagdflinte . Flaschenschrank . Eisschranke ,
Badeofen . Gasherde . Wäschemangel , elektr .
Staubsauger . Küchenmöbel . 3 Kanonenöfen

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung Sienstagnochm . 3— 6 Uhr .

Julius Jäger

1 Eichen - Serrenzimmer - Einrichtnag
4 Wohnzimmer - Einrichtungen in

Mahag . , EiLe und Gold
1 mad . Schlafzim .- Einrichtung ( Eoldbirke )

Frankfurt a . M .

TEMPO - Lieferwagen
übernimmt zum Taxwert nach

vorh . Besicht . Tempo -Vertret .
Hub . Jacobi , Frankfurt a . M .,
Mainzer Landstr . 187 , T . 76714

FeldsteAr
gutes Fabrikat ,
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . S . 976 T .-V .

Gutes Fenigtlis
zu kauf , gesucht .
Ana . mit Preis -
ana . unt . T . 976
an Taitol . -Verl .
Guterh . Klavier
zu kauf , gesucht .
Preisang . unter
D . 984 T .-Verl .

Klavier
u . Harmonium

bar -m kauf . aef .
Piano - Tchwender

MLblgalle 17 ,
Brebms

Verleben
z. kauf . aes . Ana .
m . Preis Dotzb .
Str . 61 , Stob . 1 .

Ständ . Ankauf
nur bell .

Miliar
insbes . g . Ein¬
richtungen . wie
Herren - . Sveise -
Wohn - , Schlaf¬

zimmer . usw .
Nachlässe .
Teppiche .

O . Kannenberg .
Röbelvermitil . ,

Schwalb . Str . 73

Telephon 23129
oder Postkarte .

Herrenrimmer -
Einricht . g . bar
aes . Ülnaeb . u .
B . 983 a . T .- VI .

Kleiderschrank ,
1 - u . 2tür .

Sckireidnick

2 MW
Leder od . Stoff .

Klavierstuhl .
schw . Noten¬

ständer m . Noten
Schreibtischfellel .
Linoleumtevvick
4X4 .50 Meter .
Wobnz .- Lüster .

in guterh Zust .
z . kauf . « es . Ana .
u . S . 984 T .- V .

Bauernstuhle u .
Bauerntisch zu k.
gesucht . Ang , u .
L . 978 an T .-V .

Schrankkoffer
gesucht . 3oost ,

Dotzb .Str .53 , l . r .

Hobes Akten¬
regal . nur 40 b .
50 cm br . . zu k.
fiel . Ang . erb . u .
M . 978 T .-Verl .

1 u . 2 egale
Matratzen .

Federbett , zu k.
sei . Angeb . unt .
W . 982 a . T .-D .

[ ftüufgeMe J

brillanten
sowie deren
Pfandscheine

kauft P . Carl .
MLblgalle 15 .

Dam . -Reitsttefel
Gr . 38 . zu k. ges .
Ang . S -980 T .-V .

od . ähnl . 4 -Sitz .
zu kauf . sucht .
Ang . u . F . 985
an Tagbl .-Verl .

Suche Antofabr -
gettell von arofe .
Perf .- Wag . . ev .
Wagen 3. Aus -
schl . sowie Klein¬
wagen . g . erb . .
ev . mit Steuer .
Ang . A . 572 TV .

Hauszelt
zu kauf , gesucht .

Rösing .
Oranienstr . 29 .
1 . Stock rechts .

Gold , Silber ,
Pfandscheine

kouV Ux ,

Eugen Grosse |
Gr . Eschenheimer Str, *

Tel . 27692 G.6 . C » GBh



Seite 18 . Rr . 122 . MesSavener TagblaN Semsteg/Sonntag , 27 . /2S . Mai 1939 .

^ ietfedflckeemea IhsßdtaJwte #
J Tatsachenbericht von Karl Friedrich Boree

43 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Wirischafisieil

aus .

Kursbericht
26. 5. 39

Riebeck Montan
Schöfferhof B̂indg . 184 .

178 . 50

115 .

Berliner OeviSCIlltUrSG (Telegraphische Auszahlungen4

99 .50 99 . 50

4V,et

135 .88 135 . 88 .
124 .25 123 .75

Lokom . Krauß
Maiukraftwerke

104 .25
184 .50
178 .50
187 .50

.115 —̂

98 . 10
100 .—
100 .—
100 .—
100 —
100 .—

99 .50
99 . 50
99 .50
99 .50
99 .50
99 .50

W/o
4' /, ' / .
4V,7 ,
47 .7 .
47 . 7 .
47 .7 .
47 .7 .
57 .7 «
47 .7'.

Am Pfingjtsamstag fand ein Berlehr an den deutschen

Börse » nicht statt .

Rhein - Main - Börse

[25, 5. : 9 [26. 5. 39

Witterungsaussichten für Sonntag und Montag :

Vielfach aufgeheitert und höchstens vereinzelt austretende kurze
Niederschläge , Mittagstemperaturen um etwa 20 Srad , Winde

meist aus West und Nord .

100 —
100 —
100 —
100 —
100 -

99 .50
99 .50 ;
99 .50
99 .50
99 .50
99 .50

130 .50 130 .50

113 70 113
'
50

101 .75 101 .75
102 .37 102 .37
132 . 13 132 .25

99 .50 j

98
*
— |

98 —
98 —
98 -
98 —
99 .-_4‘/, •/. . . . . 3

D. Kom Sam . Anl .
I . G. Farbcn -Bond ;

e » » - - e e g - des Reichsweiter »

W efttBrnÖrS tdienstes Ausgabe -
ort Frankfurt a . M .

99 .50

98 —̂
98 —
98 —
98 —
98 —
98 —

,,O.-Kom . 1
„ „ 5

6, 7, 8
2

„ „ 9,10

2m '
Interesse der notwendigen Leistungssteigerung der Betrieb « -

wie der einzelnen schaffenden Volksgenossen hatte der Reichswirt¬
schaftsminister mit Erlaß vom 13 . Februar 1939 eindeutige Richt¬
linien für die betriebliche Ausbildung .gegeben . Ministerialdirektor
Staatsrat Rudolf » chmeer vom Reichswirtschaftsministsriüm
erläutert diesen Erlaß im „Vierjahresplan " . Der Erlaß gehe davon

daß Unternehmer und Betriebsführer die volle Verantwortung
tragen für alle Maßnahmen der Aus - und Fortbildung , die durch
die Notwendigkeiten des Betriebes bedingt sind und zu einer un -

Erne Barkaffe mit achtzehn Riemen fuhr Tag und Nacht
von Land zu Bord , von der Intendantur zum Schiff . Aus
den Lagerräumen der Intendantur wurde genommen , was
nch fassen ließ : Uniformen , weiße , blaue und feldgraue .
Wäsche , Stiefel , Lebensmittel — Konserven . Zwieback . Zucker ,
Mehl — . Feuerungsmaterial — Kohlen und Brennstoff .
Dazu Wasser .

Es fanden sich Schätze , von denen man keine Ahnung
gehabt hatte , die ängstlich zurückgebalten worden waren , ob¬
wohl man sie dringend gebraucht hätte . Es sanden sich auch
minder wichtige Dinge : Lackstiefel für Offiziere : auch sie
nahm man mit . Waffen dagegen und Munition warf man
ins Meer . Selbst vom Schrff schüttete man den Überfluß
an Munition und Revolvern in den Hafen , um Platz zu ge¬
winnen . Arbeitsabteilungen aus der Stadtbeodlkerung
wurden gebildet , die halfen : Lebensmittel , Kohlen , Wasser
auf die Schiffe schafften und . was nun überflüssig war und
dem Feind nicht in die Hände fallen sollte , an den Kai
fuhren und ins Wasser kivvten .

Während man arbeitete , drangen Schauergeruchte zu

42 .50
52 . 17
11 .69

6 .612
134 . 13

13 . 11
0 .683
5 .706

10 .625
58 .71
47 . 10
60 . 19
56 . 22

8 539
2 .495

Betriebe müssen alle Jugendlichen
fördern .

Erläuterung des Erlasses des Reichswirtschaftsministerr .

I25. 5. 39

104 —

nehmern , Handwerkern , Gewerbetreibenden und Hausbesitzern Hilfe
zu leisten , wodurch eine fühlbare Lücke in der Kreditversorgung
geschlossen wird . Der Verband stand weiter für die Ausführung
von Lieferungs - und sonstigen Aufträgen , für Instandsetzung von
Gebäuden , An - und Umbauten , mit Zwischenkredit auch für Neu¬
bauten sowie zur Bezahlung von Handwerkerrechnungen zur Ver¬
fügung und wurde stark in Anspruch genommen . Sluch bei Wieder¬
aufbau oder Erweiterung des Betriebes sowie bei Neugründung
einer Existenz konnte wieder einer Anzahl von Krcditsuchcrn
geholfen

'
werden .

'
Persönliche Beurteilung des Kredililichers - wären

bei der Entscheidung ausschlaggebend , die zu stellende Kreditsicher¬
heit trat in den Hintergrund .

Der Antragseingang hat sich mit 783 ( 800 ) Gesuchen auf etwa
Vorjahreshöhe gehalten , die beantragte Kreditsumme von ,2 .90
Mill . RM . übertraf die bisherige Höchjtziffer des ' Jahres 1937 .
von 2 .76 Mill . RM . Insgesamt sind seit Bestehen des Verbandes
3526 Anträge über 11,25 Mill . ' RM . eingereicht worden , davon
entfallen 23 % auf ' Hausbesitzer . 23 % auf Handwerker , 16 % auf
Fabrikationsbetriebe . 16 % auf den Handel . 12 % auf Bauunter -

nehmungen . Verkehrsgewerbe ukw ., 8 % auf Vertretungen . Schiffer ,
freie Berufe ujw . und 2 % auf Landwirte Die Zahl der Ab¬
lehnungen blieb mit ungefähr 4 % auf bescheidener Basis . Die
Höchstgrenze für Kredite beträgt unverändert 5000 RM ., in Aus¬
nahmefällen bis zu 20 000RM . für den einzelnen Kreditnehmer , die
Laufzeit längstens 4 Jahre .

Am Jahrersthluß bestanden noch 2 .226 Mill . RM . beanspruchte
Kredite . Insgesamt wurden bisher 8,664 Mill . RM . Kredite
genehmigt , wovon 6,775 Mill . RM . beauftragt wurde » . Hiervon
wurden 1938 nochmals 1,485 ( 1,258 ) Mill . RM . zuruckgezahlt ,
bisher somit insgesamt 4.549 Mill . RM . 3,57 Mill . RM . Kredite .»
sind bereits vollständig zuruckgezahlt . Von den Earantienber -

nahmen entfielen auf solche gegen öffentliche Sparkassen 1,04 -5.
gegenüber Kreditgenossenschaften 0,74 , gegenüber Banden 0,440 ■

Mill . RM . Die Einnahmen des Verbandes beliefen
'
sich auf ' . %

jährlich der genehmigten und in Anspruch genommenen Kredite ,
das sind 9621 RM . Auch für 1939 könne eine befriedigende Weiter¬
entwicklung des Verbandes erwartet werden .

Aus der rhein - mainischen Wirtschaft .

Das bisherige stellvertretende Vorstandsmitglied der Adam
Opel AG . . Rüsselsheim . Otto E . Müller , Kaufmann in Wies¬
baden , wurde zum ordentlichen Vorstandsmitglied ernannt .

Die zur Gruppe Thüringer Gas gehörende Hessen -

Nassaursche Gas AE . , Frankfurt 0 . M .-Höchst , schlägt wieder
4 % Dividende auf 6 Mill . RM . AK . vor . ( Letzter Frankfurter
Kurs 87 % .)

In der oHV . der Mitteldeutsche Hartstein -
Jnd ustri c 91 (5 . , Frankfurt a . M „ wurde der Abschluß für
1938 gutgeheißen und die Dividende auf wieder 4 % für 1 Akill . .
RM . Grundkapital festgesetzt . Auch für das laufende Geschäfts¬
jahr werden die Aussichten günstig beurteilt .

In der Aufsichtsratssitzung der Neue Baugesellschaft W a y tz
u . Fiept a g ÄE . , Frankfurt a . M . , wurde der Jahresabschluß
gebilligt . Es wurde beschlossen , für 1938 eine Dividende , von
9 ( i . V . 8 ) % zu verteilen , wovon 1 % an den Anleihestock gehens
HV . am 23 . Juni .

Das Ergebnis des Geschäftsjahres 1938 gestattet der Tcllus
GA . für Bergbau und Hüttenindustrie , Frankfurt a . M ., die Aus¬

schüttung von wieder 6 % Dividende .

den Ohren , breiteten sich aus in der Stadt , warfen sich wie
Geier Über die hastenden Menschen : Der Kampf sei abge - f
brochen , in voller Auflösung wälzten sich die Trümmer , des
Heeres heran , die Roten jagten hinter ihnen her . wollüstig ,
die letzten Weißen über den Rand der Halbinsel stoßen ■
zu können .

Die Aufregung stieg von Stunde zu Stunde . Schon
sammelten sich die Menschen am Kai . Schon reihten sich un¬
absehbare Ketten von Bauernwagen mit hoben Krumm¬
hölzern in den Straßen auf . Es war . als ob die ganze Krim
zu den Schiffen drängte . Und noch war die Hauptmasse der
Einzubootenden , die Truppe , fern ! Die Landbevölkerung
setzte sich in Bewegung , aus den Badeorten kamen die
Familien herbei , die dort seit dem Herbst 1917 Unterschlug
gefunden hatten . Wieviel Menschen wollten eigentlich dies
Erde verlassen ? Man blickte aus . sah sich .um , schätzte , man
sah in den Hafen hinunter , auf die Schiffe , — man führte
die Rechnung nicht zu Ende , stürzte sich in seine Arbeit .

Die Zöglinge der Kriegsschule , die einzige Truppe . die
in der Stadt noch lüg , wurden eingesetzt , um für die Amremt -
erhaltung der Ordnung zu sorgen .

Die Almaz füllte sich . In den Eebetsaal . in das Kanns
wurden Verwundete gelegt ^ Mann neben Mann , auf den
Boden , so daß nur ein freier Gang blieb , Leichtverwundete ,
— wozu sollte man Menschen an Bord schleppen , die dach
sterben würden , da man für die Gesunden nicht genug
Platz hatte ? , , .

( Fortictzung folgt . )

140 .50 134 —
83 .50 89 . 50

42 .42
52 .07
11 .66

6 . 598
133 . 87

13 .09
0 .680
5 .694

10 .605
58 .59
47 .00
60 .07
56 . 10

8
*
521

2 .491

Die Flotte war nicht untätig . Sie durchlief das Schwarze
Meer in allen Richtungen . Es war eine Zeit voller Erlebnisse .
Man bombardierte Odessa , man bombardierte Otfchakow . eine
kleine Festung östlich von Odessa , die in den Händen der Roten
war . Man streifte die kaukasische Küste ab . Die Roten ver¬
fügten nur über ein paar Torpedoboote . Immerhin , eine
Granate konnte auch ihr Ziel erreichen , ein Torpedo mußte
das Schiff erledigen . — Man setzte Landungsabteilungen auf
der Tamanhalbinscl und an anderen Orten aus . um die Front
durch Scheinmanüver zu entlasten oder um Beute zu mache « .
Vierzehn Tage lang lag man in der Dscharylgatsch - Bucht .
nordweitlich der Krim , und holte aus den unbesetzten llfer -
orten Proviant und anderen Kriegsbedarf . — Runge hatte
Gelegenheit , sich an den Donner der Schiffsgeschütze zu ge¬
wöhnen . Ein Kreuzer und ein Torpedoboot gingen im Laufe
dioier Unternehmungen verloren .

An einem Tage zu Anfang des Oktober , während die
„ Almaz " wieder einmal auf der Reede von Sewastopol lag .
kam ein Motorboot von der Stadt herüber und brachte einen
hohen Offizier an Bord . Es war der General Murawiew . Der
General Übergab dem Kommandanten einen Brief und ver¬
ließ wieder das Schiff . Alsbald ging die „ Almaz " in See .
Drei Transportschiffe , zwei U -Boote und noch ein paar kleine
Fahrzeuge folgten ihr .

Auf hoher See machte der Kommandant bekannt , daß die
Fahrt nach Adler an der kaukasischen Küste gehe . Dort hatte
der Kosakenhetman Fostikow sich mit zweitausend Mann auf
georgisches Gebiet gerettet . — Die Georgier hatten nach der
Revolution einen eigenen Staat begründet , die Roten hatten
sie noch nicht unterworfen . 4 - An der Küste entlang mar¬
schierend . hatten sich jene Kosaken von Noworossijsk bis hierher
durchgeschlagen . Doch die Georgier fürchteten sich vor ihren
Nachbarn und wollten deren Feinde , diese Kosaken , nicht in

Ibt Land lassen , sondern hatten sie entwaffnet , ihnen die
Vierde abgenommen und sie an Ort und ' Stelle interniert .
Daraufhin hatte Fostikow den General Wrangel durch Spione
von ihrer Lage unterrichtet .

Zwischen den Orten Adler und Sotschi lief damals die
Grenze , « otschi hatten die Roten seit Ende Avril in ihrem
Besitz . Von der See aus . etwa auf sechs oder sieb 'en Kilometer
Entfernung , verständigte sich die „ Almaz " mit Fostikow .
Fostikow kam bei Rächt in einem Ruderboot an Bord . In
derselben Nacht wurden zweitausend Gewehre an Land ge¬
schafft und im Ufergebüsch versteckt .

Bei Nlorgenlicht fuhr ein Schleppdampfer mit einem
großen Prahmjchiff auf die Küste zu . Er hatte eine weiße
Flagge gehißt , an Deck stand Fostikow . er ganz allein , aber
in dem Prahm bockten zweihundert Bewaffnete . Sofort war
die georgische Küstenwache zur Stelle . Der Oberst gab Zeichen ,
tat . als wollte er sich mit ihr verständigen . Als man nahe
genug mar . kam die versteckte Mannschaft hervor , stellte
Maschinengewehre auf die Bordkante , eröffnete ein Schein¬
feuer . sprang ins Wasser . Die Wache zog sich zurück . Man be¬
freite die Gefangenen und begann sie zu verladen .

Inzwischen aber waren auch die Roten in Sotschi auf¬
merksam geworden und eröffneten ein heftiges Ariillerie -
reuer . Der „ Almaz wurde die Kommandobrücke weggeschossen .
Man mußte das ikbernahmemanöver abbrechen . Trotzdem
hatte man den größten Teil der Kosaken an Bord gebracht .

... 7 .

Während einer Fahrt auf hoher See . die in den ersten
NooeMbertagen stattland starb der Admiral Sablin . Die
„ 9Hma £

‘ kehrte mit der Leiche nach Sewastopol zurück Runge
hatte Gelegenheit , seine Freunde wieder einmal zu besuchen .

Bei der Einfahrt in den Hafen war ihm aufgefallen ,
daß alle Schiffe unter Dampf lagen . Als er das Stabsgebäude
betrat , fand er die ganze Gesellschaft in höchstes Tätigkeit und
Aufregung . Am Vorabend war die Nachricht erngetroffen , daß
der Feind bei Perekop durchgestoßen sei ! Die Truppen wären
auf die zweite Linie zurückgegangen . . . Runge war wie
vor den Kops geschlagen .

Die Befehle zum Aufbruch und zur Verladung waren schon
ausgegeben , zunächst nur streng geheim und an die höchsten
Stellen . Wer nachdem die Dinge so weit waren , zweifelte
niemand beim Stabe mehr daran , daß das Heer , zu jedem
ferneren Widerstände unfähig , in voller Flucht wäre . — Das
Ende war da .

Dies geschah ant 10 . November . — Für Runge , der die
vergangenen Wochen in See gewesen war , kamen die
Schreckensnachrichten noch überraschender als für feie Leute
am Lande . Dennoch war auch für sie die Schnelligkeit der
letzten Ereignisse überwältigend .

In den Tagen vom 14 . Bis zum 21 . August ( 1920 ) war
im volniich - russftchen Krieg die Entscheidung gefallen . Unter
französischer Führung hatten die Polen bei Warschau einen
gewaltigen Sieg über die Bolschewisten davongetragen , die
schon dicht vor ihrer Hauptstadt standen . Darauf hatten die
Bolschewisten Waffenstillstand und Frieden angeboten . Die
Polen waren auf dies Angebot eingegangen und hatten die
Feindseligkeiten eingestellt , so sehr sich auch Wrangel durch
feine Bevollmächtigten in Paris und London dafür einsetzte ,
daß man die Polen Beim Kriege hielte . Man ließ Wrangel
im Stich , der nicht wenig zur Entlastung der Polen beige¬
tragen hatte . Man nützte die letzte Chance zur militärischen
Riederringung der bolschewistischen Herrschaft nicht aus .

Am 21 . September begannen die Waffenstillstandsver¬
handlungen in Riga , am 12 . Oktober wurde ein Vortriebe
unterzeichnet . Mitte Oktober trafen die ersten Verstärkungen
von der polnischen Front im Süden ein . am 20 . Oktober
gingen die Roten gegen die weiße Front zum Angriff Über :
Um dem 7 . November herum entwickelten sich erbitterte Kämpfe ,
die nach wenigen Tagen mit einer vernichtenden Niederlage
der Weißen endeten .

Die Weißen , schon wieder seit vier Monaten ohne Ab¬
lösung an der Front , von den Kämpfen im Herbst niemals
ganz erholt , ohne Ersatz und schlecht ausgerüstet , wurden von
der vielfachen Übermacht vollkommen aufgerieben . Dazu
berrichte eine barbarische Kälte . Ungeheures Kriegsmaterial
fiel in die Hände der Roten , fast die gesamte Artillerie .

Binnen vier Tagen war ganz Taurien wieder verloren ,
und die weißen Truppen erreichten in aufgelöstem Zustand
den Isthmus von Perekop . Das Vahnmaierial und alle
Erntevorräte , die aufgesammelt worden waren , blieben dem
Feind . In acht Tagen erfüllte sich das Schicksal der Weißen
Armee , sie war nicht einmal mehr imstande , die Landenge
von Perekop zu halten . v

Mit dieser letzten Möglichkeit hatte niemand gerechnet .
Sooft sich auch alle seit Monaten , von dem Tage an . wo sie
die Krim , noch unter den Schauern von Nowarossijsk . betreten
batten , das Ende ausgemalt batten , das bekrjahe sicher ein¬
mal kommen mußte , jeder hatte im Grunde keines Herzens
in der Vorstellung gelebt , daß die Linie von Perekop unein¬
nehmbar sei , daß man unter ihrem Schutze den Abzug in
Ruhe bewerkstelligen würde . Nun trennte nichts anderes
mehr als ein Stück Land die Stadt vom Feinde , das nackte
Leben dieser Hunderttausende von den Roten . Der Augen¬
blick , den man in solcher Erausigkeii nur in wüsten Träumen
vor sich geiehen hatte , da man das zweitemal „ von der Tiick -
olarle hlnuntergewischt " werden würde , ließ sich am die
Stunde berechnen .

Noch ging , an jenem 10 . November , alles in leidlicher
Ordnung vor nch . Die Öffentlichkeit war nodi nicht alarmiert .
Während des Tages und der nächsten Nacht lief eine große
Anzahl Schirre ein . Alles , was wasserdicht war , wurde
herangezogen .

Runge , an Bord zurückgekebrt . empfing sofort weit¬
reichende Berschte . Roch am selben Abend begann ein ge¬
waltiges Verladen . Er erhielt die Erlaubnis , innerhalb bei
ihm gegebenen Weisungen nach freiem Ermessen zu handeln .
Er arbeitete mit äußerster Anspannuiig aller Kräfte .

mittelbaren Förderung . der Arbeit im Betriebe führen . Dabei
bandele es sich zunächst um die Förderung der jugendlichen
Hilfsarbeiter , die systematische Ausbildung Jugendlicher innerhalb
der Anlern - und Lehrverhältnisse . Der - Betrieb müsse , die für den
Jugendlichen günstigste Aüsbildungsmethode wählen . Zu beachten
fei bei Auslegung dieser Bestimmung , daß die Förderungsmaß¬
nahmen der Betriebe auf alle Jugendlichen zu erstrecken sind ,
nicht nur auf diejenigen , die in einem Ausbildurlgsoethältnis
stehen . Die Fürsorgepflicht für das Wohl der Gefolgschaft . ver¬
pflichte den Unternehmer grundsätzlich , allen Gefolgschafts -
Mitgliedern zur Steigerung ihrer Leistungsfähigkeit die . für ihre ,
berufliche Tätigkeit im Betrieb erforderlichen Kenntnisse und
Fertigkeiten zu vermitteln , soweit dies im Rahmen des Betriebes
möglich ist . Darüber hinaus sei jedes jugendliche Gefolgschafts -
Mitglied als Arbeitsschüler zu betrachten , der fachlich zu fördern
und zur Leistung

"
zu erziehen ist . Gerade in der . Förderung der

„ Hilfsarbeiter " und ihrem besseren Einsatz lägen für die Wirtschaft
noch bedeutende Leistungsreserven .

Die 91 r t ' bet Förderung im einzelnen müsse dem Unter¬
nehmer und Betriebsfühler überlassen bleiben . Die Verbindlich -
keir der anerkannten Berufsdildner und Prüfungeanforderungen
bedeute , daß jeder Auszubildende mindestens ein gewisses
Standardkönnen aufweijen solle . . Darüber hinaus finde keine . .
Normalisierung der Berufsausbildung - statt , Der Versuch , dj «
Unternehmer ausschließlich auf eine gewisse Lehrmethode festzu ?
legen und etwa eine materielle oder ideelle Bevorzugung von der .
Einhaltung dieser Methode abhängig zu machen , könNe nicht
geduldet werden . Für kleine Un ( ernHmen werde sich die Ein¬
richtung von Lehrecken und Lehrwerkstätten empfehlen . Allerdings
könne hier nicht die gesamte Ausbildung erfolgen , da erst die Ein¬
führung des Jugendlichen in das Betriebsleben die Ausbildung
vollendet . Notfalls müßten sich hierbei die Betriebe Nachbarhilfe
gewähren , eventuell unter Mitwirkung ihrer fachlichen Organi¬
sationen . Ferner müsse die systematische Weiterbildung zum beruf¬
lichen Aufstieg , Verarbeiter , Handwerksmeister usw . erfolgen . Die
sehr schwierige Meistcrfrage in der Industrie bedürfe noch einer
grundlegenden Ordnung , mit der der Anfang für Lehrmeister ,
gemacht worden sei . Endlich sei die Umschulung von Hilfs - zu
Fachkräften auf neue Werkstoffe und Methoden geboten .

S . • •

Lebhafte Kreditwünsche .

Aus bet Arbeit des Rhein -Mainkschen Sarantieverbandes .
In dem Bericht dieses gemeinnützigen Unternehmens über das

Geschäftsjahr 1938 wird ausgeführt , daß die rhein -mäinische Wirt¬
schaft durch , den allgemeinen Aufschwung eine neue Belebung und
kräftigen Auftrieb erfahren hat und die günstige Entwicklung durch
die für das Westprogramm zu leistenden Arbeiten noch verstLrki
wurde . Die dadurch auch im Rhein -Mainbezirk erreichte Voll¬
beschäftigung machte nicht nur den zweckmäßigsten Einsatz der vor¬
handenen Menschenkraft zur Notwendigkeit ? sondern erforderte
auch eine weitgehende Rationalisierung einzelner Betriebe wie
ganzer Wirtschaftszweige , um den höchstmöglichen Grad von Wirt¬
schaftlichkeit zu erreichen . Alle diese ' Maßnahmen und Umstellungen
riefen lebhafte Kreditwünsche hervor , zu deren Befriedigung der
Verband in vielen Fällen in Anspruch genommen wurde , soweit
die üblichen bank - oder satzungsmäßigen Sicherheiten nicht bei¬
gebracht werden konnten . Seine Garantie , die sich auf 90 % der
sich ergebenden Verluste erstreckt , schafft die erforderliche Deckung
für die kreditgebenden Institute und ermöglicht es , kleinen Unter -

' Schlickert & Co.
Siemens & Halske
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Ver,Dtsch .Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhoff

•
5°/e Reichsanl . v . 27
51/s°/oYounganleihe
AnljAusl . (Altbes .)
4°/oÄi ’.tzscbiet . 13
T '2̂ Viesb.St .v .28
4*/,e/e Pr .L .Pfbr . 19
4V/ . . , , „ 10
47 ? / . „ , , 21 ■
47,7 . „ Kom . 20
4*/.*/..... 6
»' /.“/„N .Lb .Gold I |

Belgien . . . . . . . 100 Belga
Dänemark . . . . . 100 Kronen
England ...... 1 £ Sterling
Frankreich . . . . . . . 100 Fr .
Holland . . . . . . 100 Gulden
Italien . . . . . . . . 100 Lire
Japan ...... 1 Yen
Jugoslawien . . . . . 100 Dinar
Luxemburg . . . . . . 100 Fr .
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Polen . . . . . . . . 100 Zloty
Schweden . . . . . 100 Kronen
Schweiz ... ..... 100 Fr .
Spanien . . ..... 100 Pes .
Slowakei ...... 100 Kronen
Ver . St . v . Amerika . 1 Dollar

Aschaffbg . Zellstoff : .— | 1OO .
Bamberg . 134 .75 ' 135 .50
Brown . Boveri &Co . | — .— > .
Buderus . . — 98 .25
Cement Heidelberg 141 .75 142 .25
ehern . Albert , . : 98 .50 98 —
Daimler -Benz 132 . 13 ' 131 .25
Dfsch -Goldu .Silber 201 — Z03 .—
Deutsch Linoleum 157 . 63 158 .—
Elektr . Liefer . Ges . 127 . 50 127 .—
Elekt .Licht u .Kraft 157 .— 158 .50
Eschweiler . . j — .— I — .—
I . G; Farbenindust 149 . 13 149 .50
Felten «xGuilleaume 137 .75 137 . 25
Grün & Bilfinger ! —...— j —...—
Hapag . . . — 52 .50
Hindr . Aufiermann ; —.— — .—
Hochtief . 144 .— 143 .
Holzmann Phil . . — 158 .75

■Ilse Bergbau . . j — .— r — .—
Knorr Heilbronn 258 .— 258 .—
Lahmeyer & Co. 109 .25 109 .25
Lindes Eismaschin . 173 — 172 -25

„ 2
„ 3

8, 9, 10
11

6 .7
12, 13
„ 4 5
„ Li -

25. Mai 1939
Geld Brief

Mainzer Aktien -Br . 86 .88 87 -50
Mannesmann . . 106 .25 106 . 13
MansfelderBergbau ;139 .25 140 —
Metallgesellschaft . 113 . 25 114 .25
Motoren Darmstadt 1117 .— 117 .—
NordHoyd 55 .— j 53 .75
Reich sb^nk 178 .50 178 50
Rh Er ^urik -u . Brik . 209 .— 210 .—
Rhein . Metallwartn 125 .25 —
Rhein . Stahlwerke 1129 .75 129 .75

Rprlinpr Rnrsp
Feldmühle . . .
Gesfürel .....
Harburg Gummi .

25. 6. 39 2L 5. :>9

AEG .-Stammaktien
25. 5. 39 26. 5. 39 107 . 25

131 .25
109 —
131 .25

112 .75 113 —
Augsburg Nbg .-M. 140 — _ __ Harpener . . . . 129 .50
Bayer . Motoren -W . 135 25 134 — Hoesch . . . . 108 . 37 108 .75
J . Berger Tiefbau 140 — Hotelbette Gesk . . 74 .50 74 . 13
Braunk . u Briketts 186 .— 185 .— Klöckner -Werke 116 . 50 116 .63
Charl . Wasserw . . 113 .50 113 .50 Niederlaus . Kohle 153 — - .—
Lhern . Heyden --- .--- Orenstein & Koppe1. 103 .50 103 .25
Com . u . Pnv .-Bank 105 .25 105 . 25 Rh . Elektr . Mannh . 115 —
Conti -Gummi 214 — 214 — Rutgers werke . . 132 .75 133 .25
Deutsche Bank . 111 . 50 111 .50 Sachsenwyk . . — .—- -----.-----
Dt . Cont . Gas . . 110 .75 111 .25 Salzdetfurt . . 137 . 13 138 .25
Deutsche Erdöl . 122 .63 122 .75 Schubert u . Salzer 123 .75 122 .50
Dt . Eisenhandel 148 . 13 148 75 Schuckert & Co . . 178 . 25 177 —
Dt . Reichsbahn Vz . 121 .75 121 -75 Siemens & Halske 187 .75 188 .50
Deutsche Waten * tDortm . Union -Br .

147 . 50 147 .50 Stollberger Zink . 77 .50 78 -
101 . 13213 — 211 — Ver . Stahlwerke 100 .63

Dresdner Bank 105 .50 105 .50 Vogel Tel .-Drath 153 —
Eintracht Braun . 155 — 154 — Wasser Gelsenkirch . 155 — 156 —

2& Mai 1939
Geld Brief

42 .40 42 .48
52 .07 52 . 17
11 . 66 11 . 69

6 .598 6 .612
133 .82 134 .08

13 .09 13 .11
0 .680 0 .683
5 .694 5 .706

10 .605 10 .625
58 .59 58 .71
47 .00 47 . 10
60 .07 60 . 19
56 . 13 56 . 25

8 5̂21 8
*
539

2 .491 2 -485
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Wiesbadener Tilmscbaa

Im Thalia - Theater ;

iguren ,
Shaw ,

genialen , allerdings lehr eigi
Absendung eines das Geschäft
bekommt der Gatte wieder O

ARkK W

Beachten Sie bitte meine Ausstellung

Pauly
’
s Nährspeise

aus dem Salus - Reformhaus

— Beleuchtung des Kurecks ." Zum Abschluß von Wies¬

badens Maiwochen ist für Pfingstmontag mit Einbruch der

Dunkelheit eine „ Beleuchtung des Kurecks "
vorgesehen .

Holz « Kinderbetten

Baby - und Fahrbettchen

Kinderwagen
Wochenendwagen
mit und ohne Ausstattung

Einzel - Lackmöbel jeder Art

prompt , preiswert und gut bei

Ihrem Bette n - S pezialisten

Ruf 21376
Friedrichstr . 18 , am Schillerplatz

ELNAIN
WILHELMSTRASSE 28

Meine Erfahrungen mit

Kinderbiidnissen sind unerreicht I

Alles für das Kind
.

in bester Qualität
Kufeke u . Nestle - Kindermehl , Aleie -Milch

Nährzucker , Milchzucker , Nährzwieback ,

Milchflaschen , Gummisauger und Schnuller

Gummi -Unterlagen , hygienische Windeln ,

Kinderpuder , Kinderseife , Schwämme .

Fachdrogerie Tauber
Ecke Moritz - und Adelheidstraße 34 — Ruf 22121

Mutti gib uns doch auch

Saufy
’
e Kalwapciac

VokkLoen - - Xmäermchk

MöitkeirLast
Reform - u . Kräuterhaus

MEYRER
Rheinstraße 71

Drittes Blatt . Nr . 122 .

Zur

Kinder¬

pflege
Wundpuder
Wundcreme
Badeseife
Schwämme
Sauger
Jenaer
Milchflaschen
Gummiunterlagen

Fachdrogerie

Petermann
Kirchgasse 20

„ Ein hoffnungsloser Fall .
"

Die hübsche , reiche und verwöhnte Jenny scheint bem
berühmten Chirurgen , dessen Patientin sie nach einem Auto¬
unfall wird , sogleich „ Ein hoffnungsloser a11 :
zwar nicht medizinisch , denn das zerickmnbene Lärvchen ist
bald wieder zurechtgeflickt . wohl aber menschlich weil ste
nichts weih , nichts kann und nichts tut . Doch der Stachel
dieser unverblümten Diagnose lägt Jenny keine Ruhe . Dick -

„ Frau am Steuer .
"

Die absolut standsichere

„ Golding “

<ßade - ‘Thermometer und Schroämme

LDindelhosen , Qummiroärmflaschen für

Säuglinge , 9TTdchflaschen , Sauger

Qummi - Qlnterlagen , Spielzeug aus

Qummi und Zelluloid

JCinderroaagen auch leihweise

Sämtliche Artikel zur

Säuglings - und Kinder - 9flege

Stoss ERachf . » ^ aunusstr . 2

Die Frau gehört in die Küche und , die Kinderstube , nicht

ins Berufsleben . Dies ist . um Mmverstandnifie auszu -

schließen . nicht durchaus die Meinung des . Berichterstatters ,
wohl aber die des von Paul M a 111 n tut Sinne eines

spritzigen Lustspiels gedrehten 5nmes , „ drtau am

S t e u e r “
. Man kann sich in heute das Daiein nur noch als

einen Autoausflug vorstellen , und wenn die Frau lenkt . landet

der beste Wagen im Cbauileegraben . Es ist die verkehrte

Welt ' Maria fitzt als Sekretärin in einer , großen Bank ,
während ihr stellungsloser Gatte Avrikoien einmacht . die . ver¬

schimmeln , und die Wäsche zählt . Dazu kommt noch , das die

beiden sich heimlich verheiratet haben , das also der Chef der

Firma sich mit einem großen Blumenitraug glaubt nähern

zu dürfen . Nachdem Paul wieder eine Stellung erlangt hat ,
und zwar ausgerechnet in der Abteilung der Bank , wo seine

Frau zu befehlen hat . wird die Lage kritisch . Durch einen

genialen , allerdings sehr eigenmächtigen Schachzug . der die

Absendung eines das Geschäft schädigenden Briefes verhütet ,
bekommt der Gatte wieder Oberwasser und wer « seine estau
tief zu demütigen . Der Sturm im Wasierglase glättet sich

zur Meeresstille des Ehefriedens . in dem Augerwlick . da

Maria ihrem Paul die Aussicht auf ein . .Freudiges Ereignis
eröffnet , wobei man nur noch im Zweitel ist , ob es Um um

Jenny Juso und Karl Ludwig Diehl w dem Film
„ Ein hoffnungsloser Fall "

, der das Prädikat ..Künst¬
lerisch wertvoll " erhielt . ( Märk . Panorama . M . )

köpfig . wie sie ist . will sie beweisen , da « sie doch etwas zu
leisten vermag , wobei das ganze väterliche . Haus durch¬
einandergerät . Und gar ihr Entschluß . Medizinstudentin zu
werden ( obwohl sie kein Blut sehen kann ) , erschüttert ihre
Angehörigen , während ihre Erfahrungen in eitler Laune und
richtungslosem Ehrgeiz das Urteil des erfahrenen Arztes nur
bestätigen . Bis endlich doch eine Wandlung komnU . nicht
ganz ohne Zutun des .Herzens , das frische , gesunde Memchen -
kiiid über die verzogene , selbstwillige Zierpuppe triumphiert
und die so begründet scheinende Diagnose vom .chomiiings -

losen Fall " doch noch widerlegt wird . Diesen Stott des

„ Falles " Jenny hat Jochen Huth in seiner „ entzückenden
Kilmkomödie mit leichter Sand , köstlicher Beobachtung und

Lilian S a r v e y und Willy Sriti <6 in dem Ufafilm

„Frau am Steuer . ( Uta . nj

einen Bub oder um ein Mädel handelt . Fortsetzung folgt .

Zwei berühmte Darsteller haben , sich - u diesem Zweck nach

langer Zeit wieder einmal vereinigt . Lilian v a r v e y . ist

als Maria Kelemen — aus irgendwelchen Gründen Ivielt

die Geschichte in Ungarn — überschlank und zart . . überaus

beweglich iii ihrer blonden Schönheit , em Arotztovi in ihrem

Kampf um die Vvrherrschatt . ihres Geschlechtes , wobei sie

schließlich doch den kürzeren zielitz Ganz anders ihre Kollegin
fitni Bertok , die von Grethe Weiser naiv und . mit sehr

» schmiegsamer Linie . gelvielt wird . Sie hat bei Pauls

Freund , dem immer wieder neuen Rudoli Pl alte mtgesteUt

daß die Manschettenknopfe tehlen und daß . feine Krawatte

schief sitzt . Gewiß Grund genug . für einen . Mann , zum

heiraten . Ganz anders Willy Fritsch als lunger Bant -

beamter Er läßt sich nicht untcrkriegen, . ist männlich und

entschlossen in seinem Auftreten unb . weis es durchEtzen .

daß sein Frauchen ganz klein wird . Eine köstlich .̂ Charakter ^
charge bietet Leo Slezak als Generaldirektor , der einst bei

stiner Gattin schmählich unterlag . — 3m Beiprogramm

läuft der interessante Kulturnlm . .S ch i t tsb e b e w e i

R ? eberfi !io w "
. das mit Recht als der höchste FohriUibl

der Welt bezeichnet wird . -dtt bet „ U1 a - W oche

interessieren besonders der Besuch des Grafen Clane > in

Berlin und die Unterzeichnung des Paktes , die arose Parade

in Madrid vor dem Eenerallslimus lyianco und das inter¬

nationale Autorennen auf dem Nürburgring .
Dr . Wolfram Waldschmidt .

quellendem Humor gestaltet . Es ist alles von Witz . Charme

und sprühender Laune des echten Lustspiels dann , aber , zu¬
gleich feine Besinnlichkeit , die in die ernsteren , menschlichen

Bereiche der Komödie vorstößt . Man denkt bei den Figuren ,
die der Filmautor vor uns hinstellt , wohl ein wenig an Shaw ,
und ganz im Hintergrund steht die Erinnerung der „ ge¬

zähmten Widerspenstigen "
. Die mit dem Drehbuch gegebenen

Möglichkeiten hat der Spielleiter Erich Engel verständnis¬

voll ausgewertet , und der Diagnose des „ Falles tis eines

unbedingt hoffnungsvollen Erfolges kommt die dullc . .be¬

schwingter Regie -Einfälle zugut . Wohl nicht von ungeiahr

heißt die Heldin Jenny , man mochte glauben , die Rolle

wäre eigens für Jenny Iugo geschrieben , die . hier , wieder

ein charakterkomisches Meisterstück bietet . Svrukteuiel . wie
immer , stürmisch und eigensinnig , halt sie den gutmütigen

Papa ( Leo Peuker t ) in Atem , macht ihre verzwenelte

Irrfahrt durch Sörsäle und Laboratorien , aber zwingend
natürlich gelingt ihr auch die Wandlung des Charakters .
Vorbereitet durch den Professor , den Karl Ludwig Dl e h l

sehr ausdrucksvoll , männlich herb und streng , verkörpert ,
vollendet durch den Zimmernachbar und Studienkollegen
Hannes Stelzer , mitreißend in jugendlichem Temverament
und blutvoller Lebenswärme . Eine prächtige Studie als
Universitätsfaktotum gibt Th . Da ne gg er . nicht minder als

feine Frau Josefine Dora : Frieda Richard , « alfner
und Waldau treten in Nebenrollen hervor « vritzig wie
die fröhliche Angelegenheit ist Hans Otto Borgmanns
Musik . Ein Beifilm „ Schwar zw aldfahr t zeigt . in

schönen Bildern die Reize dieser anmutigen Landschmt . « tadte

von klingendem Namen . Trachten und Brauche der Bewohner .
In der Tonwoche packende Berichte von der Unterzeichnung
des Deuts ^ Jtalienischen Bündnispaktes , von der Sieges -

oarade in Madrid und vom Eroykamvt der Motoren aui . dem
Nürburgring . Heinrich Leis .

im Ufa - Palasti

Ihr Kind gedeiht —

Geben Sie ihm den

Wiesbadener Malz- Nähr- Zwieback
nur mit Naturbutter hergestellt .

Rudolf Kremer , Bäckermeister
Seerobenstraße 26 . Ruf 23859
Stadt - Versand

KNOPF IM OHR
SPIELWAREN

IN GROSSER AUSWAHL

IM

SPIELWAREN FACHGESCHÄFT

GROSSE BUR .GSTRASSE T

Ecke Friedrichstraße

Eine leicht , verdauliche — und doch nahrhafte

Kost , z . B .

Mannfeld ’
s

Butter - Zwieback
in 3 verschiedenen Packungen erhältlich

Stets frisch bei : G . Mannfeld , Dotzheimer Str . 106

und in zahlreichen Bäckereien der Stadt

Hl

i 'M

ADA
- ADA

Bleichstr . 11 - Kirchgasse 9

W .- Biebrich : Horst -Wessel -Str .26

W . KURT HEIBER
Wilhelmsfraße 4

Er ist in allen Gröben und

in vielen Formen und

Farben vorrätig bei

/ . v W
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Die neue Tobis - Woche

4 .00 , 6 .00 , 8 .30 Uhr . Feiertage ab 3 Uhr .

--- BUHNE : ---

Rolling - Stars
Eine farbenprächtige Schau auf Rollschuhen

3 Atharos

Verwegenheit in der Luft

tllen West )

O « ’ he ® °
hervorrageRde

c sOng und das ( n Eddy

meisterhafte
G ^ onald und N

n , s .
Der n leanette m tri

SST * - X . » “ - ÄS 4 *

auch i>
schuf . fäffSt & jsjag 1

W

t

M

H
/

WALHAHA
2 THEATER U

Mi FILM und VARIETE M

M

Warfhinn
CAFE - RESTAURANT

Renoviert —

bietet auch bei schlechtem Wetter

einen angenehmen
Aufenthalt !

spielt in der M ( lPtml - B <lV

ti ^ rhef

Der hervorragende
Alleinunterhalter

SCAIA

VALERIA KASFIKIS

« WM
>. . -

UL
'
A

O »

f K

aS
mit ihrer einzigartigen

Frauen - Zauber - Schau |
im Rahmen eines neuen

CroB - Variete - Proaramms M
vX Llil iina - rz-kÄHnif -kam \X/iH ii Uiim/nrLnnforiort V?v

Vier Jahreszeiten
Sonntag , 28 . 5 . 39 . Beginn abends 9 .30

Der traditionelle

PFINGST - BALL
Gesellschafts -Anzug und Eintrag in die Ball - Liste
erforderlich

Residenz - Theater

Samstag , 27 . Mai

Der größte Heiterkeitserfolg der diesjährigen
Spielzeit

Kinder ! Kinder !
oder „ Die Sterne lügen nicht “

Lustspiel von Hans Fitz

Pfingstsonntag , 28 . Mai

Ehe in Dosen
Lustspiel von Leo Lenz u . R . A . Roberts

Pfingstmontag , 29 . Mai

Kinder ! Kinder !
oder „ Die Sterne lügen nicht “

Dienstag , 30 . Mai

Zu kleinen Preisen von 75 Pf . an

„ Bob macht sich gesund "

Lustspiel von Axel Ivers

Mittwoch , 31 . Mai

Letzte Vorst , d . Spielzeit 1938/39

Kinder ! Kinder !
oder „ Die Sterne lügen nicht “

i

mit

JmjJugo - KartMwig Diehl
Hannes Stelzer - Heinz Seltner

Leo Peukert — Josefine Dora — Theodor

Danegger — Hans Richter — Eric Ode — Gustav

Waldau — Axel von Ambesser — Julia Serda

_ _ _ _ _ Ein Urteil der Presse :

„ Wenn wie hier das Vergnügen des Publikums
sich fast überschlug , wenn Parkett und Rang
zündend mitgingen und der große Erfolg sich

im brausenden Beifall ganz sichtbar zeigte — so

sagen wir : das ist ein sehr hoffnungsvol Ier Fall “

= Künstlerisch wertvoll —

Fox - Wochenschau zeigt :

Unterzeichnung des Deutsch -Italienischen Bündnispaktes in Berlin

Feierlicher Einzug General Francos in Madrid

Erster GroBkampftag des Jahres aut dem Nürburgring

Täglich : 4 .00 6 .15 8 .30 Uhr

An beiden Feiertagen ab 2 Uhr

THALIA

A ■ M bietet einen gemütlichen Aufenthalt mit

■ ÜTD El l * IDnt seiner herrlichen Rheinblickterrasse • Eig .

Uulu Ul lÜlIl Konditorei . Jeden Samstag u . Sonntag

( Unter den Eichen ) Tanz Inhaber X . Finsterer

AHöMche
Pßngften

in FRITZ SEYBOLD
’
s

„
Gute Stube

“

Wörthstraße 18 Ruf 24111

Heute verlängerte Polizeistunde !

Qualität ist entscheidend

auch für das Restaurant

Fürst Bismarck
Bismarckring 16

— Probieren Sie einmal =

Saalbau Löwen
Erbenheim Er, „ r

!HI!IIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIill^
Pfin9S,feier,a9

( TANZ

„
Rosen hof "

Lahnstraße 22

Heute T A AbZ
und an beiden ■ ■ T Ai

Ptingstteiertagen

Auto- Verleih Loyal
| Bahnhofstraße ^ ? - Ruf 22988

FILM - PALAST Jugend hat Zutritt . - .40 , - .50 , - .75

.50 , - .75 , 1 .- , 1.25 , 1 .50 , 2 .

Wo . : 4 , 6 .15 , 8 .30 So . : 2 , 4 , 6 .15 , 8 .30

Die

MMkl

MARIA ANDERGAST
HILDE SESSAK

HANNES STELZER

Künstler , die man gerne sieht

Rennen auf dem Nürburgring
Deulig -Woche bringt : Große Parade in Madrid

Waffenbrüderschaft : Deutschland - Italien

Es geht sehr lustig zu

in dem Tobisfilm

nach dem bekannten Volksstück von

ALOIS J . LIPP *-

dammann
EICHHEIM

WALDAU

ein lustiges Kleeblatt

TT
"
. Union - Theater
I RHEINSTRASSE 47

^ .UlllllllllllllHIIII.....Illi......IIIIIIIIIIIIIIIIIIIHI

Unser herrliches Pfingstfest - Programm :

„ Mines WWMI
"

mit Lucie Englisch , Hans Moserl
Ida Wüst , Gusti Wolf , R . Car ,

tin hsrzertrischendes Lustspiel !

Voranzeige :
Der Shirley - Temple - Film :

___ HL . : I “

Aufruf !
zum Besuch des

Caf6 Nerotal (früh . Beausite )
an der Endstation Linie 1
bittet Golonsky

Bootshaus TA BI 7
Biebrich lAlW « .

Jeden Sonntag sowie an beiden

Pfingsttagen ab 4 Uhr . Tanz frei
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| je ß45 Uhr !
I U abends !

Pfingstsamstag
Pfingstsonntag ,

Pfingstmontag ।

24 Uhr
geöffnet zu halten .

M . BUTTGEN - KONDITORMEISTER

1 .80nach Kaub

Ufa - WocheKultur - Film

Anfang Feiertage 2 .00 Uhr , letzte Vorst . 8 .30 Uhr

In der neuesten U f a - W o chenschau u . a .

,,Siegesparade in Madrid “ —Nürburg rennen ‘

❖ UFA - PALAST
Ruf 27105Kirchgasse 22

APOLLO W CAPITOL
MORITZSTRASSE 6 AM KURHAUS

vom Weae

IT LUNA - TON - THEATER
Um SCHWALBACHER - STR . 57 .

DKW

» *

»

Der Andrang ist groß - deshalb bevorzugen
Sie bitte die Nachmittags - Aufführungen !

Schall -

Muse ,

unsere
Klang

Ein Film , der das Menschliche
in allen seinen Stärken und
Schwächen , Liebe , Leichtsinn ,
Eifersucht ,
Ehre , Moral ,
Klatsch , lebens¬
wahr u .erschüt¬
ternd schildert

Auto - Licht

Nicodemus

Bismarckring 42

Gert !us di gedämpft
FÜR DAS BORO
Zu besichtigen Im

Olympia - Laden
llilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Lilian Harvey und Willy Iritsch

HU \ &wu ,

vW „ Milkin AWM & Vty

. . . und nach dem Pfingstausftvg ?

Eine Erdbeerbowle im K . C . t

Das hatten wir selbst nicht erwartet , daß unsere

Bowleausfrischen Erdbeeren bei unserenGästen

so großen Anklang finden würde . Ganz ehrlich

gesagt , sie schmeckt auch wirklich ausgezeich¬
net . Na ja , ein guter Wein , frische Erdbeeren

und ein Schuß Sekt , warum soll das nicht

schmecken ? Wäre das nicht auch ein hübscher
Abschluß für Ihren Pfingstausflug ? Über¬

legen Sie einmal !

Kleines Casino , Mainz , Kl . Langg . 7
Bis nachts 3 Uhr geöffnet !

wel - e

• MBS
monatl . ab 5 .—
Eedanolak 7 . 1 r .

NICHT FÜR JUGENDLICHE
'

Wo . 4 . 00 , 6 . 15 , 8 . 30 - An beiden Feiertagen auch 2 .00

Auf Wunsch und ständiger Nachfrage meiner ver¬

ehrten Kundschaft habe ich mich entschlossen , mein

lass in der Taunusstraße

Waffenbrüderschaft Deutschland -Italien “

Unser Hürgst - Testpwgramm

( nach dem Roman „ Effi Briest " von Theodor Fontane )

MARIANNE HOPPE

CARL LUDWIG DIEHL - PAUL HARTMANN

MAX GÜLSTORFF - KÄTHE HAACK - ELISABETH FLICKENSCHILDT

PAUL BILDT - GISELA VON COLLANDE

Spielleitung : GUSTAF GRÜNDGENS

Ein Frauenschicksal rollt sich ab und wir stehen gepackt und im

Innersten erschüttert .

Sichern Sie sich die Teilnahme

an den schönen preisgünstigen

auf clem Mein

6 .00 Hafenkonzeit . 8.00 Zeit , Wasserstand . 8.05 Wetter .
8.10 Kaniinerinufik . 9 .00 Frohsinn auf

"

platten .

Union u . Unionstar

Anzahlung ab RM . 5 . -

Langmann
Gneisenaustraße 33

Vertr . Moser , Gutach ( Baden )

Lieferung sofort .

im Vorverkauf !

Geöffnet heute bis 20 Uhr ,
am 1 . u . 2 . Feiertag von 7 — 10 Uhr

Reisebüro Rodschinka sen .
Wiesbaden , Luisenstraße 16 Telephon 22040

,
Skandal ’

das Schicksalsbild einer
schönenFrau , der eine Stun¬
de zum Verhängnis wird .

GABY MORLAY
— der Liebling von Paris —

in dem reizvollen

französischen

Filmwerk

10 .00 Lhorgesang . 10 .30 Meister der leichten
11 .00 Unterhaltungskonzert .

12 .00 Mittagskonzert . 13 .05 Konzert . 14 .00 Für
Kinder . 14 .30 Operetten -Drehbühne . 15 .15
der Landschaft .

16 .00 Kurzweil am Nachmittag . 18 .00 Eine Fahrt mit
unfein Jungen und Mädels durch die schönsten
Jugendherbergen unserer Heimat . 19 .00 Sport .
19 .15 Allerlei zur Unterhaltung . 19 .50 Rcichs -
modellwettbewerb in der Rhön . 20 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter .

20 .15 „Schön ist die Welt " . Operette von Franz
Lehür . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter ,
Nachrichten . 22 .15 Sport . 22 .30 Unterhaltungsmusik .

Mühlgasse15 Telefon27455

Schreibstube

gut , bHIig
Masch . verleih .
50 Pt . täglich ,

H An- n. Verkauf

emmen g
Neugasse 3

16 .00 Nachmittagskonzert . 18 .00 Volk und Wirtschaft .
18 .15 Deutsche Hochschulen im Dienste des Vier -
jahresplanes . 18 .30 Schwarzwälder Volksmusik .
19 .15 Tagesspiegel . 19 .30 Frohe Fahrtenlieder und
lustige Fahrtenmusik . 20 .00 Nachrichten . An¬
schließend : „ Hier spricht die Neichsgartenschau

" .

20 .15 Der Bannforst in der Dreieich . Geschichte
und Landschaft des ältesten deutschen Reichs -
forstes . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter ,
Nachrichten , Sport . 22 .20 Politische Zeitungsschau .
22 .35 Tanz und Unterhaltung .

Saalbau „
Zur Rose “

Bierstadt

, n

Es ladet freundlichst ein Familie Schiebener

Sonntag , 28 . Mai 1939 .
Pfingstsonntag .

6 .00 Hasenkonzert . 8.00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .
8 .10 Sorgenlos hinein in die Feiertage ! 9 .00

» e Meister . Franz Schubert .
en , das liebliche Fest ist gekommen , es

grünen und blühen Feld und Wald . Eine
morgendliche Sendung unserer Jugend . 10 .30
Chorgesang . 11 .15 „ Ach , du klarblauer Himmel

"
.

Hörfolge .
12 .00 Mittagskonzert . 13 .00 Musik am Mittag . 14 .00

Unser Kasperl für groß und klein . 14 .30 Ein
Reigen sorgloser Melodien . 15 .15 Volkstum und
Heimat .

16 .00 Nachmittagskonzert . 18 .00 „ Hinaus ins Grüne " .
19 .00 Gute Unterhaltung , liebe Hörer ! 19 .45 Sport
des Sonntags . 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .

20 .15 Tanz mit Schwung für alt und jung . 22 .00 Zeit ,
Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten . 22 .15
Sport . 22 .30 Unterhaltung und Tanz .

Montag , 29 . Mai 1939 .
Pfingstmontag .

Saalbaii Schmitzer
Waldstr . 111 , Tel .26966

•
2 . Pfingstfeiertag

TÄisrz
Eintritt und Tanz frei

Dienstag , 30 . Mai 1939 .
5.00 Frühmustk . 5 .50 Bauer , merk '

auf ! 6 .00 Nach¬
richten — Wetter . 6 .05 Epilog — Morgenspruch .
Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert . 7 .00 Nachrichten .
8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8.10
Gymnastik . 8 .25 Kleine Ratschläge für den
Garten .

8 .40 Froher Klang zur Werkpause . 11 .40 Ruf ins Land .
11 .55 Programm , Wirtschaft . Wetter .

12 .00 Mittagskonzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .
13 .15 Mittagskonzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten .
14 .10 Schrittmacher der Freude .

Regelmäßige
Leibesöffnung
ist Voriussstzung Ihr.
üesuiidheit.Versuclisn
Sie das ärzttampfohl.

„ Kuhfus
Grahambrot

“

Nameges .gesch .
Verkaufsstellen¬

nachweis

Bäckerei Kuhfus
Yorckstraße6u .
Rheinstraße 69

Wirzeigen im Pfingst - Programm in unseren beiden Theatern zugleich
den großen Erfolgsfilm

Der Schritt

nach St . Goar (St.CcatshJ 2 —

c) 10 .30 Uhr (gr . Salondampf .)
nach Rüdesheim . . 1 .20
nach Niederheimbach 1.50
nach Bacharach . . 1.70

Dienstag , 30 . Mai 1939
10 .30 Uhr ab Biebrich

nach Rüdesheim . . 1. —
nach Niederheimbach 1.20
nach Bacharach . . 1.20

Alle Preise f.Hin - u . Rückfahrt
Kinder v . 4 -14 Jahr . d . Hälfte

Auf allen Stationen längerer
Land -Aufenthalt

Musik und Restauration auf
allen Schiffen

Auskunft und Karten
in Wiesbaden : Vertretung
Reisebüro Rodschinka sen .
Luisenstraße 16 , Tel . 22040

in Biebrich :
Fa . August Waldmann ,
Tel . 61027

Unser Pfingstprogramm zeigt :

Paul Hörbiger - Carla Rust

in

Liebelei und Liebe
Die Geschichte einer jungen Liebe mit allen
ihren Irrungen . Ein Mann mit einer großen

Seele bringt die Wendung zum Glück .

beliebte

Sonderfahrten
An beiden Pfingstfeiertagen

erweiterter Fahrplan

Ami . lind 2 . Pfingstfeiertag
a ) 7 .30 Uhr ab W .- Biebrich

( das schnellste Schiff )
nach Boppard . . . 2 .50
nach Koblenz . . . 3 .20

b ) 9 .30 Uhr (gr . Salondampf .)
nach Rüdesheim . . 1 .20
nach Aßmannshausen 1.40

Nr . 122 . Seite 19 .

W
Im Vorprogramm : Ufa - Wochenschau

Vorverk . a . beid . Ufakassen

Nicht für Jugendliche

UFA - PALAST

E LEKTRO
DIENST

GABYM0RIAY
«MXW* V6m

mit

HENRYsatahle

■

Während der Pfingstfeiertage : Ausschank des delikaten

SchöKerhofSLIlortiniK - Doppel - liarzen
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Reisen und Wandern

Ein sonndurchglühter Morgen liegt heiter über Eltville ,
Eltvillerinnen schreiten iromm in Sonntagskleidern zu

Lahn

ERHOLUNG besonderer Art im

am Rheine

DIEZ R . l

Taunus
Bes . Familie BARBELER

Ruf 293WochenendeGute VerpflegungRuhige Lage

Eine herrliche Aussicht hat man von der

Tel . 28181 .
Hand . Fußgänger über Fasanerie 5 km .

Staubfreie TerrasseGroßer Parkplatz

Motorboot

Frz . Weber Ww .Telefon 401 Eltville

GasthofSonntag

J. Gies

W . Heymach

Dnri 9 d Weil Gaststätte „ Taunus " am Wald , eig . Schwimm -
nUU di U . " lull bad am Haus . Gute Küche . Pensions -Preis . 3 .40 .

Bes . W . Stahl , Tel . 13 ,Wachende 4 .20 . Saal für Vereinsausflüge .

S

PFENNIG

Waldwirtschaft

Werdet Mitglied der NSV .Obergasse 40

Pfi ngstmontag
ab 16 Uhr : Tanz

Kleiner

amtlicher

Taschen -

Rheingauer Hof , Rouenthal (Rhg . )
Gute Küche - Naturreine Weine - Kaffee u . Kuchen
Großer und kleiner Saal - Fremdenzimmer

Lärm - u . staub¬
frei . direkt am

Wald . Schlag
Park . 400 m ü .
d . M .. erstklass .

Vervfl .. 3 Mk .
Peni . Mettern . ch

Molsberg
( Westerwald )

Erholen Sie sich
bei uns .

Gasthaus zur goldenen Krone
Finthen - Mainz - Saarstraße 47 - Telephon 34543

Höhengaststätte
Autozufahrtstraße EiserneSchläferskopf

Schwarze Punktmarkierung .

Gonsenheim bei Mainz / Bes . K. Stoll
b . d . Militärschießständen

Elektr . Haltestelle Gonsenheim - Kirche . Ab Budenheim
üb .Wendeli nus -Nothelfer - Kap . / Wildpark/Parkplatz

Felke - Naturheilbad
Licht - , Luft - , Wasser - , Lehmbäder , Reform¬

ernährung . Schöne ruhige Lage . Ärztl . Leitung

Prospekte am Schalter

Sommerwohnung
zu vermieten . Dichtam Waidegelegen ,
2 einfach möblierte Zimmer mit 2— 3

Betten , eingerichtete Küche , evtl .Auto¬

unterstand , Liegewiese und Garten .

Wambach bei Schlangenbad

sitzen bunt durcheinander am langen Tisch . Mit jedem Glas
rinnt der Rheingauer leichter durch die Gurgel hinab . Einern
alten Eltviller mit weinrotem Kopf zahle ich einen Schoppen .
Lange nach Mitternacht stolpere ich leicht steifbeinig durch
spitzwegisches Gassendunkel meinem Quartier zu .

Märchenhain , NiederheimbachlRhein
am Mittelrhein , schönste Sehenswürdigkeit m . Restaur .
Cafe — Eigene Konditorei , Tel . 134 Amt Bacharach

Schiffsverbindung ab Wiesb .- Biebrich u . Frankf . /M .

und Wirtschaft Erbach im Rheingau

Waldhotel Jagdschloß Niederwald
an der schönsten Stelle des Rheins !

Das schöne Ausflugsziel - Aussichtsterrassen mit Blick
auf Rhein und Taunus - Hubertus - Bierkeller - Hotel
neuzeitlich und behaglich - 80 Betten - Prospekte

Post und Fernruf : Rüdesheim 367

Bohnesupp Mittelheim im RhgJ
Stat . Oestrich -Winkel

0 Die bekannte Gaststätte

D Saal • Gesellschaftszimmer

Josef Nikolai

BURG HOHLENFELS bei Zollhaus ( Nassau )

RESTAURATION U . FREMDENHEIM

Beliebter Ausflugsort ( Prospekt auf Wunsch ) Bekannt gutbürgerl . Küche
ERNST SCHMIDT

Diät - und Kneippkurort Camberg i . Ts .
Erholungskuren , Nervenstärkung

Herz - und Gefäßleiden , Rheuma und Gicht . Kneipp - Bad , Diät¬

küchen , Frühgymnastik . Neuzeitliches Luft - und Sonnenbad

Auskunft und Prospekte kostenlos durch die Kurverwaltung

Große GeseJIschaftsräume für Ausflüge

Fernsprecher Michelbach 141 — Besitzer Hanns Keßler

TANZ • ROSE
Niederwalluf direkt am Rhein

Hotel u . Penfion Reufcft Zollhaus (Nassau )
Idyllische Gast - und Erholungsstätte . Bekannt gute Küche , gutgepflegte
Getränke . Großer schattiger Garten . Pensionspreis 3 .50 — 4 .00 . Garage .
Fernruf 233 (Amt Hahnstätten ) . Schöne Spaziergänge , waldreiche Gegend

Zum Hasensprung
al ( bekanntes Lokal

Im Ausschank Germania - Pilsener

Prima Weine - Gute Küche
Fremdenzimmer mit Pension

Wilhelm Veite und Frau [früher Wiesb .-Biebrich )

Rüdesheimer Bauernstube
Tel . 788 Rüdesheim a . Rh . Tel . 788

Behaglich eingerichtete Gaststätte

Gepflegte Weine O Prima Küche
Großer Garten

Während der SpaWlSajSOIl

täglich Spaniel mit Schinken

MARTINSTHAl im Rheineau

Krone
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

die seit 1540 bestehende Gaststätte ist

innen nach altem Stil wieder hergerichtet
und ladet zum freundl . Besuche ein .

Küche und Keller in bekannter Güte

Letzte Omnibusrückfahrt 22 .27 Uhr

und trink die Rheingauer Weine !

Herrliche Rhein -Terrasse - Die gemütl . Künsflerklause

GRETEL GERHARDT Tel . 365

hotel - Pension , ,Germania “

Königstein i . Ts . / Ölmühlweg 35 / Tel . 373 / Neuzeitl . einger . Haus in
schönst .Lage . gr . Park , Liegewiese . gepfl . Küche,Terr . -Cafe/Wochenend7 .50

Weinbaus JCoMiaas
Knemgau

Schöner

Ausflugsort
Freiweinheim a . Rh . Haltest , d .

Köln - Düsseldorfer Dampfschiffe
Schöne Säle Gartenwirtschaft

Gute Küche Nicol . Schweikard

Metzgerei und Wirtschaft - Tel . 309

Nervös - Erschöpfte
Spezialkuranstalt Hofheim 9 (Taunus )

bei Frankfurt am Main . Telefon 214
Mäßige Preise . S.-R. Dr. M. Schulze -Kahler » , Nervenarzt

Schöne Rosenanlage - Jetti . Blick a. d. Rhein - Gemüt¬

licher Aufenthalt - la Küche, Original RheingauerWeine

Erbach Gasthaus „ Zum Engel “

Gesellschaftszimmer - Großer und kleiner Saal
Fernruf 428 — Ed . Crass

Gasthaus „ Zur goldenen Krone “ , Kiedrich
Naturreine Eigenbau - Weine - Wormser Apostelbräu
Gute Küche - Kaffee . Besitzer : Max Sonnleitner

Luftkurort • Wohn - und

Ruhesitz Wanderzentrum

Burgfestspiele

Gaststätte Lorelei O . Vetter

bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Autostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

“ • Baamannslloi , Sdiiangcnhad

I Eppstein i . Ts
| Direkte Omnibusverbindung mit Wiesbaden

Der Weg in das Erzeugergebiet nach Finthen

lohnt sich

(sfädt . Straßenbahn Mainz , Linie 10,1/,stündl .)

Phil . Lud . Hanselmann

Dein Ausflug — dein Wochenend

Das schönste Terrassen - Cafe - Restaurant des Aartals

Burg Hohenstein
AN DE RAAR STRA S S E

Raeinterrasse Ruthmann
(am Bahnhof )

Oe st rieh - Winkel im Rheingau

Besuchen Sie bei Ihren Ausflügen das

Kiedricher Winzerhaus
Die gemütliche Gaststätte

Naturreine Weine : Flaschen - und Glasweine
\ Kalte und warme Speisen

Erhältlich in allen
einschlägigen Ge¬
schäften , an Fahr¬
karten - Ausgabe¬
stellen der Reichs¬
bahn und an den
Tagblatt -Schaltem

Hotel Bremset » Die altbekannte Gaststätte am Ein -

Katzenelnbogen im Taunus gang des romantischen Jammertals

Schattige Terrasse . Pensionspr . ab 3 .50 . Schwimmbad,Trinkkur Freilicht¬

bühne . Tel . 301 . Postkraftwag . Wiesbaden - Laufenselden - Katzenelnbogen

gewimmel des weinfrohen Bingen unter Rochusoerg und

Burg Klopp drängen sich zu Rhein und Rabemundung . Den
Mäuseturm im Strom umspinnt die Kinderlage . . Dann
schmiegt sich weinberühmt Ahmannsbausen m dre enge
Felsspalte und über der alten „ Krone "

, wo manch deuticher
Dichter vom . Roten besaubett wurde , glitzern die Schiefer¬
dächer und steigen die Weinlagen steil auf . Und über den
Reben stehen die Burgen , die alten Wächter von Strom und
Wein . Da der Rheinstein , da die «ralkenburg . da Sooneck ,
da die Heimburg . . . , „ .

In Bacharach , dem seit uralten Zetten gepriesenen
Weinstädtchen , verlasse ich den Rheindampfer , mit leichtem
Bedauern , denn die Stromfahrt war traumhaft schon . Roien
blühen am Rheinuser . Und dann findet , man wieder die
vertrauten Bilder dieses rheinischen Schatzkaitlems : Das reine
Mähwerk der Wernerkapelle im lichten Himmelblau Trutzige
Stadttürme hoch in den grünen Reben . . Droben die frohe
Iugendburg Stahleck . In den Suttenzeilen zwilchen den
alten Stadttoren locken Strauß und , Gasthausschilder . und
über den bunten Dächern grünen die Reben . Dazwischen
Alter Posthof . das reizvolle Fachwerk des Kurtnerischen
Saales und des Alten Hauses von 1368 . der Kurpralzischen
Münze von 1592 , Pfalzgrafenturm und Kranenturm und
den kuriosen Weg aus der Stadtmauer mit dem Blick über
den glitzernden Strom , die Dampfer , die schwingenden Reben¬
hügel . die schieferdächrigen Weinstadtchen . d >ch wandere ein
Stück das Steeger Tal zwischen Reben hinaus , aber die
Sonnenglut des Mittags , die den traubenbehangten Reben
neue Sutzc spendet , treibt mich in das kühle Dammer des
Alten Sauses . . . ,

Dann bin ich wettergezogen am Rhern . Bin von Oder -
wesel und seinen Kirchen zur Schonburg hinautgesttegen .
habe mich in den Schatten der Wildrosen am Burggernauer
geworfen und hinausgeträumt über den feierlichen ström
und seine Berge . Über Boppard habe ich jenen wunder¬
samen Bieiseenvlatz ausgesucht , von dem man achtfach den

Die Eltvillerinnen schreiten fromm in Sonntagskleidern zu
ihren Heiligen in die Kirche . Orgelklang und Choral hallen
feierlich aus dem Kirchenportal , als ich zum Dampfer gehe .
Ein dankbarer Äbschiedblick über das roienüberichuttete
Rheinufer Eltvilles , dann trägt mich der Rheindampier
stromab in geruhsamer Fahrt . Sonnüberglänzt schwingen
die Rheingauhügel über weltberühmten Weinlagen aut . Und
dann beginnt der Reigen der Weinstädtchen und Burgen .
Erbach . Hattenheim von Reben umsächert bts zum
berühmten Johannisberg hinauf . . . . Oestrich mit
dem alten Rbeinkran . . . . Reben pilgern bis zum Strom
herab . Weicher Glockenklang tönt durch den sonnigen Mor¬
gen . . . Porphyrrote Eotiktürme ragen über Geisenheim .
Welch ' sützen Dust mag die alte Linde , die die Kulisse des
ganzen Marktes überschattet , jetzt verströmen ? Jedes Rhein -
städtchen ist wie eine Freilichtbühne vom Dampfer aus an -
zuschauen . . . Rüdesheim baut sich auf mit seinen stein -
alten Burgtürmen und der festlichen Reihe der Hotels und
berühmten Weinterrassen : wer hier noch nicht gebechert und
gesungen in lockender Sommernacht , der kennt ibn nicht
völlig , den Zauber des Rheines ! Steil steigen die Wein¬
hänge am Felsen auf zur Germania auf dem Niederwald .
Eng schieben sich Felsen und Höhen über rauchumsponnenem
Stromkessel zusammen : Das Binger Loch . Das Hauser -

Eltville «

Komm in die

Besuchen Sie die schöngelegene

Burgruine Hohenstein
Gute Küche u . Getränke G Neuer Inhaber Karl Römer u . Frau

Beliebter Ausflugsort ADOLFSECK im Aartal

Restaurant „ Burggarten
"

Großer schattiger Garten und Terrassen / Bestgepflegte Biere und Weine
Bekannter guter Mittagstisch C . Thoermer

Heiterer Rhein - Sommer .

Bon Konrad Haumann .
Am Morgen bin ich im Taunus durch strömenden Ge¬

witterregen gewandert . Aber als ich nun von Schlangen¬
bad das sriedliche Waldassatal hinabpilgere , liegt goldene
Sommertagssonne über Wäldern , Auen , Bergen . Wie dann
die ersten grünen Rebenprozessionen am Wege ausklettern
und der Rhein ein breites Silberband durch den Rhemgau
windet , durchströmt mich berauschende Freude beim Wieder¬
sehen mit dem Strom . Reubesliigelt eile ick . zwilchen Reben
und Rosen im Abendsonnenschein Eltville entgegen , der
alten Winzerstadt . 3m Gasthaus stellt mir die Wirtin etwas
Gutes zum Essen hin neben ein Glas 34er Sonnenberg , aus
dessen Gold die ganze Süße und Sonne jenes Jahres glubt .
Dann aber eile ich die paar Schritte über holpriges Pilaster
zum Rhein hinab , an seiner Weite , seiner Kühle , seinem Dutt ,
feinem Silber mich ergötzend . Wundervolle Seligkett schenkt
der Ähend : Bor dem Haus zur Rose blühen in langen Reihen
weiß und rot und gelb die Rosen am Strom . veckMosen
ranken am alten Burggemäuer hinaus und in allen Garten
verströmen Rosen und am Rheinufer blühende Linden Duft
und Schönheit . Die Tage der Rosen sind die schämten im
Stundenbuch Eltvilles . Als in Rosenduft und Stromsilber
des Abends aus den Weinwirtschaften am Ufer Rbemlieder
zur Laute gesungen ausklingen und der Strom sein leises Lied
singt spürt man wieder den heiteren Zauber des Rheines .
Als es dämmert , trete ich in eine Weinwirtschaft , aus der
frohe Lieder schallen und wo der Winzer in Hemdsärmeln
Wein und Brot auf den Tisch stellt . Einheimische und Fremde

CaK Hällaen
'gegenüber d.Bf.) Eltville a . Rh .
Gemütl . Aufenthaltsräume . — Feine
Konditoreiwaren . — Gutbürgerliche
Küche . — Naturreine Weine .
Pfingstmontag ab 18 Uhr TANZ

Rauenthal ( Rheingau )
Gaststätte Nassauer Hof

Gemütl . Räume — Fremdenzimmer

Auf zum

Spargelessen
Budenheim
bei Mainz am Rhein . am Fuße des Lennebergs

| Der Obstgarten des Mittelrheins

Fahrgelegenheit : Bahn : 11 Minuten von Mainz
: 15 Minuten ab Schierstein . 5 Minuten ab Niederwalluf

ßchrplsn
FÜR MAINZ ,
WIESBADEN
UND
UMGEGEND

RHEINMAIN

NeueBrauereiBecher

© Mainz - Gonsenheim
Haltestelle Kapellenstr . , Tel . 320 64

oder Land - , Feld - u . Waldspaziergang durch die
Baumblüte ab Budenheim über Wendelinus - und
Nothelfer - Kapelle . Küche von Ruf . Bestgepflegte
Qualitätsweine u . Biere . Die beliebte Haus¬

kapelle spielt auf . Fremdenzimmer

Spezialität : Täglich frischer Stangenspargel
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Pfingstwanderer laht euch mahnen .
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18 .50 Abendfahrt mit Musik !
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Schrepfers

Nadi Nordamerika

es ist gleich — der

Erhältlich in Mi

Sommerfrische Wallmerod,Westerwaid
Herrliche Wälder , neues Schwimm¬en der Köln —Frankfurter Straße .

Pensionspreis 3 . 20 Mk .
Auskunft und Prospekt Verkehrsverein Wallmerod

Fahrpläne , Auskunft
und Fahrscheine bei

Unnau
Westerw .

zeigenteii gibt er -
»chöpfende Auskunft

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Wurdet Mitglied
der NSV . !

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiii

PRIVAT - PENSION RAMROTH
Dernbach bei Montabaur (Westerwald )

Dampfer

Nieuw Amsterdam
36287 Brt .

bad . 7 Gasthöfe , ruhige Fremdenheime

Angebot —
od . Nachfrage ?

Holland - Amerika - Linie

Reg -elmäß . ger Passagierdienst

Rotterdam - New York v . v .

Konz . Buchungsstelle für Auswanderer :

Weltreisebüro Rettenmayer G . m . b . H .

Wiesbaden , Webergasse28 • Ruf27242

Zum Spargelessen
nach

Seeheim a . d . Bergstr
am 11 . Juni 1939

Kommen Sie ins fröhliche Pfälzer Land ,
diegutgeführtealthistorischeGaststätte

„ Schwarze Katze “

im 1000 jährigen Weindorf Ebernburg
bei Bad Münster am Stein
ladet Sie zu einem Besuche ei n

Unterhaltungs - Konzert
Kosthalle edler Naturweine

LUFTKURORT CinJenfels
die Perle des Odenwaldes , 400 m über N . N „ inmitten

schöner Waldungen . Erholungsbedürftigen , sowie den

Besuchern von Hei !bädern zur Nachkur best . zu empfehl .

Luilkurori Hilgert
Westerwald

50000 Morgen Wald - Sehwimmbad
Badehaus - Heilkräuter -Badeknren
Prosp . : Verk .-Verein u . Reisebüros

Am 7 . Juni , Abfahrt 21 .52 Uhr ,

la Sonderfahrt

„ 4 volle Tage in Berlin
"

D-Zug u. 3 Ubernachtg . mit Frühst .
u. Bedienung in gutem Hotel (mit
Aufzug u . fließ , warm . u . kalt , wass .)

Herz , Nerven ,

Rheuma,Gicht
T9 3 8

12000 Bäder mehr als
19 3 6

Luftkurort Höhr - Grenzhausen

G PRIVAT - PENSION NIES
direkt an Wald und Schwimmbad gelegen . Bekannt

■gutbürg erl . Küche . Zimm er mit fließ . Wasser . Preis 3 .25

Festaiiftührung auf der Feierstätte : „ Die Braut von Messina1

3 . Juni Schloßbeleuchtungen mit Feuerwerk 4 . Juni u. 2 . Juli

Marienberg
( Hoher Westerwald )

Luftkurort 500 m ü . d . M ., engumkränzt von Laub - und

Nadelwaldungen . Ausgangspunkt zum höchsten Wester¬

wald . Preiswerte Unterhunft in 20 Hotels und Fremden -

heimen . Pensionspreis ab 3 .35 . Prospekt Verkehrsverein .

Anzeigen
im Wiesbadener I

Tagblatt
arbeiten für Sie I
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preiswerte Rheinfahrten !

Pfingstsonntag a . Pfingstmontag :
St . Goar 2 , Koblenz 3 . 50 RM .
Abf . W .- Biebrich ( Hotel Nassau )

7 .30 Uhr .

Pfingstmontag : Rüdesheim 1 .20 ,
N .- Heimbach 1 .40 , Bacharach

1.70 , St . Goar 2 RM .
Abfahrt Wiesb .- Biebrich : 9 .30 Uhr

Dienstag , 30 . Mai : Rüdesheim 1 ,
N .- Heimbach oder Bacharach

1 .20 , Oberwesel 1 .40 RM .
Abfahrt Wiesb .- Biebrich : 9 .30 Uhr

Mittwoch , 31 . Mai : St . Goar 1 .50 ,
Koblenz 3 RM .

Abfahrt Wiesb .- Biebrich : 7 .30Uhr

Donnerstag , I .Juni : Rüdesheim 1 ,
N .- Heimbach oder Bacharach

1 .20 , St . Goar 1 .50 RM .
Abfahrt Wiesb .- Biebrich : 9 .30 Uhr

Karten in Wiesbaden : Reise¬
büro Rodschinka , Luisenstraße 16
Tel . 22040 - Carl Otto , Taunus¬
straße 34 . Telephon 25867

und auf dem Schiff .

Für die Feiertage löse man die
Karten nur im Vorverkauf .

Sch re pf e rs Personenschiffahrt ,
Mz .-Ginsheim , Tel . 43019 Mainz .

M - W
-

W W flöenwalö
Gailhof — Pension „ Zur Krone "

gute und reichliche Verpflegung , gute Unterkunft ,
eigene Metzgerei , mähige Preise . Bef . Karl Buckler

Pension Erholung - Unnau (Westerw .)
Schöne Lage , ruh . Haus , fl . Wasser , Liegewiese . 5 Min .

v .Wald u .Schwimmbad . Bekannt gute Verpfl . Preis 3 . .

Frohe Pfingsten
auf dem Rhein !

______

Groß . Sonderfahrpl . derweißen Schiffe

Fast stündlich Abfahrten ab Wiesb .- Biebrich u . Eltville

Billige Sonderfahrpreise für die Schiffe :

6 50 , 8 .07 , 9 .07 , 10 .07 ab Wiesbaden - Biebrich

odoWccflcntticim ,

Galle Leber Fettsucht Zucker Magen Darm

HOTEL KURHAUS KURANSTALT HOHENLOHE im Besitz der
Kurverwaltung , inmitten des Kurparkes , nahe bei Quellen u . Bädern gelegen . Ganzjährig Pauschalkuren

Zu Hauskuren : Mergentheimer Karlsquelle und Mergentheimer natürl . Quellsalz

neralwasser - Großhandl ungen , Apotheken , Drogerien , sonst durch die Kurverwaltung Bad Mergentheim

Samstag/Sonntag , 27 . /2S . Mai 1939 .

sRhein siebt , zu vier Silbernen verwandelt durch die Täu¬

schung des von Waldbergen unterbrochenen Stromlaufes ,
sieben einem Zigeunerwägelchen bin ick durchs Nh e ns er

Stadttor geschritten , noch unter dem Tor jenes malerische
« ild des altdeutschen Rathauses mit der am Brunnen Laiche

waschenden Frau und die bunten bochgiebltgen vau .ier,tm
Blick Als die stolze Marksburg und das alte kurtrteriiche

Stolzenfels aufragen , ist Koblenz bald erreicht , wo am

Deutschen Eck . gegenüber Ebrenbreitftein . die grüne Mosel

einmundet . Am Abend im Weindorf bedauert , man nur , nicht

alle die funkelnden Weine aller deutschen Wemaaue , die hier

tzer froben Zecher barren . probieren zu können !

Sommertage zwischen Rosen unb Reben am Rhein — die

malerischen Winkel und frohen Erlebnisse sind ohne Zahl

Sie klingen in der Melodie der Lebensfreude aus . alle ~ aee

in der Schönheit des ewigen deutschen Stromes .

von Herzen beglückt und erfüllt ist von all der Schönheit

der Natur , der wird heimkehren mit reinem verzen . And

mit reinen Händen . . . .

Auf eigenes Risiko auf ungeschützter
Plattform .

Mahnung zur Reisezeit .

Einer Reisenden , die sich bereits bei der Einfahrt eines

Zuges in einen Bahnhof vorzeitig auf die ungeschützte Platt¬

form des Wagens begeben batte , war infolge der Zugluft der

Hut weggeflogen . Als sie fick während der Weiterfahrt weit

von der Plattform beugte , um nach ihrem Hut auszuschauen ,

stürzte sie ab und wurde am rechten Fuh überfahren . Es

kam darüber zu einer Schadenersatzklage , bei der die verletzte

Reisende abgewiesen wurde . Die Urteilsbegründung , die

gerade im Hinblick auf die kommende Reifezeit von werterem

Interesse ist . wird in der Reichsbahn - Beamtenzeitung aus¬

zugsweise veröffentlicht . Danach war eindeutig festzustellen ,

datz der Unfall sich nicht ereignet haben würde , wenn sf»

die Klägerin so verhalten hätte , wie es von ihr vernünftiger¬

weise hätte erwartet werden können . Das Betreten der

Plattsorm eines noch fahrenden Zuges in Perbindung mit

dem Verhalten dort sei eine derartige Fahrlässigkeit und

Herbeiführung einer Eefahrenanlage . bah die daraus Nck er¬

gebenden Unfälle lediglich auf das Verschulden des Fahr¬

gastes zurückzufübren sind . Es könne der Reichsbah
^

nick

zugemutet werden , in ihrem umfangreichen Betriebe tu

solche Zufälligkeiten aufzukommen , die mit der -Betriebs «

gefabt zwar noch in einem gewissen Zusammenbang iteben .

aber fahrlässig von ihren Fahrgästen herbeigefuhrt ^ erdem

Nähe von herrlichem Laub - u . Nadelwald , schöne sonnige grOßC jagbi . . Au -
luftige Zimmer , Bad , Liegewiese . Preis 3 .— , Kaffee 0 .30 .
Reichliche gute Verpflegung . _________

Gasthaus u . Pension Gries

ALSBACH WESTERWALD

10 Minuten von Skat . Grenzau , schöne sonnige , Zimmer ,

Liegewiese , Schwimmbad , 5Minuten vom Wald , reicht

Verpflegung , Preis : RM 3 . 5 0

Pfingsten steht vor der Tür . Ungezählte Tausende wer¬

den hinauswandern in die Natur , die nie schöner und reiz¬

voller , nie duftiger und freigiebiger , nie farbiger unb retier

ift als an pfingstlichen Tagen , an denen ein bräutliches Ee -

sch
'
meibe unsere Heimatgaue schmückt , in denen wir selbst

aufleben , neue Lebenskraft und Lebensfreude gewinnen ,

mitten in dem Blühen und Prangen um uns her .

Wer die Natur liebt , der muh auch Ehrfurcht vor ihr

haben . Darum ibr Pfingstwanderer . die ihr hinausziebt in

lfeld und Wald . Iaht euch nicht vergebens mahnen . Achtet

bic Natur ! Schont Wiesen und Saaten ! er reut euch nur

mit den Äugen , aber nicht mit den Händen an _ bet Pracht

ber Blüten ' SÖeibet euch an der Buntbeit unb Aarbenfrtidie

der blumkgen Wiesen . aber beraubt nicht bteien schönsten

aller Teppiche seines entzückenben Schmucks .

Pfingstwanderer sein , beißt ", sich ber Dfingftlub prangen «

hen Natur würdig erweisen . Wer seine Wanderung als

inne/e " Erlebnis machh wer die Heimat liebt , wer io tief

Das vornehme Familienbad der Nordsee

Prospekte durch Aie JRuroerroaltung und Heifcburos

Wandern , o Wandern ---

Wer kennt sie nickt , die Sehnsucht nach der Ferne ?

Ewiges Fernweh , bas jäh in unierm Herzen erwacht , wenn

bie Srüblingsroinbe in ben Blättern leise rauschen unb

raunen wenn die Sonnenstrahlen ins Zimmer blinzeln unb

Winbwolken tief am blauen Himmel gleich großen Schiffen

babiniegeln Weich singt unb lockt die Amsel an warmen

Abenden , und die Luft ist schwer und futz vom Duft per
Blüten Und Samstag und Sonntag halt es uns dann n . fflt

mehr in der Stube , in der Stadt . Kino . Bucher . Bastel¬

arbeiten einen ganzen Winter lang treue . Zeitvertreibe !

sonntäglicher Muhestunden verblassen vor umerem geistigen

Auge und können uns plötzlich nicht mehr fesseln Auf ! Die

Wanderschuhe her . bie lange genug tn bei Ecke schlummerten
unb an beien Sohlen unb Uesen Rillen ber Staub unb bte

Erinnerung an herrlich erwanberte Wege unb tottauen

hängen Den Provianibeufel Umgebungen ben geliebten
Wetter - unb Regenhut aus bem Schrank geholt , denn drohen

nicht fern am Horizont schon wieder grau - schwarze Wolken¬

berge ? Aber was schert das uns !

Zu Futz oder mit der Bahn verlassen wir eilig die

Stadt , die im goldenen Morgeitdunst liegt . Und dann

wandern wir einen köstlich -langen Tag durch die weite , weite

Welt . Den einen ziehts ans Wasser , wo er den schlepp enden

Schiffen nachschaut unb seine Phantasie ihn mUfabien lagt

übrt Ströme unb Meere . Ober wir manbern bur * bte stillen

Stäbtcheii und Dörfer ber Umgebung , bte . uns aH *

bekannt unb vertraut , nach ber langen Zett , baß rotr nicht

bort weilten , tnieber ben Reiz bes Neuen . Unbekannten und

damit fast Abenteuerlichen für . uns haben . Weit , tn saftigem

Grün behnen sich Felber , Wiesen unb Walber . Gleichniamg

in festem Tritt marschieren wir bte Ströhen entlang ,
weiter — immer weiter --- '

Mübe unb trunken von Luft . Licht unb Winb .lehren

mir bes Abenbs beim in bie Stabt , mit neuer Kraft tn uns

für eine weitere erfolgbringenbe Arbeitswoche . v . v .

schöne waldr . Geg . Schwimmbad . Garten m .

Liegestühle . Gute Verpfl . Mäß . Preise . Tel .

Marienb . 217 . Trosp . b . Verlag . L . Halmer .

RM . 51 ■
“

(nur Fahrt RM. 37.50)

1000 Sehenswürdigkeiten :

Grobe Sommerschau „ Berge ,
Menschen und Wirtschaft der

Ostmark " am Funkturm ;
Stadtrundfahrt ; Reichssportfeld ;
Potsdam - Havelseen ; Winter¬
garten usw . alles zu ermäßigten

Gesellschafts -Preisen .

Veranst . :Alpenländisch .Reisebüro
Näheres , Auskunft u . Anmeldung :

Reisebüro Rodsehinka sen

Freude und Erholung —

in den schönsten Gebieten der Alpen durch unsere
GESELLSCHAFTSREISEN !

Bahnreisen jeden Samstag nach :

Aschau i. Chiemgau (Oberbay .) RM . 64 . -

Verlängerungswoche . . „ 32 .-

jenbach im Inhtal (Tirol ) . . . „ 69 . -

Verlängerungswoche . . , , 36 .-

Pertisau am Achensee (Tirol ) . „ 79 . -

Verlängerungswoche . . , , 42 .-

Preise einschl . 3. Kl. D-Zug ab Frankfurt a. M.
eine Woche Aufenthalt mit allen Abgaben.

OMNIBUSREISEN
11 Tage durch die schöne Ottmark

m . Aufenthalt in Wien . Gesamtpr . RM . 147 .-

6 Tage quer durch die Alpen
Gesamtpreis ......... RM . 79 .-

Alpenländisches Reisebüro
Frankfurt a . M . , Kaiserstraße36 , Tel . 32277

Anmeldung : Reisebüro Rodschinka , Luisenstraße 16

Dorndorf
?, ■< ( Westerwald )

der sonnige und waldreiche Ferienort

am Südhang des Westerwaldes

Pension „ Zum Tannenwald "

bietet herrlich . Lanbaufenthalt Dorndorf ( AMerw .)

Bahnstat . Frickhofen . Ruhige staubfreie Höhenlage ,
(harten mit Lauben . Liegewieie . kl . Laubwirtswaft .
3 Min . vom Walb u . Schwimmbad gelegen , für Kur -

aufenth . best . geeignet . Bei gut . Verpflegung . Preis
RM . 3 .00 — 3 .50 . Auskunft Haas , Herderitraue 28 .

Höhenluftkurort Dorndorf

„ Pension zum Westerwald " Inh . DIEFENBACH

Nähe herrl . Laub - u . Nadelwälder , neues Schwimmbad .

.-Eigne Landwirtschaft , volle Pension 3 —3 .50 RM . Näh .

Wiesbaden , Adelheidstraße 101 , 3

Hotel „ Zur Post "
Bes . Ad . Sayn

Freilingen (Westerw .) Westerwälder Seenplatte

groß . Naturstrandbad , Wassersport , bestbekannte

Verpflegung . Zimmer mit fließendem Wasser .

Prospekte am Tagblatt - Schalter .

Haus Ph . Immig , Gemünden Hunsrück )

Eigene Landwirtschaft , reichh . Verpfleg
'
. , volle Pension ,

fließendes Wasser , norm . Preise . Laub - und Tannenwald ,

Garten u . Liegewiese , Schwimmgelegenheit . Luftkurort ,

Telephon 38 . Bahnstation . Autoverb . Bes . : Ph . Immig .

Sommerfrische auf dem Hunsrück !
Nahe gelegene Waldungen , gesunde kräftige

Luft . Liegewiese • Gute Verpflegung

Gasthaus Müller - Holzbach bei Simmern

UNNAU ( Westerw .) Gasthaus und Fremdenheim

Richard Göbel , Tel . Marienberg 232

Vollpension 2 .90 , waldr . Geg . , neuzeitliches Schwimmbad ,

Liegewiese , erstkl . Zim . , prima Verpflegung , Prospekt am

Schalter des W . T . und beim Bes . ( Referenzen vorh .)

Gasthaus und Pension „ Zur Post “
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für Automobile

gute All

Für die anläßlich unserer Vermählung er¬

wiesenen Aufmerksamkeiten danken herzlichst

Reg .- Insp .

Fritz Herbst u . Frau
Liesel , geb . Klinghammer

Wiesbaden , Weilstr . 17 , P .

Horst Wildberger

Pfingsten 1939

Sleonorenstr . 1 'Akazienstr . 2

MÖBELHAUS

LDiesbaden
Schachtstr . 6

Wiesbaden
Seerobenstr . 11

Slisabeth ßenz
‘Rloiys Qroß

Üerlobfe

Pfingsten 1939

Wiesbaden - Erbenheim
Fliegerhorst

XViesbaden

Sonnenberger Straße 14
Saarbrücken

Adolf -Hitler - Straße 29

Die Verlobung unserer Tochter
Erika mit Herrn Horst XVildberger
geben wir bekannt

Meine Verlobung mit Fräulein
Erika Keutzer , Tochter des Herrn
Dr . med . H . Keutzer und seiner Frau
Gemahlin Rose Barbara , geb . Albrecht ,
beehre ich mich anzuzeigen

Offenheim
Mubergasse 2

z . Z . Feldafing am Starnberger See ,
Hotel Kaiserin Elisabeth .

Dr . med . H . Keutzer
und Frau Rose Barbara

geb . Albrecht

Hauptabteilung :

Möbel - Inneneinrichtungen
Angeschlcssene Abteilungen :

Teppiche , Möbelstoffe , Gardinen
Polstermöbel , Matratzen

Anfertigung in eigener Werkstätte

‘
öilly Zay

fKonrad IDeber
Üerlobfe

Pfingsten 1939

Das Fadigesdiätt
grölten Stils
zeigt in

G 14 Schaufenstern und

G 5 Etagen
eine erlesene Auswahl !

Annemarie Stengel
Gottlieb Sieveke

Verlobte

<3illi Bermbach

LDilli JHorne

Üerlobfe

LDiesbaden LD. - Sönnenberg
5Castellstr .4 “Gaisin 30

• Pfingsten 1939

WERDET MITGLIED DER NSV . !

Autorisierte Vertretungen

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald

Statt Karten .

Verlobte

Wiesbaden , den 27 . Mai 1939
Saarstraße 199 Schulberg 8

Bilanzfich .Buchb .
eri . in Steuer «

angel . , übern ,
noch ftundenw .

Beschäftigung .
Ang . u . S . 984
an Tagbl .- Verl .

Emmy Wirth

Karl Hch . Blass

Personen -

Wagen
Borgward Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf23885 Sch äuf eie & Co . Ruf23885

Mainzer .Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 28

7 Faulbrunnenstr . 7

Auf Teilzahlung
erhalten Cie

BettilMMg .

Teppiche
Steppdecken

Herren - und

Tamenstosse

Ä . Stuckart .
Wiesbaden .

Rieblitiane 2 .
Vertr . für Brei¬
denbach Köln .
Verlangen Sie
meinen Besuch .

R . Marschall jetzt : Friedrichstr . 8

Tel . 21330 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Reparaturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst ] Fahrschule

■ ■ ■ ■ ■ Telefon 23533

Verkauf / Kundendienst / Reparatur¬

werkstätte I Ersatzteile

Ford - Kundendienst
nur beim autorisierten

Ford - Reparaturen Ford - Händler

OUU - Wwfc
Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

_ _ _ Verkauf D
u . Kundendienst

Rnnnwnnn Heinrich vollmer
D U A V VV AH U Dotzheimer Straße 61

Personenwagen - General - Vertretung Tel . 21817 - Nachtruf 60362

‘Alfred 3 <opp
Otti JKopp

geb . Oberding

Üermählfe

LDiesbaden , 25 . Mai 1939
Johannisberger Str . 9

Für die vielen Glückwünsche und Aufmerksam¬
keiten anläßlich unserer Vermählung herzlichen
Dank _

Adolf Ott und Frau
Frieda , geb . Schneider

WIESB .-SONNENBERG , im Mai 1939
----------------------- - --- - J

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

N eug um m ierung
in modernen Vollformen

Reparaturen
Original - Sommerung

AL -WWW
Dampf -Vulkanis . - Werkstatt - Nerosir .16 - Ruf24803

perb

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

EW. STÖCKER
Ob .Webergasse 52

Teppich
Reparaturen

Wascherei
Eulanbebandl .

Dapper
Mainzer Str . 7

। Tel . 22221 . ।

■ D Tag - und Nachtdienst des

IKraftfadrteugNandwerks,Nuskunftö4j
I Vom 27 . Mai 14 .00 Uhr bis 3 . Juni 14 .00 Uhr :

Tel . 59946 . Autohaus Ovel GmbH .. Hahnhofsvl
Tel . 22943 . Konrad Lied . Friedrichstraße 29

Motorräder :
I Tel . 20380 . L . u . W . Döring . Schwalb . Str . 38

Autoglas - Fachgeschäft -

splitterfreies , Sicherheitsglas - Lager

Glas - Stemmlei *
Wielandstraße 11 Telefon 22764

Bleivergl . ,Ätzerei , Schleiferei , Rostfreie Glasdächer

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : HE — Hauptgottesdienft : KdE —
Kindergottesdienst : Abm — Abendmahl : Eh =
Chor : Pos — Posaunenchor : EF — Eottesfeier :
FrK — Frauenkreis : B — Bibelstunde .

Pfingstvorfeier : Samstag , 27 . Mai 1939 .

Bergkirche : 20 .30 , Hahn -Erbenheim .

1 . Pfingstfeiertag : 28 . Mai 1939 .
Marktkirche : 10 .00 HE . Abm , Rumpf : 11 .30 KdE :
17 .00 E . Bayer . — Bergkirche : 10 .00 SE , Abm , Eh
u . Pos , v . Bernus . — Ringkirche : 10 .00 HE . Abm .
LH . Hahn . — Lutberkirche : 10 .00 SE . Abm , Ch ,
Jungel : 11 .30 KdE . — Kreuzkirche : 10 .00 HE ,
Abm , Cb , Fernges . — Paulinenstift : 10 .00 E . Abm .
Lichhoff . — Klarenthal : 10 .00 E . Abm . Keller .

2 . Pfingstfeiertag : 29 . Mai 1939 .
Marktkirche : 10 .00 HE , Dr . Borngässer . — Berg¬
kirche : 10 .00 HE . Fries . — Ringkirche : 10 .00 HE ,
Abm , Mulot : 11 .30 KdE . Mulot . — Lutberkirche :
10 .00 HE . Abm , Bars . — Kreuzkirche : 10 .00 HE .
Abm , Keller . — Paulinenstift : 10 .00 E . Jung .
W . - Dotzbeim : Sonntag : 10 .00 G . Abm . Scheerer :
11 .15 KdE . Montag : 10 .00 E . Scheerer . Mi .
20 .30 B : Do . 20 .15 Zug . ( 3s ) : Fr . 20 .15 Jug . ( Ms ) :
20 .30 FrK .
W . - Bierstadt : Sonntag : 10 .00 E , Steubing .
Montag : 10 .00 E . Wick - Igstadt .
W .- Sonnenberg : Sonntag : 8 .45 EF . Jung -Wiesb . ,
W . - Sonnenberg : Sonntag : 10 .00 E , Lic . Dr . '

Grün . Montag : 10 .00 E . Lic . Dr . Grün . Do .
20 .30 FrK -Wartburg : Fr . 20 .30 Chor -Wartburg .
W . -Rambach : Sonntag : 10 .00 E . Dr . Jacob .

'

Montag : 10 .00 E . Dr . Jacob : 11 .00 KdE .

Katholische Kirche .

Pfingstsonntag Pfingstmontag , 28 .Z29 . Mai 1939 .

St . Bonifatinskirche : So ., Mo . 6 .00 . 7 .00 . 8 .00 , 9 .00 ,
10 .00 , 11 .30 hl . Messen . Werkt . 6 .30 . 7 .15 . 9 .00 hl .
Messen . Beichgel . Do . 17 .00 — 19 .30 . Sa . 16 .00 bis
19 .30 u . tu 20 .15 , So . 6 .00 — 8 .00 . — St . Dreifaltig¬
keitskirche : So .. Mo . 7 .00 , 8 .00 , 9 .00 , 10 .00 Gottesd .
Werkt . 6 .30 . 7 .15 . 8 .00 hl . Messen . Mo .. Mi . . Do -
Fr . 20 .00 And . Beichtgel . So . ab 6 .30 . Do . 18 .00
bis 19 .00 u . ob 21 .00 . Sa . 16 .00 — 19 .00 u . ab 20 .00 . — 1
St . Elisabeth : So .. Mo . 6 .00 . 7 .30 . 8 .45 , 10 .00 , 11 .30 ,
bl . Messen : 18 .00 Mai -And . Beichtgel . Sa . 16 .00
bis 19 .00 u . n . 20 .00 , So . . Mo . bis 8 .00 , Do . 17 .00
bis 19 .00 . — Maria - Hilf : So . u . Mo . 6 .00 , 7 .30J
8 .45 u . 10 .00 hl . Messen , Wochent . 6 .00 . 7 .30 u . 8 .301
hl . Messen . Beichtgel . Sa . v . 16 .00 — 19 .00 u . n . 20 .00 ,
So . u . Mo . früh o . 6 .00 an .

Alt - katbol . Kirche , Schwalb . Str . 60 . 10 .00 Pfr . Eder .

Eo . - lutb . Gemeinde , Dotzheimer Str . 4 , 1 . So . 10 .20
HE : Mo . 10 .00 Lese - E : Mi . 20 .00 Bibelitunde .
Pfr . Fritze .
Ev . - lutberische Dreieinigkeitsgemeinde . Kiedricher
Straße 8 . Pfingstso . 10 .00 HE . Pfr . Eikmeier .
Cbristl . Gemeinde . Wiesb ., Schwalb . Str . 44 , H . 1.
So . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelstunde . !

Cbristengemeinschaft , Wilbelminenstrahe 12 : Mo . :
7 .45 , Mi . 10 .00 Weibeh .
Cbristl . - wisfenschaftl . Bereinig . , Luisenstr . 42 , 2 . So .
10 .00 i . btto . . Mi . 19 .30 . Lesez . geöffnet Mi . 16 — 19 . ^

Für alle diejenigen
die sich neu einriditen wollen , ist die

große Möbelschau

Südwestdeutschlands

im Hause Helberger , Frankfurt a . M .

unerhört interessant .

Formvollendetste

Modelle

bester deutscher Möbel¬

herstellung sind wohnfertig
hier auf gestellt , — und zwar
sowohl Möbel klassischer
Stilarten , als auch solche

neuzeitlichster Geschmacks¬

richtung . Und was dabei am
meisten interessiert : Möbel

in allen Preislagen

Ein Besuch dieser groß angelegten
Schau ist für jedermann lohnend .

Frankfurt a . M .

Das große Einrichtungshaus
Siidtvestdeutschlands / Gegr . 1829
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MMmde Me

Otto Matthes Römerberg 6 u . 10 22516

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 25857

Georg Vogler 5iüchegrsutrSr
’9249 56

Wilh . Vogler USKM300

Heinrich Becht I^oreieiring 8 25728

Jacob Keller ALL 2? 25824

Adolf Limbarth 2 ? 80g
en 27265

25225Karl Lind Steingasse 18

FuDpuder 75 Pfg

Telephon 25356Goldgasse 21

Herzkraft

liebevolle Pflege .

Schuh - KuhnWiesbaden , den 27 . Mai 1939 .

Frankfurt am Main ( Nußzeil 89 ) . im Mai 1939 . Kirchgasse 9Bleichstraße 11

Wiesb .- Biebrich : Horst - Wessel - Straße 26

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Wilhelm Kremer .

Nachdem wir unsere liebe Entschlafene zur letzten

Ruhe gebettet haben , drängt es uns , für die Anteil¬

nahme und den herrlichen Blumenschmuck sowie für

das Geleit zur letzten Ruhestätte unseren innigsten ,

tiefgefühlten Dank auszusprechen . Besonderen Dank

den Hausbewohnern für den letzten Gruß .

Für die uns bei dem Heimgange

unserer lieben Entschlafenen erwiesene

Teilnahme sagen wir unseren herz¬

lichsten Dank .

M . HECK Ku nstgewerblerin
Moritzstraße 46

In Sterbefällen
»tehen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalhersteller und Gärtner

su Ihrer Verfügung D Rufen Sie an , Sie wer¬
den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Uebcrmäßiger Fußschweiß ist für Dich und andere

peinlich . Die Füße , in Schuhe eingezwängt , leiden

in der sommerlichen Hitze . Aufschürfungen , wunde

Stellen , Ekzeme , Uebermüdung sind die Folgen .
Da ist Efasit -Puder ein Retter in der Noi . Er

hat eine kühlende , trocknende Wirkung , desinfiziert
und beseitigt unangenehmen Geruch , macht die

Haut geschmeidig , verhütet , rechtzeitig genommen ,
vielfache Beschwerden , insbesondere Wundlaufen ,

Blasenbildungen , Ekzeme und lästigen Geruch !

Hervorragend geeignet zur Massage !

Auch tonst gegen Schmerzen , Ermüdungen und
Ueberanstrcngungen der Füße die komplette Efasit -
Futzvflege ! Efafit -Futzbad erfrischt und krästigt den
Fub . regt die Blutzirkulation an . macht die Kühe
widerstandsfähig . 90 Pfg . (8 Bäder ) . Efafitcreme
hervorragend für wunde , mitgenommene Stellen
aller Art . 55 Pfg . Efasittinktur hochwirksam bei
Hühneraugen , Schwielen , Hornhaut . 75 Pfg .
Nimm sofort Efasitl Fußbcschwerden schwinden !

Erhältl . in Apotheken , Drogerien u . Fachgeschäften .
Verlangen Sie unverbindlich Gratisproben vom

Efasit - Vertrieb , Togalwerk , München D 27/P .

Grabdenkmäler in «imtl . Naturgestein465Büdesheim
Bauarbeit, Kunststein -Fabrikation • Kerl Frankfurter , Geisenheim/Rhg.

Zurück

Dr . Rosenberger
Facharzt für Nieren - und Blasenleiden

Grabdenkmäleri . an .Aust . Büdh . nnc gg
W .Ochs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeler Stnl7

Grabdenkmäler geschmackv .u.preiewert 22859
F .W . Boldt , am Südfriedhof , Haltest . Fnedenstr .Mitte

Friedhofsbronzen Gedenktsf .,Urnen. 26985
Buchstaben, Reliefs und dgl. KunttgieBerei : Ph. Hauser, Fnsdnchstr .IO_________

Hans Ruff u . Frau
Carola , geb . Christ

Gretel Ruff

und Enkelkinder .

Kränze,Blumen , Sargdekoration . 22091
selbstverständl . v . Hans Losen , Fnednchstr . 46

Zurück

Dr . Brinkmann
Zahnarzt

Wilhelmstraße 34

In stiller Trauer :

Familie Hermann Bender

Webergasse 49

Familie Willi Kaiser
Rheinstraße 50

Frau Rückert , Wwe .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 30 . Mai 1939 ,

nachmittags 3% Uhr auf dem Südfriedhof statt .

. . fittj - flngn ?

Atemnot . Schwin »

delgefühl . Herz¬
klopfen , Stampf «

zustande und Er -

chöpstseia ? - DaS

Herz durch . Herz -

traft * schonend
stärken ! — Flasche

RM . 2 .70 ,
nur in Apotheken .

Am Donnerstag entschlief nach kurzem

Krankenlager mein treusorgender Mann ,
unser lieber Vater , Schwiegervater und
Großvater

Valtin Fallenstein
im Alter von 62 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 27 . Mai 1939 .
Westendstr . 10

Die Beerdigung findet am Dienstag ,
den 30 . Mai 1939 , 13 .30 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

mit

UledieuA1
IJlediaiA Gesundheitsschutz
sind . bequenv .und doch ,elegant

aWAsX

Eerget- HBiOmangBl
lobn .Nebenverd .

beste Kavitalanl .
beaueme Zab -
lunasw .Fordern

Sie kosten ! . Aus -
klär . u . Berat , v .

Berner u . Co . ,
G . m . b . 6 . .

Maich .-Fabrik .
Eisengießerei .

Bera . -Eladbach
be » Köln .
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lose ! Fink SM ? » 22976

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme , die zahl¬

reichen Kranz - und Blumenspenden und allen denen , die

unserer lieben Entschlafenen

Frau Wilhelmine Kremer , Wwe .

geb . Zimmer

die letzte Ehre gaben , sagen wir unseren aufrichtigen
Dank , insbesondere Herrn Pfarrer Weidfeld für seine

tröstenden Worte . Unseren tiefgefühlten Dank den Schwestern

des Stadt . Krankenhauses , Frauenklinik Abt . 9b , für die

Lamberti SS - 24351

Am 25 . Mai verschied sanft nach langem , mit großer

Geduld ertragenem Leiden unser liebes Kind und Enkelkind

Erika .

BßibviMigiutg
empfehlen die Ärzte eine
Frünjahrskur mit Darmol .
Durch die schwere Kost im

kWinter und die zu geringe’ Bewegung zeigen sich im
Frühjahr Beschwerden und
Krankheiten , die Folgen
von Verdauungsstörungen
si nd .Verwenden Sie daner

Darmol , denn es regelt die Verdauung u .
reinigt das Blut , schützt die Gesundheit .
Dabei die Annehmlichkeit Im Gebrauch :
keinieekochen,kein Pillenschlucken,kein
bitteres Salz . - Darmol schmeckt herrlicn 1
In Apotheken u . Drogerien RM - .74 u . 139

DARMOL
dis Schokolade für die gute Verdauung

Best . erh . bei : Drog . Alexi , Michels -

berg 9 ; Bahnhof -Drog . , Bahnhofstr .13 ;

Drog . Cramer , W .- Schierstein ; Flora -

Drogerie Hoffmann , Gr . Burgstr . 5 ;

Drog . Götz,DotzheimerStr .114 ; Drog .

Jünke , Kais . - Friedt . - Ring 30 ; Drog .
Kräh , Wellritzstr . 27 ; Kreuz - Drog .
P . Kaufmann . Waldstr . 93 ; Drogerie
Lindner , Friedrichstraße 16

BEKLEIDUNG

(
r Mäntel - Anzüge

'
W

'
Damenmäntel

KARL REIZ )
Wagemannstraße 5

k Auf Wunsch H
TEILZAHLUNG

Statt besonderer Anzeige .

Gestern nacht % 2 Uhr entschlief sanft nach kurzem schwerem

Leiden in festem Glauben an seinen Heiland unser innig¬

geliebter Bruder , Schwager und Onkel , der Privatmann

Julius Lenz
im 57 . Lebensjahr .

Wilhelm Lenz , Amtsgerichtsrat ,
Goslar , von Garssen - Str . 14 , I

Emilie Lenz , Lehrerin !. R . ,
Wolgast , Kleinbrückenstr . 5 , II

Charlotte Lenz , geb . Schamp
Friedrich Wilhelm Lenz

Eberhard Lenz

Charlotte Lenz

Theodor Lenz .

Wiesbaden , den 27 . Mai 1939 .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 31 . Mai 1939 ,

vorm . 10 .30 Uhr vom Portal des Nordfriedhofes aus statt .

Ich bin in die Liste der Fachanwälte für Steuer¬

recht bei dem Oberfinanzpräsidenten in Kassel ein¬

getragen worden .

Notar

Dr . Wolfgang Kinkel
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht

Wiesbaden , Luisenstraße 37

Martin Wollmerscheidt

Familie Ernst Völker

Heue Modrkke auch | ur die w -anne -n Jage !

Maßanfertigung von Strickkleidern

Mäntel • Kostüme • Pullover •

Wäsche usw .

Erstklassige Ausführung in HANDARBEIT

garantiert guter Sitz

ftUes für den
'
Reitfport

finden Sie in der Spez .- Reitausstellung

Sattlerei H . JUNG

W
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Deutsche Jugend .

Zaubereärlen im libyschen Sand
Italien erklärt der Wüste den Krieg .

, , Der dunkle Erdteil scheint alle Romantik verloren zuoaben . Am Rande der Sahara Hausen keine räuberischen
Bedurnen mehr , nur im Innern der Libyschen Wüste spielen
M .

noch aufregende Kämpfe ab . Es fällt jedoch kein Büchsen -
schutz dabei . Arbeitsame Landleute führen einen stillen und
M >I.utlgen Kampf mit dem Spaten in der Faust . Schritt für
^itotoe “

itBüfteeUES
SItferIonil ero6eit Italien erschließt die

Auch eine Wüste kann reizvoll sein . Prächtige Oaien
allenthalben wie . Inseln aus dem libyschen Sandmeer

heraus . Viele Palmengarten smd erst in den letzten Jahr¬
zehnten entstanden und wurden förmlich aus dem Wüstensand !
hervorgezaubert . Früher sah es an manchen Stellen ganzanders aus . die Libysche Wüste hatte einen schrecklichen RiU
£ ,, « rn * 8elai " “ n6en ber aIten Afrikaforscher geben ein aßen

'

leueiLicoes 2ollü .
Es war im Jahre 1865 . Mühsam quälte sich eine kleine

§ 5/ .? ^ ane über die endlosen Wanderdünen . Der deutsche
N ^ aforscher Rohlfs zog von Tripolis zum Tsadsee . querbas tote Herz der unermeßlichen Sahara . Glutheiß
& dre Sonne vom Himmel nirgends ein kühlenderschatten , kein Baum , kein Strauch war zu erblicken Mit -uuter kam ein leichtbewegter See in Sicht Aber die weiß -
? ° rbullten Karneltreiber wandten keinen Blick dorthin Daskannte man schon — Fata Morgana !

u

J ° I0 ! e - ft begangenen Pfad zur
wakdeuMch gezeichnetWegweiser , aber di - Richtung

. . . ^
Überall am Weg sieht man Kamelkadaver und ge¬bleichte Menschenknochen , erzählt der Wüstenforscher , „ an

manchen hangen noch die petzen von dem blauen Kattun , dendie Negersklaven tragen Man braucht nur diesen Gerippen
zu folgen , so kann man den Weg nicht verfehlen .

"

.. Mehrmals wurden die tapferen Männer von Wüsten¬
raubern überfallen , aber sie waren auf der Hut und gut
bewaffnet . Schließlich gelang es Rohlfs . mit den kriege -
?l ' ” en Tuaregs . den Herren der Karawanenftraßen . Freund -

ö? schließen Zehn Monate waren vergangen , als die
Wustenfabrer nach mehreren erzwungenen Ruhepausen das
andere User des Sandmeeres erreichten . Die gleiche Strecke
wird heute von ledem Svortflieger in wenigen Stunden be -
waltigt .

. . Spater unternahm der Deulschc noch mehrere Forschungs -
renen durch die Libysche Wüste . Er wollte nach Kuna . dem
sagenhaften Paradies der Wüste . Die kampfeslustige Bevöl¬
kerung wurde im weiten Umkreis gefürchtet , aber es gab
Aenug mutige Leute , die den Forscher begleiten wollten
sogar eine vollzählige Musikkapelle bot ihre Dienste an .Sre wollte „ durch schone Musik die grausamen Herzen der
schwarzen Könige weich stimmen . . .“ Das große Wagni «
gelang - M ' tten in den Einöden der Libyschen Wüste fand
der Wissenschaftler eine märchenhafte Oasenlandschaft . Aber
falt wäre me . Kunde davon nach Europa gelangt , denn ver -
Utensche Wustenbewobner nahmen den Forscher gefangen .
Er rettete sich durch eilige Flucht . Für Jahrzehnte versanken
die gefährlichen Kufra - Oasen wieder in geheimnisvolles
Dunkel , und erst nach dem Weltkrieg kamen andere Euro¬
päer dorthin .

Heute kann man die fernen Zaubergärten bequem mit
dem Auto erreichen . Niemand braucht mehr wochenlang aus
schaukelndem Kamelrücken zu hocken , mit dem schußbereiten
Karabiner in der Faust , aus Furcht vor einem Überfall . . .
So reisten die alten Kolonialpioniere , so wurde die Sahara
erobert . Inzwischen ist aus dem gefährlichen Abenteuer eine
reizvolle Spazierfahrt geworden . Im Innern der Libyschen
Wüste ist man heute so sicher wie im Stadtpark irgendeiner
Großstadt . Seitdem die letzten aufsässigen Senussi im Jahre
1931 endgültig unterworfen wurden , herrscht in den ein¬
samen Wustenforts überall Langeweile . Soldaten haben
nichts mehr zu tun .

Nur die Wüste gibt sich nicht so leicht geschlagen . Zu¬
weilen schickt sie ihre Kampfboten vor . Mitten am Tage ver¬
dunkelt sich der Himmel , die Sonne verschwimmt hinter blu¬
tigen Schleiern . Eine unheimliche Schwüle liegt in der Luft ,
es ist , als halte die Natur den Atem an . Dann wälzt sich eine

pechschwarze Wolke heran . Der Ghibli , der gefürchtete Sand¬
sturm , bricht los ! 2m Innern der Wolke scheinen die Men¬
schen zu verbrennen , das Atmen wird zur Qual . Gleich
scharfen Messern schneidet der Sand in die brennende Haut .
Auf einmal herrscht völlige Finsternis . Nur wenige Minuten
— dann ist die Glutwolke weitergezogen . Zurück hleiben oft¬
mals verödete Felder , ganze Oasen starben den Wüstentod .

Jetzt werden die Wanderdünen befestigt . Mächtige
Bohrtürme saugen das Wasser aus großer Tiefe herauf . Die
vorzeitlichen Schöpfbrunnen der Oasenbewohner werden
durch technische Wunderwerke ersetzt . Schon sind die ersten
Erfolge zu melden . Die Erzeugnisse der großen Küstenoale
von Tripolis werden dis nach Mitteleuropa verschickt . Das
ganze Jahr kann unter dem lachenden Sonnenhimmel ge¬
erntet werden . Orangen , Zitronen , Datteln und Feigen
baumeln verlockend aus dem Palmendach herab .

Alljährlich wird in Tripolis eine Mustermesse veran¬
staltet . die einen guten Rückblick auf die in Libyen geleistete
Arbeit gibt . Da wird gezeigt , was sich aus dieser unfrucht¬
baren „ Streusandbüchse "

, wie die Kolonie oft verächtlich ge¬
nannt wurde , bei eisernem Fleiß hervorzaubern läßt . Tief
drinnen im Herzen der Libyschen Wüste , im sagenhaften

Pfingsten ist gekommen .
( Holzschnitt von R . Erimm - Sachsenberg .)
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Reich des Fezzan , grünen heute schon über eine Million
Dattelpalmen . Und immer tiefer bohren die Brunnen ,
immer neue Wüsteneien werden der Kulturarbeit er¬
schlossen . Der widerspenstige Kontinent rückt seine letzten
Reserven heraus . Dörfer und Städte entstehen aus dem
Nichts . Für die tapferen italienischen Landleute und Kolo -
nialpioniere hat die Wüste ihre Schrecken verloren . Sie ist
ihnen längst zur Heimat geworden . Rudolf Jacobs .

Die Ahnenkiste
Unsere Jugend ist mit Recht darauf bedacht , den

Familienstammbaum zu kennen und die Abstammung der
einzelnen Familienmitglieder und Vorfahren unter Beweis
stellen zu können . Ja , es besteht hierin in den Schulen und
unter den Kameraden ein förmliches Wetteifern , und wenn
einer unter den Jungen ist . der eine Großmutter oder Ur¬
großmutter spanischer Herkunft hat , so ruhen die anderen
Kameraden nicht eher , bis er seine so schwerwiegende Be¬
hauptung auch unter Beweis gestellt hat . Wohl jeder hat
heute eine Ahnentafel . Es soll auch hesonders vermögende
Leute geben , die eine ganze Ahnengalerie besitzen . Hier aber
soll von einer Ahnenkiste die Rede sein . Eine Ahnenkiste !
Ja . was ist denn das ? Einer hat uns die Aufklärung
gegeben .

Die Kiste ist natürlich nur die äußere Hülle , die ein
lüchtiger Bastler oder ein Buchbinder fest und dauerhaft mit
Kaliko Überzogen bat . Der Inhalt sind zunächst einmal
Zelluloidhülsen in Postkartengröße . In den Sülsen stecken
entweder Doppelpostkarten oder ein kleiner Briefumschlag
aus festem , hellbraunem , schreibfäbigem Karton . Da ist zu¬
nächst einmal auf der Titelseite , also dort , wo bei einem
Schulheft das Namensschild ist . das Bjld des Ahnherrn
oder der Ahnfrau aufgeklebt . Die Bilder haben sich die
Kinder meistenteils dadurch beschafft , daß sie überall in der
Verwandtschaft nach Abnenbildern gesucht haben . Diese
Ahnenbilder haben sie sich von einem Photographen noch ein¬
mal aufnehmen lallen . Darunter befindet llch dann , in
sauberer Blockschrift geschrieben , der Name . Geburtstag und
der Todestag . Inwendig stehen dann die übrigen Angaben :
wann geheiratet , wen geheiratet . Namen und Geburtstage
der Kinder , Beruf usw .

Was bei den Ahnentafeln leider nicht immer möglich
ist . und zwar aus Platzmangel , kann hier geschehen : man
kann alles niederschreiben , was vom Wesen und Wirken
unserer Vonabren , von deren Schicksal , ihren Berufen und
besonderen Talenten bekannt ist . Für eine richtige Familien¬
geschichte llnd nämlich gerade diese Angaben von ganz be¬
sonderem Wert . Weiter kann man in die Dopvelkarte oder
in den .Briemmschlag allerlei Urkunden , so zum Beispiel
TauUchttne . Sterbeurkunden . Bilder . Zeugnille hineinlegen .
Durch genaue Auslehensbeschreibungen kann man schließlich
gleichzeitig noch Sippenforschung betreiben .

Das Schönste aber ist das Auflegen der einzelnen
Hüllen . Die Abnmkifte ist in zwei Hälften eingeteilt . Die
eine Seite beherbergt die Familie väterlicher - die andere
Mütterlicherseits .^ Die einzelnen Hüllen müllen natürlich so
genau einsortiertAern , daß man jederzeit einen x -beliebigen

Familienvorgang herausgreifen kann und Nachtragungen
möglich sind , ohne daß der übrige Stammbaum dadurch
irgendwie gestört wird . Die größte Freude dürfte es aber
für unsere Jugend sein , wenn sie die Ahnenkisten selbst ver¬
fertigt . . Ein wenig Geschicklichkeit , ein bißchen Zeit und für
etwa eine Mark Material , viel mehr gehört zu der An¬
fertigung der Ahnenkifte nicht .

Blick aus dem Feaster

Von meinem Schreibtisch seh ' ich
zum Stubenfenster '

raus :
Da sind nur kable Mauern
und Haus reiht sich an Haus .
Doch halb und halb ckerdecket
schenkt sich auch meinem Blick ,
des Frühlings Walten kündend ,
ein kleines stilles Glück :

Ein Baurn im Hintergarten .
Er blüht in weißer Pracht ,
der grauen Steine spottend ,
die man um ihn gebracht .
Mit seinen lichten Blüten
strahlt er mir Leben zu .
und seine Blätter grüßen :
„ Mein Freund , was zagest du ? "

Wenn finft
’
rer Sorgen Mauern

um dich sich aufgerichft .
Wachs

'
lebenstapfer weiter ,

sieh himmelwärts ins Licht !
Es sind ja nur die Seiten ,
umringt von kahler Wand .
Dein Haupt umspielt die Freiheit
im weiten Sonnenland .

Erwin Kleine .

Luftwaffe sorgt
für technischen Nachwuchs

Besuch in einer . fliegertechnischen Vorschule .

Die Luftwaffe zieht sich einen Teil ihres Nach¬
wuchses an technischem Personal neuerdings selbst
heran . Jungen im Alter von 14 bis 18 Jahren wer¬
den in sogenannten Fliegertechnischen Vorschulen aus¬
gebildet , um später von der Luftwaffe übernommen
zu werden . Nach welcher Methode und mit welchen
Aussichten für die Jungen , darüber unterrichtet dieser
Artikel , in dem ein Besuch in der Fliegertechnischen
Vorschule Hamburg beschrieben wird .

Das Fabriktor öffnet sich und mit Gesang zieht eine «

Schar frischer Jungen in blauen Monteuranzügen über die

Straße . Als sie in den Seitenweg einbiegen , der zu ihrer

Unterkunft führt , wird die Schwenkung nut soldatischer

Exaktheit ausgeführt . Der linke Flügelmann verhalt , der

rechte schreitet weit aus . alle anderen halten Richtung und

Vordermann .
Unterkunft ist ein sehr anspruchsloses Wort für das

schmucke Backsteingebäude , dessen Fachwerk und hochragender

Giebel sich gut in die ländliche Umgebung emsugen Das

Haus ist auf das Modernste eingerichtet , nut betten Stuben . ’

stilvoll schlichtem Sveisesaal . blitzsauberen Dusch - und Wasch -

räumen , Lesezimmer , gut ausgestatteten Unterrt * tsraumen

usw . Weite Grünflächen , ein Spielplatz und (Bartenanlagen

schaffen ein freundliches Gesamtbild .

Unser Besuch gilt der F,l iege r t eck >nischen Vo r - j
schule Hamburg . Was ist das : Fliegertechmsche Vor¬

schule ^ — Es ist eine Einrichtung , die die Luftwafie ge¬

schaffen bat , um sich einen Teil ihres Nachwuchses an tech¬

nischem Personal selbst heranzuzlehen . Eine beträchtliche

Anzahl solcher Schulen ist tn Deutschland schon tut Betrieb ,
weitere sind im Entstehen . Sie sind jemeils eurem rn -

buftrietten Werk angeschlossen . und dre besondere Art dieses

Werkes bestimmt auch den Ausbildungs -Ebarakter der -
(5d )ule .

In Hamburg , das beißt in Bittwärdet -Moorfleth . ban¬

delt es sich um eine Motorenfabrik ( Klockner -Flugmotoren - |
bau . GmbH .) . in anderen Städten um Flugzeugwerke , fem - |
mechanische Werke . Elektrofabriken usw Alle Zweige der

Technik , die in der Luftfahrt eine Rolle spielen , llnd also

vertreten . — - V. I
Die Fliegertechnischen Vorschulen beherbergen nun A

jungen im Alter von 14 bis 18 Jahren , die zu qualluzierten 1

fliegertechnischen Soldaten berangebilbet werden . Aber mehr |
al « da - Da die Schulen Internate smd , stehen die Jungen |
von früh bis spät unter der Obhut ihrer Erzieher : die Aus - 1

bilbung kann daher umfassend sein und erstreckt sich auf alle 1

Zweige der körperlichen und geistigen Erziehung .

Das Alter der Jungen — es entspricht dem der Sitler -

Jugend — ließ es angemessen erscheinen , daß bewahrte

Führer der HI . und des Landiahrs als Hauvtfuhrer und

Erzieher eingesetzt , wurden . Daneben itebt für die Verwal - |
tung der Heime , für Küche . Heizung usw . Personal zur Ver - X

fügung Die technische Ausbildung , eine regelrechte , aller - z
dings besonders sorgfältige Lehrlingsausbildung , liegt , in

den Händen von Ingenieuren und Technikern , denen m etner

dem Werk angeschlossenen Lehrwerkstatt alle Hilfsmittel J
moderner Technik bereitgestellt worden , smd . Diese Ausbil - M

düng wird mit einer Gesellenpruiung abgeschlossen .

Aber int Laufe der Jabre werden die Jungen auch im Deut¬

schen , in Heimatkunde . Geographie und anbeten Fachern durch

täglichen Unterricht gefördert , und selbstverständlich ist auch . |
daß die weltanschauliche Schulung zu ihrem Recht kommt und

daß die körperliche Ertüchtigung durch wörtliche Übungen .]
wie Boren . Schwimmen . Laufen , Turnen und Ballspiel

einen großen Teil des Tages ausfullt Em Kapitel für llch

vor » den Jungen mit größter Passion betrieben , ist schließlich

die Schulung im Segelfliegen und im Bau von Segelflug - <

zeugen . Diese Ausbildung schließt mit den „ vollgül¬

tigen A =. 8 - und 0 - Ptufungen für Segel¬

flieger ab .
So verlassen die 18jährigen die Schulen als . drahtige

Jungen geschickt in ihrem Handwerk , geistig autgeschlvssen
und hellwach , und alle erfüllt von dem Wunsch , sich nun tn |
längerer Dienstzeit bei der Luftwaffe zu bewahren und |
später als Unteroffiziere den Jüngeren von ihrem Können

und ihrem Geist mitzuteilen .

Der Tag in der Fliegertechnischen Vorschule aber sieht

so aus - 5 Uhr Wecken und sofort einige Minuten rrruhwort .
im Sommer Lauf im Freien , im Winter Gymnastik auf den |
Korridoren . 5 .40 Uhr : Frühstück ( bestehend aus Milchluvve
und Brot mit Marmelade oder Honig ) . 6 .20 Uhr : Arbeite - W
beginn im Werk . .

In einer reichlich bemessenen Mittagspause wird tue

Hauptmahlzeit eingenommen : aber nicht in der Fabrik son¬

dern im bellen Speisesaal des Helmes , so daß die Pause

wirklich zur Erholung wird .
Nachmittags geht die Arbeit weiter , werden aber , m

Werk außerdem Unterrichtsstunden tn allen Fachern der

Berufsschulung erteilt . z

Nach dem Äaffeetrinten . zu dem jeden Tag reichliche |
Mengen Kuchen gegeben werden , folgen Sport und Unter¬

richtsstunden . Der Abend wird ausgefiMt mit Brrefe -

toreiben , Lesen und Eemeinschaftsunterhaltungen .

Die Erfahrung der Erzieher und die ständige ärztliche s

Kontrolle , die ihren Niederschlag in einem sogenannten Ge - !

fundheitsbuch findet , bieten volle Garantie dafür , das

die Jungen nicht überanstrengt werden . Sie sind in glanzen¬
der Verfallung , und sie zu beobachten beim Soul unb bet bei

Arbeit , ist ein reines Vergnügen . Gestraffte , (Beitalten unb
blanke Augen beweisen , baß Hier eine tüchtige Mannschaft

Heranwäckst .
Es spricht für bie Bebeutung dieser Schulen , daß eigens

ein Kommandeur der Fliegertechnischen Vorschulen tn bei
Person bes Generalmajor Mooyer beim Generallmtzeug -

meifter eingesetzt worben ist . Er hat in Berlin seinen Sitz .

Zum Schluß noch einige Worte über bie Bebin -

gungen zur Aufnahme in bie Schulen . Die Jungen , bte
acht Jahre bie Volksschule besucht haben , müllen mit bem
Abschluß bet I Klasse , müllen körperlich unb geistig voll

leistungsfähig unb geiunb fein unb llch einet Eignungsuntei -

hithung unterziehen . Werden sie angenommen , so müllen Re
sich verpflichten , nach ihrer Ausbildung 4 % Iahte bei
bet Luftwaffe zu bienen , mit ber Maßgabe , bas
diese Verpflichtung bei Eignung zum Unteroffizier in eine
zwölfjährige umgewandelt wird . Den Eltern entstehen
keinerlei Kosten . Verpflegung , roatnte , zweckmäßige Kleidung
wird geliefert . 3m ersten Jahr bekommen die Jungen
10 Pfennig , im zweiten 20 Pfennig und im dritten Iaht
30 Pfennig je Tag als Taschengeld . Für den reichlich be -
mellenen Erholungsurlaub wird freie Fahrt in bie Heimat
gewährt . Wäsche wirb im Heim unentgeltlich gewaschen .
Eine Laufbahn eröffnet sich hier also geeigneten Jungen , bie
allen Volkskteisen offen steht unb bie besten Zukunftsau » «
sichten bietet .
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Der Fall Hollerbaum
Kriminalroman von Otfried v . H ans fein

Schluß . ( Nachdruck verboten .)

Schlüter machte eine Pause und der Staatsanwalt
sagte :

„ Sie haben uns einen großen Dienst geleistet ."

Schlüter lächelte .

„ Das ist eigentlich nicht ganz richtig . Denn wenn es
uns gestern nicht gelungen wäre , alles das festzustellen , so
wäre es wahrscheinlich heute von selbst ans Licht gekommen .
Auch Uteland war keine Verbrechernatur , sondern nur ein

Feigling . Er hat ganz gewiß in diesen Tagen unendliche
Seelenqualen durchgemacht , die ihn zweifelsohne zu dem

Brief an den Assessor veranlaßten und ihn zum Selbstmord
trieben . Dieser war sicher schon in all den Tagen geplant .
Man sieht daraus , daß es durchaus nicht leicht ist , Ver¬

brecher zu sein .
Manming war mit . Recht davon überzeugt , daß sie den

Raub nirgends so sicher aufbewahrten als tit der Wohnung
des alten Prokuristen . Aber damit hatte er nicht gerechnet ,
daß dieseil sein Gewissen plagte . Uteland wollte gutmachen .
Deshalb tat er das Geld in die Kassette und gab die Schlussel

Frau Hollerbaum . Diese nahm die Schlüssel entgegen , ahnte
aber nicht daß die Kassette das geraubte Geld enthielt .
Wenn heute sein Tod bekanntgeworden wäre , hätte man
das Geld auch ohne unsere Hilfe gefunden .

Ich möchte zum Schluß noch eins erwähnen . Nachdem
festgestellt worden ist , daß weder die erwähnten Briefe , noch
der Scheck gestohlen sind , sondern beide vielmehr nut dem

ThaNiunlstift geschrieben wurden und nachher an der Luft
wieder restlos vergingen , so fällt auch jeder Verdacht gegen
Assessor von Assebaum , ein Aktenstück entwendet zu haben .

Herr Staatsanwalt und Herr Landgerichtsrat ! Verzeihen
Sie . wenn ich als alter Mann , der eigentlich nur noch aus

Liebhaberei seinen Beruf ausübt , ein Wort als Mensch

spreche . Richt wahr , der Herr Assessor ist ein fähiger junger
Mann . Gewiß , er handelte nicht richtig , aber er tat es aus

edelsten Beweggründen . Zerstören Sie ihm nicht die Lauf¬
bahn ."

Herr von Xylander war durch alles das , was dieser

Nachmittag gebracht , zu ergriffen , als daß er dem alten

Kriminalrat etwas hätte Übelnehmen können , er lächelte

sogar zu Assebaum hinüber . Dann wurde sein Gesicht wieder

streng .

„ Erhard Manning , was haben Sie uns zu sagen ? '

Der Kassierer war zwar ein gewissenloser Erpresser , aber

kein starker Charakter . Er antwortete mit leiser Stimme :

„ Es war so , wie der Herr Kriminalrat gesagt hat ."

„ Sie bekennen sich also schuldig ? "

„ Jawohl !"

Einen Augenblick überlegte der Staatsanwalt .

„ Noch eine Frage . Wissen Sie vielleicht auch , wer unter

dem Namen Schmidt jene fünfzigtausend Mark aus der Bant

m Luzern eingezahlt hat ? "

„ Nein , Herr Staatsanwalt . Ich würde annehmen , daß
auch dies ein Streich der Verbrecher war , wenn es sich jetzt
nicht herausgestellt hätte , daß nur zwei Tausendmarkscheine
fehlen , und es nicht sehr unwahrscheinlich wäre , daß der
Geldschrankknacker Stawitzki eine solche Summe aus eigenem
besähe und sie , wenn er sie hätte , in dieser Art opferte ."

„ Manning , was wissen Sie von dem Eelde ? "

„ Nichts ."

„ Und Sie , Herr Generaldirektor ? "

„ Ich habe keine Erklärung ."

Jeßt nahm zum ersten Male Kriminalrat Wesendonk
der bisher als stummer Zuhörer dagesessen hatte , das Wort .

„ Vielleicht habe ich eine Erklärung . Ich habe heute jede
Spur nachgeprüft , die mit Uteland tn Verbindung stand .
Uteland hatte ein kleines Guthaben auf der Dresdner Bank .
Ich habe festgestellt , daß er am Tage nach dem Diebstahl ,
das heißt am Montag , fast sein ganzes Guthaben tn Hohe
von zweiundfünfzigtausend Mark abgehoben hat . Der Ver¬

bleib dieses Geldes ist bisher nicht zu ermitteln . Ich nehme
an , daß Uteland bereits damals Reue empfand , und daß er ,
schon um Hollerbaums Ausreise nach Argentinien nicht zu

verzögern , dieses Geld in die Schweiz schaffte und es durch

irgend jemand unter dem Namen Schmidt einzahlen ließ .

Der Landgerichtsrat lächelte etwas bitter .

„ Da kann man die Grenzen so gut absperren , wie man

will und es gelingt noch immer , Geld ins Ausland zu

bringen . Dann
'

hätte sich also Uteland auch noch gegen das

Devisengesetz vergangen ."

Wieder sagte Xylander :

„ Manning , jetzt seien Sie vernünftig . Es kann Ihnen

nur nützen , wenn Sie die Wahrheit sagen . Wissen Sie . was

mit Utelands Geld geworden ? " Manning hatte ein anderes

Gesicht bekommen . Es war mit ihm wie mit so vielen Ver¬

brechern . Nun er sich verloren wußte , wurde er zynisch .

Uteland war ein erbärmlicher Feigling . Ich hatte den
• Plan gefaßt , mit dem nächsten argentini >chen Dampier ab -

zureisen . Genau so , wie jetzt der Herr Zwangsverwalter der

Ruhrawerke die Freundlichkeit hatte , uns die Flucht gerade¬

zu anzubieten und uns sogar aus Kosten der Werke reifen

zu lassen , hätte man uns damals ganz sicher keinen Stein

in den Weg gelegt , wenn Uteland den Vorschlag gemacht

hätte , wir
'

beiden wollten die argentinische Sache retten .

Aber dazu brauchten wir Geld , und es war klar , daß wir

unfern Raub in Deutschlaiid am wenigsten an den Mann

bringen konnten . Uteland hatte mir von seinem kleinen Ver¬

mögen gesagt und auch , daß er es abheben und damit unsere

Flucht bestreiten wolle . Montag abend kam er und behauptet ,
er habe sich geirrt . Seine Papiere seien gefallen und er

habe kein Geld . Wenn er es trotzdem abgehoben hat . bin ich

der Überzeugung , daß der Schafskopf io gebandelt hat , wie

der Kriminalrat annimmt ."

— xT  Fabrikat Miele , Progreß , Omega
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Kreuzworträtsel .
Dichterin und Werk .

5
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Waagerecht : 1 . Landschaft in Arabien . 5 . Mädchenname ,
9 . siebe Anmerkung . 10 . schwedische Bezeichnung für Provinz ,
11 . Brennmaterial , 12 . Passionsort in Tirol . 13 . Hautaus¬
wuchs . 14 . französisches Departement . 15 . elektrische Fern¬
leitung . 18 . Svielkartenkarbe , 21 . Vorzeichen . 22 . Wettem -
richtung . 23 . siehe Anmerkung . 24 . österreichischer Donauzufluß .
25 . buddhistischer Priester . .

Senkrecht : 1 . Fluß in Ostpreußen , 2 . Rebensluß der Mosel .
3 . Stacheltier . 4 . Hirsch . 5 . Ovserstatte . 6 . Schlachtort in
Bödmen ( Sieg Friedrichs des Großen ) , 7 . musikalischer Be¬
griff . 8 . Klettertier , 13 . Meeressäugetier . 14 . römische Liebes¬
göttin . 15 . Schlasstatt auf Schissen . 16 . Schlußwort im Gebet ,
17 . europäische Hauptstadt . 18 . italienischer Kriegsbasen ,
19 . lateinisches Wort für „ ebenso , ferner . 20 . tiefe Bewußt¬
losigkeit . 22 . Niederung . , o „ . , , ,

Anmerkung : 9 . eine schwedische Dichterin , 23 . einer ihrer
Romane .

Rätselgletchung .

( A — z ) + ( B — a ) + ( C — eben ) + ( D — gen ) — X .
A ) rhythmische Bewegung . B ) Stadt in Thüringen ,

C ) Stadt in Bayern , D ) Stichwaffe , X — Stadt in der
Provinz Sachsen .

Flügelrätsel .
Städte in Pommern ,

mer mrets zu Kreis )
edeutun » einzutragen .

In die Figur und von Viner zu
vierbuchstabige Wörter nachfolgender _
Nach richtiger Lösung ergeben die Buchstaben in den Kreis¬
feldern 1 — 7 . 8— 14 . 15 — 24 . 18 — 24 und 25 — 31 — jeweils zu¬
sammen gelesen — fünf vommersche Städte .

1 — 15 Älanderstock . 2 — 10 Pastenbebaltnis . 3 — 17 Ein¬
hufer . 4— 21 Rinderfett , 5— 20 Unverletzbarkeit gewisser Sitten ,
religiöses Verbot . 6 — 19 Urbewohner der Anden , 7 — 18 Edel¬
gas . 8 — 15 junges Rind . 9 — 16 fruchtbarer Wüstenstrich , 10 — 17
Wurm . 11 — 21 Laufbrett . 12 — 22 buddhistischer Priester .
13 — 23 bayerischer Donauzufluß . 14 — 24 Windrichtung . 18 — 25
Wassergeist . 19 — 26 Verkehrsmittel . 20 — 27 russisches Gebirge ,
21 — 28 Farbe . 22 — 29 Biibnenfack . 23 — 30 Rheinzufluß durch
das Rheinisch -Westfälische Kohlenbecken . 24 — 31 Stallmist .

1 .

2 .

3 .

4 .

6 .

6 .

7 .

8 .

9 .

10 .

11 .

12 .

13 .

14 .

15 .

16 .

17 .

18 .

19 .

Silbenrätsel .
Ausspruch eines Tierfreundes .

a — ben — de — dech — der — des
— di — e — e — ei — en — en —

--- er — fant — gal — i — im — kred

--- — lan — le — li — lö — tu — na —

ni — nie — nung — og — ve — ra
— ra — rasch — re — ri — saft —

---- sau — fe — fee — stand — tan — tat
--- — ter — ter — ti — tot — u — un —

wa — wam — we — wig — »i — zu
Die ersten und letzten Buchstaben

nachfolgender 19 Wörter ergeben —
---- von oben nach unten gelesen — ein

Wort von Paul Eivver . ( ch — ein
Buchstabe .)

1 . Jndianerzelt . 2 . Göttin der
---- Morgenröte . 3 . Over von Wagner ,

4 . antikes Reich . 5 . Unterkunst ftn
Schützengraben . 6 . Schulklasse . 7 . afrtt
Negetstamm . 8 . Stadt in Württemberg ,

----- 9 . Held der Kreuzzüge , 10 . indischer
Strom . 11 . Reptil . 12 . Wort für Wein .
13 . Over von Verdi . 14 . europäischer
Staat . 15 . Herrschertitel . 16 . Robbe . 17 .

----- Schutz gegen Fliegersicht . 18 . Stadt in
----- Anhalt . 19 . afrikanisches Großwild .

Denksportaufgabe .
Leichtbekömmliches .

Eins klug ist und hat zwei ,
dem gebt

' s im Leben gut
und sollt ' er mal nicht beisammen sein ,
gießt er sich einen eins -zwei ein .

BesuchskartenrSlfel .

ERNST RICH . TOD

EGER

Nun schaut euch diese Karte an .
Denn sie verrät gar viel .
Sie sagt uns nämlich , daß der Mann
Arbeitet nur beim Spieß

Auflösungen aus voriger Nummer .
Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Luftfahrt . 9 . Areal . 10 .

Aar . 11 . Matt , 12 . Tuba . 13 . Ale . 14 . Posen , 15 . Bad .
16 . Meran . 19 . Kap , 22 . Ufer . 23 . Loche . 24 . Lei . 25 . Senat ,
26 . Luftschutz . — Senkrecht : 1 . Lama . 2 . Ural . 3 . Fete , 4 . Tat .
5 . fl . . 6 . Hans , 7 . Rabe . 8 . Iran , 12 . Tod , 14 . Pan , 15 . Bar ,
16 . Mull . 17 . Efeu , 18 . Reif , 19 . Kanu . 20 . Achat . 21 . Petz .
23 . Lech . 25 . SS . Zum Auszählen : Man beginnt mit dem
ersten Buchstaben und überspringt dann jeweils vier . Es er¬
gibt sich dann der Spruch : „ Wer mit allem Tun und Sinnen
immer in die Zukunft starrt . Wird die Zukunft nie gewinnen
und verliert die Gegenwart !" Magische Silbentreppe : 1— 2
Gote . 2 — 3 Tetuan , 3— 4 Annaberg . 4 — 5 Bergseife . 5 — 6 Feder¬
see . 6— 7 Seeteufel . 7 . Felsen . Silbenrätsel : 1 . Griffel . 2 . Unke .
3 . Tahiti . 4 . Eisen , 5 . Harpune . 6 . Arkansas , 7 . Ulme . 8 . Sa¬
lami . 9 . Holbein . 10 . Arrak . 11 . Lido , 12 . Totem . 13 . Ufersaum ,
14 . Neuralgie . 15 . Graubünden . 16 . Montag . 17 . Auster . 18 .
Cbikago . 19 . Tiberius . 20 . Kaktus . — „ Gute Haushaltung
macht kleines Einkommen groß .

" Skat -Aufgab « : V . alO ; 610 ,
D . 8 . 7 : dA . 10 . 9 . 8 . 7 . M . a . 6 . c . dB . aK . D : bA . K : c9 . 8 .
s . aA . 9 . 8 . 7 : 69 : cA , 10 . K . D . 7 . Skat : dK . 10 . Spiel :
1 . V . dA . dB . 69 . 2 . M . oB . « 7 . alO . 3 . M . 68 . a8 . 67 . 4 . M .
dB . a9 . 68 . 5 . M . c8 . cA . 610 ( — 21 ) . 6 . H . cl0 , 6D . c9 ( — 13 ) .
7 . S . cK . 69 , 6K ( — 8 ) . 8 . H . cD . 69 . aK . 9 . Äi . bA . aA . 610 .
( — 32 ) . Damit fiaöen 6ie Gegner 74 . — Oder : 7 . H . cK . 69 .
aK . 8 . M . 6A . aA . 610 ( — 32 ) . V 6raucht feine 610 . auf die
er noch einen Stich machen müßte , nicht zu halten , da die
Gegner mit dem 5 . und 6 . Stick bereits 66 haben .
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Der Staatsanwalt stand auf , bedeckte den Kopf mit dem
Barett und sagte :

„ Erhard Manning ist in Hast zu nehmen . Da auch
Fernando Nunez bereits verhaftet ist und Manning ein Ge¬
ständnis abgelegt hat , wird das Hauptverfahren gegen beide
sofort eröffnet ."

Manning schlich zwischen zwei Polizeibeamten aus dem
Zimmer . Der Staatsanwalt fuhr fort :

„ Herr Generaldirektor Hollerbaum ! Ich freue mich von
ganzem Herzen , datz sich Ihre volle Unschuld herausgestellt
hat . Wenn Sie in ruhiger Stunde den ganzen Fall noch
einmal überdenken , werden Sie als kluger Manu einsehen ,
dass nach den vorliegenden Umständen das Gericht nicht
anders handeln konnte . Das Geld ist zur Stelle . Ich werde
augenblicklich der Regierung berichten . Auch der Regierung
von Argentinien . Sie sind aus der Haft entlassen , und es
liegt kein Grund vor , dasi Sie nicht in dieser Stunde die
Leitung Ihrer Werke wieder übernehmen .

Herr Assessor von Assebaum ! Ich freue mich auch für Sie
und hebe den Haftbefehl auf . Ich denke , mit dem Disziplinar¬
verfahren wird es nicht allzu schlimm werden ."

Hollerbaum war blasi und gefotzt und sagte :

„ Roch eine Frage : Wo ist mein Sohn ? "

„ Im Hause des deutschen Generalkonsuls in Lissabon .
Ich werde auch dorthin telegraphieren . Roch einmal , ich
drücke Ihnen unser Bedauern und unseren Glückwunsch aus .
Wenn Sie nun als freier Mann nach Argentinien fahren ,
um weiter im Sinne unseres deutschen Vaterlandes zu
wirken , werden Sie bald die Schrecken dieser Tage vergessen .
In Wirklichkeit ist ja nun keinerlei Schaden geschehen , und
Sie fahren nur einen Dampfer später " .

Die Herren vom Gericht verliehen das Gebäude der
Ruhrawerke . Rur Dr . Schlüter blieb noch zurück und —
Assessor von Assebaum .

Hollerbaum stand mitten in dem Raum und sah sich um .
Er war wieder in seinem Werk . Er war frei !

Jetzt hatte er ein Gefühl , als sei das alles nur ein ent¬
setzlicher Traum gewesen . Dann fiel sein Blick aus Schlüter .
Er trat aus ihn zu und drückte seine Hand .

„ Ich danke Ihnen ."

„Danken Sie Ihrer Tochter in erster Linie , und
fetzt — "

Aber des alten Kriminalrats Gesicht flog ein Lächeln .

„ Jetzt möchte ich um mein Honorar bitten ."

Etwas verwundert sah Hollerbaum ihn an .

„ Aber selbstverständlich ."

„ Ich habe nämlich eine höchst merkwürdige Art , meine
Forderung einzutreiben . Ich wünsche , datz Sie sich jetzt neben
mich stellen und zuhören , wie ich telephoniere . Datz Sie aber
mit keinem Wort dem widersprechen , was ich jetzt sagen
werde !"

„ Wie sollte ich Ihnen etwas abschlagen ? "

Immer noch verwundert sah Hollerbaum zu , wie
Schlüter den Hörer abhob .

„ I 7 3487 ."

Des Generaldirektors Gesicht wurde von flammender
Rote übergossen , und er begann zu verstehen . Schlüter
sprach :

z~ < , ::? r8uLeV1 Hollerbaum selbst ? Hier Kriminalrat Dr .
Schlüter . Ich soll Ihnen von Ihrem Herrn Vater einen •
wrutz bestellen . Sie möchten so schnell als möglich mit Ihrer
Frau Mutter zu Kempinski kommen . Jawohl . Leipziger
Strotze . Herr Dr . von Assebaum wird auch da sein , und

'
es

w,rd wie ich Ihnen gestern voraussagte , Verlobung « e =
feiert . Jawohl ! Ich mache durchaus keinen Scherz . Selbst¬
verständlich ist alles in Butter ."

Hollerbaum wollte ihm den Hörer aus der Hand
nehmen , aber Schlüter hatte schon aufgelegt .

„ Alles Weitere können Sie den Herrschaften mündlich
erzählen . Ich habe die Ehre ."

Damit ging er hinaus , und der Fall Hollerbaum war
für ihn erledigt .

— Ende —

pfingftgesang .

Von Jakob Kneiv .

O heiliggrotzes Pfingstgebraus .
stürm ' an und fülle unser Haus ,
das alte Haus , darin der Geist
von vielen Ahnen schwebt und kreist !

Rach allem Wahn und Menschendrana .
wächst wieder auf ein Hochgesang ,
er wogt aus Gottes ewigem Tor ,
er übertönt den Werktagschor ,
er rüttelt im Gebälk der Welt ,
er reibt die Türen der Seelen auf .

Und plötzlich , wie der Nebel fällt ,
rollt Gottes Wagen im Feuerlauf
in die Wüsten der Städte mitten hinein .

Das billige Hochjeitsgeschenk .

Heitere Skizze von Paul Blitz .

Als Onkel Ewald letn Stammlokal betrat , machte er ein
recht sorgenvolles Gesicht . Von der Stammtischrunde war
vis letzt nur der alte Kapitän da .

Auch das trug nicht dazu bei , Onkel Ewalds Falten zu
verscheuchen : er war ja ein ganz netter Kerl , dieser Kapitän ,
immer voller Witz und Laune , aber ein recht windiger
Geselle , der die saloppen Seemannsallüren nicht ablegen
wollte .

Sorgenvoll trank Onkel Ewald seinen Schoppen und
paffte dicke Rauchwolken um sich .

Greiling , der Kapitän , sah ihn schmunzelnd an . Jeder
Blick war eine Frage , aber ausgesprochen wurde sie nirot .

Endlich sagte Onkel Ewald , und zwar recht bärbeihig :
.,^ a , Sie haben gut lachen ."

„ Gott sei Dank !" nickte der dicke Weibkopf und grunzte .
Fast wütend goß Onkelchen sein Bier runter und sagte

kurz : „ Haben Sie schon mal ein Hochzeitsgeschenk gekauft ? "

„ Das also war es ! Der Kapitän nickte schmunzelnd :
„ Ungefahr kann ich mir jetzt alles denken . Ganz leicht ist
das auch nicht , wenn man eben ein praktisch denkender
Mensch ist .

Das richtige Wort ! Sofort griff Onkel Ewald mit
beiden Händen zu . '

„ Sehen Sie sich doch mal fo ' n Aus -
stellungstisch von Hochzeitsgeschenken an ! Alles vier - , fützf -
mal und öfter vertreten . Ein halbes Dutzend silberne Run -
knacker ! tirunf Obstschalen ! Sechs Zuckerdosen ! Teekannen io
viel , datz man damit handeln kann ! Tafelaufsätze , Patenr -
Schuhauszieher ! Und so weiter !"

Der Weigkopf grinste behaglich : „ Natürlich , wenn zwei
Leute aus gutem Hause heiraten , ist ja alles da , was in dem
neuen Haushalt gebraucht wird .

"

„ Ra also ! Weshalb denn sein schweres Geld hinaus -
wersen nur weil der „ gute Ton " von mir ein Geschenk
fordert ! Ganz kribbelig wurde Onkel Ewald .

,, . . Da holte der alte Seebär tief Atem , lachte übers ganzeGesicht und begann : „ Eigentlich sollte ich es Ihnen ja nicht
sagen , denn so einen Trick behält man am besten für sich
allein . Aber na , ich will mal nicht so sein . Also passen Sie
mal auf .

, Er tat einen tiefen Trunk und sprach bann , bedeutsam
lächelnd : „ Kürzlich hatte ein Neffe von mir Hochzeit . Ich
mar also ganz in Ihrer Lage . Was tun ? Ich sann und
grübelte nach über ein praktisches Geschenk . Vergeblicki . Alles ,alles schon vertreten . Da , als ich an dem bewußten Tisch vor
den endlosen Geschenken stehe — natürlich auch alles viex -
und fünffach und öfter — , da kam mir blitzartig eine Idee ,
^ ch iah zwilchen all den Geschenken die Visitenkarten der
Geber . Eine lag oben , eine unten , die andere war abge -
rutscht . Zu welchen Eefchenken die Karten gehörten , war
eigentlich gar nicht mehr festzustellen . Das war ia aber auch
nicht mehr nötig , das junge Paar hatte die Eeilbenke ge¬
ieben . hatte sie abgestellt , und damit war die Sache ja nun
erledigt . Kein Mensch kümmerte sich jetzt mehr darum . Da
sagte ich mir : Weshalb jetzt noch dein Geld hinauswerfen ? !
lind ich zog meine Visitenkarte unb legte sie fein säuberlich
zu den anberen , — irgendwohin , ganz gleich .

"

Schmunzelnd sah er den lieben Onkel Ewald an . Der
aber , ganz hochrot und erregt , strahlte vor Verstehen , griff
bch an die Stirn , rieb sich die Schläfen unb fuhr sich durch
die paar Haare . Und endlich tief er . laut lachend : „ Donner¬
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weiter !" Sie grinsten sich an , hoben die Gläser und
tranken aus .

„ Aber dann ? " Lauernd sah Onkelchen den Seebären an .
„ Wie ging es aus ?

„ Wie es zu erwarten war ! Man hatte meine Karte ge¬
funden und hat sich gar nicht erst gefragt , zu welchem Ge¬
schenk sie gehörte — es waren ja so viele — , unb man hat
sich für bas entzückenbe Geschenk herzlich bedankt .

"

Onkel Ewald war geradezu begeistert . Die Idee war
grandios . Einfachste Losung der so schwierigen Frage —
und man sparte sein Geld !

2n ganz erregtem Zustand begab er sich andern Tags in
das Haus der Hochzeiter . Herzlich bearützte ibn der Vetter .
Auch Tante Iulie war da , die Litfaßsäule der Familie . Er
machte einen Bogen um sie .

Und nun stand er vor den Tischen , die alle über und über
bestellt waren mit den Gaben . Er schüttelte den Kopf . Alles
drei - , vierfach und öfter , unb so vieles , was man doch wirk¬
lich nicht haben mutzte . Das einzig Praktische war ein
Staubsauger .

Und überall bie Visitenkarten babei . Und wirklich , oft
ließ sich beim besten Willen nicht feststetten , zu welcher Gabe
die Karle gehörte . "

Ganz erregt wurde er , fast zitterte seine Hand . Schnell
blickte er um sich : es war niemand da . Und plötzlich , schnell
entschlossen , hatte er seine Visitenkarte in der Hand — und
schon lag sie da — irgendwo .

Er lächelte jetzt verschmitzt : ein hübsches Sümmchen
batte er gespart . Aber die Karte war doch wohl zu leicht
hingeworfen . Sie kam ins Rutschen und fiel auf den Staub¬
sauger .

Donnerwetter ! Das nobelste Geschenk jetzt von ihm .
Plötzlich stand Tante Julie neben ihm . Er wurde zur

Salzsäule . Und das Tantchen lächelte . Er wandte sich nach
ihr um unb lächelte liebenswürdig .

„ Ob . hast dich aber nobel gemacht , lieber Ewald . Einen
Staubsauger ! Das latz ich mir gefallen !"

Und er stand da und lächelte überlegen .
Aber im selben Augenblick kam das Dienstmädchen

herein , und hinter ihr ein Bote . Erstaunt sahen Onkel und
Tante auf .

Da sprach das Mädchen : „ Der Bote hat gestern den
Staubsauger bei uns aus Versehen abgegeben , er kommt in
die dritte Etage .

"

Die Posaune des Jüngsten Gerichts , dachte Ewald unb
hielt sich am Stuhl . Doch Tante Julie sah nur erstaunt ,
stumm , fragend , zum Onkel .

Der aber begriff sofort . Und kalt lächelnd sagte er :
„ Nee , nee , es stimmt schon . Den Staubsauger habe ich ge¬
kauft . Lassen Sie ihn nur hier : er gehört hierher und bleibt
auch hier !"

Der Bote wollte etwas erwidern . Aber Onkel Ewald
— jetzt ganz und gar Herr der Situation — schob ihn ab .
„ Kommen Sie nur , ich fahre mit Ihnen ins Geschäft und
bringe die Sache gleich in Ordnung .

"

Heraus war er . Und verblüfft tob Tante Julie ihm nach .
Er aber fuhr mit dem Auto ins Geschäft und bezahlte den
Staubsauger .

Ein „ billiges " Geschenk ! dachte er wütend und bitz die
Zähne zusammen . Aber gut , datz er sich noch so heraus «
Klebet hatte !

Doch auf den Kapitän Greiling hatte er eine Wut — der
feilte ihn jetzt mal kennen lernen !

Die Uranfänge des Papiergeldes .

Die Erfindung , ober richtiger gesagt den ersten Anfang
mit der Ausgabe des Papiergeldes , wird dem Grafen
Teudilla zugeschrieben , der im Jahre 1484 die Festung
Alhambra belagerte . Als dem Grafen das Geld ausging
und die Soldaten bereits von einer großen Unzufrieden¬
heit ergriffen waren , weil die ihnen versprochene Löhnung
ausblieb , ersann Teudilla den Ausweg , Zettel mit ent¬
sprechenden Wertvermerken und mit seiner Unterschrift zu
versehen , auszugeben . Einen Tag zuvor hatte der Graf die
gesamte Bevölkerung von seiner Maßnahme verständigen
lassen . Es erging bie Aufforderung . bieie Zettel an Geldes¬
statt in Zahlung zu nehmen unb bie gewünschte Ware bafür
aussubänbigen . Die Scheine würben , so hieb es in bem
Dekret des Grafen , später zum vollen Betrage wieder ein¬
gelöst . Die Weigerung , die Zettel anzunehmen , wurde mit
schweren Strafen bedroht .

Wie aus einer alten , in der Heidelberger Universität
ausbewahrten Handschrift ersichtlich ist , ist der Graf später
seinem Einlösungsversprechen auch nachgekommen , weshalb
andere Sanbesberren schließlich keine Bedenken hatten ,
diesem Beispiel Teudittas nachzufolgen .

Süddeutsch und Norddeutsch .
Klaus Groth erzählte gern zwei Geschichten , die ihm

den Unterschied zwischen Süddeutsch und Norddeutsch zu kenn¬
zeichnen schienen . Die eine batte er von Auerbach gehört , die
andere selbst erlebt . Auerbach trifft in seinem Heimatdorf
weinend einen Jungen , der auf Fragen klagt , der Meister
habe ibn geschlagen . „ Nun , was ist denn dein Meister ? "
..Grobschmied !"

„ Aber , der Meister hat dich doch nicht mit
bem Hammer ober bet Zange geschlagen ? "

„ Nein , mit dem
Schnupf tüchel !" „ Ist bas denn so arg ? "

„ 3a ! Der Meister
schneuzt sich nut der Hand ." „ So fein sind die Leute bei uns in
Holstein und Hamburg nicht , berichtete Groth dagegen , „ Ich
gehe einmal bei einem greulichen Regenwettet durch St .
Pauli : an einer Treppe steht heulend ein Bengel mit einem
mächtigen Butterbrot in der Hand : die Tränen , der Regen ,
die Butter , alles läuft ihm mit dem Dreck vermischt übers
Gesicht . „ Ich frage ibn : „ Jung '

. Wat blökst du hier so ? " „ Ick
kann nun Botterbrot nich uvkrieaen ." „ Denn steck' bat doch in
de Tasch . „ De hcv ick ganz null Lehm ."

Die Kinder werden « rotz .
„ Es ist merkwürdig "

, erzählte Herr Kruse , „ wie sich der
Geschmack der Menschen mit der Zeit verändert ! Als meine
Tochter klein war , spielte sie am liebsten mit angemalten
Puppen , und mein Sohn mit Soldaten ! Jetzt , wo sie grob
sind , ist es genau umgekehrt . .

Biel »u wenig !
Der Maler Utrillo in Paris benutzte eine Droschke , ob ?

wohl er in Eeldschwierigkeiten war . Als er am Ziele war ,
gab er dem Fahrer einfach ein Trinkgeld von fünfzig
(Centimes unb sagte :

„ Hier , mein Lieber , trinken Sie davon ein Glas auf
meine Gesundheit !"

Der Fahrer drehte das Geldstück ein paarmal in bet
Hand um , sah sich seinen Fahrgast an unb meinte fchlieblickK

„ Sie sehen so kränklich aus , mein Herr — da bürste ein
Glas kaum genügen !"

„ So . Elvira , nun wirst du dich nicht mehr darüber zu
ärgern brauchen , daß die Gartentür nicht zugemacht wird !'

( Zeichnung : Kloppe .)
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